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Ein umfangreiches Produktportfolio
fur lineare und nichtlineare
Bewegungen fur alle Anspriiche.

Linear- und Bogenfiihrungen mit Kugel- und Rollenlager
Schienen mit gehdrteter Lauffliche, hoher Belastbarkeit,
Selbstausrichtung und geeignet zum Betrieb in kritischer
Umgebung.

Telescopic Line

Teleskopschienen mit Kugellager

Ausziige mit gehérteten und ungeharteten Laufbahnen,
hoher Belastbarkeit und geringer Durchbiegung.
Widerstandsfahig gegen StoBe und Schwingungen. Zum
teilweisen, vollen oder erweiterten Auszug auf bis zu
200% der Schienenldnge.
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Actuator Line

Linearachsen mit verschiedenen Schienenkonfigurationen und Antrieben
Verflighar mit Riemen-, Spindel- oder Zahnstangen- und Ritzelantrieb fir
unterschiedliche Anforderungen in Bezug auf Prazision, Geschwindigkeit und
Fiihrungsschienen. Rollen oder Kugelumlaufsysteme fir die unterschiedli-
chsten Anforderungen hinsichtlich Belastung oder Umgebungsbedingungen.

Actuator System Line

Mehrachssysteme zur industriellen Automatisierung

Sie finden Anwendungen in zahlreichen Industriebereichen: Von Servosy-
stemen flr Maschinen bis hin zu hochprézisen Montagesystemen, Verpa-
ckungsanlagen und Produktionslinien mit hohen Zyklenzahlen und Ge-
schwindigkeiten. Die Linie hat sich aus der Aktuator Line Serie entwickelt,
um den Bediirfnissen unserer Kunden gerecht zu werden.
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Vorauswahl Ubersicht

Anwendungsfokus

Max. Geschwindigkeit von 4 bis 15 [m/s]
Max. Beschleunigung von 10 bis 50 [m/s?]
Hub bis zu 10 m

Hohe Prazision bis zu = 0,005 [mm]
Hub bis zu 3,5 m

Schwere Lasten bis zu 4.000 kg
Beliebig langer Hub
Mehrere unabhéngige Laufwagen

Vertikale Befestigung
Profil-Bewegung

Antriebssystem

Riemen

i Jom

Kugelgewinde

.0 -

Zahnstange und Ritzel

Q-Riemen

* Optimale Zuverléssigkeit in schmutzigen Umgebungen durch Rollen, die mit Kunststoff-Verbundmaterial beschichtet sind

Querschnitt

Quadratisch

5

Rechteckig

Q0D
Anderer Querschnitt

+

Quadratich

*

5% e
wfe

Rechteckig

Anderer Querschnitt

[=]
=
QO
2
zl
w
o
=

)
ol

X
o
@]
3

[
o

5] @
5l 8
=
—
@
)
= [
<«

e

0

@
o‘i
=
—
=
O 090
P0G

AndereruQu;erschnitt



Schutz

Produktfamilie

=

Geschitzt

=

Halbgeschiitzt

Offen

=

Geschiitzt mit Absaugung

=

Halbgeschiitzt

Offen

Offen*

@ Precision System

Halbgeschiitzt

Offen

Offen*

=

Halbgeschiitzt

=4

Halbgeschiitzt

Offen

Offen*

Rollon-Lésung

Produkt

ELM

MCR/MCH
mit Schutz

ECO
MCR/MCH
UNILINE
E-SMART
ONE
ROBOT
R-SMART
TCR/TCS

SAB
TVS

TH
PAS
PAR
SAR
S-SMART
SC
ZCR/ZCH
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Korrosionsschutz

Produktfamilie Kugelumlauf | Rollenlaufer Kugelgewinde Zahnstange
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Die angegebenen Werte sind Standardwerte.
* Zum Realisieren langerer Verfahrwege / Hibe sind die Linearachsen in zusammengesetzter Ausfiihrung (StoBversion) lieferbar.

Schutz

7

Geschiitzt

Halbgeschiitzt

[~

Halbgeschiitzt

7

Geschiitzt mit
Absaugung

-

Halbgeschiitzt

-

Halbgeschiitzt

7

Halbgeschiitzt

]

Halbgeschiitzt



50-65-80-110

100-130-
160-220

65-130-160

50-65-80-110

30-50-80-100

120-160-220

50-65-80

60-80-100

40-55-75

65-80-105

140-170

200-220-230
280- 360

60-90-100
170-220

105
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4980

9545

6682

4980

4980

9960

2523

4565

19360

3984

9960

7470

4980

Max. Belastung
pro Laufwagen

(N]

129400

258800

153600

104800

130860

258800

51260

76800

11000

51260

266400

174480

61120

129400

258800

153600

104800

130860

258800

51260

76800

17400

51260

266400

174480

61120

Max. statisches Moment

1392

22257

13555

1126

1500

21998

520

722

800,4

520

42624

12388

3591

pro Laufwagen
[Nm]

11646

28986

31104

10532

12039

28468

3742

7603

24917

5536

61272

35681

10390

11646

28986

31104

10532

12039

28468

3742

7603

18788

5536

61272

35681

10390

Max.
Fahrgesch-
windigkeit

[m/s]

Max.
Beschleunig-
ung
[m/s?]

50

50

50

50

50

50

50

50

15

50

50

25

25

Wiederhol-

genauigkeit
[mm]

+0,05

0,05

+0,05

0,05

+0,05

0,05

+0,05

=0,05

+0,05

Max. Weg bzw.
Hub (pro System)
[mm]

6000*

6000*

2500

6000*

6000*

6000*

2000

6000*

5700*

10100*

11480

2500
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“
Korrosionsschutz

Produktfamilie Produkt M Rollenlaufer Kugelgewinde Zahnstange

=) T I

Halbgeschiitzt
Precision " @ o %
System
: Tv @ Ty nm %t
TVS oy Jnm ¢ @
E Halbgeschiitzt
7 ICUNU
SAB &
ZSY
SAR §§

Die angegebenen Werte sind Standardwerte.
* Zum Realisieren langerer Verfahrwege / Hiibe sind die Linearachsen in zusammengesetzter Ausfiihrung (StoBversion) lieferbar.



Max. Belastung Max. statisches Moment

pro Laufwagen pro Laufwagen Max. Max. .
IN] [Nm] F . Wiederholg- | Max. Weg bzw.
ahrgesch- | Beschleunig- S
SR enauigkeit | Hub (pro System)
windigkeit ung
[m/s] [m/s?] i [l
FV My
70-90-110-145 32600 153600 153600 6682 5053 5053 2 += 0,005 1500
100-155- .
995.310 30500 230500 274500 30195 26625 22365 2,5 + 0,005 3000
60-80-110 11538 85000 85000 1080 2316 2316 2,5 = 0,01 3000
170-220 66300 258800 258800 19410 47360 47360 1 5 +0,02 3500
118-140-170-
200-220-230- 10989 386400 386400 65688 150310 150310 4 10 +0,05 10800
280-360
60-120-
180-250 4565 3620 3620 372 362 362 15 10 =0/2 7150
180 4980 2300 2600 188 806 713 8 8 +0,2 6640
120-180-250 3598 3620 3620 372 453 453 3 10 +0,15 7150*
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1 ELM Serie

ELM Serie /| v

Beschreibung ELM Serie

ELM
Diese auBerst vielseitige Hauptbaureihe von Rollon umfasst vollstindig
geschiitzte Linearachsen mit Zahnriemenantrieb.

Die ELM-Lineareinheiten sind in vier BaugroBen von 50 bis 110 mm
lieferbar. Sie verfligen uber ein selbsttragendendes Profil aus strang-
gepresstem, eloxiertem Aluminium. Die Antriebskraft wird durch einen
stahlverstarkten Zahnriemen aus Polyurethan iibertragen. Die prézise
Bewegung des Laufwagens erfolgt durch Linearfiihrungen oder durch ein
optionales Laufrollensystem.

Ein Abdeckriemen aus Polyurethan schiitzt den Riemenantrieb und das
Linearflihrungssystem vor Staub, Schmutz, Fremdkorpern, Fllissigkeiten
und anderen Verunreinigungen. Diese Bauweise vermeidet die Schwé-
chen anderer Dichtungssysteme, wie zum Beispiel Stahlriemen.

Die fiir die Linearbewegung verwendeten Komponenten, wie Schmier-
stoffreservoir, Linearflinrungswagen und Doppellippendichtungen ga-
rantieren ein wartungsarmes System. Die eingesetzten Rollen, Lager und
Antriebswellen sind auBerordentlich stabil ausgefiihrt. Die Linearachsen
der Baureihe ELM eignen sich besonders fir Anwendungen in sehr ag-
gressiven Betriebsumgebungen, die dariiber hinaus schnelle Arbeitszyk-
len und eine hohe Wiederholgenauigkeit verlangen.

PLS-2

Abb. 1

Korrosionsgeschiitzte Version

Fiir Anwendungen in rauen Umgebungen bzw. bei hdufigem Wasserkon-
takt sind alle Linearachsen des Plus Systems mit Edelstahlelementen
erhéltlich.

Die Lineareinheiten des Plus Systems werden aus stranggepresstem,
eloxiertem und korrosionsbesténdigem Aluminium der Legierungen 6060
und 6082 gefertigt und umschlieBen Lager, Linearflinrungen, Muttern und
Schrauben aus kohlenstoffarmem Stahl SS AISI 303 und 404C. Dadurch
wird Korrosion aufgrund von Feuchtigkeit in den jeweiligen Betriebsum-
gebungen verhindert bzw. verzégert.

Durch geeignete Oberflachenbehandlungen, kombiniert mit einem
Schmiersystem, das Schmiermittel mit FDA-Zulassung verwendet, kon-
nen die Linearachsen in hochempfindlichen und kritischen Anwendungen
eingesetzt werden. Dazu gehdrt die Lebensmittel- und Pharmaindustrie,
wo eine Produktkontamination ausgeschlossen werden muss.

Innere Bauteile aus Edelstahl

Stranggepresstes, eloxiertes Aluminium 6060 und 6082,
korrosionsgeschiitzt

Linearflihrungen, Muttern, Schrauben und Komponenten aus
kohlenstoffarmem Stahl SS AISI 303 und 404C
Schmiermittel mit FDA-Zulassung



Plus System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der Serie ELM
eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen
Flachentragheitsmomenten realisiert werden konnten. Die Abmessungen
sind entsprechend der Norm EN 755-9 toleriert. Das verwendete Mate-
rial ist eloxiertes Aluminium der Legierung 6060. An den AuBenseiten der
Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten flir eine einfache und
schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der Serie ELM werden stahlverstarkte Zahnrie-
men aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebsiibertragung
in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kon-
nendie folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060
Chemische Zusammensetzung [%]

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der Serie ELM besteht aus eloxiertem
Aluminium. Die Abmessungen variieren entsprechend der verschiedenen
Typen. Er besteht aus drei Einzelteilen, um das Durchlaufen des Schutz-
riemens zu ermdglichen. In den Front- und Seitenteilen des Laufwagens
sind Birstendichtungen eingesetzt, die zusatzlichen Schutz bieten gegen
das Eindringen von Schmutz. Die Gewinde der Befestigungsbohrungen
sind mit Stahleinsétzen versehen.

Abdeckriemen

Die Lineareinheiten der Serie ELM sind mit einem Polyurethan-Riemen
ausgestattet, der alle im Profilinnern liegenden mechanischen Teile vor
Staub und Fremdkérpern schiitzt. Der Abdeckriemen wird durch Kugellag-
er gefihrt, die sich im Innern des Laufwagens befinden. Das ermdglicht
ein Durchlaufen des Abdeckriemens durch den Laufwagen mit geringster
Reibung.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60 0,10 0,10 0,05-0,15
Physikalische Eigenschaften Tab. 1
Dichte Elastizitats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Waérme (0°- stand temperatur
100°C)
kg kN 10 W J
— — — —_— — Q.m.10°? ©
dm? mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 33 600-655
Tah. 2

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

165 10

60-80

Tab. 3
PLS-3




1 ELM Serie

Flihrungssystem

Das Fiihrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigungen. Lineareinheiten
der ELM Serie werden mit zwei Filhrungssystemen angeboten:

ELM...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen
Eine Kugelumlauf-Linearflihrung mit Tragzahlen fiir hohe Belastungen
wird in der dafiir vorgesehenen Nut im Innemn des Aluminiumprofils
befestigt.
Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf zwei vorgespannte Linear-
flihrungswagen montiert.
Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen
befinden, kann das Linearflinrungssystem hdchste Kréfte aus allen
Richtungen aufnehmen.
Die Linearfilhrungswagen sind zum Schutz gegen das Eindringen
von Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad kann ein zusétzlicher Abstreifer montiert werden.
Die Linearflinrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette ausge-
rustet. Die Kugelkette sorgt dafiir, dass die Walzkorper wahrend ihrer
Bewegung durch den Linearfihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen geflihrt werden.
An den Stirnseiten der Linearfiinrungswagen sind Schmierstoffreser-
voirs angebracht. Diese geben kontinuierlich Schmierstoff an die Ku-
gelreihen ab und ermdglichen so eine Langzeitschmierung.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen

Hohe Tragzahlen

Niedrige Verschiebewiderstande

Hohe Lebensdauer

Wartungsarm (abhéngig vom Anwendungsfall)

Reduzierte Laufgerdusche

Hohe Laufruhe
ELM SP Querschnitt

PLS-4 Abb. 2

ELM...CI mit Laufrollenfiihrung

Zwei Rundstahlwellen aus gehartetem Stahl (58/60HRC) werden in die
dafiir vorgesehenen Nuten im Innern des Aluminiumprofils eingestemmt.
Im Laufwagen sind sechs doppelreihig Kugel gelagerte Laufrollen-
mit gotischem Laufbahnprofil montiert. Dadurch wird je Laufrolle
ein Zweipunkt-Kontakt mit den Rundstahlwellen hergestellt, der eine
Kraftaufnahme aus allen Richtungen erlaubt.

Die sechs Laufrollen sind auf Stahlbolzen im Laufwagen gelagert, zwei
davon exzentrisch, um das System spielfrei einstellen zu kénnen.

Um die Laufbahnen sauber und geschmiert zu halten, sind an den
Laufwagenenden FlieBfett getrénkte Filzstiicke eingesetzt.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Gute Positioniergenauigkeit
Hohe Laufruhe
Wartungsarm (abhéngig vom Anwendungsfall)

ELM CI Querschnitt

Abb. 3



Plus System

ELM 50 SP - ELM 50 CI

Abmessungen ELM 50 SP - ELM 50 Cl
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 4
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
, y ]
[107 mm4] [107 mm4]
ELM 50 SP ELM 50 CI
Maximale Hublénge [mm] 6130 5830* =LY UZ DL O’Oiﬁb .
ah.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + (0,05 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 1,9 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s? 50 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 22 AT 5 22AT 5
Typ Zahnriemenscheibe /23 723 Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61 36,61
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 115 ELM 50 22 AT 5 29 0,072
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,4 0,5 Tab. 6
Gewicht Hub Null [kg] 18 17 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 130 (SP und CI Modelle)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,4 0,3
Losbrechmoment [Nm] 0,4 0,4
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 19810 19810
SchienengréBe [mm] 12 mini 06
*1) Hublangen bis 9000 mm als StoBversion méglich Tab. 4 \QMZ
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Mx Fz
X \I/My
Fx Fy
ELM 50 - Tragzahlen

-“““

| st | o | st [ on | sat | sa | sa | Sat___

ELM 50 SP 7060 6350 7060 46.2 233 233
ELM 50 Cl 809 624 1648 3072 1110 19,1 27 457
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2 ff Tab. 7

PLS-5



1 ELM Serie

ELM 65 SP - ELM 65 CI

Abmessungen ELM 65 SP - ELM 65 CI

- L = 415 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 5
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ x y |
m m [107 mm4]
ELM 65 SP ELM 65 Cl
Maximale Hublénge [mm]*" 6060 5760 ELM 65 0,060 0,086 0’116b 9
ab.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 +(,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 1,5 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?% 50 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT 5 32AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 732 732 Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 50,93 50,93
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 160 160 ELM 65 32AT5 89 0,105
Gewicht des Laufwagens [ka] 11 1,0 Tab. 10
Gewicht Hub Null [kg] 3,5 3,3 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 180 (SP Modell)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,6 0,5 2xL-145 (C Model)
Losbrechmoment [Nm] 15 1,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 117200 117200
SchienengroBe [mm] 15 06
*1) Hubléngen bis 11000 mm als StoBversion mdglich Tab. 8 \QMZ
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Mx Fz
X \[/My
Fx Fy
ELM 65 - Tragzahlen

T
[ T Y I T

ELM 65 SP 1344 883 48400 22541 48400 320 1376 1376
ELM 65 Cl 1344 1075 4229 8731 2849 69,5 80,1 117
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 11
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ELM 80 SP - ELM 80 CI

Abmessungen ELM 80 SP - ELM 80 Cl

L = 540+ NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 6
** Fir ELM80 mit AC19 siehe PLS-11 fir die Ldnge des Kopfes. Konstante zur Berechnung der Gesamtldnge 554 mm.
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ , y ]
[107 mm4] [107 mm4]
ELM 80 SP ELM 80 CI
Maximale Hublénge [mm]*' 5980 5680 LG 01125 O£ 0’3;3:) -
ah.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + (0,05 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 50 1,5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s? 50 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 10 32AT 10
Typ Zahnriemenscheibe /19 Z19 Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 60,48 60,48
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 190 190 ELM 80 32 AT10 32 0,185
Gewicht des Laufwagens [kg] 2,7 2,5 Tab. 14
Gewicht Hub Null [kg] 10,5 9,5 Riemenldnge (mm) = 2 x L - 230 (SP und CI Modelle)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,0 0,8
Losbrechmoment [Nm] 2,2 2,2
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 388075 388075
SchienengroBe [mm] 20 010
*1) Hubléngen bis 11000 mm als StoBversion mdglich Tab. 12 \QMZ
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Mx Fz
X \I/My
Fx Fy
ELM 80 - Tragzahlen

:
S N T T I

m-m- [ s [ sm | sa |

ELM 80 SP 2258 1306 76800 35399 76800 722 5606 5606
ELM 80 CI 2258 1795 9154 20079 6167 177 352 454
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 15
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1 ELM Serie

ELM 110 SP - ELM 110 Cl

Abmessungen ELM 110 SP - ELM 110 Cl
L = 695 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 7
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
v x y |
[10” mm*] | [10" mm*] | [10” mm‘]
ELM 110 SP | ELM 110 Cl
Maximale Hublénge [mm]*' 5900 5600 Bl U2 LD 1’25?) 7
ab.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 1,9 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s? 50 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 50AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 727 727 Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 85,94 85,94
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 270 270 ELM 110 50 AT 10 50 0,290
Gewicht des Laufwagens [kg] 5,6 5,1 Tab. 18
Gewicht Hub Null [kg] 225 216 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 290 (SP und CI Modelle)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,4 11
Losbrechmoment [Nm] 3B 35
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 2.193-10° 2.19310°
SchienengroBe [mm] 25 @10
*1) Hubléngen bis 11000 mm als StoBversion maglich Tab. 16 \&MZ
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Mx Fz
e \["My
Fx Fy
ELM 110 -Tragzahlen

F F 3 M
T X y z y

ELM 110 SP 4980 3300 129400 58416 129400 1392 11646 11646
ELM 110 Cl 4980 4140 9154 20079 6167 254 308 427
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 19
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Plus System

Schmierung

Lineareinheiten Typ SP mit Kugelumlauffiihrungen

In den Lineareinheiten der Ausflinrung SP werden wartungsarme Ku-
gelumlauf-Linearflinrungen eingesetzt.

In den Linearfuhrungswagen werden die Wélzkérper in einer Kunststoff-
kette gehalten, die die metallische Reibung zwischenden Kugeln verhin-
dert und die sie auf ihrer Bahn durch die Kugelumldufe fihrt. Dadurch
wird der VerschleiB der Kugeln verringert und folglich die Lebensdauer
erhoht.

Um das System wartungsarm auszuftinren, sind an den Stirnseiten der
Linearfliihrungswagen Schmiervorsétze angebracht, die eine bestimmte
Menge an Schmierstoff gespeichert haben und diesen kontinuierlich an
die Kugelumldaufe abgeben. Dieses System garantiert lange Wartungs-

NN

S

Abb. 8
Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens

aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist-
enzklasse NLGI 2.

Planetengetriebe

Rechts- oder linksseitige Montage in bezug auf den Antriebskopf

i o @ o o0 o

7 -

o ©® o o © o

Abb. 9
Die Lineareinheiten der Serie ELM kdnnen mit verschiedenen Versionen von

Antrieben ausgestattet werden. Bei allen Versionen wird das Antribsmoment
auf die Zahnriemenscheibe mittels Schrumpfscheibe (ibertragen. Dieses Sys-
tem garantiert einen spielfreien Antrieb wahrend des gesamten Betriebes.
Versionen mit Planetengetriebe

Planetengetriebe werden vor allem in den Bereichen Automation, Handhabung,
und Robotik eingesetzt, wenn hohe Anforderungenan Dynamik und Prézision

intervalle: SP-Version: alle 5000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt
der zuerst erreichte Wert). Im Fall von hohen Belastungen und hoher
Dynamik wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Lineareinheiten Typ Cl mit Laufrollenfiihrungen

Lineareinheiten mit Laufrollenfilhrungen werden durch zwei mit Fett ge-
trankten Filzabstreifern geschmiert. Je nach Anwendungsfall reicht die
enthaltene Schmierstoffmenge fiir Laufleistungen bis ca. 6.000 km. Fir
eine eventuelle Nachfiillung der Reservoire zur Erzielung groBerer Lauf-
leistungen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Nachschmiermenge (je SchmieranschluB):

Typ

ELM 50 SP 1

ELM 65 SP 14
ELM 80 SP 2,8
ELM 110 SP 4,8

Tah. 20

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Verschmut-
zungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff vom Hersteller
bestimmen lassen. Weitere ausflihrliche Informationen Gber Schmierung
entnehmen Sie bitte den technischen Katalogen.

gestellt werden. Planetengetriebe sind standardmaBig mit Winkelspiel < 3 ar-
cmin bis < 15 arcmin und Ubersetzungen von i = 3 bis i = 1000 erhaltlich.
Fir die Montage von nicht standardméBigen Planetengetrieben wenden Sie
sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Typ Links Art des
Getriebes
4E 4C

ELM 50 MP 060
ELM 65 4E 4C MP 060
ELM 65 6E 6C MP 080
ELM 80 4E 4C MP 080
ELM 80 6E 6C MP 105
ELM 110 4E 4C MP 105
ELM 110 6E 6C MP 130
Tab. 21

PLS-9




1 ELM Serie

Antriebskopf
AS links

Zapfen
Zapfen Typ AS
" ‘\ ®DI
S o
®
: : |
/0
®DI1
Abb. 10
Typ Zapfentyp
ELM 50 AS 12
ELM 65 AS 15
ELM 80 AS 20
ELM 110 AS 25

Zapfen Typ AE10 fiir die Montage von Drehgebern + AS

PLS-10
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(8 for ELM50)
Abb. 11

Typ

— -

ELM 50 AS 12 25 12h7
ELM 65 AS 15 BH 15h7
ELM 80 AS 20 40 20h7
ELM 110 AS 25 50 25h7
Tab. 22

Der Zapfen kann auf beiden Seiten des Antriebkopfes vorgesehen werden.

1E
1E
1E

Antriebskopf
AS rechts

Antriebskopf
AS beidseitig

1C 1A
1C 1A
1C 1A
Tab. 23
Typ Antriebskopf | Antriebskopf
AS rechts AS links + AE
+AE
ELM 50 VF VG 49
ELM 65 1G 1l 49
ELM 80 1G 1l 49
ELM 110 1G 1l 76
Tab. 24

Der Zapfen kann auf beiden Seiten des Antriebkopfes vorgesehen werden



Plus System

Zapfen mit Zentrierung

by 4xM
3l © ELM 50 AS12 55 70 Mb VaQ VP
[
ELM 65 AS15 60 85 M6 uQ upP
003 ELM 80 AS20 80 100 M8 UN um
\,) \ ELM 80 AS20 80 100 M6 1D ub
o000 ELM110 AS25 110 130 M8 uL ul
. | Tab. 25
0 @ o
u Rollon bietet Antriebsképfe mit Antriebswelle, Zentrierdurchmesser und
Gewinde an.
Abb. 12
Sperrluftanschluss
OPTION 1 B OPTION 2 c Hiemn L)
© o
< =]
73 ® ELM 50 20 10 14 20
° % G4 | ELM65 20 1 14 20
o £ -] ELM 80 30 20 20 30
ELM 110 45 20,5 &3 30
Abb. 13 Tab. 26

Hohlwellen

Hohlwelle Typ AC

4xF Passfed BxH Typ Zapfentyp Antriebskopf

Detail "fOr ELM 80"

. TLT ELM 50 AC 12 2A

ELM 80 AC 19 2A
ELM 110 AC 25 2A
ELM 110 AC 32 2C
. Tab. 27
° | | 8
\ ) ) el
¢ T Fiir die Montage von angebotenen Standard-Getrieben Uber Hohlwelle ist ein
" e Adapterflansch erforderlich, der bei Rollon erhaltlich ist.
Einheit mm '
Typ Zapfentyp D1 D3 F Passfeder B x H
ELM 50 AC12 12H7 60 75 30 M5 4x4
ELM 80* AC19 19H7 80 100 3 M6 6x6
ELM 110 AC 25 25H7 110 130 45 M8 8x7
ELM 110 AC 32 32H7 130 165 45 M10 10x8
*Hinweis: Die Abmessungen des Kopfes dndern sich (siehe Detail "A" Abb. 14) Tab. 28
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1 ELM Serie

Lineareinheiten im Paralleleinsatz

Verbindungswelle fiir den Einsatz in paralleler Anordnung

Fiir den Einsatz von zwei Lineareinheiten in paralleler Anordnung ist eine
Synchronisations-Antriebswelle, die die Antriebe der beiden Linearein-
heiten miteinander verbindet, notwendig. Rollon kann in diesem Fall ein
komplettes Kit bestehend aus Aluminium-Welle, Lamellenkupplungen und
Spannelementen liefern.

L
8 \ I Y -
q - \/ «/
oy I Y
a9 H -0 \o—
i : (’/ X
Abb. 16
Einheit mm
Typ Zapfentyp D7 Bestellcode L
ELM 50 AP 12 12 25 45 GK12P..1A L= X-68 [mm]
ELM 65 AP 15 15 40 69,5 GK15P...1A L= X-74 [mm]
ELM 80 AP 20 20 40 69,5 GK20P...1A L= X-97 [mm]
ELM 110 AP 25 25 70 99 GK25P...1A .= X-165 [mm]
Tab. 29

Tréigheitsmoment [g mmz] C1+C2-(X- Y)

Zubehor Gewicht [ Kg]
C1+C2 - (X-
C1
Befestigung mit Spannpratzen [Ka] Kg mm]

Aufgrund der verwendeten Flihrungssysteme, die Belastungen aus allen GK12P 61.456 166 0.308 0,00056
Richtungen erlauben, konnen Lineareinheiten der Serie ELM in jeglicher
GK15P 906.928 464 210 2,28 0,00148

Position montiert werden.
GK20P 1.014.968 464 250 2,48 0,00148
GK25P 5.525.250 4.708 356 6,24 0,0051

Bitte benutzen Sie die folgenden Befestigungsmethoden.

Tab. 30
Typ
@) @)
ELM 50 62
ELM 65 77
ELM 80 94
@) @)
ELM 110 130
Tab. 31
A Achtung:
Die Lineareinheit nicht an den Endképfen am Ende des Aluminiumprofils
befestigen

Abb. 17

PLS-12



Plus System

Spannpratze

Abmessungen (mm)

YA Bestell-
L A code
L1 @ DI

ﬁ ELM50 20 14 10 55 35 17,5 1000958
4” ELM65 20 175 6 16 115 6 94 53 50 25 1001490
ELM80 20 20,7 7 16 147 7 11 64 50 25 1001491
%Qm ELM110 365285 10 31 185 11,5165 10,5 100 50 1001233

—
—]
H1
F
9’76
E

L, I; Tab. 32
c Spannpraize
Ein Block aus eloxiertem Aluminium zur Befestigung von Lineareinheiten (iber die
Abb. 18 seitlichen Nuten am Profil.
T-Nutensteine
Abmessungen (mm
e gen (mm)
@ D4
ELM 50 - M4 - 3,4 8 1001046
? P sr‘ N ELM 65 6,7 M5 2,3 6,5 10 1000627
o | | - ELM 80 8 M6 33 8,3 13 1000043
ELM 110 11 M8 2,8 10,8 17 1000932
Tab. 33
@ D3 T-Nutensteine
T-Nutensteine aus Stahl zur Verwendung in den Nuten am Profil
Abb. 19
Naherungsschalter Serie ELM...SP - ELM...CI
Halter fiir Naherungsschalter
Schaltwinkel fir Néherungsschalter B4 Schaliwinkel for Ein Block aus rot-gloxiertem Aluminium, komplett mit Nuten-

4 . N&herungsschalter . . . . .

Ly Halter fur Noherungsschalter ‘ < steinen, dient zur Montage von induktiven Naherungsschaltern.
/> \ @ o |, s

e 5 i

o e . -
® % O o |lo o Holter o Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
o o o Né&herungsschalter Ein verzinkter Schaltwinkel, der am Laufwagen befestigt wird,
B5 dient zum Aktivieren des Naherungsschalters.

4| |Ls] -

Abb. 20

Abmessungen (mm)

Typ Fiir Naherungs- | Schaltwinkel Sensorhalter
schalter Bestellcode Bestellcode
ELM 50 9,5 14 25 29 11,9 22,5 08 (000268 G000211
ELM 65 17,2 20 50 40 17 32 012 (000267 6000212
ELM 80 17,2 20 50 40 17 32 012 (000267 (000209
ELM 110 17,2 20 50 40 17 32 012 000267 (000210
Tab. 34

PLS-13



Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten ELM Serie

06 2000
05=50

06=65

08=80

11=110

mehrere Laufwagen

L = Gesamtlange

Lineareinheit GroBe  siehe S. PLS-5 - PLS-8

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

() Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

PLS-14
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Plus System

ROBOT Serie // v

Beschreibung ROBOT Serie

ROBOT

Die Linearachsen der Baureihne ROBOT sind besonders flr Anwendun-
gen mit hohen Tragzahlen geeignet, bei denen der Laufwagen starken
Kraften unterworfen ist, oder fiir Linearbewegungen bei SCARA-Robotern,
die in Produktionslinien eingesetzt werden. Die Baureine ROBOT eignet
sich durch ihren robusten Aufbau und ihre hohen Tragzahlen fir alle
anspruchsvollen Anwendungsbereiche.

Die Lineareinheiten der Baureihe ROBOT sind in vier BaugréBen von 100
mm bis 220 mm lieferbar. Sie verfiigen (ber eine robuste Struktur aus
einem stranggepressten, eloxierten Aluminiumprofil mit rechteckigem
Querschnitt. Die Antriebskraft wird durch einen stahlverstarkten Zahnrie-
men aus Polyurethan Gbertragen. Der Laufwagen fahrt auf zwei parallelen
Linearfihrungen mit vier selbstschmierenden, wartungsarmen Kuge-
lumlauffiihrungen, die den Laufwagen und alle auftretenden Lasten und
Momente stiltzen. Daneben sind auch mehrere eigensténdige oder leer-
laufende Laufwagen erhaltlich, um die Tragfahigkeit weiter zu steigern.

Ein Abdeckriemen aus Polyurethan schiitzt den Riemenantrieb vor Staub,
Schmutz, Fremdkdrpern, Fllissigkeiten und anderen Verunreinigungen.

Die Baureihe ROBOT ist die erste Wahl bei schweren Anwendungen mit
hohen Verfahrgeschwindigkeiten und wechselnder Last in aggressiven
Betriebsumgebungen, bei denen eine wartungsarme industrielle Automa-
tisierungslosung mit hoher Wiederholgenauigkeit verlangt wird.

Fiir jede GrdoBe der Baureihe ROBOT ist auch die Version 2C mit 2 un-
abhéngigen Laufwagen verfiighar. Jeder Laufwagen wird durch einen
separaten Zahnriemen angetrieben. Am Antriebskopf sitzt dafir auf jeder
Seite ein Getriebe. Diese Losung ist hervorragend geeignet flir “Pick and
Place” Systeme oder Be- und Entlademaschinen.

Abb. 21

Korrosionsgeschiitzte Version

Fiir Anwendungen in rauen Umgebungen bzw. bei hdufigem Wasserkon-
takt sind alle Linearachsen des Plus Systems mit Edelstahlelementen
erhéltlich.

Die Lineareinheiten des Plus Systems werden aus stranggepresstem,
eloxiertem und korrosionsbestandigem Aluminium der Legierungen 6060
und 6082 gefertigt und umschlieBen Lager, Linearflinrungen, Muttern und
Schrauben aus kohlenstoffarmem Stahl SS AISI 303 und 404C. Dadurch
wird Korrosion aufgrund von Feuchtigkeit in den jeweiligen Betriebsumge-
bungen verhindert bzw. verzogert.

Durch spezielle, ablagerungsfreie Oberflachenbehandlungen, kombiniert
mit einem Schmiersystem, das FDA zugelassene Schmiermittel ver-
wendet, konnen die Linearachsen in hochempfindlichen und kritischen
Anwendungen eingesetzt werden. Dazu gehort die Lebensmittel- und
Pharmaindustrie, wo eine Produktkontamination ausgeschlossen werden
muss.

Innere Bauteile aus Edelstahl

Stranggepresstes, eloxiertes Aluminium 6060 und 6082,
korrosionsgeschiitzt

Linearfiihrungen, Muttern, Schrauben und Komponenten aus
kohlenstoffarmem Stahl SS AISI 303 und 404G

FDA zugelassene Schmiermittel

PLS-15




2 ROBOT Serie

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbsttragenden Profile, die in der Lineareinheit der ROBOT Serie
eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem flhrenden
Hersteller dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte
Prézisions-Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften
und hohen Flachentrégheitsmomenten realisiert werden konnten. Die Ab-
messungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. Das verwendete Ma-
terial ist eloxiertes Aluminium der Legierung 6060. An den AuBenseiten
der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten flir eine einfache
und schnelle Montage und/oder zur Befestigung von Zubehorelementen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der ROBOT Serie werden stahlverstérkte Zahnrie-
men aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
Typ hat sich in bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebstibertragung
in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kénnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060
Chemische Zusammensetzung [%]

Um vorzeitigen VerschleiB durch Durchhdngen des Antriebsriemens bei
groBen Hubldngen und bei seitlich gekippter Montage zu verhindern, sind
in den Endkopfen der Lineareinheiten zusétzliche Kugellager angebracht,
die den Riemen im Bereich der Umlenkung exakt und reibungsarm auf der
Zahnriemenscheibe fiihren.

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der ROBOT Serie bestent aus elo-
xiertem Aluminium Die Abmessungen variieren entsprechend der ver-
schiedenen Typen. Der Laufwagen besteht aus zwei Einzelteilen, um das
Durchlaufen des Schutzriemens zu ermoglichen. Die Gewinde der Befes-
tigungsbohrungen sind mit Stahleinsétzen versehen. In den Front- und
Seitenteilen des Laufwagens sind Biirstendichtungen eingesetzt, die zu-
sétzlichen Schutz gegen das Eindringen von Schmutz bieten.

Abdeckriemen

Die Lineareinheiten der ROBOT Serie sind mit einem  Polyurethan-Rie-
men ausgestattet, der alle im Profilinnern liegenden mechanischen Teile
vor Verschmutzungen von AuBen und somit vor vorzeitigem Verschlei
schiitzt. Der Abdeckriemen, der an den Enden der Lineareinheit befestigt
ist, wird durch Kugellager gefihrt, die sich im Innern des Laufwagens
befinden. Das ermdglicht ein Durchlaufen des Abdeckriemens durch den
Laufwagen mit geringster Reibung.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Elastizitats- Wérmeausdehnungs-
modul koeffizient (20°-100°C)
kg kN 106
dm?® mm? K
2,7 69 23

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

0,10 0,10 0,05-0,15
Tab. 35
Wérmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz
Waérme (0°- stand temperatur
100°C)
W J
— — Q.m.10° °C
m.K kg . K
200 880-900 89 600-655
Tab. 36

165 10
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Plus System

Fithrungssysteme

Das Fiihrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigungen. Lineareinheiten
der ELM Serie werden mit zwei Filhrungssystemen angeboten:

ROBOT...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen
Zwei Kugelumlauf-Linearfuhrungen mit Tragzahlen flir extrem hohe
Belastungen werden auBen in den dafiir vorgesehenen Nuten des Alu-
miniumprofils befestigt.
Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf vier vorgespannte Linearfiih-
rungswagen montiert.
Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen
befinden, kann das Linearfiihrungssystem hochste Kréfte aus allen
Richtungen aufnehmen.
Die Linearfiihrungswagen sind zum Schutz gegen Eindringen von
Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad, konnen zusatzliche Abstreifer montiert werden.
Die Linearflihrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette ausge-
ristet. Die Kugelkette sorgt dafiir, dass die Walzkorper wahrend ihrer
Bewegung durch den Linearflihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen geflhrt werden.
An den Stirnseiten der Linearflihrungswagen sind Schmierstoffreser-
voirs angebracht. Diese geben kontinuierlich Schmierstoff an die Ku-
gelreihen ab und ermdglichen so eine Langzeitschmierung.

Mit dem oben beschriebenen Fuhrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen

Hohe Tragzahlen

Hohe zuldssige Momentbelastungen

Niedrige Verschiebewiderstande durch geringe Reibung

Hohe Lebensdauer

Wartungsarm (abhéngig vom Anwendungsfall, siehe S. PLS-32

"Schmierung")

Reduzierte Laufgerdusche

ROBOT SP Querschnitt

Abb. 22
ROBOT 2C

ROBOT...CE mit Laufrollenfiihrung
Zwei Rundstangen aus gehértetem und geschliffenem Stahl

(58/60HRC - h6) werden in die dafiir vorgesehen Nuten auBen am

Aluminiumprofil eingestemmt.

Im Laufwagen sind sechs doppelreihig kugelgelagerte Laufrollen mit

gotischem Laufbahnprofil montiert. Dadurch wird je Laufrolle ein Zwei-

punkt-Kontakt mit den Rundstangen hergestellt, der eine Kraftaufnah-

me aus allen Richtungen ermdglicht (auBer fiir Roboter 160).

Die sechs Laufrollen sind auf Stahlbolzen im Laufwagen gelagert, zwei

davon exzentrisch, um das System spielfrei bzw. mit Vorspannung ein-

stellen zu kdnnen (auBer fiir Roboter 160).

Um die Laufbahnen sauber und geschmiert zu halten, sind an den

Laufwagenenden flieBfettgetrankte Filzstiicke eingesetzt.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Gute Positioniergenauigkeit

Hohe Laufruhe

Wartungsarm (abhangig vom Anwendungsfall)

ROBOT CE Querschnitt

o o
O o

T
[ =]

Abb. 23

Fiir SP und CE Linearfiihrungssysteme ist die 2C-Version mit 2 unabhéngigen Laufwagen auf einer Achse erhéltlich.
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2 ROBOT Serie

ROBOT 100 SP

Abmessungen ROBOT 100 SP
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 24
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ l ; L
[10” mm#] | [10” mm*] | [10” mm*]
ROBOT 100 SP
Maximale Hubldnge [mm] 6100 T 008 078 08
Tab. 39
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abrigbfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 32AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 723 Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 ROBOT100SP  32AT5S 32 0,105
Gewicht des Laufwagens [Kg] 2,4 Tab. 40
Gewicht Hub Null [kg] 45 Riemenlange (mm) =2 xL- 115
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,8
Losbrechmoment [Nm] 1,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 87200
Mz
SchienengroBe [mm] 15 mini Mx \@Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 38 )f ; +My
Fx Yy
ROBOT 100 SP -Tragzahlen

F
T Y,
v ““““

ROBOT 100 SP 1176 739 22800 21144 22800 775 1 322 1 322
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 41
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Plus System

Abmessungen ROBOT 100 SP-2C

ROBOT 100 SP-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN
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Die Sicherheits-Hublange wird abhédngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 25
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ ! , ;
[10” mm?] | [10” mm*] | [10” mm*]
ROBOT 100 SP-2C
Maximale Hubldnge [mm] 5910 U 0t 0728 0748
Tab. 43
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 16 AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 723 Typ Riementyp [Riemenbreite] Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 ROBOT 100 SP-2C 16 AT 5 16 0,05
Gewicht des Laufwagens [Kg] 2,4 Tab. 44
Gewicht Hub Null [kg] 8,0 Riemenldange (mm) =2 xL - 115
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,8
Losbrechmoment [Nm] 1,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 16220
Mz
SchienengroBe [mm] 15 mini Mix ‘QFZ

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

ROBOT 100 SP-2C - Tragzahlen

I L N T A -

Tab. 42

ROBOT 100 SP-2C 588 370

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

22800 21144

22800

X +My

Fx Fy

Stat
1322

Stat

1322
Tab. 45

775
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2 ROBOT Serie

ROBOT 100 CE

Abmessungen ROBOT 100 CE
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 26
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

vp ISR O
[10” mm?] | [10? mm*] | [10” mm*]
ROBOT 100 CE

Maximale Hublange [mm] 5800 HEVTILY 033 0,25 0,28
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +(,05 Antriebsriemen e
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 1, Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT5
Typ Zahnriemenscheibe /23 Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 ROBOT 100-CE ~ 32AT5 32 0,105
Gewicht des Laufwagens [Kg] 3,4 Tab. 48
Gewicht Hub Null [kg] 5,5 Riemenldnge (mm) =2 xL- 115
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,8
Losbrechmoment [Nm] 1,3
Riemenscheiben-Tréagheitsmoment [g mm? 87200
SchienengroBe [mm] 06 Mx ‘@h:zz

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 46 Fx)f Fy\[»My

ROBOT 100 CE - Tragzahlen

T
S T I I O

ROBOT 100 CE 1176 907 4229 8731 2849 174 1 01 233
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 49
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Plus System

ROBOT 100 CE-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN

Abmessungen ROBOT 100 CE-2C
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Die Sicherheits-Hublange wird abhédngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 27
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ ! , ;
[10” mm?] | [10” mm*] | [10” mm*]
ROBOT 100 CE-2C
Maximale Hubldnge [mm] 5610 FOEIT Y 0.0 025 O’TZ?J .
ah.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 1,5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 1,5 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 16 AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 723 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 ROBOT 100 CE-2C 16AT 5 16 0,05
Gewicht des Laufwagens [Kg] 3,4 Tab. 52
Gewicht Hub Null [kg] 10,5 Riemenldange (mm) =2 xL - 115
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,8
Losbrechmoment [Nm] 1,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 16220
Mz
SchienengroBe [mm] 06 Mix ‘@Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhangig von der verwendeten Antrigbsart Tab. 50 )f ; \["My
Fx Y
ROBOT 100 CE-2C -Tragzahlen

I L N T A -

ROBOT 100 CE-2C 588 454 4229 8731 2849 174 101 233
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 53
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2 ROBOT Serie

ROBOT 130 SP

Abmessungen ROBOT 130 SP
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Die Sicherheits-Hublange wird abhédngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Abb. 28

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

] |,
[10” mm#] | [10” mm*] | [10” mm*]
ROBOT 130 SP
Maximale Hubldnge [mm]*' 6050 FLET 1 511 159 01
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Antriebsriemen o5
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 Der Antriebsriemen besteht aus abrigbfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 50AT 10
Typ Zahnriemenscheibe Z17 Typ
Riemenscheibendurchmesser [mm] 54,11
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 170 ROBOT130SP 50 AT 10 50 0,29
Gewicht des Laufwagens [Kg] 2,8 Tab. 56
Gewicht Hub Null [kg] 9,1 Riemenldnge (mm) =2 x L - 103
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,2
Losbrechmoment [Nm] 2,7
Riemenscheiben-Trdgheitsmoment [g mm? 493200
SchienengroBe [mm)] 15 N ‘@h:zz
2 D Waitrlera s g vn i rvendeen Antat b g™
Fx Fy
ROBOT 130 SP - Tragzahlen

F, F M
oA LA LA LA A

I I T T I

ROBOT 130 SP 3112 1725 96800 45082

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

PLS-22
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Plus System

ROBOT 130 SP-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN

Abmessungen ROBOT 130 SP-2C
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 29
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, ’ :
[10” mm?] | [10” mm*] | [10” mm*]
ROBOT 130 SP-2C
Maximale Hublénge [mm]*" 5810 ROEOINED 015 065 0.79
Tab. 59
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 25AT 10
Typ Zahnriemenscheibe Z17 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 54,11
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 170 ROBOT 130 SP-2C 25 AT 10 25 0,16
Gewicht des Laufwagens [Kg] 2,8 Tab. 60
Gewicht Hub Null [kg] 14,9 Riemenldnge (mm) =2 x L - 103
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,2
Losbrechmoment [Nm] 2,7
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 196200
SchienengroBe [mm)] 15 \@MZ
*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion méglich Tab. 58 “i'x)f \I/, &
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Fx Ry My
ROBOT 130 SP-2C - Tragzahlen

ROBOT 130 SP-2C 1556 862 96800 45082 96800 4646 6340 6340
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 61
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2 ROBOT Serie

ROBOT 130 CE

Abmessungen ROBOT 130 CE
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 30
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
v ) , ,
[10” mm?] | [10? mm*] | [10” mm*]
ROBOT 130 CE
Maximale Hublénge [mm]*" 5750 iAMDY 015 065 0.79
Tab. 63
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +(,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 1,5 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 717 Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 54,11
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 170 ROBOT 130 CE 50 AT 10 50 0,29
Gewicht des Laufwagens [kg] 4,3 Tab. 64
Gewicht Hub Null [kg] 10,3 Riemenldnge (mm) =2 x L - 103
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 11
Losbrechmoment [Nm] 2,7
Riemenscheiben-Tréagheitsmoment [g mm?] 493200
SchienengroBe [mm] 010 \@MZ
*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion mdglich Tab. 62 M‘x>f \[/ P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Fx Fy My
ROBOT 130 CE - Tragzahlen

F F M
T X y J
“““

I I S

ROBOT 130 CE 3112 2437 9154 20079 6167 498 275 635
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 65
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ROBOT 130 CE-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN

Abmessungen ROBOT 130 CE-2C

L =719 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hubl&nge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 31
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ | l, g
[10” mm?] | [10” mm*] | [10” mm*]
ROBOT 130 CE-2C
Maximale Hublénge [mm]*" 5510 ROBOT 130 015 0,85 0.79
Tab. 67
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 1,5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 1,5 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkrafte.
Zahnriemen-Typ 25AT 10
Typ Zahnriemenscheibe Z17 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 54,11
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 170 ROBOT 130 CE-2C 25 AT 10 25 0,16
Gewicht des Laufwagens [kg] 4,3 Tab. 68
Gewicht Hub Null [kg] 17,4 Riemenldnge (mm) = 2x L - 103
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 11
Losbrechmoment [Nm] 2,7
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 196200
SchienengréBe [mm] 010 \Q""Z
Mx Fz

*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion mdglich
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

ROBOT 130 CE-2C - Tragzahlen

F F
T X z
“

ROBOT 130 CE-2C 1556 1219 9154

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

20079

6167

Tab. 66

MV
[Nm]
498

2

Fx

o

275

635
Tab. 69
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2 ROBOT Serie

ROBOT 160 SP

Abmessungen ROBOT 160 SP

L =570 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 32
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
W |
[10” mm*]
ROBOT 160 SP
Maximale Hubléinge [mm]* 6000 R 31 1%8?) B
ah.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + (0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 70AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 7220 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 63,66
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 200 ROBOT 160 SP 70 AT 10 70 0,41
Gewicht des Laufwagens [kg] 5% Tab. 72
Gewicht Hub Null [kg] 21 Riemenlénge (mm) =2 x L - 130
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,9
Losbrechmoment [Nm] 4,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 1.202 - 10°
SchienengrdBe [mm] 20 \Q""z
*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion mdglich Tah. 70 l\flx)f \I/' P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart o Fy My
ROBOT 160 SP - Tragzahlen

F
Typ y
[N]
N I T T R S
ROBOT 160 SP 5229 3024 153600 70798 153600 8755 12211 12211
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 73
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ROBOT 160 SP-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN

Abmessungen ROBOT 160 SP-2C

L = 860 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhédngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 33
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ l L
[10” mm*] | [10” mm?]
ROBOT 160 SP-2C
Maximale Hublinge [mm]* 5710 i EURIEERY 1,91 188
Tab. 75
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT10
Typ Zahnriemenscheibe Z19 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 60,48
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 190 ROBOT 160 SP-2C 32 AT 10 32 0,185
Gewicht des Laufwagens [kg] 5,3 Tab. 76
Gewicht Hub Null [kg] 30 Riemenlénge (mm) =2 x L - 130
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,9
Losbrechmoment [Nm] 4,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 210300
SchienengréBe [mm] 20 \QMZ
*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion mdglich Tab. 74 M‘X)I« \[/ P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart My
ROBOT 160 SP - Tragzahlen

Fx Fy

[N]
I I I I S

ROBOT 160 SP-2C 2258 1306 153600 70798 153600 8755 12211 12211
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 77
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2 ROBOT Serie

ROBOT 160 CE

Abmessungen ROBOT 160 CE

L = 570 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 34
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
|
[107 mm?4]
ROBOT 160 CE
Maximale Hublinge [mm*" 5700 R a5
Tab. 79
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 1,5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 70AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 720 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 63,66
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 200 ROBOT 160 CE 70AT 10 70 0,41
Gewicht des Laufwagens [kg] 8,6 Tab. 80
Gewicht Hub Null [kg] 23 Riemenlénge (mm) =2 x L - 130
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,2
Losbrechmoment [Nm] 4,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 1,202 - 108
SchienengroBe [mm)] 016 \QMZ
*1) Hubléngen bis 11000 mm als StoBversion maglich Tab. 78 NJX)Y + P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart " Ry My
ROBOT 160 CE - Tragzahlen

T
‘ “““

I I T T

ROBOT 160 CE 5229 4158 15538 35366 8585 1053 1507
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 81
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ROBOT 160 CE-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN

Abmessungen ROBOT 160 CE-2C

L = 860 + NENNHUB. + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 35
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ l L
[10” mm*] | [10” mm?]
ROBOT 160 CE-2C
Maximale Hublinge [mm*" 5410 HUHTTIEY ) LS 191 1488
Tab. 83
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 1,5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 1,5 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT10
Typ Zahnriemenscheibe Z19 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 60,48
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 190 ROBOT 160 CE-2C 32 AT 10 32 0,185
Gewicht des Laufwagens [kg] 8,6 Tab. 84
Gewicht Hub Null [kg] 32 Riemenlénge (mm) =2 x L - 130
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,2
Losbrechmoment [Nm] 4,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 210300
SchienengroBe [mm)] 016 \&“"Z
*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion maglich Tab. 82 NjX)I« \1/ P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart Y Fy My
ROBOT 160 CE-2C - Tragzahlen

F ]

ROBOT 160 CE-2C 2258 1795 15538 35366 8585 1053 653 1507
See verification under static load and lifetime on page SL-2 and SL-3 Tab. 85
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2 ROBOT Serie

ROBOT 220 SP

Abmessungen ROBOT 220 SP

L = 690 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]*!

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2
Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?]

SchienengréBe [mm]

*1) Hubldngen bis 11000 mm als StoBversion mdglich
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

ROBOT 220 SP - Tragzahlen

[N]

5900
+0,05
5,0
50
100 AT 10
725
79,58
250
14,4
41
2,5
6,4
4114 -10°
25

ROBOT 220 SP

Tab. 86

Abb. 36

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
I

[10” mm¢]
ROBOT 220 0,65 3,92
Tab. 87
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
ROBOT 220 SP  100AT 10 100 0,58
Tab. 88
Riemenldnge (mm) =2 x L - 120
Mz
Mx \&Fz
F;X Fy\[/my

I T T

e [ o [ [ ow | sw | sm |

ROBOT 220 SP 9545 6325

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff
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Plus System

ROBOT 220 SP-2C DOPPELTE UNABHANGIGE WAGEN

Abmessungen ROBOT 220 SP-2C
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 37
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ
ROBOT 220 SP-2C
Maximale Hublinge [mm]* 5510 LA | 3126 3'T9i )
ah.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 40 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 725 Typ Riementyp|Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 79,58
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 250 ROBOT 220 SP-2C 40 AT 10 40 0,23
Gewicht des Laufwagens [kg] 18,3 Tab. 92
Gewicht Hub Null [kg] 46 Riemenlange (mm) =2 x L - 120
o Zwei Riemen pro Achse
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,5
Losbrechmoment [Nm] 6,4
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 2.026 - 108
SchienengréBe [mm] 25 \Q""Z
*1) Hublangen bis 11000 mm als StoBversion mdglich Tab. 90 '\il)()f + P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Fx Ry My
ROBOT 220 SP-2C - Tragzahlen

F 3 M

ROBOT 220 SP-2C 3818 2530 258800 116833 258800 22257 28986 28986
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 93

PLS-31



2 ROBOT Serie

Schmierung

Lineareinheiten Typ SP mit Kugelumlauffiihrungen

In den Lineareinheiten der Ausfiihrung ROBOT werden wartungsarme
Kugelumlauf-Linearflihnrungen eingesetzt.

In den Linearflihrungswagen werden die Walzkérper in einer Kunststoff-
kette gehalten, die die metallische Reibung zwischenden Kugeln verhin-
dert und die sie auf ihrer Bahn durch die Kugelumldufe fiinrt. Dadurch
wird der Verschlei der Kugeln verringert und folglich die Lebensdauer
erhoht.

Um das System wartungsarm auszufiinren sind an den Stirnseiten der
Linearflihrungswagen Schmiervorsétze angebracht, die eine bestimmte
Menge an Schmierstoff gespeichert haben und diesen kontinuierlich an
die Kugelumlaufe abgeben. Dieses System garantiert lange Wartungs-

Abb. 38

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfiillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist
enzklasse NLGI 2.

Planetengetriebe

Rechts- oder linksseitige Montage in Bezug auf den Antriebskop

A~

Abb. 39
Die Lineareinheiten der ROBOT Serie kénnen mit verschiedenen Versionen
von Antrieben ausgestattet werden. Bei allen Versionen wird das Antriebsmo-
ment auf die Zahnriemenscheibe mittels Schrumpfscheibe Ubertragen. Dieses
System garantiert einen spielfreien Antrieb wahrend des gesamten Betriebes.

PLS-32

intervalle: SP-Version: alle 5000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt
der zuerst erreichte Wert). Im Fall von hohen Belastungen und hoher
Dynamik wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik zur ge-
nauen Prifung.

Lineareinheiten Typ CE mit Laufrollenfiihrungen

Lineareinheiten mit Laufrollenfiihrungen werden durch zwei mit Fett ge-
trénkte Filzabstreifer geschmiert. Je nach Anwendungsfall reicht die ent-
haltene Schmierstoffmenge flir Laufleistungen bis ca. 6.000 km. Fiir eine
eventuelle Nachfillung der Reservoire zur Erzielung groBerer Laufleistun-
gen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Nachschmiermenge (je SchmieranschluB):

Typ Menge: [cm?]
ROBOT 100 SP 0,7
ROBOT 130 SP 0,7
ROBOT 160 SP 14
ROBOT 220 SP 2,4

Tab. 94

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Verschmut-
zungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff vom Hersteller
bestimmen lassen. Fir ausflihrliche Informationen Uber Schmierung wenden
Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Versionen mit Planetengetriebe

Planetengetriebe werden vor allem in den Bereichen Automation, Handhabung,
und Robotik eingesetzt, wenn hohe Anforderungen an Dynamik und Prézision
gestellt werden. Planetengetriebe sind standardmaBig mit Winkelspiel < 3 arc-
min bis < 15 arcmin und Ubersetzungen von i = 3 bis i = 1000 erhaltlich. Fir
die Montage von nicht standardmaBigen Planetengetrieben setzen Sie sich bit-
te mit Rollon in Verbindung.15" and with a reduction ratio from 1:3 to 1:1000.
For assembly of non-standard planetary gear, contact our offices.

Typ Links Art des
Getriebes
4E 40

Robot 100 MP 060
Robot 130 4E 4C MP 080
Robot 130 6E 6C MP 1056
Robot 160 4E 4C MP 105
Robot 220 4E 4C MP 105
Robot 220 6E 6C MP 130

Tab. 95



Plus System

Zapfen

Zapfen Typ AS

D1 Typ Zapfentyp
TT j ROBOT 100 AS 15 35 15h7
ROBOT 130 AS 20 40 20h7
ROBOT 160 AS 25 50 25h7
ROBOT 220 AS 25 50 25h7

L J Tab. 96

Passend fiir Typ

Der Zapfen kann auf beiden Seiten der Lineareinheit vorgesehen werden

ROBOT 100
ROBOT 130
ROBOT 160
ROBOT 220

AS mit Zentrierringen

Zapfentyp Antriebskopf Antriebskopf Antriebskopf
AS links AS rechts beidseitig AS
AS 15 1E 1IC 1A
AS 20 1E 1C 1A
AS 25 1E 1C 1A
AS 25 1E 1C 1A

Tab. 97

Typ Antrieb- | Antrieb-

skopf skopf
AS rechts| AS links

@D2

ROBOT100 AS15 80 100 M6 VL VM
ROBOT130 AS20 80 100 M6 TC D
ROBOT 160  AS25 110 130 M8 uB uc
ROBOT220 AS25 110 130 M8 VP Va
Tab. 98

Abb. 41
Typ Antriebskopf | Antriebskopf
AS rechts AS links
B + AE + AE
ROBOT 100 M4 049 1G 1l
W ROBOT 130 M4 079 1G 11
ROBOT 160 M4 076 1G 11
ROBOT 220 M4 Q76 1G 1
Tab. 99
10 Uﬁo Der Zapfen kann auf beiden Seiten der Lineareinheit vorgesehen werden
N
Abb. 42
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2 ROBOT Serie

Hohlwellen
Hohlwelle Typ AC
PASSFEDERNUT BxH
N°4XF D2
U / I
f 7N
] ! L
DI
Abb. 43
Einheit (mm)
Passend fiir Typ Zapfentyp D1 D3 F Passfeder Antriebs-
BxH kopf
ROBOT 100 AC19 19H7 80 100 3 M6 6x6 2A
ROBOT 130 AC19 19H7 80 100 4,5 M6 6x6 2A
ROBOT 130 AC20 20H7 80 100 45 M6 6x6 2C
ROBOT 130 AC25 25H7 110 130 45 M8 8x7 2E
ROBOT 160 AC25 25H7 110 130 45 M8 8x7 2A
ROBOT 160 AC32 32H7 130 165 4,5 M10 10x8 2C
ROBOT 220 AC25 25H7 110 130 4,5 M8 8x7 2A
ROBOT 220 AC32 32H7 130 165 4,5 M10 10x8 2C

Tab. 100
Flir die Montage von angebotenen Standard-Getrieben tber Hohlwelle ist
ein Adapterflansch erforderlich, der bei Rollon erhaltlich ist.

Zubehor

Befestigung mit Spannpratzen

Aufgrund der verwendeten Flhrungssysteme, die Belastungen aus allen
Richtungen erlauben, konnen Lineareinheiten der ROBOT Serie in jegli-
cher Position befestigt werden.

Bitte benutzen Sie dabei die folgenden Befestigungsmethoden.

A Typ A
(mm)
ROBOT 100 112
ROBOT 130 144
ROBOT 160 180
ROBOT 220 240
Tab. 101

Abb. 44
PLS-34



Plus System

Spannpratzen Befestigung mit Nutensteinen
L A
L1 D1

I

H1
F
A
%ﬁ[
£ o]
)
R

. )
.7

A
I

w

c
Abb. 45 Abb. 46
Ein Block aus eloxiertem Aluminium zur Befestigung von Lineareinheiten ~ Achtung:
tiber die seitlichen Nuten am Profil. Die Lineareinheit nicht an den Endkdpfen am Ende des Aluminiumprofils
befestigen.

Abmessungen (mm)

-. “.. —

ROBOT 100 6 16 10 58 9,5 9,3 17,5 1000958
ROBOT 130 20 7 16 12,7 7 10,5 6,5 18,7 50 29 1001061
ROBOT 160 36,5 10 31 18,5 10,6 16,5 10,6 28,5 100 50 1001233
ROBOT 220 36,5 10 31 18,5 10,5 16,5 10,5 28,5 100 50 1001233
Tab. 102

Nutensteine

vk T-Nutensteine aus Stahl zur Verwendung in den Nuten am Profil

D4

ASENEP

©) \ [
D3
L=Seitlich / C=Zentral / I=Unten - Siehe hierzu Abb. 45 Abb. 47

Abmessungen (mm)

. .n- —

ROBOT 100 L-I - M4 - 3,4 8 1001046
ROBOT 130 C - M3 - 4 6 1001097
ROBOT 130 L-l 8 M6 818 8,3 118 1000043
ROBOT 160 C = M6 = 58 13 1000910
ROBOT 160 | 8 M6 3,3 8,3 13 1000043
ROBOT 160 L 1 M8 2,8 10,8 17 1000932
ROBOT 220 L-l 11 M8 2,8 10,8 17 1000932
Tab. 103
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2 ROBOT Serie

Befestigungsmaterial fiir Naherungsschalter ROBOT...SP

Halter fiir Naherungsschalter
schaltwinkel for = Schaltwinkel for ) Ein Block aus rot-eloxiertem Aluminium, komplett mit Nutensteinen aus-
B4 dherungsschalter  Ndheryngsschalter HqITer for i _ . . |
b / dherungsschalter | gerlistet, dient zur Montage von induktiven Naherungsschaltern.
[
- ]
2 @ - $E Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
BS Ein verzinkter Schaltwinkel, der am Laufwagen befestigt wird, dient zum
" L4 L5 o )
Hater fr Aktivieren des Naherungsschalters..
Nd&herungsschalter
Abb. 48

Abmessungen (mm)

Typ Fiir Schaltwinkel Sensorhalter

Néherungss- | Bestellcode Bestellcode

chalter
ROBOT 100 SP 9,5 20 25 45 12 25 08 (000268 000092
ROBOT 130 SP 21 28 50 60 20 40 012 (000269 (000126
ROBOT 160 SP 21 28 50 64 20 40 012 (000269 (000123
ROBOT 220 SP 21 28 50 70 20 40 012 (000269 6000207
Tab. 104
Achtung:

Bei Verwendung von Faltenbalgen konnen die oben aufgefiihrten Zube-
horteile flir Ndherungsschalter nicht verwendet werden.

Néherungsschalter ROBOT...CE

Halter fiir N&herungsschalter

schalwinkel for - Sehaltwinkel for Ein Block aus rot-eloxiertem Aluminium, komplett mit Nutensteinen aus-
9 9 Halter for . . . )
B4 | N&herungsschalter | gertistet, dient zur Montage von induktiven Naherungsschaltern.

LOI: ‘ Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
= % — Ein verzinkter Schaltwinkel, der am Laufwagen befestigt wird, dient zum
Halter for L4 M Aktivieren des Naherungsschalters.

|

Nd&herungsschalter

Abb. 49

Abmessungen (mm)

Typ Fiir Schaltwinkel Sensorhalter

Néherungss- | Bestellcode Bestellcode

chalter
ROBOT 100 CE 9,5 47 25 29 12 20 08 (000268 G000756
ROBOT 130 CE 21 57 50 40 20 25 012 (000269 (000125
ROBOT 160 CE 21 57 50 40 20 28,5 012 (000269 (6000124
Tab. 105
Achtung:

Bei Verwendung von Faltenbélgen konnen die oben aufgefiinrten Zube-
horteile fiir Ndherungsschalter nicht verwendet werden.
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Plus System

Abdeckungen
L=D+E+F+2(PCH + 5) + Nennhub
D _ PA ‘ E PCH F A
1 1 T \ —
(=
AP Laufwagen CE

=
EEEE

Laufwagen SP

Abb. 50

Abdeckriemen

Alle Lineareinheiten der ROBOT Serie sind standardmaBig mit Abdeck-
riemen aus Polyurethan ausgeriistet, der alle im Profilinnern liegenden
mechanischen Bauteile vor Verschmutzungen von AuBen und somit vor-
zeitigem VerschleiB schiitzt. Der Abdeckriemen, der an den Enden der Li-
neareinheit befestigt ist, wird durch Kugellager geflihrt, die sich im Innern
des Laufwagens befinden. Das ermdglicht ein Durchlaufen des Abdeck-
riemens durch den Laufwagen mit geringster Reibung.

Abmessungen (mm)

Typ C F
ROBOT 130 174 103 95 230 135
ROBOT 160 204 1315 110 280 160
ROBOT 220 275 1495 130 380 160
Tab. 106

Dichtungen der Kugel-Linearfiihrungen

Die Lineareinheiten, die mit Kugel-Linearfilhrungen ausgertistet sind,
haben standardméBig End- und Seitendichtungen aus NBR (Kautschuk),
die die Wagen der Linearfiihrung vor Verschmutzung und vorzeitigem Ver-
schleiB schutzen.

Zusatzliche Schutzabdeckungen

Fiir den Einsatz in Umgebungen mit starksten Verschmutzungen oder bei
anderen kritischen Einfliissen, kdnnen Lineareinheiten der ROBOT Serie-
zuséatzlich mit Faltenbélgen aus verschiedensten Materialien ausgertistet
werden. Die Faltenbélge werden an den Enden der Lineareinheit und an
den Kopfseiten des Laufwagens mittels Klettband befestigt. Das verein-
facht Montage und Austausch.

Die Gesamtlange der Lineareinheit (MaB L) muB bei Verwendung von Fal-
tenbélgen um die Lange der geschlossenen Faltenpakete (2xPCH) verldn-
gert werden.

s. Abb. 50.

Standard-Material: Nylon, polyurethan beschichtet

Materialien auf Anfrage: Nylon, PVC beschichtet; Glasfaser; Edelstahl
Achtung: Bei Verwendung von Faltenbélgen kénnen die Zubehorteile flr
Naherungsschalter nicht verwendet werden.
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2 ROBOT Serie

Montagekits

Abb. 51 Abb. 52

Um eine Achse der ROBOT Serie mit anderen Achsen zu einem Mehrachssystem zu kombinieren, bietet ROLLON entsprechende Befestigungskits an. Zur
Montage des Befestigungsmaterials wird an beiden Enden der Achse eine definierte L&nge ohne Filhrungsschiene bendtigt. Die verfligbaren Kombinationen
und Langen sind in der folgenden Tabelle ersichtlich.

Beispiel Achsenkombination Bestellcode X Lénge Profil ochne

Montage Kit Fiihrungsschiene (mm)

- ROBOT 100 - ELM 65 G000205 75

i = ROBOT 100 - ROBOT 130 G000201* 155
L ROBOT 100 - ECO 80 G000203 90
L ;E_"p- ROBOT 100 - E-SMART 50 G000642 60
- ROBOT 130 - ELM 65 G000196 75
- ROBOT 130 - ELM 80 G000195 90
:_'.- 4 -

ROBOT 130 - ROBOT 130 G000197* 155
ROBOT 130 - ROBOT 160 G000197* 190

o
ROBOT 160 - ELM 80 G000204 90

e
ROBOT 160 - ELM 110 G000452 120
ROBOT 160 - ROBOT 160 G000202* 190
- ROBOT 160 - ROBOT 220 6000202 255
ROBOT 220 - ELM 110 G000199 120

* Auf der FIRO-B(-)T-Laufwageanatte sind zustzliche Befestigungsbohrungen notwendig. Tab. 107
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Plus System

Bestellschliissel |/ v

Bestellnummer fiir Lineareinheiten ROBOT Serie

R 13 1C 2000 1A -075 D
10=100 1A=SP
13=130 1C=CE
16=160

mehrere Laufwagen
ROBOT 075 ROBQT 130 - ELM 65
mit ELM 075 ROBOT 100 - ELM 65
120 ROBOT 130 - ELM 110

Fiihrungssystem  siehe S. PLS-17

22=220

L = Gesamtldnge
Antriebskopf  siehe S. PLS-33 - PLS-34
Lineareinheit GroBe  siehe von S. PLS-18 bis S. PLS-31
Typ ROBOT Serie  siehe S. PLS-15
Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| ] @ Links

090 ROBOT 130 - ELM 80
120 ROBOT 130 - ELM 110
siehe S. PLS-38

) Configure Actuator
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3 SC Serie

SC Serie / v

Beschreibung SC Serie

Die Baureihe SC wurde fiir hohe Tragzahlen und schnelle Arbeitszyklen
entworfen. Ihre spezielle Konzeption ermdglicht es, sie mit den kom-
patiblen Linearachsen der Baureine ROBOT zu kombinieren, ohne dass
Adapterplatten notwendig sind.

Korrosionsgeschiitzte Version

Fir Anwendungen in rauen Umgebungen bzw. bei hdufigem Wasserkon-
takt sind alle Linearachsen des Plus Systems mit Edelstahlelementen
erhdltlich.

Die Lineareinheiten des Plus Systems werden aus stranggepresstem,
eloxiertem und korrosionsbestandigem Aluminium der Legierungen
6060 und 6082 gefertigt und umschlieBen Lager, Linearfiihrungen,
Muttern und Schrauben aus kohlenstoffarmem Stahl SS AISI 303 und
404C. Dadurch wird Korrosion aufgrund von Feuchtigkeit in den jeweili-
gen Betriebsumgebungen verhindert bzw. verzogert.

Durch spezielle, ablagerungsfreie Oberfldchenbehandlungen, kombiniert
mit einem Schmiersystem, das FDA zugelassene Schmiermittel ver-
wendet, konnen die Linearachsen in hochempfindlichen und kritischen
Anwendungen eingesetzt werden. Dazu gehdrt die Lebensmittel- und
Pharmaindustrie, wo eine Produktkontamination ausgeschlossen

werden muss.

Innere Bauteile aus Edelstahl
Abb. 52 Stranggepresstes, eloxiertes Aluminium 6060 und 6082,
korrosionsgeschlitzt

SC Linearflihrungen, Muttern, Schrauben und Komponenten aus
Die Linearachsen der Baureihe SC wurden speziell fiir den Einsatz als kohlenstoffarmem Stahl SS AISI 303 und 404C

Vertikalachsen bei der Gantry-Bauweise konzipiert, bzw. fiir Anwendun-
gen, bei denen sich das Aluminiumprofil bewegt, wahrend der Laufwagen
fest steht.

Schmierung mit FDA zugelassenen Schmiermitteln

Die Linearachsen der Baureihe SC sind in drei BaugrdéBen mit 65 mm,
130 mm und 160 mm erhltlich. Sie bestehen aus einem selbstiragenden
Profil aus stranggepresstem, eloxiertem Aluminium.

Das vertikale SC-System zeichnet sich durch eine hohe Stabilitat aus, die
durch die Verwendung von zwei parallelen Linearflihnrungen, vier wartung-
sarmen Linearfilhrungswagen mit Kugelkéfigen und einem sehr breiten
Antriebsriemen erreicht wird.
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Plus System

Aufbau des Systems

Strangpressprofile

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der SC Serie
eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen
Flachentrdgheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.Die
Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBenseiten
der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fir eine schnelle
Montage der Anschlusskonstruktion oder von Zubehorteilen. Im Profilin-
nern befinden sich Hohlkammern, die fiir die Durchfiihrung von Stromka-
beln, Pneumatikschlduchen etc. verwendet werden kénnen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der SC Serie werden stahlverstarkte Zahnriemen
aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriementyp hat
sich in bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und Geréu-
schentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebstbertragung in
Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kdnnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Im Innern des Laufwagens befinden sich die Antriebszahnriemenscheibe
und zwei Umlenkrollen, die das Abwélzen der Antriebszahnriemenscheibe
auf dem ruhenden Zahnriemen ermdglichen. Die Einzelteile des Laufwa-
gens bestehen aus eloxiertem Aluminium. Die Abmessungen variieren en-
tsprechend der verschiedenen Ausflihrungen. Eine Seite des Laufwagens
ist als Montageplatte mit Durchgangsbohrungen ausgefiihrt, die fur die
direkte Montage mit den jeweiligen Laufwagen der Lineareinheiten der
Serie SC vorgesehen ist. In den Seiten- und Frontteilen des Laufwagens
sind Birstendichtungen eingesetzt, die das Eindringen von Schmutz er-
schweren.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,10 0,10 0,05-0,15

Tab. 108

Dichte Elastizitats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°- stand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
— — — — — Q.m.10° G
dm?® mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 &3 600-655
Tab. 109
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
- - % o
mm? mm?
205 165 10 60-80
Tab. 110
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3 SC Serie

Fiihrungssystem

Das eingesetzte Fiihrungssystem ist maBgebend flir die max. Tragzahlen,
Verfahrgeschwindigkeiten und Beschleunigung. In den Lineareinheiten
der SC Serie werden ausschlieBlich Kugel-Linearflihrungen eingesetzt:

SC...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Zwei Kugelumlauf-Linearfihrungen mit Tragzahlen fiir extrem hohe  Eigenschaften erreicht:
Belastungen werden in den daftir vorgesehenen Nuten an den AuBen- Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen
seiten des Aluminiumprofils befestigt. Hohe Tragzahlen
Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf vier vorgespannte Linearfiih- Hohe zuldssige Momentbelastungen
rungswagen montiert. Niedrige Verschiebewiderstande
Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen Hohe Lebensdauer
befinden, kann das Linearflihrungssystem hdchste Kréfte aus allen Gerduscharm
Richtungen aufnehmen. Wartungsarm (abhangig vom Anwendungsfall)

Die Linearfilhrungswagen sind zum Schutz gegen das Eindringen
von Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad kann ein zusétzlicher Abstreifer montiert werden.
Die Linearfilhrungswagen der Serie SP sind zusétzlich mit einer Kugel-
kette ausgertstet. Diese sorgt dafiir, dass die Walzkorper wéahrend ihr-
er Bewegung durch den Linearfihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen geflihrt werden.

An den Stirnseiten der Linearfiihrungswagen sind Schmierstoffres-
ervoirs angebracht. Diese geben kontinuierlich Schmierstoff an die
Kugelreihen ab und ermdglichen so eine Langzeitschmierung.

SCQuerschnitt

Abb. 53
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SC 65 SP
Abmessungen SC 65 SP
L = 540 + NENNHUB + SICHERHEIT
340 100
100 160
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 54
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ 1
[10” mm*]
SC 65 SP
Maximale Hublzinge [mm] 1500 S0 015
Tab. 112
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5,0 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 732 Typ Riementyp| Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 50,93
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 160 SC 65 32AT 5 32 0,105
Gewicht des Laufwagens [kg] 7,8 Tab. 113
Gewicht Hub Null [kg] 11,6 Riemenlange (mm) = + 85
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,7 f Fz
Axial i\
Losbrechmoment [Nm] 1,3 /‘A Q'
U
SchienengroBe [mm] 15 Fy \ Mz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 111 TangentialM “\‘
v
1.
SC 65 SP - Tragzahlen

F

F M
T X y Y
R I R I I

N I I I I N

SC 65 SP 1344 883 96800 45082 96800 3775 11616 11616
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 114

PLS-43



3 SC Serie

SC 130 SP

Abmessungen SC 130 SP

L = 670 + NENNHUB + SICHERHEIT

440

115

195

60

0 6 6

B

~%

211

Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]

SchienengréBe [mm]
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

SC 130 SP - Tragzahlen

Typ

SC 130 SP

2000
+0,05
50
50
50AT 10
220
63,66
200
188
23
14
3
15

Tab. 115

Abb. 55
Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
|

[107 mm?]
SC 130 0,79
Tab. 116
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
SC 130 50AT 10 50 0,209
Tab. 117
Riemenlédnge(mm) = L + 101
Fz
Fx Radial

Mz

Fy
Tangential ‘
My |

-““

[N] [N]
---m

SC 130 SP 3735 2160 96800

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff
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96800

6921 16311 16311
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Plus System

SC 160 SP
Abmessungen SC 160 SP
L =765 + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*!
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]

SchienengroBe [mm]
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antrigbsart

SC 160 SP - Tragzahlen

F

T X
yp IN]

[N]

SC 160 SP

2500
+0,05
50
50
70AT 10
725
79,58
250
32
48
19
6,1

20
Tab. 119

Abb. 56
Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ! | I

[10” mm?] | [107 mm?]
SC 160 0,37 1,50 1,88
Tab. 120
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
SC 160 70AT 10 70 0,407
Tab. 121
Riemenldnge(mm) = L + 121
. Fz
| Radial
Aol l 4
Mz
Fy 13.»
Tangential
My ‘

T I O

SC 160 SP 6682 4428

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

1563600 70798

153600
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3 SC Serie

Schmierung

SP-Lineareinheiten mit Kugelumlauffiihrungen

In den Lineareinheiten der Ausfiihrung SP werden wartungsarme Kugelum-
lauffiihrungen eingesetzt. In den Linearflihrungswagen werden die Walzkor-
per in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung zwischen-
den Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die Kugelumldufe
fiihrt. Dadurch wird der VerschleiB der Kugeln verringert und folglich die
Lebensdauer erhéht. Um das System wartungsarm auszufiihren sind an
den Stirnseiten der Linearfilhrungswagen Schmiervorsétze angebracht, die

.
‘ﬁn/v
Abb. 57

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einftillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Planetengetriebe

Montage rechtsseitig oder linksseitig in Bezug auf die Bewegungsachse

o ° ° =
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Abb. 58
Die SC Lineareinheit kann SerienméaBig mit verschiedenen Arten zur Uber-
tragung der Bewegung verbunden werden.
Planetengetriebe
Schneckengetriebe
Version mit einfachen Wellen
Versions mit Hohlwelle

PLS-46

eine bestimmte Menge an Schmierstoff gespeichert haben und diesen
kontinuierlich an die Kugelldufe abgeben. Daneben sorgen diese Schmier-
stoffreservoirs flir eine erhebliche Reduzierung der Schmierfrequenz beim
Modul. Dieses System garantiert lange Wartungsintervalle: SP-Version: alle
5000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zuerst erreichte Wert).
Fiir Anwendungen mit einer langeren Lebensdauer, hohen dynamischen
Anforderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren Sie uns bitte zu einer
weiteren Uberpriifung.

Nachschmiermenge (je SchmieranschluB):

Typ

SC 65 0,7
SC 130 0,7
SC 160 1,4

Tab. 123

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBeVerschmut-
zungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff vom Hersteller
bestimmen lassen. Fir weitere ausflihrliche Informationen wenden Sie sich
bitte an unsere Anwendungstechnik.

Versionen mit Planetengetriebe

Planetengetriebe werden vor allem in den Bereichen Automation, Hand-
habung, und Robotik eingesetzt, wenn hohe Anforderungen an Dynamik
und Prézision gestellt werden. Planetengetriebe sind standardmaBig mit
Winkelspiel < 3 arcmin bis < 15 arcmin und Ubersetzungen von i = 3 bis
i = 1000 erhéltlich. Fiir die Montage von nicht standardmaBigen Plane-
tengetrieben setzen Sie sich bitte mit Rollon in Verbindung.

Typ Links Rechts Art des
Getriebes
SC 65 4EA 4CA MP 080
SC 130 4EA 4CA MP 105
SC 160 4EA 4CA MP 130
Tah. 124



Plus System

Zapfen
Zapfen Typ AS
#ﬂ Zapfentyp
o o o o ré\i’

—® ® ® © ° ’ SC 65 AS 20 40 20n7
= o SC 130 AS 25 50 25n7
L I I SC 160 AS 25 50 25h7
=
| Tab. 125
A ®© © © © o/ o
3 o o o o %—,

?DI1
b 50 Der Zapfen kann auf beiden Seiten der Lineareinheit vorgesehen werden

Zapfentyp Antriebskopf Antriebskopf Antriebskopf
AS links AS rechts AS beidseitig
SC 65 AS 20 1EA 1CA 1AA
SC 130 AS 25 1EA 1CA 1AA
SC 160 AS 25 1EA 1CA 1AA
Tab. 126
Hohlwelle
Hohlwelle Typ AC
»D2 w
° i‘\ ® ® ® ® ® ® E) —
/5 0°0°0 "o "okl =] o s’/fx)joo O@:) ——o og—
s o ' N @P@z : O\g o
= o N o
3 ®© ® © © ol o { ,é\_% ©
o o o o 4 xE A \Passfedernut
»D3 BxH
Abb. 60
Einheit (mm)
Passend fiir Typ Zapfen F Passfeder Antriebs-
Typ BxH kopf
SC 65 SP AC 19 19H7 80 100 90 13 3 M6 6x6 2AA
SC 65 SP AC 20 20H7 80 100 90 13 3 M6 6x6 2BA
SC 130 SP AC 20 20H7 80 100 115 19 4.5 M6 6x6 2AA
SC 130 SP AC 25 25H7 110 130 115 19 4.5 M8 8x7 2BA
SC 160 SP AC 32 32H7 130 165 140 22 55 M10 10x8 2AA
Tab. 127

Fiir die Montage von angebotenen Standard-Getrieben (iber Hohlwelle ist
ein Adapterflansch erforderlich, der bei Rollon erhaltlich ist.
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3 SC Serie

Zubehor

Befestigung mit Spannpratzen

Aufgrund des verwendeten Fiihrungssystems, das Belastungen aus allen
Richtungen erlaubt, kdnnen Lineareinheiten der SC Serie in jeglicher Po-
sition befestigt werden. Bitte benutzen Sie dabei folgende Befestigungs-

methoden:
.
> T |
; 0 OD
— e} = +h EOOQOO ’E
‘© ‘1* :1* ‘
A
Abb. 61
Spannpratze Material: Eloxiertes Aluminium
Typ A
A (mm)
DI | L ‘
i SC 65 SP 147
N j SC 130 SP 213
* SC 160 SP 266
- L i Tab. 128
! J »D2
B
C
Abb. 62
-HHIHIHHII —
SC 65 SP 20 5o | 95 | B3 1001491
SC130sP 20 7 16 127 7 105 6,5 187 50 1001491
SC160SP 365 10 31 185 105 16,5 105 28,5 100 1001233
Tab. 129
Befestigung iiber Montageplatte
® ® ©) Q) o) im
o O o O il
I @ © @ © =
RCE
J— ® ® @ o =
e ﬂ
¢ | | A [ I I
Abb. 63
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T-Nutenstein Befestigung mit Nutensteinen
AK
D4 @)
AN )
[QN
T
&) \ \ O L
[
(20
D3
Abb. 64 Abb. 65
T-Nutenstein aus Stahl zur Verwendung in den entspre- Achtung:
chenden T-Nuten des Profils Die Lineareinheit nicht an den Endkdpfen am Ende des Aluminiumprofils
befestigen.

Typ Nutensteinschlitz D3 n- H2 Bestellcode

SC 65 L 6,7 M5 2,3 6,5 10 1000627

SC 130 L-l 8 M6 &3 8,3 13 1000043

SC 130 C = M3 = 4 6 1001097

SC 160 I 8 M6 33 8,3 13 1000043

SC 160 L 11 M8 2,8 10,8 17 1000932

SC 160 C - M6 - 5,8 13 1000910
L=Seitlich / C=Zentral / 1=Unten Tab. 130
Néaherungsschalter

! a0 n o)
/’: [ [ L 7] ‘ J |
l\‘. i ° @ © © B | 3
S ° @ ©@ © & il =
< @GK o © ) 6 o /ol L] B /
L Schaltwinkel for B4
L4 % N&herungsschalter N&herungsschalter
4 Bohrungen M12x1
Abb. 66
Montage der Naherungsschalter
. . . . Schaltwinkel
In den Seitenplatten des Laufwagens befinden sich vier Gewindebohrun- Bestellcode
gen, die flir die Montage der Naherungsschalter vorgesehen wurden. Bei
der Montage der Schalter ist darauf zuachten, dass dieser nicht zu tief SC 65 8,5 23 50 6001997
eingeschraubt wird, da er sonst von dem sich bewegenden Schaltwinkel SC 130 84 5 50 6001862
hédigt werden konnte.
beschaigt werden konnte SC 160 10 27 50 6000272
Schaltwinkel fiir Niherungsschalter Tab. 131

Ein verzinktes L-Profil, das in einer entsprechenden Nut des Alumini-
umprofils mit Nutensteinen befestigt wird, dient zum Aktivieren der
Néherungsschalter. PLS-49




3 SC Serie

Abdeckungen
LE 2D + E + 2(Pch+5) + NENNHUB Biirstendichtungen
= Pa Der Laufwagen der SC Serie ist allseitig mit Biirstendichtungen versehen,
AP U die das Eindringen von Schmutz in das \Wageninnere erschweren.
%{ l}}/ ﬂi Zusétzliche Schutzabdeckungen
BN Fiir den Einsatz in Umgebungen mit stirksten Verschmutzungen oder
W \ bei anderen kritischen Einfliissen, kénnen Lineareinheiten der SC Serie
h “1] zusétzlich mit Faltenbélgen aus verschiedensten Materialien ausgerUstet
lh> ﬂI werden. Die Faltenbdlge werden an den Enden der Lineareinheit und an

Abb. 67 den Kopfseiten des Laufwagens mittels Klettband befestigt. Das verein-
facht Montage und Austausch.
Die Gesamtlénge der Lineareinheit (MaB L) muss bei Verwendung von-
Faltenbdlgen um die Lange der geschlossenen Faltenpakete verldngert
werden

S. Abb. 67.
Abmessungen mm

Standard-Material: Nylon, Polyurethan-beschichtet
Materialien auf Anfrage: Nylon, PVC beschichtet; Glasfaser; Stahl, ros-
thesténdig

Typ

SC 65 135 109 54,5 100 340

SC 130 212 130 64 115 440

SC 160 248 150 73 120 525
Tah. 132

PLS-50



Plus System

Bestellschliissel // v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten SC Serie

S 13 1CA 2000 1A
06=65 1A=SP
13=130
16=160 Linearfilhrungssystem ~ siehe S. PLS-42

L = Gesamtldnge
Antriebskopf  siehe S. PLS-47

Lineareinheit GroBe  siehe von S. PLS-43 bis S. PLS-45
Typ SC Serie  siehe S. PLS-40

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

Links Rechts

il

PLS-51
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Mehrachsensysteme

Mehrachsensysteme |/ v
Haufig missen beim Einsatz von Lineareinheiten in Mehrachsensysteme
die flr die Kombination notwendigen Verbindungselemente selbst kon-
struiert und hergestellt werden. Deshalb hat Rollon ein Kombinationssys-

tem zur einfachen und schnellen Zusammensetzung der verschiedenen
Lineareinheiten konzipiert, um so die Umsetzung vom Projekt zur fertigen

Zwei-Achsen System X-Y

Maschine zu beschleunigen. Rollon bietet dem Kunden eine Auswahl an
Montagezubehér wie Adapterplatten, Spannpratzen und Winkel, die zum
Teil direkt in die Lineareinheit integriert sind, wodurch auch Montagezeiten
auf ein Minimum reduziert werden.

Beispiele fiir Kombinationsméglichkeiten:

Drei-Achsen-System X-Y-Z

A - Lineareinheiten: - Achse X: 2 ELM 80 SP - Achse Y: 1 ROBOT 160 SP
Notwendige Verbindungselemente: 2 Sets Verbindungswinkel
fir die Montage der Einheit ROBOT 160 SP auf den Laufwagen
der Einheiten ELM 80 SP.

Zwei-Achsen System Y-Z

C - Lineareinheiten: - Achse X: 2 ELM 65 SP - Achse Y: 1 ROBOT 130 SP
- Achse Z: 1 SC 65 SP
Notwendige Verbindungskomponenten: 2 Sets Verbindungswinkel
flir die Montage der Einheit ROBOT 130 SP auf den Laufwagen der
Einheiten ELM 65 SP. Die Einheit SC 65 wird ohne weitere
Elemente direkt auf den Laufwagen der Einheit ROBOT 130 SP
verschraubt.

Drei-Achsen-System X-Y-Z

B - Lineareinheiten: - Achse Y: 1 ROBOT 220 SP - Achse Z: 1 SC 160 SP
Notwendige Verbindungselemente: Keine. Die Einheit SC 160 wird
ohne weitere Elemente direkt auf den Laufwagen der Einheit ROBOT
220 SP verschraubt.

PLS-52

D - Lineareinheiten: - Achse X: 1 ROBOT 220 SP... - Achse Y:1 ROBOT
130 SP....- Achse Z: SC 65.
Notwendige Verbindungselemente: 1 Set Verbindungswinkel flir
die Montage der Einheit ROBOT 130 SP auf dem Laufwagen der Einheit
ROBOT 220 SP. Die Einheit SC 65 SP wird ohne weitere Elemente
direkt auf den Laufwagen der Einheit ROBOT 130 SP verschraubt.
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1 ONE Serie

ONE Serie // v

Beschreibung ONE Serie

Die One Serie umfasst Linearachsen mit Zahnriemenantrieb, die speziell
flr die Anwendung in Reinrdumen entwickelt wurden.

Das System verhindert, dass Partikel in die Umgebung gelangen kénnen,
in der die Lineareinheit installiert ist. Dieses wurde einerseits durch die In-
stallation einer speziellen Dichtung erreicht, mit der die Langsoffnung des
Laufers abgeschlossen wird, andererseits durch die Verwendung einer
Vakuumpumpe mit 0,8 bar Unterdruck, die mit zwei Vakuumleitungen im
Antriebskopf und im Umlenkkopf verbunden ist.

CRS-2

Abb. 1

Durch den angelegten Unterdruck an den Endkopfen wird die Partikelemis-
sion aus dem Inneren der Lineareinheit gesaugt und zu den Luftfiltern ab-
geflihrt. Die Linearachsenkomponenten des Clean Room Systems werden
alle aus Edelstahl gefertigt oder werden einer Spezialbehandlung unterzo-
gen, um niedrige Partikelemissionen zu gewéahrleisten.

Die eingesetzten Schmierstoffe sind speziell fir Reinraum- bzw. Vakuu-
manwendungen geeignet.



Clean Room System

Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die fiir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureihe ONE verwendet werden, wurden in
Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fihrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher me-
chanischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die flir das
eloxierte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen
und chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstole-
ranzen stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen
Wir verwenden ausgewahlte qualitativ hochwertige Polyurethan-Zahnrie-

men mit AT-Profil, hergestellt von einem branchenflihrenden Unterneh-
men.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der ONE Serie besteht aus eloxiertem
Aluminium. Die Abmessungen variieren entsprechend der verschiedenen-
Typen. Er besteht aus drei Einzelteilen, um das Durchlaufen des Schutz-
riemens zu ermdglichen. In den Front- und Seitenteilen des Laufwagens
sind Biirstendichtungen eingesetzt, die zusétzlichen Schutz bieten gegen
das Eindringen von Schmutz. Die Gewinde der Befestigungsbohrungen
sind mit Stahleinsétzen versehen.

Abdeckriemen

Die Lineareinheiten der ONE Serie sind mit einem Polyurethan-Riemen
ausgestattet, der alle im Profilinnern liegenden mechanischen Teile vor
Staub und Fremdkorpern schiitzt. Der Abdeckriemen wird durch Kugella-
ger geftihrt, die sich im inneren des Laufwagens befinden. Das ermdglicht
ein Durchlaufen des Abdeckriemens durch den Laufwagen mit geringster
Reibung.

““--“-- Verunremlgungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60
Physikalische Eigenschaften
Dichte Elastizitats- Wérmeausdehnungs-
modul koeffizient (20°-100°C)
kg kN 106
dm® mm? K
2,7 69 23

Mechanische Eigenschaften

0,05-0,15
Tab. 1

Spezifische

Warmeleitfahigkeit ifi Spez. Wider- Schmelz
(20°C) Wérme (0°-100°C) stand temperatur
J

kg . K
880-900 33

Q.m.10° G
m.K

200 600-655

Tab. 2

N

— %

165 10

60-80
Tab. 3

CRS-3




1 ONE Serie

Lineareinheiten der ONE Serie

Vakuumabsaugung

Bei der ONE Serie sind jeweils auf der Antriebs- und Umlenkseite der
Einheit spezielle Anschliisse installiert, an die die Vakuumabsaugung an-
geschlossen wird. Die Starke der Luftabsaugung ist von Fall zu Fall zu
definieren; bereits getestet wurde auf der Einheit ONE 80 ein Druck von
0,8 bar bei 1.000 mm bis 4.000 mm Hub.

Ausgewdhlte mechanische komponenten

Die ONE Serie besteht aus qualitativ hochwertigen Komponenten. Fir La-
ger, Linearfiinrungen, Wellen, Riemenscheiben und sonstige metallische
Komponenten wird nur Edelstahl (AISI 303, AISI 440C) eingesetzt. An den
Stellen, an denen kein Edelstahl verwendet werden kann, setzt Rollon spe-
zielle Beschichtungen und Kunststoffe unter Berticksichtigung der Einhal-
tung der Partikelemission flir Reinrdume ein.

ONE SP section

Abb. 2

CRS-4

Schmierung

Die ONE Serie ist mit innovativen Kugelumlauffiihrungen mit speziellen
Kugelketten ausgestattet, die die Kugeln der Laufwagen gegenseitig auf
Abstand halten. Dadurch verlangern sich die Wartungsintervalle und die
Partikelbildung wird gering gehalten, wenn diese Funktion mit dem Ein-
satz besonderer Schmiermittel kombiniert wird, die speziell flir Reinraum-
und Vakuumanwendungen entwickelt wurden.

Grossen
Die ONE Serie ist in den drei BaugroBen 50, 80 und 110 fiir Mehrachsen-
systeme verflighar.

ONE 50

ONE 65

ONE 80

ONE 100
Maximaler Hub ist 6.000 mm, mit Ausnahme der ONE 50, bei der der
maximale Hub 3.700 mm betrégt



Clean Room System

ONE 50
Abmessungen ONE 50
L=315 + NUTZHUB + SICHERHEIT
65 80
49
|8 T7—O'
I ] =
(H] (/(/ E © © o © o
2 § 14 © © ©
) 2
I E B ©
©) ©
10 150 10 50
18 26 62 26 18 6.0 4
o~
o | -
- 9 a D RO Ty ! i |
Bl — e e S L] s
e e s/ g — %60 —
g N
8xM5 6 mm TIEF ~ o~
Detaillierte Informationen finden Sie in den entsprechenden dxf-Dateien, die Sie auf unserer Homepage www.rollon.com herunterladen kénnen. Abb. 3
Technische Daten Moments of inertia of the aluminum body

Typ Typ l l, 1,
[10? mm*] | [10" mm?*] | [10” mm]
Maximale Hubldnge [mm] 3700 QHEST U0 D[LEi Ofss
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*" +0,05 Antriebsriemen s
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 22 AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 723 Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 ONE 50 22 AT 5 29 0,072
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,4 Tab. 6
Gewicht Hub Null kg] 18 Riemenldnge (mm)=2xL - 130
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,4
Losbrechmoment [Nm] 0,4
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 19810
SchienengroBe [mm] 12 mini
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 4 " ‘@Tzz

ONE 50 - Tragzahlen

el
F F, M
I BT A T A
46.2 233

Fy
N T T T
809 508

ONE 50 7060 6350 7060 233

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 7
CRS-5
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1 ONE Serie

ONE 65
Abmessungen ONE 80
- L = 415 + NUTZHUB + SICHERHEIT
& 64
-
= =, —] £ 4.
3 | 3 © 0o 8
1 © ® Jﬁ
[@) © A
10 220 10 65 ‘ 0
© 8 x M5 6 mm TIEF 2
~ 2 [o o
® © *© © % —
3 ® e . Z ‘
e e Tio e I
35|, 75 35 A
37.5 37.5 ~ %C 5}
® )
7 4.5 -
Detaillierte Informationen finden Sie in den entsprechenden dxf-Dateien, die Sie auf unserer Homepage www.rollon.com herunterladen kdnnen. Abb. 4
Technische Daten Fléichentréigheitsmomente der Aluminiumprofil
|
X y p
Maximale Hublénge [mm] 6000 EED LiLE0 ULEs 0’116b 9
ab.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +(,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 50 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 732 Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 50,93
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 160 ONE 65 32AT5 89 0,105
Gewicht des Laufwagens [kq] 11 Tab. 10
Gewicht Hub Null [kg] 3,5 Riemenlénge (mm) =2 x L - 180
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,6
Losbrechmoment [Nm] 1,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 117200
SchienengréBe [mm] 15
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 8 Wz
Mx \@FZ
)f \[/Mv
Fx Fy

ONE 65 - Tragzahlen

--

ONE 65 1344 48400 22541 48400 1376 1376
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 11

CRS-6
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ONE 80
Abmessungen ONE 80
=540 + NUTZHUB + SICHERHEIT
100 120
78

8 T]—OS'

I ] =
o lills) (/(/ =2 O - ©] o © §
© § = © ® B

> 7 Q)
O (& ©) ©
@] ©
10 300 10 80
49 42 18 42 49 9.8 6
0 ‘ >
I 2 T I
® ® - o—— [ —- ] ‘ —t
& |t —-——- —g— %t 8 —L 9 8
re e / o g — - —e6% % —
~
8xMé 10 mm TIEF = ® o

Detaillierte Informationen finden Sie in den entsprechenden dxf-Dateien, die Sie auf unserer Homepage www.rollon.com herunterladen kénnen.

Technische Daten

Abb. 5

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofil
I

[10” mm*] | [10" mm*] | [10” mm?]

Maximale Hublénge [mm] 6000 QUECD 0136 0,195 0,331
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,05 Antriebsriemen b
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahiver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT 10
Typ Zahnriemenscheibe Z19 Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 60,48
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 190 ONE 80 32 AT 10 32 0,185
Gewicht des Laufwagens [kg] 2,7 Tab. 14
Gewicht Hub Null kg] 105 Riemenlénge (mm) =2 x L - 230
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1
Losbrechmoment [Nm] 2,2
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 388075
SchienengréBe [mm] 20 Mx ‘@':zz

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéingig von der verwendeten Antriebsart Tab. 12 F‘x)f Fy\I”My

ONE 80 - Tragzahlen

F F M
T z

ONE 80 2258 1306 76800 722

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

35399 76800 5606 5606

Tab. 15

CRS-7
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1 ONE series

ONE 110
Abmessungen ONE 110
L=695 + NUTZHUB + SICHERHEIT
135 160
108
Q 145
; | P
o ulls| // 2 O - © 0 [© u,\)
= 5 A @ © 2
7 & CHC
10 380 10 110
60 60 140 60 60 121 85
o =
| 20 Ee— = —
© © o
2l wm e — - S e = e £ M L s .2 T el
® ® / ® J‘ - ——o6-o «,T: —
8xM8 15 mm TIEF = - 3

Detaillierte Informationen finden Sie in den entsprechenden dxf-Dateien, die Sie auf unserer Homepage www.rollon.com herunterladen kdnnen.

Technische Daten

Maximale Hubldnge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'
Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?]

SchienengréBe [mm]
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

ONE 110 -Tragzahlen

F F
T z
“

e [ o [ [ ow | s |

ONE 110 4980 3300

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

CRS-8

104800 50321

6000
+0,05
9
50
50AT 10
727
85,94
270
5,6
22,5
14
3B
2.193 - 108
25

104800

Tab. 16

[ s

Fx
MY
[Nm]

Abb. 6

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofil
| |

[107 mm¢] | [107 mm¢]
ONE 110 0,446 0,609 1,054
Tab. 17
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
ONE 110 50AT 10 50 0,290
Tab. 18
Riemenlénge (mm) =2 x L - 290
Mz
Mx \QFZ
‘)f Fy\}'Mv

1126 10532

10532
Tab. 19
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Clean Room System

Planetengetriebe

Rechts- oder linksseitige Montage in Bezug auf den Antriebskopf

Versionen mit Planetengetriebe

Planetengetriebe werden vor allem in den Bereichen Automation, Hand-
oo °c@o ! ling, und Robotik eingesetzt, wenn hohe Anforderungenan Dynamik und
i - o5 o ° ‘ Prézision gestellt werden. Planetengetriebe sind standardmaBig mit Win-

o @ o

| ! ! kelspiel < 3 arcmin bis < 15 arcmin und Ubersetzungen von i = 3 bis i =
} ! 1000 erhdltlich.
: 3 Fiir die Montage von nicht standardméBigen Planetengetrieben wenden

| Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Abb. 7

Die Lineareinheiten der ONE Serie kdnnen mit verschiedenen Versionen ‘ ﬁ Rechts
von Antrieben ausgestattet werden. Bei allen Versionen wird das Antriebs-

moment auf die Zahnriemenscheibe mittels Schrumpfscheibe tbertragen. ‘ :' @ Links

Dieses System garantiert einen spielfreien Antrieb wahrend des gesamten
Betriebes.

Zapfen mit Zentrierung

Loy 4 XM
S .
(&)
Y St
D3
P Ve
o0 o ‘
Abb. 8
Typ Zapfentyp D2 D3 Antriebskopf Antriebskopf
AS links AS rechts
ONE 50 AS 12 55 70 M5
ONE 65 AS 15 60 85 M6 VB VA
ONE 80 AS 20 80 100 M6 VB VA
ONE 110 AS 25 110 130/160 M8 VB VA

Tab. 20

CRS-9



1 ONE Serie

Zubehor

Befestigung mit Spannpratzen

Aufgrund der verwendeten Flihrungssysteme, die Belastungen aus allen
Richtungen erlauben, kénnen Lineareinheiten der ONE Serie in jeglicher

Position montiert werden.

Bitte benutzen Sie die folgenden Befestigungsmethoden.

A
Abb. 9
Spannpratze
L A
Ll @ DI
¥
L] # %ﬁﬁ
| @ D2
. 8
C
Abb. 10
T-Nutensteine
K
@ D4
Bl s .
I
0
@ D3

CRS-10

Abb. 11

Typ

ONE 50 62
ONE 65 7
ONE 80 94
ONE 110 130
Tab. 21
Achtung:

Die Lineareinheit nicht an den Endképfen am Ende des Aluminiumprofils befestigen

Abmessungen (mm)

Bestell-
code

ONE 50 20 14 10 55 35 17,6 1000958
ONE 65 20 1776 6 16 115 6 94 53 50 25 1001490
ONE 80 20 20,7 7 16 147 7 11 64 50 25 1001491

ONE110 36,5285 10 31 185 11,5 16,5 10,5 100 50 1001233
Tab. 22

Spannpratze
Ein Block aus eloxiertem Aluminium dient zur Befestigung von Lineareinheiten tiber
die seitlichen Nuten am Profil.

Abmessungen (mm)

Typ D3 Bestell-
code
ONE 50 - M4 - 3,4 8 1001046
ONE 65 6,7 M5 2,3 6,5 10 1000627
ONE 80 8 M6 3,3 8,3 13 1000043
ONE 110 11 M8 2,8 10,8 17 1000932
Tab. 23

T-Nutensteine
T-Nutensteine aus Stahl zur Verwendung in den Nuten am Profil
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Naherungsschalter
Schaltwinkel for B4
\ Nd&herungsschalter Schaltwinkel
"\‘ Halter for N&herungsschalter fULNdherungsscholfer
) T
O N © ©
— © 5 i
o o % E 0
6]
O o © © )
®
& @) ©) Halter for
©) © © N&herungsschalter
B5
L4 L5
Abb. 12
Halter fiir Naherungsschalter Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
Ein Block aus rot-eloxiertem Aluminium, komplett mit Nutensteinen, Ein verzinkter Schaltwinkel, der am Laufwagen befestigt wird, dient zum
dient zur Montage von induktiven Naherungsschaltern. Aktivieren des Naherungsschalters.

Abmessungen (mm)

Typ

ONE 50 9,5
ONE 65 17,2
ONE 80 17,2
ONE 110 17,2

14
20
20
20

L4 1) Fiir Naherungs- | Schaltwinkel Sensorhalter
schalter Bestellcode Bestellcode
25 29 11,9 22,5 08 (000268 G000211
50 40 17 32 012 (000267 6000212
50 40 17 32 012 (000267 (000209
50 40 17 32 012 (000267 (000210
Tab. 24

CRS-11



Bestellschliissel

Bestellschliissel /| v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten ONE Serie
N 08 VA 02000 3B
05=50
06=65
08=80
10=100

SP Edelstahl  siehe S. CRS-3
L= Gesamtlange
Antriebskopf  siehe S. CRS-8ff
Lineareinheit GroBe  siehe von S. CRS-5 bis S. CRS-7
Typ ONE Serie  siehe S. CRS-2

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com -

{_) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

CRS-12
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1 E-SMART Serie

E-SMART Serie /| v

Beschreibung E-SMART Serie

Abb. 1

E-SMART

Die Baureihe E-SMART umfasst Lineareinheiten mit selbsttragenden
Aluminium-Strangpressprofilen, die in vier BaugroBen von 30 bis 100 mm
erhdltlich sind. Der Antrieb erfolgt durch einen stahlverstarkten Zahn-
riemen aus Polyurethan. Auf der Einzelschiene sind eine oder mehrere
Kugelumlauffiihrungen montiert.

Zur zusatzlichen Erhohung der Belastungsféahigkeit sind auch Mehrfach-
[aufer lieferbar.

SS-2



Smart System

Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die fiir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureihe E-SMART verwendet werden, wurden
in Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fihrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher mecha-
nischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die fiir das eloxi-
erte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen und
chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstoleranzen
stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der E-SMART Serie werden stahlverstéarkte Zahn-
riemen aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fur die Antriebstbertragung

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kénnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerauschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der E-SMART Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium. Flr jeden Typ von Lineareinheit sind Laufwagen in zwei
Lé&ngen verfiighar.

Verunreinigungen

-“--“ .

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,10 0,10 0,05-0,15

Tab. 1

Elastizitéts- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Warme (0°-100°C) | Widerstand temperatur
kg kN 106 W J
— = — — — Q.m.10° °C
dm?® mm? K m. K kg . K
2,7 70 23,8 200 880-900 33 600-655
Tab. 2
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
- - % -
mm? mm?
250 200 10 75
Tab. 3

SS-3




1 E-SMART Serie

Flihrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung. Lineareinheiten der
SMART Serie werden mit folgendem Flihrungssystem angeboten:

SMART...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen
Eine Kugelumlauf-Linearflihrung mit Tragzahlen fiir hohe Belastungen
wird in der dafir vorgesehenen Nut im Innern des Aluminiumprofils
befestigt.
Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf ein oder zwei vorgespannte
Linearflihrungswagen montiert.
Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen
befinden, kann das Linearflihrungssystem hdchste Kréfte aus allen
Richtungen aufnehmen.
Die Linearfilhrungswagen sind zum Schutz gegen das Eindringen
von Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad kann ein zusétzlicher Abstreifer montiert werden.

E-SMART Querschnitt

V27 7 27 7]

Abb. 2

SS-4

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen

Hohe Tragzahlen

Niedrige Verschiebewiderstande

Hohe Lebensdauer

Wartungsarm

reduzierte Verfahrensgerdusche



Smart System

E-SMART 30 SP2

Abmessungen E-SMART 30

L= 132 + C + NENNHUB + SICHERHEIT

é1 - | C ‘ 5, 61

‘ ‘ 29
¥ 5] | o o | IES ¥ ]
@ ‘ i
o o
o + @) 0| ~o
g | & =
4 + 4
30 ~ 69.5
155 (SP2)
37,5 40 40 37,5
o
N
Fl [H 2,2
- | @0%© © 9 © 00w \ - ‘ ~
~ ~ | °
| ®©0eo o0& 66600 T —
& it mjrf— T
X M5 ]
f 6.5
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 3
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ I, I, I,
[107 mm*]{[107 mm*]{[107 mm*]

E-SMART 30
S E-SMART30SP2 0003 0003 0,007
Maximale Hublénge [mm] 3700 Tab. 5
. A Antriebsriemen

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! + 0,05 o i

i o Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
LB G L starktem Polyurethan flr hohe Zugkrafte.
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50
CNEIET A Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Typ Zahnriemenscheibe 724
Riemenscheibendurchmesser [mm] 38,2

E-SMART 30 SP2 10AT 5 10 0,033
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 120 Tab. 6
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,28 Riemenlénge (mm) =2 x L - 100 (SP2)
Gewicht Hub Null [kg] 1,83
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,16
Losbrechmoment [Nm] 0,15
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 57.630 \QMZ
SchienengriBe [mm] 12 mini " f &
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 4 Fx Fy "

E-SMART 30 - Tragzahlen

E-SMART 30 SP2 385 242 7060 6350 7060 46.2 166
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 7



1 E-SMART Serie

E-SMART 50 SP1 - SP2 - SP3

Abmessungen E-SMART 50

L =189 + C + NENNHUB + SICHERHEIT

2 /Efﬁjz = I fﬁ\s "
41.3]
v . 230 (SP2) )
\ 6% M5 |

T—E@ oo —o—t—oTJo—to

D090 @ 040
o
&

70
CF il

S AT
70

‘ 49 66 66 49 ‘

| 330 (SP3) ‘ 160 (SP1
\ 8 x M5 \ 4x M5
Y a— f —

© @T(W*W*T**W**T**@@@*T@@ o) © @4‘57@%?@@ >
¥ Cp—BFHR —-9—-0 0 -¢—-0 006D, © ¥ S R . ©
! 49 75 82 75 49 ! 47.5] ! 65 ! ! 47.5
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 4
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ | l, h
[10” mm*]|[10” mm*]|[10” mm?*]

E-SMART 50 SP 0,021 0,020 0,041

E-SMART | E-SMART | E-SMART
50 SP1 | 50 SP2 | 50 SP3

Maximale Hublange [mm]*' 6145 6075 5975 Tab. 9
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +005 +005 +005 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 40 40 40 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleurigung [m/s?] = 2 = starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 25AT5 25AT5 25AT5S ] ] ) )

. . Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Typ Zahnriemenscheibe Z 40 740 740
Riemenscheibendurchmesser [mm] 63,66 63,66 63,66

Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 200 200 200 SRR | 291 - U/UEL

Tab. 10
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,54 0,85 1,21 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 60 (SP1)
Gewicht Hub Null [kg] 489 54 6.16 2xL-125(SP2)
J ! 2 2 xL-225 (SP3)

Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,34 0,34 0,34

Loshrechmoment [Nm] 0,35 0,35 0,55

Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 891.270 891.270 891.270

SchienengrdBe [mm] 15 15 15 Mx \@“:zz
*1) Ein Hub von 11.270 mm (SP1), 11.200 mm (SP2), 11.100 (SP3) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 8 )f \I/
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhéngig von der verwendeten Antriebsart My
E-SMART 50 - Tragzahlen

Fx Fy
y

F M
T
N N I I N

E-SMART 50 SP1 1050 750 15280 9945 15280 120 90 90

E-SMART 50 SP2 1050 750 30560 19890 30560 240 1054 1054
E-SMART 50 SP3 1050 750 45840 29835 45840 360 2582 2582
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 11

SS-6
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E-SMART 80 SP1 - SP2

Abmessungen E-SMART 80

L= 256 + C + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 5
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile

Ty ] ] :
E-SMART | E-SMART 007 g i [
80 SP1 80 SP2
i 5 E-SMART 80 SP 0,143 0,137 0,280
Maximale Hublange [mm]*' 6060 5970 Tab. 13
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? + 0,05 = 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT 10 32AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 721 Z21 Typ
Riemenscheibendurchmesser [mm] 66,84 66,84
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 210 210 E-SMART80SP  32AT 10 32 0,186
; Tab. 14
Gewicht des Laufwagens [kg] 1,34 1,97 Riemenlange (mm) = 2 x L - 135 (SP1)
Gewicht Hub Null [kg] 9,94 11,31 2xL-225(SP2)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,76 0,76
Losbrechmoment [Nm] 0,95 1,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 938.860 938.860
Mz
SchienengrdBe [mm] 20 20 Mx \QFZ
*1) Ein Hub von 11.190 mm (SP1), 11.000 mm (SP2) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 12 )f jL'My
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Fy
E-SMART 80 - Tragzahlen

Fx
F M
T
I I I T I O S B

E-SMART 80 SP1 2523 1672 25630 18318 25630 260 190 190

E-SMART 80 SP2 2523 1672 51260 36637 51260 520 1874 1874
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 15
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1 E-SMART Serie

E-SMART 80 SP3 - SP4

Abmessungen E-SMART 80

L= 256 + C + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 6
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

T ] ] ]
7 4 7 4 7 4
E-SMART | E-SMART [107 mmcY) [107 mm? 107 mm’]
80 SP3 80 SP4
) N " E-SMART 80 SP 0,143 0,137 0,280
Maximale Hublange [mm] 5870 5790 Tab. 17
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 +0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 10 32 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 7 21 7 21 Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 66,84 66,84
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm)] 210 210 E-SMART80SP  32AT 10 32 0,186
; Tab. 18
Gewicht des Laufwagens [ka] 2,63 323 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 325 (SP3)
Gewicht Hub Null [kg] 12,83 14,06 2xL -405 (SP4)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,76 0,76
Losbrechmoment [Nm] 1,4 1,52
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 938.860 938.860
Mz
SchienengrdBe [mm] 20 20 Mx \@Fz
*1) Ein Hub von 11.000 mm (SP3), 10.920 mm (SP4) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 16 1 \["My
E-SMART 80 - Tragzahlen

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhadngig von der verwendeten Antriebsart Fx Fy

F M
T
I I I T S S

E-SMART 80 SP3 2523 1672 76890 54956 76890 780 4870 4870

E-SMART 80 SP4 2523 1672 102520 73274 102520 1040 6920 6920
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 19
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E-SMART 100 SP1 - SP2

Abmessungen E-SMART 100

L =294 + C + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 7
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ] ] ]
E-SMART | E-SMART LAt |0 DL | ]
100 SP1 100 SP2
- E-SMART 100 SP 0,247 0,316 0,536
Maximale Hublange [mm]*' 6025 5870 Tab. 21
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 stérktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50AT 10 50 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 727 727 Typ Riementyp [Riemenbreite
Riemenscheibendurchmesser [mm] 85,94 85,94
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 270 270 E-SMART 100 SP 50 AT 10 50 0,290
; Tab. 22
Gewicht des Laufwagens [kg] 2,72 4,42 Riemenléinge (mm) =2xL-120 (SP1)
Gewicht Hub Null [kg] 18,86 22,38 2xL-275(SP2)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3 1,3
Losbrechmoment [Nm] 2,1 2,4
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 4.035.390 4.035.390
Mz
SchienengrdBe [mm] 25 25 Mx \QFZ
*1) Ein Hub von 11.155 mm (SP1), 11.000 mm (SP2) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 20 )f' \[/My
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart Fy

E-SMART 100Tragzahlen

Fx
F M
Typ y y
50

I N T I T B

E-SMART 100 SP1 4980 3390 43620 31192 43620 500 4 450

E-SMART 100 SP2 4980 3390 87240 62385 87240 1000 6805 6805
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 23
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1 E-SMART Serie

E-SMART 100 SP3 - SP4

Abmessungen E-SMART 100

L =294 + C + NENNHUB + SICHERHEIT
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 8
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

T ] ] ]
7 4 7 4 7 4
E-SMART | E-SMART B Rt D)
100 SP3 100 SP4
. . » E-SMART 100 SP 0,247 0,316 0,536
Maximale Hublange [mm] 5750 5620 Tab. 25
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 50AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 797 797 Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 85,94 85,94
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 270 270 E-SMART 100 SP 50 AT 10 50 0,290
; Tab. 26
Gewicht des Laufwagens [kg] 5,85 7,34 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 395 (SP3)
Gewicht Hub Null [kg] 25,22 28,25 2xL-252 (SP4)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3 1,3
Losbrechmoment [Nm] 2,6 2,8
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 4.035.390 4.035.390
Mz
SchienengrdBe [mm] 25 25 Wix \QFZ
*1) Ein Hub von 10.880 mm (SP3), 10.750 mm (SP4) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 24 )f jL'My

E-SMART 100 Tragzahlen

F M
Typ y y
-“““ [Nm] “

I I I T S S

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Fx Fy

E-SMART 100 SP3 4980 3390 130860 93577 130860 1500 12039 12039
E-SMART 100 SP4 4980 3390 174480 124770 174480 2000 17710 17710
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 27
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Schmierung

SP-Lineareinheiten mit Kugelumlauffiihrungen

In den Lineareinheiten der Ausfiihrung SP werden wartungsarme Kuge-
lumlauffiihrungen eingesetzt. In den Linearflihrungswagen werden die
Walzkérper in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung
zwischenden Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die Ku-
gelumldufe fuhrt. Dadurch wird der VerschleiB der Kugeln verringert und
folglich die Lebensdauer erhoht.

E-SMART

/
Abb. 9

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Ver-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fiir weitere ausfiihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Dieses System garantiert lange Wartungsintervalle: SP-Version: alle 2000
km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zuerst erreichte Wert). Fiir
Anwendungen mit einer ldngeren Lebensdauer, hohen dynamischen An-
forderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren Sie uns bitte zu einer
weiteren Uberpriifung.

Nachschmiermenge (je Schmieranschluss):

Typ Menge [cm3]

pro Schmiernippel

E-SMART 30 0,5
E-SMART 50 0,2
E-SMART 80 0,5
E-SMART 100 0,6

Tab. 28
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1 E-SMART Serie

Zapfen
Zapfen Typ AS
DI
\ !
I -
‘( \ J—
J@>
=
> I
‘( |
'\ DI

Position des Zapfens rechts oder links im Verhéltnis zum Antriebskopf

Diese Konfiguration des Antriebskopfes wird mit einem Montagekit er-
reicht, der als Zubehor geliefert wird. Die Montage auf der linken oder

rechten Seite des Antriebskopfes kann vom Kunden entschieden werden
Abb. 10
Einheit (mm)
Passend fiir Typ Zapfentyp AS

Montage kit
Bestellcode

E-SMART 30 AS 12 25 12h7 (000348

E-SMART 50 AS 15 85 15h7 G000851

E-SMART 80 AS 20 36,5 20nh7 (000828

E-SMART 100 AS 25 50 25nh7 6000649

Tab. 29
Motoranschluss
Hohlwelle Typ FP - Standardausfiihrung
| A N°8 x F
oDI X 5D3
E/ N »D2 w
| ¢ e
N°8 x F
Abb. 11
Einheit (mm)
Anwendbar

fiir Typ

Fiir die Montage von angebotenen
Antriebs-

E-SMART 30 FP 22
E-SMART 50 FP 34
E-SMART 80 FP 41
E-SMART 100 FP 50

SS-12

22H7
34H7
41H7
50H7

42
72
72
95

68
90
100
130

2,5
3
349

Mb5
M6
M6
M8

kopf Standard-Getrieben tiber Hohlwelle
ist ein Adapterflansch erforderlich,

] - der bei Rollon erhaltlich ist.
- 2T
92x72 27
109x109 2Y

Tab. 30



Smart System

Lineareinheiten im Paralleleinsatz

Verbindungswelle fiir den Einsatz in paralleler Anordnung

Flir den Einsatz von zwei Lineareinheiten in paralleler Anordnung ist eine
Synchronisations-Antriebswelle, die die Antriebe der beiden Linearein-
heiten miteinander verbindet, notwendig. Rollon kann in diesem Fall ein
komplettes Kit bestehend aus Aluminium-Welle, Lamellenkupplungen und
Spannelementen liefern.

L
[sod [e T el N |
[a) N i
i 1] —
PP N \)
o §8 <
9 8 O o
s
/ ‘/ X

Abb. 13

Abmessungen (mm)

Passend fiir Typ Zapfentyp Bestellcode

E-SMART 30 AP 12 12 25 45 GK12P...1A L=X-51 [mm]
E-SMART 50 AP 15 15 40 69,5 GK15P...1A L= X-79 [mm]
E-SMART 80 AP 20 20 40 69,5 GK20P...1A L= X-97 [mm]
E-SMART 100 AP 25 25 70 99 GK25P...1A L= X-145 [mm]

Tab. 31

Tragheitsmoment [g mm? C1 + C2 - (X-Y)

= C1 (7 Y Weight [ K]
>
£ Zubehor BT
Befestigung mit Spannpratzen oder Nutensteinen mm-
Aufgrund des Kugelumlauf-Flihrungssystems kénnen die Rollon Lineare- [Kg] [Kg mm

inheiten der SMART Serie in jeder beliebigen Position eingebaut werden, ~ GK12P 61,456 166 0,308  0,00056
da die Einheit dank dieses Systems Belastungen aus allen Richtungen  GK15P 906,928 464 210 2,28 0,00148
aufnehmen kann. GK20P 1.014,968 464 250 248  0,00148
Zur Befestigung der Lineareinheiten der SMART Serie werden die folgen- GK25P 5525250 4708 356 6.24 00051
den Systeme empfohlen: Tab. 32
Abmessungen (mm)
% % Typ ——
. S E-SMART 30 42 -
Al AW}
7[,, % N ,,J% E-SMART 50 62 -
LA N @@ @@
NN Y a7 v E-SMART 80 92 40
A B E-SMART 100 120 50
Abb. 14 Tab. 33
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1 E-SMART Serie

Spannpratze T-Nutenstein
L D
L/2
<——‘ !
. 7
= | -
L:’F\J | T
|
[
I
[
e
Abb. 15 Nutensteine aus Stahl zur Verwendung in den Nuten am Profil ~ Abb. 16
Abmessungen (mm) Einheit (mm)
-. n Bestellcode - Bohrung a Bestellcode
E-SMART 30 17,5 50 1001490 E-SMART 30 M5 20 6000436
E-SMART 50 16 26,9 50 M5 1000097 E-SMART 50 M6 20 6000437
E-SMART 80 16 20,7 50 M5 1000111 E-SMART 80 M6 20 6000437
E-SMART 100 31 28,5 100 M10 1002377 E-SMART 100 M6 20 6000437
Tab. 34 Tab. 35
N&herungsschalter

Schaltwinkel for
Nd&herungsschalter

Halter N&herungsschalter

Abb. 17
Halter Naherungsschalter Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
Aluminiumwinkel, mit T-Muttern zur Befestigung Auf dem Laufwagen montiertes Stahlblech dient zum Aktivieren des
Néaherungsschalters
Einheit (mm
Typ Fiir Schaltwinkel | Sensorhalter
Néherungs- Bestellcode Bestellcode
schalter
E-SMART 30 30 30 30 30 15 30 08 (000847 G000901
E-SMART 50 26 30 15 30 32 30 08 (000833 (000838
E-SMART 80 26 30 15 30 32 30 08 (000833 (000838
E-SMART 100 26 30 15 30 32 30 08 (000833 (000838
Tab. 36
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Smart System

Adapterflansch fiir die Getriebeeinheit

Abb. 18 Abb. 19

Das Montagekit umfasst: Spannring, Adapterplatte und Befestigungsteile

Typ der Typ des Getriebes Bestellcode
Einheit (nicht enthalten) Montagekit
MP053 6000356
E-SMART 30 LCO50; LPO50; PE2 6000357
SW030 6000383
MP060; PLEGO 6000852
E-SMART 50 LCO70; MPV0O; LPO70; PE3 6000853
SW040 6000854
P3 6000824
MP080 6000826
LCO90; MPVO1; LPO90; PE4 6000827
MP105 6000830
E-SMART 80 PES3; LP070; LCO70 6001078
SPO75; PLN090 (000859
SP060; PLNO70 6000829
SW040 6000866
SW050 G000895
MP130 6000482
LC120; MPV02; LP120; PE5 6000483
E-SMART 100  LC090; PE4; LP090 6000525
MP105 6000527
SW050 6000717

Tab. 37

Fiir weitere Getriebetypen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten E-SMART Serie

L 10 2Y 02000 2A
03 =30
05 =50
08 =80
10 =100 Typ (30) 25=SP2

Typ (50-80) 1T=SP1 - 2T=SP2 - 3T=SP3 - 4T=SP4
Typ (100) 1A=SP1 - 2A=SP2 - 3A=SP3 - 4A=SP4
L = Gesamtldnge
Antriebskopf  siehe S. SS-12

Lineareinheit GroBe  siehe von S. §S-5 bis S. SS-10
Typ E-SMART Serie  siehe S. SS-2

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com —
() Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

SS-16
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Smart System

R-SMART Serie |/ v

Beschreibung R-SMART Serie

Abb. 20

R-SMART

Die Lineareinheiten der Baureihe R-SMART eignen sich besonders fiir
hohe Belastungen, das Ziehen und Schieben sehr schwerer Massen,
anspruchsvolle Arbeitszyklen, freitragenden Einbau bei Gantry-Bauweise
und fur den Betrieb in automatisierten Industrielinien.

Die Baureihe umfasst Lineareinheiten mit selbsttragenden Aluminium-
Strangpressprofilen, die in vier BaugréBen von 120 bis 220 mm erhalt-
lich sind. Der Antrieb erfolgt durch einen stahlverstirkten Zahnriemen
aus Polyurethan. Auf der Einzelschiene sind mehrere Kugelumlaufwagen
montiert. Zur zusétzlichen Erhéhung der Belastungsfahigkeit sind auch
Mehrfachldufer lieferbar.

Diese Einheiten werden vor allem fir Anwendungen benutzt, bei denen
sehr hohe Belastungen auf sehr engem Raum auftreten und bei denen
die Maschinen flr die regelmaBigen Wartungsarbeiten nicht angehalten
werden konnen.

SS-17



2 R-SMART Serie

Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die flir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureihe R-SMART verwendet werden, wurden
in Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fihrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher mecha-
nischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die fir das eloxi-
erte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen und
chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstoleranzen
stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der R-SMART Serie werden stahlverstéarkte Zahn-
riemen aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriecbsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebsiibertragung

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%)]

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Dichte Elastizitéts- Wérmeausdehnungs-
modul koeffizient (20°-100°C)
kg kN 10°
dm?® mm? K
2,7 70 23,8

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

mm?
200 10

mm?
250

SS-18

in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnrieme-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens konnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der R-SMART Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium. Flr jeden Typ von Lineareinheit sind Laufwagen in zwei
Langen verfligbar.

Verunreinigungen

0,10

0,05-0,15
Tah. 38

Wérmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz
Wérme (0°- | Widerstand temperatur
100°C)
W J
— — Q.m.10° °C

m.K kg . K

200 880-900 & 600-655

Tab. 39

75
Tab. 40



Smart System

Fiihrungssystem

Das Fiihrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung. Lineareinheiten der
SMART Serie werden mit folgendem Flihrungssystem angeboten:

SMART...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen Mit dem beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eine Kugelumlauf-Linearflihrung mit Tragzahlen fur hohe Belastungen  Eigenschaften erreicht:
wird in der dafiir vorgesehenen Nut auf dem Aluminiumprofil befestigt. Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen
Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf vier oder sechs vorges- Hohe Tragzahlen
pannte Linearfiihrungswagen montiert. Niedrige Verschiebewiderstande
Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen Hohe Lebensdauer
befinden, kann das Linearfiihrungssystem hochste Kréfte aus allen Wartungsarm
Richtungen aufnehmen. Gerduscharm

Die Linearfiinrungswagen sind zum Schutz gegen das Eindringen
von Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad kann ein zusétzlicher Abstreifer montiert werden.

R-SMART Querschnitt

1
ozsaca i

Abb. 21
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2 R-SMART Serie

R-SMART 120 SP4 - SP6

Abmessungen R-SMART 120
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 22
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

T ] ] ]
R-SMART | R-SMART N st e Dt I 7 D
120 SP4 120 SP6
: . “ R-SMART 120 SP 0,108 0,367 0,475
Maximale Hublénge [mm] 6050 5930 Tab. 42
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? + 0,05 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 40AT 10 40 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 7 21 7 21 Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 66,84 66,84
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 210 210 R-SMART 120 SP 40 AT 10 40 0,23
Gewicht des Laufwagens kg 3 4 Riemenlzinge (mm) = 2 x L - 115 (SP4) fab. 43
Gewicht Hub Null [kg] 12,9 15 2xL -235(SP6)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,9 0,9
Losbrechmoment [Nm] 1,95 2,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 1.054.300 1.054.300 .
74
SchienengrdBe [mm] 15 15 M ‘e
*1) Ein Hub von 11.200 mm (SP4), 11.080 mm (SP6) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 41 P \["My
R-SMART 120 - Tragzahlen

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart Fx Fy

F F F M
T X y z y
“ M) “

R-SMART 120 SP4 3154 2090 96800 45082 96800 4453 6244 6244
R-SMART 120 SP6 3154 2090 145200 67623 145200 6679 11906 11906
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tabh. 44
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Smart System

R-SMART 160 SP4 - SP6

Abmessungen R-SMART 160
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 23
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ]
7 4
R-SMART | R-SMART G il
160 SP4 160 SP6
. . “ R-SMART 160 SP 0,383 1,313 1,696
Maximale Hublénge [mm] 6000 5880 Tab. 46
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? + 0,05 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4.0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 stérktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50AT 10 50 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 727 727 Typ Riementyp [Riemenbreite
Riemenscheibendurchmesser [mm] 85,94 85,94
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 270 270 R-SMART 160 SP 50 AT 10 50 0,29
. Tab. 47
Gewicht des Laufwagens [k 5,4 7,5 ) .
gers kel Riemenldnge (mm) = 2 x L - 150 (SP4)
Gewicht Hub Null [kg] 24,4 27,9 2xL-270 (SP6)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,75 1,75
Losbrechmoment [Nm] 3,4 3,95
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 4.035.390 4.035.390 \QMZ
a o Mx Fz
SchienengrdBe [mm] 20 20 > +My
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

*1) Ein Hub von 11.200 mm (SP4), 11.080 mm (SP6) ist mittels StoBbearbeitung liferbar. Tab. 45 Fx Fy
R-SMART 160 SP4 - R-SMART 160 SP6 - Tragzahlen
F 3 M
Typ y z y

S [ on [ 5w [ on | _om

R-SMART 160 SP4 4980 3390 153600 70798 153600 8909 12595 12595
R-SMART 160 SP6 4980 3390 230400 106197 230400 13363 21427 21427
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 48
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2 R-SMART Serie

R-SMART 220 SP4- SP6

Abmessungen R-SMART 220
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 24
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

T ] l
7 4 7 4
R-SMART | R-SMART [107 mm?) {107 mm’]
220 SP4 220 SP6
. . » R-SMART 220 SP 0,663 3,658 4,321
Maximale Hublange [mm] 5900 5730 Tab. 50
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 + 0,05 + 0,05 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 4,0 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 100 AT 10 100 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 732 732 Typ Riementyp | Riemen- | Gewicht
i ) breite [ka/m]
Riemenscheibendurchmesser [mm] 101,86 101,86 mm
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 320 320 R-SMART 220 SP  100AT 10 100 0,58
; Tab. 51
Gewicht des Laufwagens [k 12,1 16,95 . .
gens [kq] Riemenlénge (mm) =2 x L - 130 (SP4)
Gewicht Hub Null [kg] 41,13 49,93 2 xL - 300 (SP6)
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,45 2,45
Losbrechmoment [Nm] 4,3 7
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 12.529.220  12.529.220
Mz
SchienengrdBe [mm] 25 25 Mx \QFZ
*1) Ein Hub von 11.100 mm (SP4), 10.930 mm (SP6) ist mittels StoBbearbeitung lieferbar. Tab. 49 )f jL’My
R-SMART 220 SP4 - R-SMART 220 SP6 - Tragzahlen

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Fx Fy

F F F M
T X y z y

R-SMART 220 SP4 9960 7380 258800 116833 258800 21998 28468 28468
R-SMART 220 SP6 9960 7380 388200 175249 388200 32997 50466 50466
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 52
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Smart System

Schmierung

SP-Lineareinheiten mit Kugelumlauffiihrungen

In den Lineareinheiten der Ausflihrung SP werden wartungsarme Kugelum-
lauffiihrungen eingesetzt. In den Linearflihrungswagen werden die Wélz-
kérper in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung
zwischenden Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die
Kugelumlaufe fuhrt. Dadurch wird der Verschlei der Kugeln verringert

R-SMART
= — —Llj:
p)
D)
Abb. 25

Adapter der Fettpresse auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfiillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Ver-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fiir weitere ausfiihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

und folglich die Lebensdauer erhdht. Dieses System garantiert lange War-
tungsintervalle: SP-Version: alle 2000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt
der zuerst erreichte Wert). Fiir Anwendungen mit einer langeren Lebensdauer,
hohen dynamischen Anforderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren
Sie uns bitte zu einer weiteren Uberpriifung.

Nachschmiermenge (je Schmieranschluss):

Typ Menge [cm?]

pro Schmiernippel

R-SMART 120 0,7
R-SMART 160 1,4
R-SMART 220 2,4

Tab. 53
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2 R-SMART Serie

Zapfen
Zapfen Typ AS
DI
I -
.
RC=
=
‘( I

Diese Konfiguration des Antriebskopfes wird mit einem Montagekit er-

E.LL reicht, der als Zubehor geliefert wird. Die Montage auf der linken oder
rechten Seite des Antriebskopfes kann vom Kunden entschieden werden.

Position des Zapfens rechts oder links im Verhaltnis zum Antriebskopf Abb. 26

Einheit (mm

Passend fiir Typ Zapfentyp AS
Montage kit
Bestellcode
R-SMART 120 AS 20 36 20h7 G000828
R-SMART 160 AS 25 50 25nh7 6000649
R-SMART 220 AS 25 50 25h7 6000649
Tab. 54
Motoranschluss
Hohlwelle Typ FP - Standardausriistung
' A
®D1 N°8 x qu 03
— N°8 x F
Abb. 27
Einheit (mm)
Anwendbar
fiir Typ

P, Fiir die Montage von angebotenen

nkr(;ﬁf > Standard-Getrieben (ber Hohlwelle

ist ein Adapterflansch erforderlich,

der bei Rollon erhéltlich ist.
R-SMART 120 FP 41 41H7 72 100 3P M6 92x72 2Y
R-SMART 160 FP50  50H7 95 130 35 M8  109x109 2Y
R-SMART 220 FP50 50H7 110 130 4 M8  109x109 2Y
Tab. 55
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Smart System

Zubehor

Befestigung mit Spannpratzen oder Nutensteinen

Aufgrund des Kugelumlauf-Flihrungssystems konnen die Rollon Linear-
einheiten der R-SMART Serie in jeder beliebigen Position eingebaut wer-
den, da die Einheit dank dieses Systems Belastungen aus allen Richtun-
gen aufnehmen kann.

Zur Befestigung der Lineareinheiten der R-SMART Serie werden die fol-
genden Systeme empfohlen:

ENYY

A |
Abb. 28
Spannpratze
L D
L/2 ‘
T : T ; / ﬁ
L |
F | x
|
[
1
[

Abb. 29

T-Nutenstein

Nutensteine aus Stahl zur Verwendung in den Nuten am Profil ~ Abb. 30

Einheit (mm)
R-SMART 120 132 80
R-SMART 160 180 110
R-SMART 220 240 170
Tab. 56

Abmessungen (mm

Passend fiir L

Typ

n Bestellcode
M5

R-SMART 120 16 20,7 50 1000111

R-SMART 160 31 28,5 100 M10 1002377

R-SMART 220 31 28,5 100 M10 1002377

Tab. 57
Einheit (mm)

Passend fiir Typ Bohrung Bestellcode
R-SMART 120 M6 6000437
R-SMART 160 M6 20 6000437
R-SMART 160 M8 20 6001544
R-SMART 220 M6 20 6000437
R-SMART 220 M8 20 6001544

Tab. 58
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2 R-SMART Serie

Néherungsschalter
Schaltwinkel fir
Nd&herungsschalter
\ L4 \ \\ R4
\
=== ® — ;:.:.7]:
P~ o \
L | i
= \
(E [T «
| \ |
145
Halter Néherungsschalter
Abb. 31
Halter Naherungsschalter Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
Aluminiumwinkel, mit T-Muttern zur Befestigung Auf dem Laufwagen montiertes Stahlblech dient zum Aktivieren des
Néaherungsschalters
Einheit (mm)
Passend fiir Typ B5 L4 L5 Fiir Schaltwinkel Sensorhalter
Néherungs- Bestellcode Bestellcode
schalter
R-SMART 120 26 30 15 30 32 30 08 (000833 G000844
R-SMART 160 26 30 15 30 32 30 08 (000833 (000838
R-SMART 220 26 30 15 30 32 30 08 (000833 G000838

Tab. 59

SS-26



Smart System

Montagekits

-
4

Abb. 32

Abb. 33

Um eine Achse der R-SMART Serie mit anderen Achsen zu einem Mehrachssystem zu kombinieren, bietet ROLLON entsprechende Befestigungskits
an. Zur Montage des Befestigungsmaterials wird an beiden Enden der Achse eine definierte Ldnge ohne Flihrungsschiene bendtigt. Die verfligharen

Kombinationen und Langen sind in der folgenden Tabelle ersichtlich.

Bestellcode X Lénge Profil ohne
Fiihrungsschiene (mm)
F N R-SMART 120 on E-SMART 50 G000899* 60
~
\jr ™ R-SMART 120 on E-SMART 80 G000863* 90
= R-SMART 160 on E-SMART 80 (G000902* 90
- T
F =< R-SMART 160 on E-SMART 100 (G000903* 110
~~
. R-SMART 220 on E-SMART 100 6001207 110

* Auf der E-SMART-Platte sind zusétzliche Befestigungsbohrungen notwendig.

Tab. 60
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2 R-SMART Serie

Adapterflansch fiir die Getriebeeinheit

Abb. 34

Das Montagekit umfasst: Spannring, Adapterplatte und Befestigungsteile

Typ der

Einheit

R-SMART 120

R-SMART 160

R-SMART 220

Typ des Getriebes
(nicht enthalten)

P3

MP080

LC90; MPVO1; LPO90; PE4
MP105

PES3; LP070; LCO70

SP060; PLNO70

SP070; PLNO9O

SW040

MP130

LC120; MPV02; LP120; PES
LCO90; LPO90; PE4

MP105

SP075; PLN09O

SW050

MP130

MP105

LC120; MPV02; LP120; PES

Bestelicode
Montagekit

G000824
(000826
G000827
(000830
G001078
(000829
G000859
(000866
(000482
(000483
G000525
(000527
G000526
(000717
G001045
(001047
G001049

Fiir weitere Getriebetypen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik

SS-28

Tab. 61

Abb. 35
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Bestellschliissel /| v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten R-SMART Serie

D

12 2y 02000 4A
12=120
16=160
22-220
Typ (120-160-220) 4A=SP4 6A=SP6

L=Gesamtldnge
Antriebskopf  siehe S. SS5-24

Lineareinheit GroBe  siehe von S. SS-20 bis S. SS-22

Typ R-SMART Serie  siehe S. SS-17

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

Ausrichtung Links/Rechts

— ﬁ Rechts

— @ Links

) Configure Actuator

§S-29
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3 S-SMART Serie

S-SMART Serie |/ v

Beschreibung S-SMART Serie

Abb. 36

S-SMART

Die Lineareinheiten der Baureihe S-SMART wurden entwickelt, um verti-
kale Bewegungen bei Gantry-Bauweise zu ermdglichen oder fiir Anwen-
dungen, bei denen das Aluminiumprofil beweglich ist und der Laufer fest
steht.

Die Baureihe umfasst Lineareinheiten mit selbsttragenden Aluminium-
Strangpressprofilen, die in drei BaugréBen von 50 bis 80 mm erhéltlich
sind. Es handelt sich um ein biegesteifes System, das ideal zur Schaffung
einer Z-Achse durch Verwendung einer linearen Filhrungsschiene geeig-
net ist.

Dartiber hinaus wurde die Baureihe S-SMART so entworfen und konfigu-

riert, dass sie mittels einem Montagekit einfach mit der R-SMART Serie
montiert werden kann.

SS-30
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Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die flir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureihe S-SMART verwendet werden, wurden
in Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fihrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher mecha-
nischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die fiir das eloxi-
erte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen und
chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstoleranzen
stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der S-SMART Serie werden stahlverstérkte Zahn-
riemen aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste flr die Antriebstibertragung

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch Aus-
nutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemenbreite
und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kdnnen

die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerauschentwicklung

= Niedriger Verschlei

Laufwagen
Der Laufwagen der Lineareinheiten der S-SMART Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium.

Verunreinigungen

Remainder 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0:10 0,05'0,15

Tab. 62

Elastizitéts- Wérmeausdehnungs-
modul koeffizient (20°-100°C)
kg kN 106
dm?® mm? K
2,7 70 23,8
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
— — %
mm? mm?
250 200 10

Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz
(20°C) Warme (0°- Widerstand | temperatur
100°C)
W J
—_— —_— Q.m.10° °C
m.K kg .K
200 880-900 88 600-655
Tab. 63
75
Tab. 64
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3 S-SMART Serie

Fiihrungssystem

Das Fithrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung. Lineareinheiten der
SMART Serie werden mit folgendem Flihrungssystem angeboten:

SMART...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eine Kugelumlauf-Linearfiihrung mit Tragzahlen fiir hohe Belastungen  Eigenschaften erreicht:
wird in der daflir vorgesehenen Nut im Innern des Aluminiumprofils Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen
befestigt. Hohe Tragzahlen
Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf ein oder zwei vorgespannte Niedrige Verschiebewiderstande
Linearflihrungswagen montiert. Hohe Lebensdauer
Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen Wartungsarm
befinden, kann das Linearflihrungssystem hdchste Kréfte aus allen reduzierte Verfahrensgerdusche

Richtungen aufnehmen.

Die Linearfilhrungswagen sind zum Schutz gegen das Eindringen
von Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad kann ein zusétzlicher Abstreifer montiert werden.

S-SMART Querschnitt

O O
O O
L
Xﬁ —
OO
Abb. 37
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S-SMART 50 SP

Abmessungen S-SMART 50 SP

L = 380 + NUTZHUB + SICHERHEIT
58
100 180 100
6 X M5
o
N
© o
- =)
I ] 2 &
3 o
~0 3 uo)
4 x M5
55 25 20, 25 55 ‘
1 b & 0
8 ° ﬁ o g
t R R O o
\! S ]
8 xM5 SCHMIERNIPPEL J 6.2 2.2 L

Die Sicherheits-Hubl&nge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Abb. 38

Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ I, I, L
[10” mm#]{[10” mm*]|[107 mm*]

S-SMART 50 SP

S-SMART 50 SP 0,025 0,031 0,056
Maximale Hublénge [mm] 1000 Tah. 66
. L Antriebsriemen
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' + 0,05 o )
_ o Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
e IS Y starktem Polyurethan flir hohe Zugkrafte.
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50
CANGEIE) 22D Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Typ Zahnriemenscheibe 723
Riemenscheibendurchmesser [mm] 36,61
S-SMART 50 SP 22 AT 5 22 0,072
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 115 Tab. 67
Gewicht des Laufwagens [ka] 2 Riemenlénge (mm) =L + 30
Gewicht Hub Null [kg] 5,7
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,4
Losbrechmoment [Nm] 0,25
Mz
SchienengroBe [mm] 12 mini Mx \QFZ
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 65 F‘x)r Fy\[”My

S-SMART 50 SP - Tragzahlen

F F M
T z
09 508

7060

S-SMART 50 SP 8 7060

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

6350

233

233
Tab. 68
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3 S-SMART Serie

S-SMART 65 SP

Abmessungen S-SMART 65 SP

L=500+NUTZHUB + SICHERHEIT 74
60
140 220 140
I  6xMm6
Rbl
=
o I | w
: P —
|| 8 Q
© 9 |
) = = 4;4@ &
3. 3 3
3 | - Lol
o b
0
12.5 40 =
4 xM5
70 30 20 30 70
Q b —0 O—— E
|
el o o o
~O el
N — — I
—8P &—¢ i
M/ \SCHMIERNIPPEL

Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

S-SMART 65 SP

Maximale Hublénge [mm] 1500
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! + 0,05
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50
Zahnriemen-Typ 32AT 5
Typ Zahnriemenscheibe 732
Riemenscheibendurchmesser [mm] 50,93
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 160
Gewicht des Laufwagens [kg] 3,6
Gewicht Hub Null [kg] 7,3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,6
Losbrechmoment [Nm] 0,60
SchienengrdBe [mm] 15

*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

S-SMART 65 SP - Tragzahlen

yn.
S-SMART 65 SP 1344 960 30560

Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

19890

SS-34

e | owm | ow
[N] [N]
S [ on [ 5w [ on | _om

30560

Tab. 69

240

Abb. 39

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ Ix y IP
[10” mm#]{[10” mm*]{[107 mm*]
S-SMART 65 SP 0,060 0,086 0,146
Tab. 70

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
S-SMART 65 SP  32AT5 32 0,105
Tab. 71
Riemenldnge (mm) =L + 35
Mz
Mx \QFZ

MV
[Nm]

1213 1213
Tab. 72
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S-SMART 80 SP

S-SMART 80 SP Dimensions

L = 544 + NUTZHUB + SICHERHEIT
147 250 147 80.4
60
/ x x \ I J o exme

“ A i
\,. rj - ©
N o
— 1 i

© © o

o E j < @ N

Qo o o

o) [°e) ~

cYam—

15 50 5
4 X M5
.70 35 40 35 70 | 80
| o
= \ e
&0) ‘
o o ° N
| E !
I o~ o~
8 x M8 SCHMIERNIPPEL 9.5 ! 6
Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 40
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

o o ],
[10” mm#]{[10” mm*]|[107 mm*]
S-SMART 80 SP

S-SMART 80 SP 0,136 0,195 0,331

Maximale Hublange [mm] 2000 Tab. 74
. L Antriebsriemen

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! + 0,05 o )

_ o Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
e IS Y starktem Polyurethan flir hohe Zugkrafte.
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50
CANGEIE) AT Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Typ Zahnriemenscheibe 721
Riemenscheibendurchmesser [mm] 66,85

S-SMART 80 SP 32 AT 10 32 0,186
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 210 Tab. 75
Gewicht des Laufwagens [ka] 6,3 Riemenlénge (mm) =L + 50
Gewicht Hub Null [kg] 12,6
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1
Losbrechmoment [Nm] 1,65
Mz
SchienengroBe [mm] 20 Mx \QFZ
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 73 F‘x)r Fy\[”My

S-SMART 80 SP - Tragzahlen

F F M
T z

S-SMART 80 SP 2623 1672 51260 36637 51260 520 3742 3742
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 76
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3 S-SMART Serie

Schmierung

SP-Lineareinheiten mit Kugelumlauffiihrungen

In den Lineareinheiten der Ausflinrung SP werden wartungsarme Ku-
gelumlauffiinrungen eingesetzt. In den Linearfihrungswagen werden die
Walzkérper in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung
zwischenden Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die Ku-
gelumldufe flihrt. Dadurch wird der VerschleiB der Kugeln verringert und

S-SMART

Abb. 41

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBeVer-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fir weitere ausfihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

SS-36

folglich die Lebensdauer erhoht. Dieses System garantiert lange Wartungs-
intervalle: SP-Version: alle 2000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt der
zuerst erreichte Wert). Fir Anwendungen mit einer ldngeren Lebensdauer,
hohen dynamischen Anforderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren
Sie uns bitte zu einer weiteren Uberpriifung.

Nachschmiermenge:
Typ Menge [cm?]
pro Schmiernippel
S-SMART 50 0,5
S-SMART 65 0,2
S-SMART 80 0,5

Tah. 77
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Zapfen
Zapfen Typ AS
‘ DI
o} o o o
§ o o o o 4
Diese Konfiguration des Antriebskopfes wird mit einem Montagekit er-
U = reicht, das als Zubehor geliefert wird. Die Montage auf der linken oder
‘ . i ‘ rechten Seite des Antriebskopfes kann vom Kunden entschieden werden.
Positio?] des Zapfens rechts oder links im Verhéltnis zum Antrigbskopf A[;h. 42
Einheit (mm)
Passend fiir Typ Zapfentyp D1 AS
Montage kit
Bestellcode
S-SMART 50 AS 12 26 12h7 G000652
S-SMART 65 AS 15 85 15h7 (000851
S-SMART 80 AS 20 40 20h7 (000828
Tab. 78

Motoranschluss

Hohlwelle Typ FP - Standardausriistung

4xDF @Dl @ D3

Abb. 43
Einheit (mm))
) ] Fir die Montage von angebotenen
Passend fur yp Anl’ir(;g?s- Standard-Getrieben tber Hohlwelle
ist ein Adapterflansch erforderlich,
der bei Rollon erhaltlich ist.
S-SMART 50 FP 26 26H7 47 75 2,5 M5 2YA
S-SMART 65 FP 34 34H7 62 96 2,5 M6 2YA
S-SMART 80 FP 41 41H7 72 100 9 M6 27A
Tab. 79
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3 S-SMART Serie

Zubehor

Aufgrund des Kugelumlauf-Fiihrungssystems kénnen die Rollon Linearein-
heiten der SMART Serie in jeder beliebigen Position eingebaut werden, da
die Einheit dank dieses Systems Belastungen aus allen Richtungen aufne-
hmen kann.

Zur Befestigung der Lineareinheiten der SMART Serie werden die folgen-
den Systeme empfohlen:

T-Nutenstein

Einheit (mm))

Passend fiir Typ Bohrung Lange Bestellcode

O

S-SMART 50 M4 8 1001046

S-SMART 65 M5 10 1000627

S-SMART 80 M6 13 1000043
Tab. 80

Nutensteine aus Stahl zur Verwendung in den Nuten am Profil  Abb. 44

Néherungsschalter
Halter N&herungsschalter
o
(@)
(@)
\ \ Gl
©
l [e]
( CYam—c
1 B4,
Schaltwinkel for
Nd&herungsschalter
Abb. 45
Halter Naherungsschalter Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
Aluminiumwinkel mit T-Muttern zur Befestigung Auf dem Laufwagen montiertes Stahlblech dient zum Aktivieren des
Néaherungsschalters
Einheit (mm)
Passend fiir Typ U Schaltwinkel Sensorhalter
Néherungss- Bestellcode Bestellcode
chalter
S-SMART 50 30 30 30 30 15 30 08/012 G000835  G000834 / GO01408
S-SMART 65 30 30 30 30 15 30 08/ 012 G000836  G000834 /G001408
S-SMART 80 30 30 30 30 15 30 08 /012 (000837  G000834 / G001408
Tab. 81
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Montagekits

Smart System

Abb. 46

Abb. 47

Wenn zwei Einheiten flir eine Y-Z-Baugruppe bestellt werden, muss spezifiziert werden, dass die beiden Einheiten zusammen montiert werden.
Nur auf diese Weise kann sichergestellt werden, dass die Bohrungen korrekt angebracht werden, um das Montagekit verwenden zu kénnen.

Beispiel Achsenkombination
"~ S-SMART 50 on E-SMART 50
i:rﬂ':. S-SMART 50 on R-SMART 120
<
&
~ '~ S-SMART 65 on E-SMART 50
dr
~ S-SMART65 on E-SMART 80
-f:‘.ﬂ-.':
by ‘I:. S-SMART 65 on R-SMART 120
<
i:f;r;‘_ S-SMART 65 on R-SMART 160
|' -
&
"~ S-SMART 80 on E-SMART 80
&
~ S-SMART 80 on E-SMART 100
-*.?'.ﬂ-.':
By ‘I:. S-SMART 80 on R-SMART 120
<
-'rf'.{f:
& ﬂ':. S-SMART 80 on R-SMART 160

Kombinationsbeispiele von S-SMART/E-SMART, siehe Seite SS-42.

Bestelicode
Montagekit

G000647

G000910

6000654

6000677

G000911

G000912

6000653

6000688

G000990

G000913

Tab. 82
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3 S-SMART Serie

Adapterflansch fiir die Getriebeeinheit

Abb. 48 Abb. 49

Das Montagekit umfasst: Spannring, Adapterplatte und Befestigungsteile

Typ der Typ des Getriebes Bestellcode
Einheit (nicht enthalten) Montagekit
MPO60 G000566
S-SMART 50
LC050; PE2; LPO50 6001444
MP080 G000529
MPO60; PLEOGO G000531
S-SMART 65
SW030 G000748
PES3; LP070; LCO70 6000530
P3 G000824
MP080 6000826
LC090; MPVO1; LP090; PE4 G000827
S-SMART 80 PLEO8O 6000884
SP060; PLNO70 G000829
SW040 G000866
SW050 G000895

Tab. 83

Fiir weitere Getriebetypen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik

SS-40
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Bestellschliissel /| v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten S-SMART Serie

F 08 2ZA 1300 1A
05=50 1A=SP
06 = 65
08 =80

Linearfuhrungssystem  siehe S. SS-31

L=Gesamtldnge
Antriebskopf  siehe S. SS-36

Lineareinheit GréBe  siehe von S. SS-32 bis S. SS-34
Typ S-SMART Serie  siehe S. SS-29

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com
) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

Lin‘ks Rechts

il

SS-41
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Mehrachsensystem

Mehrachsensysteme |/ v

Bisher mussten Maschinenhersteller alle fiir den Einbau von zwei oder mehr
Achsen erforderlichen Verbindungselemente selbst zeichnen und herstellen.
Zur Unterstiitzung der Kunden hat Rollon eine Reihe von Zubehorteilen wie
Verbindungselemente und Adapterplatten fiir die Montage von Mehrach-

Ein-Achsen-System

sensystemen entwickelt. Zusétzlich zu den Standardelementen, kann Rollon
auch Adapterplatten fiir Sonderanwendungen liefern.
Anwendungsbeispiele:

Zwei-Achsen-System Y-Z

A - Achse X: E-SMART

System mit zwei parallelen Achsen

C - Lineareinheiten: - Achse Y 2 E-SMART - Achse Z 1 S-SMART
Verbindungselemente: Befestigungsplatten-Set S-SMART
(Achse Z) auf 2 E-SMART (Achse Y)

Drei-Achsen-System X-Y-Z

B - Lineareinheiten: - 2 E-SMART
Verbindungselemente: Einbausatz fiir Parallel-Einsatz

SS-42

D - Lineareinheiten: - Achse X 2 E-SMART - Achse Y 2 E-SMART - Achse Z 1
S-SMART
Verbindungselemente: 2 Klammersets flir die Befestigung der
E-SMART Einheiten (Achse X) auf den E-SMART Einheiten (Achse Y)
Befestigungsplatten-Set S-SMART (Achse 7) auf 2E-SMART (Achse'Y)
Einbausetz flr Parallel-Einsatz



Smart System

Zwei-Achsen-System Y-Z Drei-Achsen-System X-Y-Z

.

E - Lineareinheiten - Achse Y 1 R-SMART - Achse Z 1 S-SMART F - Lineareinheiten - Achse X2 E-SMART - Achse Y1 R-SMART - Achse Z1
Verbindungselemente: Befestigungsplatten-Set S-SMART (Achse Z) S-SMART

auf R-SMART (Achse Y). Verbindungselemente: 2 Klammersets fiir die Befestigung der

R-SMART-Einheit (Achse Y) auf 2 E-SMART-Einheiten (Achse X)

Befestigungsplatten-Set S-SMART (Achse Z) auf R-SMART (Achse Y)
Einbauset flr Parallel-Einsatz
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1 ECO Serie

ECO Serie / v

Beschreibung ECO Serie

Abb. 1

Die Linearachsen der Produktfamilie Eco System bestehen aus einem
selbsttragenden Aluminium-Strangpressprofil und einem Antrieb durch
einen stahlverstarkten Zahnriemen aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil.

Es sind drei verschiedene BaugrdBen erhéltlich: 60, 80 und 100 mm
Die Baureihe ist mit Kugelumlauffiihrung oder Laufrollenfiihrung
erhéltlich.

Das reduzierte Gewicht wird durch den leichten Rahmen und die
Aluminiumldufer erreicht.

Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

Die Lineareinheiten Eco System werden mit zwei Filhrungssystemen an-
geboten:

ECO SYSTEM - SP
Im Innern des Aluminiumprofils befindet sich eine wartungsarme
Kugelumlauf-Linearflihrung.

ECO SYSTEM - Cl
Vier Laufrollen mit gotischem Laufbahnprofil, die auf zwei Rundstangen
aus gehartetem Stahl geflihrt werden, die im Innern des Aluminiumprofils
eingestemmt sind.

ES-2



Eco System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der ECO Serie
eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen
Flachentragheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.
Die Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBen-
seiten der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fiir eine
einfache und schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der ECO Serie werden stahlverstérkte Zahnriemen
aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriementyp hat
sich in bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und Geréu-
schentwicklung als der zweckmaBigste fir die Antriebsibertragung in
Lineareinheiten erwiesen.

Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemenscheiben ermdglicht so Wech-

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

selbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch Ausnutzung der durch das Profil
vorgegebenen maximalen Zahnriemenbreite und Einstellung einer opti-
malen Vorspannung des Riemens kénnen die folgenden Eigenschaften
erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Der Antriebsriemen lduft an der Oberseite des Aluminiumprofils in Fiih-
rungsnuten und deckt dadurch das sich im Profilinnern befindliche
Antriebs- bzw. Fiihrungssystem ab.

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der ECO Serie besteht aus eloxiertem
Aluminium. Fir jeden Typ von Lineareinheit sind Laufwagen in zwei L&n-
gen verfugbar. An der Oberseite des Laufwagens befinden sich T-Nuten
zur einfachen Montage der Anschlusskonstruktion des Anwenders.

Verunreinigungen

0,05-0,15
Tab. 1

Elastizitats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°-100°C) stand temperatur
kg J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 &3 600-655
Tah. 2

Mechanische Eigenschaften

165 10

60-80
Tab. 3

ES-3




1 ECO Serie

Fiihrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung. Lineareinheiten der
ECO Serie werden mit zwei Flihrungssystemen angeboten:

ECO...SP mit Kugelumlauf-Linearfiihrungen ECO...Cl mit Laufrollenfiihrung

Eine Kugelumlauf-Linearflihrung mit Tragzahlen fiir hohe Belastungen
wird in der dafir vorgesehenen Nut im Innemn des Aluminiumprofils
befestigt.

Der Laufwagen der Lineareinheit wird auf zwei vorgespannte Linear-
fuhrungswagen montiert.

Aufgrund der vier Kugelreihen, die sich in jedem Kugelumlaufwagen
befinden, kann das Linearflihrungssystem hdchste Kréfte aus allen
Richtungen aufnehmen.

Die Linearflihrungswagen sind zum Schutz gegen das Eindringen
von Schmutz allseitig mit Abstreifern versehen. Bei sehr hohem Ver-
schmutzungsgrad kann ein zusétzlicher Abstreifer montiert werden.
Die Linearflihrungswagen sind zusatzlich mit einer Kugelkette ausge-
ristet. Die Kugelkette sorgt dafir, dass die Walzkorper wahrend ihrer
Bewegung durch den Linearflihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen geflihrt werden.

An den Stirnseiten der Linearfiihrungswagen sind Schmierstoffreser-
voirs angebracht. Diese geben kontinuierlich Schmierstoff an die Ku-
gelreinen ab und ermdglichen so eine Langzeitschmierung.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen
Hohe Tragzahlen

Niedrige Verschiebewiderstande

Hohe Lebensdauer

Wartungsarm (abhéngig vom Anwendungsfall)
Reduzierte Laufgerdusche

Geeignet flr lange Hiibe

ECO SP Querschnitt

Abb. 2
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Zwei Rundstahlwellen aus gehértetem Stahl (58/60HRC) werden in die
dafiir vorgesehenen Nuten im Innern des Aluminiumprofils eingestem-
mt.

Im Laufwagen sind sechs doppelreihig Kugel gelagerte Laufrollen
mit gotischem Laufbahnprofil montiert. Dadurch wird je Laufrolle
ein Zweipunkt-Kontakt mit den Rundstahlwellen hergestellt, der eine
Kraftaufnahme aus allen Richtungen erlaubt.

Die sechs Laufrollen sind auf Stahlbolzen im Laufwagen gelagert, zwei
davon exzentrisch, um das System spielfrei einstellen zu konnen.

Um die Laufbahnen sauber und geschmiert zu halten, sind an den
Laufwagenenden FlieBfett getrankte Filzstiicke eingesetzt.

Der Antriebsriemen wird (ber die gesamte Lange im Profil geflihrt, so
wird ein Durchhdngen vermieden und die Linearflihrung geschiitzt.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Gute Positioniergenauigkeit
Hohe Laufruhe
Wartungsarm (abhéngig vom Anwendungsfall)

ECO CI Querschnitt

Abb. 3



Eco System

ECO 60 SP2 - ECO 60 Cl

Abmessungen ECO 60 SP2 - ECO 60 Cl

L =188 + C + NENNHUB + SICHERHEIT js
A
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ECO 60 SP2 C=225
ECO60CI C=225

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 4
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
[10’mm¥ | [107mm? | [10” mm‘]

Maximale Hublange [mm] 6025 5725 EC0 60 L L O’Oi‘zb .
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' + 0,05 + 0,05 Antriebsriemen .
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4,0 1,5 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s7] 50 15 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT 5 32AT5
Typ Zahnriemenscheibe 728 728 Typ ' [ ite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 44,56 44,56 Ikgfm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 140 140 ECO 60 32AT 5 32 0,105
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,51 0,80 Tab. 6
Gewicht Hub Nul [kg] 35 32 Riemenlange (mm) SP2/Cl =2 x L - 166
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,45 0,68
Losbrechmoment [Nm] 0,24 0,32
Riemenscheiben-Trégheitsmoment [g mm?| 163000 163000 "
SchienengréBe [mm] 12 mini 06 Mix AN

*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 4 F‘XX Fyﬁ[’My

ECO 60 SP2 - ECO 60 CI - Tragzahlen

F M
T y y
““““

T I I I I I

325

ECO 60 SP2 1344 922 7060 6350 7060 46.2 325

ECO 60 Cl 1344 922 1648 3072 1110 24,4 &) 76,2
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 7



1 ECO Serie

ECO 80 SP2 - ECO 80 SP1 - ECO 80 Cl

Abmessungen ECO 80 SP2 - ECO 80 SP1 - ECO 80 Cl

L = 240 + C + NENNHUB + SICHERHEIT
110 110
45
- Py
o~
o // ?i
0, c 10

-l
=
F £
||

ECO 80 SP1 C=150 9
ECO 80 SP2 C=300 ~
ECO80Cl C=300 c 5
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 5
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| |
107 mm* 107 mm*
ECO 80 | ECO 80 | ECO 80 [ . ]
SP2 SP1 cl
ECO 80 0,117 0,173 0,280
Maximale Hublénge [mm)] 5940 6090 5640 Tab. 9
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*" +005 =005 =005  Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5.0 5,0 15 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 1,5 W v v
Zahnriemen-Typ 50AT5 50AT5 50AT5
Typ Zahnriemenscheibe 737 737 737 hL Riementyp | Riemenbreite G[i‘;\’;;qt
Riemenscheibendurchmesser [mm] 58,89 58,89 58,89
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 185 185 185 ECO 80 S0ATS 50 0,164
Tab. 10
Gewicht des Laufwagens [kg] 1,6 0,9 2,1 . .
. Riemenlange (mm) SP2/Cl =2 x L - 240
Gewicht Hub Null [kg] 7,7 59 8,2 SP1=2xL - 90
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,8 0,8 0,65
Losbrechmoment [Nm] 0,75 0,75 0,75
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 706000 706000 706000 \QMZ
SchienengroBe [mm] 15 15 06 Mx)f + &
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 8 Fx Fy My

ECO 80 SP2 - ECO 80 SP1 - ECO 80 CI - Tragzahlen

| M | FM | RM [ MWNm | WMm | MNe

--““““

ECO 80 SP2 2100 1440 48400 22541 48400 3412 3412
ECO 80 SP1 2100 1440 24200 11271 24200 160 175 175
ECO 80 CI 2100 1770 4229 8731 2849 83 129 297
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 11
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Eco System

ECO 100 SP2 - ECO 100 SP1 - ECO 100 Cl

Abmessungen ECO 100 SP2 - ECO 100 SP1 - ECO 100 CI

L =300 + C + NENNHUB + SICHERHEIT
140 140
58 |
- ] |
@ o % /4 o“% } %
= D -4 ¢ (g
10 C 10 {ELE a
\ ‘ ‘ 30] 40 |30
Sa— I 100 (2]
8 8
i T 2 e
oo |
e ‘?\f*}”
SN \ T 163
§diy) 2 Ae
ECO 100 SP1 C=200 ol R
ECO 100 SP2 C=400 < 8.2
ECO 100 Cl  C=400 C (51 20
Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 6
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Tvp ]
Y4 &
ECO 100 | ECO 100 | ECO100 (107 mnr’
SP2 SP1 Cl
ECO 100 0,342 0,439 0,781
Maximale Hublénge [mm] 6630 6830 5530 Tab. 13
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*" +005 +005 =005  Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 50 50 15 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Maximale Beschleunigung [m/s?] 50 50 1,5 - ! 19
Zahnriemen-Typ 50AT 10 50AT 10 50AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 724 124 724 e Riementyp | Riemenbrete (}i‘g/';?t
Riemenscheibendurchmesser [mm] 76,39 76,39 76,39
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 240 240 240 ECO100  S0AT10 50 0,290
Tab. 14
Gewicht des Laufwagens [kg] 2,9 1,5 3,3 . .
: Riemenldnge (mm) SP1 =2 xL - 112
Gewicht Hub Null [kg] 16,7 12,5 17,1 SP2/Cl = 2 %L - 312
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3 1,3 11
Losbrechmoment [Nm] 1,90 1,35 1,35
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 2070000 2070000 2070000 \QMZ
SchienengroBe [mm] 20 20 010 M>f &
. I - ) +Mv
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 12 Fx Fy

ECO 100 SP2 - ECO 100 SP1 - ECO 100 CI -Tragzahlen

mmmm

N T S N ™ S

ECO 100 SP2 4565 2832 76800 35399 76800 7603 7603
ECO 100 SP1 4565 2832 38400 17700 38400 361 334 334
ECO 100 Cl 4565 3740 9154 20079 6167 214 310 962
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 15

ES-7



1 ECO Serie

Zapfen

Lineareinheiten Typ ECO mit Kugelumlauffiihrungen
In den Lineareinheiten der Ausflinrung ECO werden wartungsarme Ku-
gelumlauf-Linearflihrungen eingesetzt.

In den Linearflihrungswagen werden die Walzkorper in einer Kunststoff-
kette gehalten, die die metallische Reibung zwischenden Kugeln verhin-
dert und die sie auf ihrer Bahn durch die Kugelumldufe flhrt. Dadurch
wird der VerschleiB der Kugeln verringert und folglich die Lebensdauer
erhoht.

ECO

Abb. 7

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfiillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist-
enzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe
Verschmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Weitere ausfiihrliche Informationen
iber Schmierung entnehmen Sie bitte den technischen Katalogen.

ES-8

Um das System wartungsarm auszufiihren, sind an den Stirnseiten der
Linearfihrungswagen Schmiervorsétze angebracht, die eine bestimmte
Menge an Schmierstoff gespeichert haben und diesen kontinuierlich an
die Kugelumlaufe abgeben. Dieses System garantiert lange Wartungs-
intervalle: alle 5000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zu-
erst erreichte Wert). Im Fall von hohen Belastungen und hoher Dynamik
wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Nachschmiermenge:

Typ

ECO 60 0,5
ECO 80 0,7
ECO 100 14
Tab. 16



Eco System

Zapfen

Zapfen Typ AS

@ D1 h7

N° 4 FxG

-
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\Z

7
.
N
.
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©
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| T@p1n7
Die einfache Welle kann auf der rechten oder linken Seite des Antriebskopfs positioniert werden. Abb. 8
Abmessungen (mm)
Passend fiir Zapfentyp D1 D2 D3 Antrieb- Antrieb-
Typ skopf skopf
AS links AS rechts
ECO 60 AS 12 12 60 75 25 M5 12
ECO 80 AS 20 20 80 100 36,5 M6 16 2G 2l
ECO 100 AS 25 25 110 130 50 M8 20 2G 2l
Tab. 17
Hohlwellen
Ubertragung des Antriebsmomentes auf die Zahnriemenscheibe
Bei der Variante mit Hohlwelle erfolgt die Kraftiibertragung auf die Zahn-
riemenscheibe mit Hilfe einer Passfeder-Verbindung. Fiir weitere Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.
Hohlwelle
Fiir die Montage von angebo-
Passfedernut BxH
N tenen Standard-Getrieben (iber
: - Hohlwelle ist ein Adapterflansch
( S =—
] erforderlich, der bei Rollon er-
77777777777 B D haltlich ist.
@x\,% q
»D1H7| L]
@D2
Abb. 9
Typ Zapfentyp Passfeder Antriebs-
BxH kopf
ECO 60 AC 12 12H7 60 75 815 4x4 M5 12 2A
ECO 80 AC 19 19H7 80 100 815 6x6 M6 16 2A
ECO 100 AC 25 25H7 110 130 4,5 8x7 M8 20 2A
Tab. 18

ES-9




1 ECO series

Lineareinheiten im Paralleleinsatz

Verbindungswelle fiir den Einsatz in paralleler Anordnung

Flir den Einsatz von zwei Lineareinheiten in paralleler Anordnung ist eine
Synchronisations-Antriebswelle, die die Antriebe der beiden Linearein-
heiten miteinander verbindet, notwendig. Rollon kann in diesem Fall ein
komplettes Kit bestehend aus Aluminium-Welle, Lamellenkupplungen und
Spannelementen liefern.

L
ol n @) [a)
Q| 8 Q Q
L. L
X
Abb. 10 Abb. 11
Passend fiir Zapfentyp Bestellcode
Typ
ECO 60 AP 12 12 25 45 GK12P...1A [ = X-88 [mm]
ECO 80 AP 20 20 40 69,5 GK20P...1A L=X-116 [mm]
ECO 100 AP 25 25 70 99 GK25P...1A L=X-165 [mm]
Tab. 19
Zubehor Tragheitsmoment [g mm? C1 + C2 - (X-Y)
A Gewicht [ Kg]

Befestigung mit Spannpratze oder Nutensteinen

Aufgrund der verwendeten Flihrungssysteme, die Belastungen aus allen
Richtungen erlauben, kénnen Lineareinheiten der ECO Serie in jeglicher
Position montiert werden.

C1+C2 - (X-Y)

-
[g mm?] C1 C2
[Kgl | [Kgmm]
69

GK12P 61,456 166 0,308 0,00056
Bitte benutzen Sie die folgenden Befestigungsmethoden.
GK20P 1.014,968 464 250 2,48 0,00148

GK2SP 5525250 4708 3% 624 0,0051
Tab. 20
Typ
: 7 i | j ECO 60 72 30
oo ?ﬂ S 4

é NN NN ECO 80 94 40
EC0 100 120 40

A . Tab, 21

Abb. 12

ES-10



Eco System

Spannpratze
L A
L1 D1
4—7 j—r
T
HIEE
Ly B
C
Ein Block aus eloxiertem Aluminium dient zur Befestigung von Lineareinheiten dber die seitlichen Nuten am Profil. Abb. 13
.“‘-nn -
ECO 60 20 17,5 6 16 11,5 6 9,4 55 50 25 1001490
ECO 80 20 20,7 7 16 14,7 7 11 6,4 50 25 1001491
ECO 100 36,5 28,5 10 31 18,5 11,5 16,5 10,5 100 50 1001233
Tab. 22

T-Nutensteine

Abmessungen (mm)
¢ Typ Nut H Bestellcode
Zhial® ECO 60 S 67 M5 23 65 10 1000627
ECO 60 c - M5 - 5 10 1000620
ECO 80 S 8 M6 33 83 13 1000043
i ?/\q T ECO80 C - M6 - 58 13 1000910
ol | ‘ ECO0 L - Me - 65 17 1000911
EC0O100 S 1 M8 3 11 17 1000932
b3 EC0O100 C - M8 - 8 16 1000942
ECO100 L - M8 - 65 17 1000943
T-Nutenstein aus Stahl zur Verwendung in den Abb. 14 L= Selln - € = Lauivagen 1= en fab. 23
Nuten am Profil.
C
O
S {
I I
PP
(\@/‘1 a0
Abb. 15
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1 ECO Serie

Néherungsschalter
Halter N&herungsschalter
Schaltwinkel fir N&herungsschalter
Schaltwinkel fir N&herungsschalter  Halter
Nd&herungsschalter
= = B4 Y
T
FI= ‘ / | | |
1 | © | | 1 o] i : v
o) Lo 2 i
ghe ‘“’: LC’ T %
:Jﬂ
%
F =
4 L5 B5
Abb. 16
Halter Naherungsschalter Schaltwinkel fiir Naherungsschalter
Ein Block aus rot-eloxiertem Aluminium, komplett mit Nutensteinen, Ein verzinkter Schaltwinkel, der am Laufwagen befestigt wird, dient zum
dient zur Montage von induktiven Naherungsschaltern. Aktivieren des Naherungsschalters.
Typ L4 Fiir Naherungs- | Schaltwinkel Sensorhalter
schalter Bestellcode Bestellcode
ECO 60 9,5 14 25 29 12 22,5 08 (6000268 (000213
ECO 80 17,2 20 50 40 17 32 012 (000267 (000209
ECO 100 17,2 20 50 40 17 32 012 G000267 (000210
Tab. 24

ES-12



Eco System

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten ECO Serie

( 06 2A 02000 1A
06=60 1A=SP1
08=80 2A=SP2
10=100 1C=Cl

Fiihrungssystem  siehe S. ES-4ff
L= Gesamtldnge
Antriebskopf siehe S. ES-8
Lineareinheit GroBe siehe von S. ES-5 bis S. ES-7
Typ ECO Serie  siehe S. ES-2

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com — :
{_) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

\ — ﬁ Rechts

| — @ Links

ES-13
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Mehrachsensysteme

Mehrachsensysteme |/ v

Haufig miissen beim Einsatz von Lineareinheiten in Mehrachsensystemen  Maschine zu beschleunigen. Rollon bietet dem Kunden eine Auswahl an
die fiir die Kombination notwendigen Verbindungselemente selbst konstrui-  Montagezubehdr wie Adapterplatten, Spannpratzen und Winkel, die zum Teil
ert und hergestellt werden. Deshalb hat Rollon ein Kombinationssystem zur  direkt in die Lineareinheit integriert sind, wodurch auch Montagezeiten auf
einfachen und schnellen Zusammensetzung der verschiedenen Linearein-  ein Minimum reduziert werden.

heiten konzipiert, um so die Umsetzung vom Projekt zur fertigen

Ein-Achsen (X)-System

A - Lineareinheiten: - Achse X: 1 ECO 80 SP2

Zwei-Achsen (X-Y)-System

B - Lineareinheiten: - Achse X: 2 ECO 80 SP2 - Achse Y: 1 ECO 80 SP2

ES-14
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1 UNILINE A Serie

UNILINE A Serie |/

Beschreibung UNILINE A Serie

Uniline ist die Produktfamilie einbaufertiger Linearachsen. Diese bestehen
aus innenliegenden Compact Rail-Laufrollenfiihrungen und stahlverstar-
kten Polyurethan-Zahnriemen im biegesteifen Aluminiumprofil. Langs-
dichtungen schlieBen das System ab. Mit dieser Anordnung ist die Achse
bestmaglich vor Schmutz und Beschadigung geschiitzt. Bei der Baureihe
A ist die Festlagerschiene (T-Schiene) liegend in das Aluprofil montiert.
Versionen mit langem (L) oder doppeltem (D) L&ufer in einer Achse sind
maoglich.

Die wichtigsten Merkmale:
Kompakte Bauweise
Geschlitzte innenliegende Flihrungen
Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
Fettfreier Betrieb mdglich (abhéngig vom Anwendungsfall. Fiir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.)
Hohe Vielseitigkeit
Lange Verfahrwege
Versionen mit langem oder mehreren Laufern
in einer Linearachse verfligbar

us-2

Bevorzugte Einsatzgebiete:
Handling und Automation
Mehrachsportale
Verpackungsmaschinen
Schneidmaschinen
Verschiebbare Paneele

Lackieranlagen
SchweiBroboter
Sondermaschinen

Leistungsmerkmale:

Verflighare BaugroBen:

Typ A: 40, 55, 75

Langen- und Hubtoleranz:

Bei Hiiben <1 m: +0 mm bis +10 mm (+0 in bis 0,4 in)
Bei Hiiben >1 m: +0 mm bis +15 mm (+0 in bis 0,59 in)

Abb. 1



Uniline System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der UNILINE A Se-
rie eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen-
Flachentragheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.
Die Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBen-
seiten der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fiir eine
einfache und schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der UNILINE A Serie werden stahlverstarkte Zah-
nriemen aus Polyurethan mit RPP-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnrie-
mentyp hat sich in bezug auf zuldssige Antriecbsmomente, Kompaktheit
und Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fur die Antriebstiibertra-
gung in Lineareinheiten erwiesen.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemenscheiben erméglicht so Wech-
selbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch Ausnutzung der durch das Profil
vorgegebenen maximalen Zahnriemenbreite und Einstellung einer opti-
malen Vorspannung des Riemens kénnen die folgenden Eigenschaften
erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
= Geringe Gerduschentwicklung
= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der UNILINE A Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium. Jede L&uferplatte verfiigt zur Montage der Komponent-
en uber T-Nutenschlitze (Baureihe 40 verfiigt tiber Befestigungsbohrun-
gen). Um der Vielzahl von Anwendungen Rechnung zu tragen bietet Rollon
eine groBe Anzahl an verschiedenen Laufwagentypen an.

Verunreinigungen

0,05-0,15
Tab. 1

Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Wider- Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°-100°C) stand temperatur
kg J
— — — — Q.m.10° °C
dm?® mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 88 600-655
Tah. 2

Mechanische Eigenschaften

165 10

60-80
Tab. 3
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1 UNILINE A Serie

A40

A40 System
| 42,5 80 4 Gewinde M4
0 L
'_ - _ &
s & °
| A
Q
~N
Z Laufer S Hub** z
L
K Schnitt A- A
\ W \
] / T
o
INE j D w
T — v
/ e
/
A Bohrungsdurchmesser @ * A
* Informationen zu den Motoranschlussbohrungen siehe Bestellschitissel. ** Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 2
40 51,5 57 435 20 14 0149 23 032 165 91,5 1900
* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s.S. US-11ff Tab. 4
** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick. Fiir langere Hilbe s. Tab. 9
A40L mit langem Léufer
42,5 = = 6 Gewinde M4
mt u S & & R
. i o R +
1
~ z Sn Hub* Z
L
* Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 3
-mm“ o
A40L Sn=S5, +n-10 1660
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S Tab. 5
Fir langere Hibe s. Tab. 9
A40D mit doppeltem Laufer
L
z 42,5 80 4 Gewinde M4 Laufer S Hub* z
H R <+ <+
”,_’ o [ ] -]
} I . © o . @ © &
)
~
Ln 4 Gewinde M4
* Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 4
mII‘I
[mm] [mm] [m m] [m m]
A40D 165 235 1900 In=L_,+n-5 1660
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L der Lauferplatten Tab. 6

** Maximaler Mittenabstand L, der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fir ldngere Hibe s. Tab. 9
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Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

A40

Mx
q
-

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-
than flir hohe Zugkréfte.
Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
A40 10RPP5 10 0,041
Tab. 7

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 168 Standard Laufer
Riemenldnge (mm) = 2 x L - S -3 Langer L&ufer
Riemenldnge (mm)) =2 x L - L - 168 Doppelter Laufer

Typ C F, F,

[N] [N] [N]
A40 1530 820 300 28
A40-L 3060 1640 600 56
A40-D 3060 1640 600 56

Beachten Sie fiir die Berechnung der zuléssigen Momente die Seiten SL-5ff

Kenndaten

Standard-Riemenspannung [N]

Leermoment [Nm]

Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s]
Max. Beschleunigung [m/s?]
Wiederholgenauigkeit [mm]
Compact Rail Tragschiene

Laufertyp

Trégheitsmoment ly [cm?]
Trégheitsmoment Iz [cm*]

Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m]
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?]
Hub je Umdrehung der Welle [mm]
Laufermasse [g]

Gewicht mit Nullhub [g]

Gewicht mit 1 m Hub [g]

Max. Hub [mm]

Betriebstemperatur

Abb. 5

5,6
22 bis 70
70 bis 570

13,1
61 bis 192

193 bis 1558
Tab. 8

Typ

160
0,14
3
10
0,1
TLV18
(S18 spez.
12
13,6
0,02706
5055
85
220
1459
3465
3500
-20 °C bis + 80 °C
Tab. 9

US-5




1 UNILINE A Serie

AS5

A55 System
B o
z Laufer S Hub** z
L
Schnitt A - A
\A W \
Z|— <
L o
M
A éohrungsdurchmesser@*/ Al A
* Informationen zu den Motoranschlussbohrungen siehe Bestellschliissel. ** Die Sicherheits-Hubldnge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 6
Hub**
[mm] mm] [mm [mm] mm] [mm] [mm [mm]| [mm]
71 675 25 505 275 325 15 0249 15 52 235 047 200 28 05 54 108 3070
* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-11ff Tab. 10

** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Sttick. Fiir langere Hibe s. Tab. 15

A55L mit langem Laufer
o © °
z Sn Hub* z
L
* Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 7
S,in Hub*
[mm] [mm] [m m] [mm]
A055-L 310 Sn=S5,  +n-10 2770
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S Tab. 11
Fir langere Hiibe s. Tab. 15
A55D mit doppeltem Laufer
L
z Laufer S Laufer S Hub* z
o © o ° © © o
| tn |
* Die Sicherheits-Hublédnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 8
Hub*
[mm] [m m] [mm] [mm] [mm] [mm]
A55D 3070 ln=L_+n-5 2770
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L der Lauferplatten Tab. 12

** Maximaler Mittenabstand L, der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fir ldngere Hiibe s. Tab. 15
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Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

A55

Mx
q
-5

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-

than fiir hohe Zugkréfte.
Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
A55 18RPP5 18 0,074
Tab. 13

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 182 Standard Laufer

Riemenldnge (mm) = 2 x L - S +18 Langer L&ufer
Riemenlange (mm) =2 x L - L - 182 Doppelter Laufer

Typ .

]
A55 4260 2175 750 11,5
AS55-L 8520 4350 1500 23
A55-D 8520 4350 1500 23

Beachten Sie fiir die Berechnung der zuléssigen Momente die Seiten SL-5ff

Kenndaten

Standard-Riemenspannung [N]

Leermoment [Nm]

Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s]
Max. Beschleunigung [m/s?]
Wiederholgenauigkeit [mm]
Compact Rail Tragschiene

Laufertyp

Trégheitsmoment ly [cm?]
Tragheitsmoment Iz [cm*]

Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m]
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?]
Hub je Umdrehung der Welle [mm]
Laufermasse [g]

Gewicht mit Nullhub [g]

Gewicht mit 1 m Hub [g]

Max. Hub [mm]

Betriebstemperatur

Abb. 9

21,7
82 bis 225
225 bis 2302

54,4
239 bis 652

652 bis 6677
Tab. 14

Typ

220
0,22
g
15
0,1
TLV28
(S28 spez.
34,6
41,7
0,04138
45633
130
475
2897
4505
5500
-20 °C bis + 80 °C
Tah. 15

us-7




1 UNILINE A Serie

A75

A75 System
B (@ @ o
YA Laufer S Hub** z
L
i K Schnitt A - A
Y X
NP
E@@@@M
N UNILINE
®| nl<|®
N 4 w
|2 ®\J‘ T
A /Bohrungsdurchmesser<z> + A
* Informationen zu den Motoranschlussbohrungen siehe Bestellschliissel. ** Die Sicherheits-Hubldnge wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 10

Hub**
[mm] mm] [mm [mm] mm] [mm] [mm [mm]| [mm]

75 90 715 35 535 388 345 20 @295 5 65 4,85 @55 285 36 145 23 704 116 3420

* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-11ff Tab. 16
** Maximaler Hub mit einer Filhrungsschiene aus einem Stiick. Fir Idngere Hiibe s. Tab. 21

A75L mit langem Laufer

° (@ 1@) °
z Sn Hub* z
L
* Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 11
4 Hub*
[mm] [mm]
A75-L Sn=S_+n-10 116 3000
* Maximaler Hub mit einer Fihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S Tab. 17
Fiir langere Hiibe s. Tab. 21
A75D mit doppeltem Laufer
L
Z Laufer S Laufer S Hub* JA
o o B B
| tn |
* Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 12
*
mm ma Z HUb
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
A75D 285 416 3416 ln=L_+n-8 116 3000
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L, derLauferpIatlen Tab. 18

**Maximaler Mittenabstand L der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fiir ldngere Hiibe s. Tab. 21
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Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

A75
Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-
Fz Mx than flir hohe Zugkrafte.
I q Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht
P [kg/m]
A75 30RPP8 30 0,185
Tab. 19

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 213 Standard L&ufer
Fy Riemenldnge (mm) = 2 x L - S +72 Langer Laufer
Riemenldnge (mm) =2 x L - L - 213 Doppelter Laufer

Abb. 13

A75

12280 5500 1855 43,6 81,5 209
A75-L 24560 11000 3710 87,2 287 bis 770 852 bis 2282
A75-D 24560 11000 3710 87,2 771 bis 6336 2288 his 18788
Beachten Sie fiir die Berechnung der zulissigen Momente die Seiten SL-5ft Tab. 20

Kenndaten Typ

A75
Standard-Riemenspannung [N] 800
Leermoment [Nm] 1,15
Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s] 7
Max. Beschleunigung [m/s?] 15
Wiederholgenauigkeit [mm] 0,1
Compact Rail Tragschiene TLV43
Laufertyp (S43 spez.
Tragheitsmoment ly [cm?] 127
Trégheitsmoment Iz [cm?] 172
Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m] 0,05093
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?] 139969
Hub je Umdrehung der Welle [mm] 160
Laufermasse [g] 1242
Gewicht mit Nullhub [g] 6729
Gewicht mit 1 m Hub [g] 9751
Max. Hub [mm] 7500
Betriebstemperatur -20 °C bis + 80 °C

Tab. 21

Us-9



1 UNILINE A Serie

Schmierung

Die Laufbahnen der Filhrungsschienen in den Uniline-Linearachsen sind
vorgefettet. Um die berechnete Lebensdauer zu erreichen, muss immer
ein Schmierfilm zwischen Laufbahn und Rolle vorhanden sein, der auBer-
dem einen Korrosionsschutz der geschliffenen Laufbahnen darstellt. Als
Richtwert kann von einer Schmierfrist alle 100 km oder alle sechs Monate
ausgegangen werden. Als Schmiermittel empfehlen wir ein Walzlagerfett
auf Lithiumbasis mittlerer Konsistenz.

Schmiermittel Verdickungsmittel

Walzlagerfett Lithiumseife

Nachschmierung der Fiihrungsschienen

Diese Typen haben seitlich in der Lauferplatte einen Schmierkanal, durch
den das Schmiermittel direkt auf die Laufbahnen aufgetragen werden
kann. Die Schmierung kann auf zwei Arten erfolgen:

1. Nachschmierung mit der Fettpresse:

Hier wird die Spitze der Fettpresse in den Kanal an der Lauferplatte einge-
fihrt und das Fett hineingepresst (s. Abb. 14). Bitte beachten Sie, dass vor
der eigentlichen Schmierung der Schienenlaufbahnen der Kanal befiillt
wird und daher eine ausreichende Menge Fett zu verwenden ist.

2. Automatisches Schmiersystem:

Vom Ausgang des Schmiersystems zur Lineareinheit wird als Verbindung
ein Adapter* benétigt, welcher in die Bohrung des Lauferplattenkanals
hineingeschraubt wird. Der Vorteil dieser Losung liegt in der Mdglichkeit

Reinigung der Fiihrungsschienen

Es ist immer zu empfehlen, die Laufschienen vor jeder Nachschmierung
zu séubern, um Fettreste zu entfernen. Dies kann bei Wartungsarbeiten an
der Anlage oder bei einem geplanten Maschinenstopp erfolgen.

1. Losen Sie die Sicherungsschrauben C (oben auf der Lauferplatte) von
der Riemenspannvorrichtung A (s. Abb. 15).

2. Losen Sie auch komplett die Riemenspannschrauben B und nehmen
Sie die Riemenspannvorrichtungen A aus ihren Gehdusen.

3. Heben Sie den Zahnriemen soweit an, dass die Laufschienen zu sehen
sind.

Wichtig: Achten Sie darauf, dass die Sie die Seitenabdichtung nicht
beschadigen.

4. Saubern Sie die Schienenlaufbahnen mit einem sauberen und
trockenen Lappen. Achten Sie darauf, dass alle Fett- und Schmutzreste
von vorhergehenden Arbeitsprozessen entfernt werden. Damit die
Schienen iiber die ganze Lénge gesdubert werden, sollten Sie die Lau-
ferplatte einmal tber die ganze Lange bewegen.

Us-10

Temperaturbereich

Schmierung der Laufbahnen
Die ordnungsgeméaBe Schmierung bei normalen Bedingungen:
reduziert die Reibung
reduziert den VerschleiB
reduziert die Belastung der Kontaktfldchen
reduziert die Laufgerdusche

Dynamische Viskositét
[mPas]

[°Cl

-30 bis +170 <4500

Tab. 22

der Nachschmierung der Schienenlaufbahnen ohne Maschinenstopp.
*(Evtl. notwendiger Adapter muss kundenseitig angefertigt werden.)

5
Q<
Abb. 14

5. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Laufflachen auf.

6. Fiigen Sie die Riemenspannvorrichtungen A wieder in ihre Gehduse
ein und montieren Sie die Riemenspannschrauben B. Stellen Sie die
Riemenspannung neu ein (s. S. US-59).

7. Befestigen Sie die Sicherungsschrauben C.

Abb. 15



Uniline System

Zubehor
Adapterplatten
Standard Motor-Adapterplatten AC2 Senkung fr Schraube Mé nach .
Montageplatten fiir die gangigsten Motoren oder Getriebe. Die Anschluss- DIN 912 {aur Befestigung in den | SShnitt A-A Moforseite
bohrungen fir die Motoren oder Getriebe sind kundenseitig vorzunehmen. *] A ]
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- “ . UNILINESefle
A
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. E
Ia) @7 / \\\ 3 ! 7; =
SN g
e | & SZARE N
G C
Abb. 16
C F
[mm] [mm]
40 110 40 83 12 43,5 20 17,5 14 0 20 032
55 126 55 100 25 50,5 27,5 18 15 @ 30 0 47
75 135 70 106 85 5815 35 19 17,5 0 35 @ 55
Tab. 23

NEMA-Platten AC1-P
Senkung fUr Schraube Mé nach  g-pnitt A-A

Montageplatten fiir die géngigsten Motoren oder Getriebe nach NEMA. BIF:?lg(zursBegle_fsﬁgung inden Q
Diese Platten werden montagefertig zur Befestigung an die Linearachsen e ;Zen) —"; 7
gerera aund —{ ol

geliefert. Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und - Llp
T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. —_—

Motorseite

)\

Uniline-Seite

NEMA

Motoren / Getriebe
40 NEMA 23 o o
55 NEMA 34 fa
75 NEMA 42 -

Tab. 24
Abb. 17
C F
[mm] [mm]

40 110 70 83 12 43,5 35 17,5 29 20 032 039 05 0 66,7
55 126 100 100 25 50,5 50 18 37,5 30 0 47 074 05,5 ? 98,4
75 135 120 106 35 58,5 60 19 42,5 85 (55 0 57 071 0125,7

Tab. 25
Paarweiser synchroner Einsatz von Linearachsen

Sollen zwei Achsen parallel zueinander mit Synchronwelle eingesetzt wer-
den, geben Sie dies bitte bei der Bestellung an, damit die Passfedernuten
in den Motoranschlussbohrungen zueinander ausgerichtet werden.

US-11




1 UNILINE A Serie

Befestigungsklemme APF-2
Befestigungsklemme zur einfachen Montage einer Linearachse auf eine
Montagefldche oder zur Verbindung zweier Einheiten mit oder ohne Ver-

5 35 Schnitt A-A ) S US
" 2 Bohrungen 4.5 bindungsplatte (s. S. US-63).
™ < 6.5 Eventuell ist ein Distanzsttick™ erforderlich.
*(Evtl. notwendiges Distanzstiick muss kundenseitig angefertigt werden)
o
N
0
o)
7.3 20 15 7.5
Al 30
40
Abb. 18
T-Nutenstein
. Das maximale Anzugsdrehmoment betragt 10 Nm.
BaugroBe 40 - 75
Schnitt A-A

Ll l7s
;»

N,
6

m
oo
Mé

16,5

Abb. 19

Montagekits
T-Verbindungsplatte APC-1 Hinweis

Verbindungsplatte zur Montage der Antriebs- oder Umlenkképfe mit  Bei Verwendung von APC-1-Platten mit den Baureihen E- und ED kon-

der Lauferplatte einer dazu rechtwinklig angeordneten Linearachse taktieren Sie bitte die technische Abteilung von Rollon. Bei der Stand-

(s. S. US-60). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912  ardausfilhrung gibt es eine Beeintrachtigung zwischen U-Schiene und

und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.  APC-1-Platte. Eine spezielle Ausfilhrung mit kiirzerer U-Schiene an bei-
den Enden wird in das Angebot aufgenommen.

Senkung fUr Schraube Mé x 10nach DIN 912

(zur Befestigung in den Nutenstein-Schiitzen) Befestigungsbohrungen | Befestigungsbohrungen
165 fiir den Laufer fiir das Profil
55 55
6
5 %} 40 Bohrungen 1 Bohrungen 4
@ ©
‘@ 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
3 75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
.3 %B % Tab. 26
¥ 42 %

@] baa
DEE Lad | |
Befestigungsseite Alu-Profil

Befestigungsseite Laufer

,@3@2

Abb. 20

Us-12



Uniline System

Winkel-Verbindungsplatte APC-2

Winkel-Verbindungsplatte zur Montage der Lauferplatte mit dem
Aluminiumprofil einer im  90°-Winkel angeordneten Linearachse
(s. S. US-61). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912
und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Senkung fir Schraube Mé x 10 nach i i
D?.'J 6u9n]gQ (% S Ee?g; igeU e i)é denoc Befestlgungsbf)hrungen Befest!gungsbohr_ungen
Nutenstein-Schlitzen) fiir den Laufer fiir das Profil
6 3
2 o
o 4@ 40 Bohrungen 1 Bohrungen 4
o 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
Befestigungsseite Lewfer
Befestigungsseite Alu-Profil 7 Bohrungen 3 Bohrungen 6
] 11 .
s L_w Tab. 27
2
i
@ ©)
©:92 29
TAR
Abb. 21

Kreuz-Verbindungsplatte APC-3

Kreuz-Verbindungsplatte zur Montage zweier L&ufer im rechten Winkel Senkung for Schrauben Mé x 10nach DIN 912

zueinander (S. S. US_62)' (zur Befestigungin den Nutensteinﬁ%n)
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- & % B
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. & @ éf5
@2 ] A
Befestigungsbohrungen | Befestigungshohrungen S ‘ 2@ Z
fiir den Laufer 1 fiir den Laufer 2 @ @
o b4
40 Bohrungen 1 Bohrungen 4 o % @
‘ .6
55 Bohrungen 2 Bohrungen 5 b o -
52,5 55 .10
75 Bohrungen 3 Bohrungen 6 160
Tab. 28 Abb. 22
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Bestellschliissel

Bestellschliissel /| v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten UNILINE A Serie

U A

Typ
Uniline

07 1A 1190 1A D500 L350
04=40

05=55 Indizes Lange Léuferplatte
07=75 siehe S. US-4 - US-6 - US-8

Indizes Doppelte Léuferplatte
siehe S. US-4 - US-6 - US-8
Standard Achse
L= Gesamtlange
Antriebskopf

BaugroBe siehe S. US-4 - US-6 - US-8

Bestellbeispiel: UA 07 1A 1190 1A D 500 L 350
Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

Ausrichtung Links/Rechts

| —

ﬁ Rechts

| ——

US-14

@ Links

~
5

Configure Actuator


http://configureactuator.rollon.com/

Uniline System

Zubehor
Standardmotor-Adapterplatte
A 07 AC2
04=40
05=55

07=75 Standard Motor-Adapterplatten siehe S. US-11

BaugroBe siehe S. US-11

Typ
Bestellbeispiel: AO7-AC2

NEMA-Motor-Adapterplatten
A 07 AC1
04=40
05=55
07=75 NEMA-Adapterplatten siehe S. US-11

BaugroBe siehe S. US-11

Typ
Bestellbeispiel: AO7-AC1-P

T-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-1, s. S. US-12
Winkel-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-2, s. S. US-13
Kreuz-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-3, s. S. US-13
Befestigungsklemme Bestellbezeichnung: APF-2, s. S. US-12

Motoranschlusshohrungen

I N —

Bestellcode
Bohrung [@] 75 Antriebskopf

10G8 / 3js9 12G8 / 4js9 14G8 / 5js9 1A
Metrisch [mm] 10G8/ 3js9 16G8 / 5js9 2A
mit Nut fiir Passfeder 14G8 / 5]39 19G8 / 6J89 3A
16G8 / 5js9 4A
Metrisch [mm] 18 1B

flir Kompressions-
kupplung 24 2B
Y%/ s Vo | Vg % | % 1P

Zbllig [in
mit Nu?ﬂll:r P!lssfeder ¥ 8 / 1/8 2P
% | Y6 3P
Tab. 29

Die hervorgehobenen Anschlussbohrungen sind Standardanschliisse
Metrisch: Passfedersitz flir Passfedern nach DIN 6885 Form A
Z0llig: Passfedersitz fiir Passfedern nach BS 46 Part 1 : 1958

US-15



2 UNILINE C Serie

UNILINE C Serie /| v

Beschreibung UNILINE C Serie

Uniline ist die Produktfamilie einbaufertiger Linearachsen. Diese beste-
hen aus innenliegenden Compact Rail-Laufrollenfiihrungen und stahl-
verstérkten Polyurethan-Zahnriemen im  biegesteifen Aluminiumprofil.
Langsdichtungen schlieBen das System ab. Mit dieser Anordnung ist die
Achse bestmdglich vor Schmutz und Beschédigung geschiitzt. Bei der
Baureihe C sind die Festlagerschiene (T-Schiene) und die Loslagerschiene
(U-Schiene) stehend in das Aluprofil montiert. Versionen mit langem (L)
oder doppeltem (D) L&ufer in einer Achse sind mdglich.

Die wichtigsten Merkmale:
Kompakte Bauweise
Geschiitzte innenliegende Fiihrungen
Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
Fettfreier Betrieb mdglich (abhéngig vom Anwendungsfall. Fiir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.)
Hohe Vielseitigkeit
Lange Verfahrwege
Versionen mit langem oder mehreren Laufern
in einer Linearachse verfugbar

US-16

Bevorzugte Einsatzgebiete:
Handling und Automation

Mehrachsportale
Verpackungsmaschinen
Schneidmaschinen
Verschiebbare Paneele
Lackieranlagen
SchweiBroboter
Sondermaschinen

Leistungsmerkmale:

Verflighare BaugroBen:
Typ C: 55,75

Langen- und Hubtoleranz:
Bei Hiiben <1 m: +0 mm bis +10 mm (+0 in bis 0,4 in)
Bei Hiiben >1 m: +0 mm bis +15 mm (+0 in bis 0,59 in)

Abb. 23



Uniline System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der UNILINE C Se-
rie eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen-
Flachentragheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.
Die Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBen-
seiten der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fir eine
einfache und schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der UNILINE C Serie werden stahlverstérkte Zah-
nriemen aus Polyurethan mit RPP-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnrie-
mentyp hat sich in bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit
und Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebsiibertra-
gung in Lineareinheiten erwiesen.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

-“--“ . .

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemenscheiben ermdglicht so Wech-
selbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch Ausnutzung der durch das Profil
vorgegebenen maximalen Zahnriemenbreite und Einstellung einer opti-
malen Vorspannung des Riemens konnen die folgenden Eigenschaften
erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
= Geringe Gerduschentwicklung
= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der UNILINE C Serie besteht aus
eloxiertem Aluminium. Jede Lauferplatte verfiigt zur Montage der Kompo-
nenten tber T-Nutenschlitze

Um der Vielzahl von Anwendungen Rechnung zu tragen bietet Rollon eine
groBe Anzahl an verschiedenen Laufwagentypen an.

Verunreinigungen

0,10 0,10 0,05-0,15

Tab. 30

Dichte Elastizitats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Warme (0°- | Widerstand | temperatur
100°C)
kg kN J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 &% 600-655
Tab. 31

Mechanische Eigenschaften

165 10

60-80
Tab. 32

Us-17




2 UNILINE C Serie

C55

C55 System

Hub**

z L&ufer S

Bohrungsdurchmesser ¢ *

Schnitt A-A
W

>

* Informationen zu den Motoranschlussbohrungen siehe Bestellschliissel. ** Die Sicherheits-Hubldnge wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt.

0,5

Abb. 24

71 675 505 275 325 15 @249 15 52 235 Q47 200 28 1850
* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-23ff Tab. 33
** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Sttick. Fiir Iangere Hiibe s. tab. 38
C55L mit langem Léufer
° \@w <©; \@i °
z Laufer Sn Hub* z
L
* Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 25
4 Hub*
[mm] [mm]
C55L 310 Sn=S_ +n-10 108 1550
* Maximaler Hub mit einer Fihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S Tab. 34
Fir ldngere Hiibe s. tab. 38
C55D mit doppeltem Laufer
L
Z L&ufer S L&ufer S Hub* Z
o ° o °
| n |
* Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 26

-m

C55D 1850  Ln=L_ +n-5

* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L~ der Lauferplatten
**Maximaler Mittenabstand Lmax der L&uferplatten mit Hub = 0 mm
Fir Iangere Hiibe s. tab. 38

1570
Tab. 35

US-18



Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

C55

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-
than flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht

MX
oY
-

[kg/m]

C55 18RPP5 18 0,074
Tab. 36

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 182 Standard L&ufer

Riemenldnge (mm) = 2 x L - S +18 Langer Laufer

Riemenldnge (mm) =2 x L - L - 182 Doppelter Laufer

Typ C F,

[N] [N] [N]
€55 560 300 1640
C55-L 1120 600 3280
C55-D 1120 600 3280

Beachten Sie fiir die Berechnung der zuldssigen Momente die Seiten SL-5ff

Kenndaten

Standard-Riemenspannung [N]
Leermoment [Nm]

Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s]
Max. Beschleunigung [m/s?]
Wiederholgenauigkeit [mm]
Compact Rail Tragschiene

Laufertyp

Tragheitsmoment ly [cm?]
Tragheitsmoment Iz [cm*]

Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m]
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?]
Hub je Umdrehung der Welle [mm]
Laufermasse [g]

Gewicht mit Nullhub [g]

Gewicht mit 1 m Hub [g]

Max. Hub [mm]

Betriebstemperatur

Abb. 27

18,6
37
37

65,6
213 bis 525
492 bis 3034

11,7
39 bis 96

90 bis 555
Tab. 37

Typ
C55

220
0,3
3
10
0,1
TLV18/ULV18
2 CS18 spez.
34,4
455
0,04138
45633
130
549
2971
4605
5500
-20 °C bis + 80 °C
Tab. 38
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2 UNILINE C Serie

C75

C75 System
B © © o
z Laufer S Hub** Z
L
Bohrungsdurchmesser ¢ * f‘, Schnitt A-A
[ T9 \
QN
o
o < 2 <
®R‘I[ |
A M
A
* Informationen zu den Motoranschlussbohrungen siehe Bestellschliissel. ** Die Sicherheits-Hubldnge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 28
Hub**
[mm] mm] [mm [mm] mm] [mm] [mm [mm]| [mm]
75 90 71,5 535 388 345 20 0295 5 65 485 Qb5 285 145 23 70,4 116 3000
* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-23ff Tab. 39

** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Sttick. Fiir langere Hibe s. tab. 44

C75L mit langem Léufer
° <@; [1; @1 °
z Laufer Sn Hub* z
L
* Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 29
Hub*
[mm] [mm]
C75L Sn=S§  +n-10 2610
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S ax Tab. 40
Fiir langere Hilbe s. tab. 44
C75D mit doppeltem Laufer
L
z Laufer S Laufer S Hub* z
B B B B
‘ Ln ‘
* Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 30
I'ﬂII1 ma
[mm] [mm] [mm] [mm]
C75D 285 416 3024 ln=L_ +n-8 2610
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L der Lauferplatten Tab. 41

** Maximaler Mittenabstand L . der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fir langere Hiibe s. tab. 44

Us-20



Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

C75

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-

M
d than flir hohe Zugkréfte.
I . -~

Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht

[kg/m]

C75 30RPP8 30 0,185
Tab. 42

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 213 Standard L&ufer
Fy Riemenldnge (mm) = 2 x L - S +72 Langer Laufer
Riemenldnge (mm) =2 x L - L - 213 Doppelter Laufer

Abb. 31
EDNDOERER
1470 750 4350 85,2 217 36,1
C75-L 2940 1500 8700 170,4 674 bis 1805 116 bis 311
C75-D 2940 1500 8700 170,4 1809 bis 13154 312 bis 2268
Beachten Sie fiir die Berechnung der zuléssigen Momente die Seiten SL-5ff Tab. 43
Kenndaten
Standard-Riemenspannung [N]
Leermoment [Nm] 1,3
Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s] 5
Max. Beschleunigung [m/s?] 15
Wiederholgenauigkeit [mm] 0,1
Compact Rail Tragschiene TLV28 / ULV28
Laufertyp 2 CS28 spez.
Tragheitsmoment ly [cm*] 108
Tragheitsmoment Iz [cm*] 155
Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m] 0,05093
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?] 139969
Hub je Umdrehung der Welle [mm] 160
Laufermasse [g] 1666
Gewicht mit Nullhub [g] 6853
Gewicht mit 1 m Hub [g] 9151
Max. Hub [mm] 7500
Betriebstemperatur -20 °C bis + 80 °C
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2 Uniline C series

Schmierung

Die Laufbahnen der Filhrungsschienen in den Uniline-Linearachsen sind
vorgefettet. Um die berechnete Lebensdauer zu erreichen, muss immer
ein Schmierfilm zwischen Laufbahn und Rolle vorhanden sein, der auBer-
dem einen Korrosionsschutz der geschliffenen Laufbahnen darstellt. Als
Richtwert kann von einer Schmierfrist alle 100 km oder alle sechs Monate
ausgegangen werden. Als Schmiermittel empfehlen wir ein Walzlagerfett
auf Lithiumbasis mittlerer Konsistenz.

Schmiermittel

Verdickungsmittel

Walzlagerfett Lithiumseife

Nachschmierung der Fiihrungsschienen

1. Schieben Sie die Lauferplatte an eine Seite

2. Driicken Sie den Zahnriemen in Hohe des halben Verfahrweges etwas
ein, damit Sie die innenliegenden Schienen sehen kénnen (s. Abb. 32).
Evtl. ist die Riemenspannung zu l6sen oder zu lockern. Siehe hierzu
Kapitel Riemenspannung (s. S. US-59).

3. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Lauffldchen auf.

4. Stellen Sie falls notwendig die empfohlene Riemenspannung wieder
her (s. S US-59).

5. Schieben Sie anschlieBend die Lauferplatte tber den ganzen Verfahr-
wegvor und zuriick, um das Schmierfett iber die komplette Schienen-
lange zu verteilen.

Reinigung der Fiihrungsschienen

Es ist immer zu empfehlen, die Laufschienen vor jeder Nachschmierung
zu sdubern, um Fettreste zu entfernen. Dies kann bei Wartungsarbeiten an
der Anlage oder bei einem geplanten Maschinenstopp, erfolgen.

1. Losen Sie die Sicherungsschrauben C (oben auf der Lauferplatte) von
der Riemenspannvorrichtung A (s. Abb. 33).

2. Losen Sie auch komplett die Riemenspannschrauben B und nehmen
Sie die Riemenspannvorrichtungen A aus ihren Gehausen.

3. Heben Sie den Zahnriemen soweit an, dass die Laufschienen zu sehen
sind.

Wichtig: Achten Sie darauf, dass die Sie die Seitenabdichtung nicht
beschadigen.

4. Sdubern Sie die Schienenlaufbahnen mit einem sauberen und
trockenen Lappen. Achten Sie darauf, dass alle Fett- und Schmutz-
reste von vorhergehenden Arbeitsprozessen entfernt werden. Damit
die Schienen (iber die ganze Lange gesaubert werden, sollten Sie die

Us-22

Temperaturbereich

Schmierung der Laufbahnen
Die ordnungsgemaBe Schmierung bei normalen Bedingungen:
reduziert die Reibung
reduziert den VerschleiB
reduziert die Belastung der Kontaktfldchen
reduziert die Laufgerdusche

Dynamische Viskositét

[°C] [mPas]

-30 bis +170 <4500

Tab. 45

Abb. 32

Léuferplatte einmal (iber die ganze L&nge bewegen.

5. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Laufflachen auf.

6. Fiigen Sie die Riemenspannvorrichtungen A wieder in ihre Gehduse
ein und montieren Sie die Riemenspannschrauben B. Stellen Sie die
Riemenspannung neu ein (s. S. US-59).

7. Befestigen Sie die Sicherungsschrauben C.

Abb. 33



Uniline System

Zubehor

Adapterplatten

Standard Motor-Adapterplatten AC2

Senkung fir Schraube Mé nach

Montageplatten fiir die géngigsten Motoren oder Getriebe. Die Anschluss- DIN 912 [zur Befestigung in den | SChnift A-A Motorseite
bohrungen fiir die Motoren oder Getriebe sind kundenseitig vorzunehmen. 2 M D
L—J UNILINE-Seite

Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten-

steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.
[a] @ / \\\ i !7: o
T \\ ) (7D
AT N S // i jA
G C
Abb. 34
126 50,5 27,5 15 0 30 047
75 135 70 106 85 535 85 19 17,5 0 35 0 55
Tab. 46
NEMA-Platten AC1-P
SD?Hgﬁg?lef'rBsecfgrs?léﬁﬁg‘lf\ ggﬁh SoChn'” AA Motorseite
Montageplatten fir die gangigsten Motoren oder Getrigbe nach NEMA. Nutenstein-Schiitzen)
Diese Platten werden montagefertig zur Befestigung an die Linearachsen
geliefert. Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und Uniine-Sefte
T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.
NEMA .
Motoren / Getriebe "
55 NEMA 34
75 NEMA 42
Tab. 47 Ia
Abb. 35
F
[mm] [mm]
55 126 100 100 25 50,5 50 18 37,5 30 047 074 055 0 98,4
75 135 120 106 85 33} 60 19 42,5 85 0 55 @ 57 071 01257
Tab. 48

Paarweiser synchroner Einsatz von Linearachsen

Sollen zwei Achsen parallel zueinander mit Synchronwelle eingesetzt wer-
den, geben Sie dies bitte bei der Bestellung an, damit die Passfedernuten
in den Motoranschlussbohrungen zueinander ausgerichtet werden.

Us-23



2 UNILINE C Serie

Befestigungsklemme APF-2

5 35 Schnitt A-A
A 2 Bohrungen®4,5
e ©6,5
<
Q
0
[ee)
7.3 20 15 7.5
Al 30
40
Abb. 36
T-Nutenstein
BaugroBe 40 - 75
Schnift A-A
o 71~
% NS | f |
A ‘ A
Mé
16,5
Abb. 37
Montagekits

T-Verbindungsplatte APC-1

Verbindungsplatte zur Montage der Antriebs- oder Umlenkkopfe mit
der Lauferplatte einer dazu rechtwinklig angeordneten Linearachse
(s. S. US-60). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912
und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Senkung fUr Schraube Mé x 10nach DIN 912
(zur Befestigung in den Nutenstein-Schlitzen)

165
55 55
@ .
,@3@2 | | %73@' %
62 L%

Befestigungsseite Alu-Profil /
Befestigungsseite Laufer

Abb. 38

US-24

Befestigungsklemme zur einfachen Montage einer Linearachse auf eine
Montagefldche oder zur Verbindung zweier Einheiten mit oder ohne Ver-
bindungsplatte (s. S. US-63).

Eventuell ist ein Distanzsttick™ erforderlich.

*(Evtl. notwendiges Distanzstiick muss kundenseitig angefertigt werden)

Das maximale Anzugsdrehmoment betrdgt 10 Nm.

Hinweis

Bei Verwendung von APC-1-Platten mit den Baureihen E- und ED kon-
taktieren Sie bitte die technische Abteilung von Rollon. Bei der Stand-
ardausfiihrung gibt es eine Beeintrachtigung zwischen U-Schiene und
APC-1-Platte. Eine spezielle Ausflihrung mit kiirzerer U-Schiene an bei-
den Enden wird in das Angebot aufgenommen.

Befestigungsbohrungen
fiir das Profil

Befestigungsbohrungen

fiir den Laufer

55 Bohrungen 2
75 Bohrungen 3

Bohrungen 5

Bohrungen 6
Tab. 49



Uniline System

Winkel-Verbindungsplatte APC-2

Winkel-Verbindungsplatte zur Montage der Lauferplatte mit dem
Aluminiumprofil einer im  90°-Winkel angeordneten Linearachse
(s. S. US-61). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912
und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Senkung fUr Schraube Mé x 10 nach i i
DeIN” 6%92 (l;[” Ee?g;ig% no ié denOC Befestlgungsb.phrungen Befest!gungsbohljungen
Nutenstein-Schlitzen] fir den Laufer fir das Profil
13 3
2 9
@ © 4@ 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
o @ 75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
Befestigungsseite Léwfer Tab. 50
Befestigungsseite Alu-Profil
| H
3.2
0 T
® @
;%2 P
Abb. 39
Kreuz-Verbindungsplatte APC-3
Kreuz-Verbindungsplatte zur Montage zweier Laufer im rechten Winkel Senkung fir Schrauben Mé x 10nach DIN 912
zueinander (5. S. US-62). (zur Befestigungin ‘den Ngfensteinﬁchli{en)
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- éj@ 7;‘96 2
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. ‘,@,,@45
3 1
o @ 2@;@ ’
—| 0| ] @
Befestigungsbohrungen | Befestigungsbhohrungen @7 4 ]
fiir den Laufer 1 fiir den Laufer 2 0 %**@*
g &
% ¢
55 Bohrungen 2 Bohrungen 5 —
52,5 55 .10
75 Bohrungen 3 Bohrungen 6 160
Tab. 51 Abb. 40
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten UNILINE C Serie

U (5 07 1A 1190 1A D 500 L 350
05=55
07=75 Indizes Lange Lé&uferplatte

siehe von S. US-18 bis S. US-20

Indizes Doppelte Léuferplatte
siehe von S. US-18 bis S. US-20

Standard Achse
L= Gesamtldnge
Antriebskopf
BaugroBe  siehe von S. US-18 bis S. US-20
Typ
Uniline
Bestellbeispiel: UC 07 1A 1190 1A D 500 L 350

~ -
Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com (&) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — [f%] Rechts

| — @ Links

US-26
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Zubehor
Standardmotor-Adapterplatte
C 07 AC2
05=55

Standard Motor-Adapterplatten siehe S. US-23

07=75
BaugroBe siehe S. US-23

Typ
Bestellbeispiel: CO7-AC2

NEMA-Motor-Adapterplatten
C 07 AC1
05=55
07=75
BaugroBe siehe S. US-23

NEMA-Adapterplatten siehe S. US-23

Typ
Bestellbeispiel: CO7-AC1-P

T-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-1, s. S. US-24
Winkel-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-2, s. S. US-25
Kreuz-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-3, s. S. US-26
Befestigungsklemme Bestellbezeichnung: APF-2, s. S. US-24

Motoranschlusshohrungen

I

Bestellcode
Bohrung [0] 75 Antriebskopf

12G8 / 4js9 14G8 / 5js9
Metrisch [mm] ~1068/3js9 1668 / 5js9
mit Nut fiir Passfeder 14G8 / 5j89 1968 / 6]89
1668 / 5js9
Metrisch [mm] 18
flir Kompressions-
kupplung 24
Vo | Vg % | %s
Zollig [in
mit Nu?ﬂll:r P!lssfeder B/ %
% /| Y6

Die hervorgehobenen Anschlussbohrungen sind Standardanschliisse
Metrisch: Passfedersitz flir Passfedern nach DIN 6885 Form A
Z0llig: Passfedersitz fiir Passfedern nach BS 46 Part 1 : 1958

1A
2A
3A
4A
1B
2B
1P
2P
3P

Tab. 52

Uniline System
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3 UNILINE E Serie

UNILINE E Serie // v

Beschreibung UNILINE E Serie

Uniline ist die Produktfamilie einbaufertiger Linearachsen. Diese bestehen
aus innenliegenden Compact Rail-Laufrollenfiihrungen und stahlverstar-
kten Polyurethan-Zahnriemen im biegesteifen Aluminiumprofil. Langs-
dichtungen schlieBen das System ab. Mit dieser Anordnung ist die Achse
bestmaglich vor Schmutz und Beschadigung geschiitzt. Bei der Baureihe
E ist die Festlagerschiene (T-Schiene) liegend in das Aluprofil montiert und
die Loslagerschiene (U-Schiene) als Momentenabstiitzung auBen an das
Profil angeflanscht. Versionen mit langem (L) oder doppeltem (D) L&ufer in
einer Achse sind maglich.

Die wichtigsten Merkmale:
Kompakte Bauweise
Geschtzte innenliegende Fiihrungen
Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
Fettfreier Betrieb mdglich (abhangig vom Anwendungsfall. Fir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.)
Hohe Vielseitigkeit
Lange Verfahrwege
Versionen mit langem oder mehreren Laufern
in einer Linearachse verfiigbar

Us-28

Bevorzugte Einsatzgebiete:
Handling und Automation
Mehrachsportale
Verpackungsmaschinen
Schneidmaschinen

Verschiebbare Paneele
Lackieranlagen
SchweiBroboter
Sondermaschinen

Leistungsmerkmale:

Verflighare BaugroBen:
Typ E: 55,75

Langen- und Hubtoleranz:
Bei Hiiben <1 m: +0 mm bis +10 mm (+0 in bis 0,4 in)
Bei Hiiben >1 m: +0 mm bis +15 mm (+0 in bis 0,59 in)

Abb. 41



Uniline System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der UNILINE E Se-
rie eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen-
Flachentragheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.
Die Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBen-
seiten der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fiir eine
einfache und schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der UNILINE E Serie werden stahlverstarkte Zah-
nriemen aus Polyurethan mit RPP-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnrie-
mentyp hat sich in bezug auf zuldssige Antriecbsmomente, Kompaktheit
und Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fur die Antriebstiibertra-
gung in Lineareinheiten erwiesen.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Dichte

Elastizitats-
modul

Warmeausdehnungs-
koeffizient (20°-100°C)

kg
dm? mm? K
2,7 69 23

Mechanische Eigenschaften

Warmeleitfahigkeit
(20°C)

Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemenscheiben erméglicht so Wech-
selbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch Ausnutzung der durch das Profil
vorgegebenen maximalen Zahnriemenbreite und Einstellung einer opti-
malen Vorspannung des Riemens kénnen die folgenden Eigenschaften
erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
= Geringe Gerduschentwicklung
= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der UNILINE E Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium. Jede L&uferplatte verfiigt zur Montage der Komponent-
en dber T-Nutenschlitze.

Um der Vielzahl von Anwendungen Rechnung zu tragen bietet Rollon eine
groBe Anzahl an verschiedenen Laufwagentypen an.

Verunreinigungen

0,05-0,15
Tab. 53

Schmelz-
temperatur

Spezifische
Warme (0°-100°C)

Spez.
Widerstand

J
— Q.m.10° °C
m.K kg . K
200 880-900 88 600-655
Tab. 54

165 10

60-80
Tab. 55
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3 UNILINE E Serie

E55

E55 System
z Laufer S Hub** z
] K Bohrungsdurchmesser ¢ * A Schnitt A-A
Y_X ™ W v
! [ ]
<| O g/ =y o
. ZAgl E ‘W .
* Al
M
A
* Informationen zu den Motoranschlusshohrungen siehe Bestellschitissel. ** Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 42
Hub**
[mm] mm] [mm [mm] mm] [mm] [mm [mm]| [mm]
71 675 25 505 275 325 15 @249 15 71 235 Q@47 200 28 056 54 108 3070
* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-35ff Tab. 56

** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick. Fiir Iangere Hiibe s. tab. 61

E55L mit langem Laufer

° © © °
|
z Laufer Sn Hub* z
L
* Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 43
Z Hub*
[mm] [mm]
E55L 310 Sn=S, +n-10 108 2770
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S Tab. 57
Fiir langere Hilbe s. tab. 61
E55D mit doppeltem Léaufer
L
z L&ufer S L&ufer S Hub* z
] L7
| Ln J
* Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 44
Z
[mm] [m m] [mm] [mm] [mm]
E55D 3070 ln=L_ +n-5 108 2770
* Maximaler Hub mit einer Fihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L der Lauferplatten Tab. 58

**Maximaler Mittenabstand L der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fir Idngere Hiibe s. tab. 61
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Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

E55

F

z

s

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-
than flir hohe Zugkréfte.
Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
E55 18RPP5 18 0,074
Tab. 59

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 182 Standard L&ufer
Riemenldnge (mm) = 2 x L - S +18 Langer Laufer
Riemenldnge (mm) =2 x L - L - 182 Doppelter Laufer

Typ C F, F,
[N] [N] [N]

Abb. 45

E55 4260 2175 1500
E55-L 8520 4350 3000
E55-D 8520 4350 3000

Beachten Sie fiir die Berechnung der zuldssigen Momente die Seiten SL-5ff

Kenndaten

Standard-Riemenspannung [N]
Leermoment [Nm]

Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s]
Max. Beschleunigung [m/s?]
Wiederholgenauigkeit [mm]
Compact Rail Tragschiene

Laufertyp

Tragheitsmoment ly [cm?]
Trégheitsmoment Iz [cm?]

Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m]
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?]
Hub je Umdrehung der Welle [mm]
Laufermasse [g]

Gewicht mit Nullhub [g]

Gewicht mit 1 m Hub [g]

Max. Hub [mm]

Betriebstemperatur

434 54,4
165 bis 450 239 bis 652

450 bis 4605 652 bis 6677
Tab. 60

Typ

220
0,3
3
10
0,1
TLV28 / ULV18
(S28 spez. / CPA 18
34,6
417
0,04138
45633
130
635
3167
5055
5500
-20 °C bis + 80 °C
Tab. 61

US-31




3 UNILINE E Serie

E75

E75 System
o © o
z Laufer S Hub** z
J K ' Bohrungsdurchmesser ¢ * A Schnitt A-A
‘ \4 W \
[aa} Z <
| O |
L
T A
c .6 M M
E A

* Informationen zu den Motoranschlusshohrungen siehe Bestellschitissel. ** Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 46

Hub**

75 90 715 35 535 388 345 20 @295 5 95 4,85 @55 285 36 145 23 704 116 3420

* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-35ff Tab. 62
** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick. Fiir langere Hiibe s. tab. 67

E75L mit langem Léufer
. © © © ©) .
|
z Laufer Sn Hub* z
L
* Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 47
-mm“ -
E75L Sn=S§  +n-10 116 3000
* Maximaler Hub mit einer Fuhrungsschlene aus einem Stiick und maximaler Lauferplattenlange S Tab. 63
Fiir langere Hilbe s. tab. 67
E75D mit doppeltem Laufer
L
Z Laufer S Laufer S Hub* JA
[ I
| Ln J
* Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 48
'min
[m m] [mm] [m m] [m m]
E75D 285 416 3416 ln=L_,+n-8 3000
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L, der Lauferplatten Tab. 64

** Maximaler Mittenabstand L . der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fir langere Hiibe s. tab. 67
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Uniline System

Tragzahlen, Momente und Kenndaten

E75

F M

z X

s

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-
than flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
E75 30RPP8 30 0,185
Tab. 65

Riemenlénge (mm) = 2 x L - 213 Standard L&ufer
Riemenldnge (mm) = 2 x L - S +72 Langer Laufer
Riemenldnge (mm) =2 x L - L - 213 Doppelter Laufer

Abbh. 49
Typ C F, F,
(N] [N] [N]
E75 12280 5500 3710 85,5 163 209
E75-L 24560 11000 7420 171 575 bis 1540 852 bis 2282
E75-D 24560 11000 7420 171 1543 bis 12673 2288 his 18788
Beachten Sie fiir die Berechnung der zuldssigen Momente die Seiten SL-5ff Tab. 66

Kenndaten Typ

E75
Standard-Riemenspannung [N] 800
Leermoment [Nm] 1,3
Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s] 5
Max. Beschleunigung [m/s?] 15
Wiederholgenauigkeit [mm] 0,1
Compact Rail Tragschiene TLV43 / ULV28
Laufertyp (S43 spez. / CPA 28
Trégheitsmoment ly [cm*] 127
Trégheitsmoment Iz [cm?] 172
Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m] 0,05093
Trégheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?] 139969
Hub je Umdrehung der Welle [mm] 160
Laufermasse [g] 1772
Gewicht mit Nullhub [g] 7544
Gewicht mit 1 m Hub [g] 10751
Max. Hub [mm] 7500
Betriebstemperatur -20 °C bis + 80 °C

Tab. 67
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3 UNILINE E Serie

Schmierung

Die Laufbahnen der Filhrungsschienen in den Uniline-Linearachsen sind
vorgefettet. Um die berechnete Lebensdauer zu erreichen, muss immer
ein Schmierfilm zwischen Laufbahn und Rolle vorhanden sein, der auBer-
dem einen Korrosionsschutz der geschliffenen Laufbahnen darstellt. Als
Richtwert kann von einer Schmierfrist alle 100 km oder alle sechs Monate
ausgegangen werden. Als Schmiermittel empfehlen wir ein Walzlagerfett
auf Lithiumbasis mittlerer Konsistenz.

Schmiermittel Verdickungsmittel

Walzlagerfett Lithiumseife

Nachschmierung der Fiihrungsschienen

Diese Typen haben seitlich in der Lauferplatte einen Schmierkanal, durch
den das Schmiermittel direkt auf die Laufbahnen aufgetragen werden
kann. Die Schmierung kann auf zwei Arten erfolgen:

1. Nachschmierung mit der Fettpresse:

Hier wird die Spitze der Fettpresse in den Kanal an der Lauferplatte
eingeflhrt und das Fett hineingepresst (s. Abb. 50). Bitte beachten Sie,
dass vor der eigentlichen Schmierung der Schienenlaufbahnen der Kanal
befiillt wird und daher eine ausreichende Menge Fett zu verwenden ist.
2. Automatisches Schmiersystem:

Vom Ausgang des Schmiersystems zur Lineareinheit wird als Verbindung
ein Adapter* bendtigt, welcher in die Bohrung des Lauferplattenkanals

Reinigung der Fiihrungsschienen

Es ist immer zu empfehlen, die Laufschienen vor jeder Nachschmierung
zu séubern, um Fettreste zu entfernen. Dies kann bei Wartungsarbeiten an
der Anlage oder bei einem geplanten Maschinenstopp, erfolgen.

1. Losen Sie die Sicherungsschrauben C (oben auf der Lauferplatte) von
der Riemenspannvorrichtung A (s. Abb. 51).

2. Losen Sie auch komplett die Riemenspannschrauben B und nehmen
Sie die Riemenspannvorrichtungen A aus ihren Gehdusen.

3. Heben Sie den Zahnriemen soweit an, dass die Laufschienen zu sehen
sind.

Wichtig: Achten Sie darauf, dass die Sie die Seitenabdichtung nicht
beschadigen.

4. Saubern Sie die Schienenlaufbahnen mit einem sauberen und
trockenen Lappen. Achten Sie darauf, dass alle Fett- und Schmutz-
reste von vorhergehenden Arbeitsprozessen entfernt werden. Damit
die Schienen (iber die ganze Lange gesdubert werden, sollten Sie die
Léauferplatte einmal (iber die ganze Lange bewegen.

US-34

Temperaturbereich

Schmierung der Laufbahnen
Die ordnungsgeméaBe Schmierung bei normalen Bedingungen:
reduziert die Reibung
reduziert den VerschleiB
reduziert die Belastung der Kontaktfldchen
reduziert die Laufgerdusche

Dynamische Viskositét
[mPas]

[°Cl

-30 bis +170 <4500

Tab. 68

hineingeschraubt wird. Der Vorteil dieser Losung liegt in der Moglichkeit
der Nachschmierung der Schienenlaufbahnen ohne Maschinenstopp.
*(Evtl. notwendiger Adapter muss kundenseitig angefertigt werden.)

5
Q<
Abb. 50

5. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Laufflachen auf.

6. Fligen Sie die Riemenspannvorrichtungen A wieder in ihre Gehduse
ein und montieren Sie die Riemenspannschrauben B. Stellen Sie die
Riemenspannung neu ein (s. S. US-59).

7. Befestigen Sie die Sicherungsschrauben C.

Abb. 51



Uniline System

Zubehor
Adapterplatten
Standard Motor-Adapterplatten AC2 Serkung fir Schvavbe M nach .
Montageplatten fiir die géngigsten Motoren oder Getriebe. Die Anschluss- DIN 912 {zu Bofestigung in den | Moforseite
bohrungen fiir die Motoren oder Getriebe sind kundenseitig vorzunehmen. =
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- h UNILINE-Seife
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.
1@
AT \S
G C
Abb. 52
C F
[mm] [mm]
55 126 55 100 25 50,5 27,5 18 15 0 30 047
75 135 70 106 85 53,5 35 19 17,5 @ 35 0 55
Tab. 69

NEMA-Platten AC1-P Senkung fur Schraube Mé nach  gpnitt A-A

DIN 912(zur Befestigung in den [e)
Montageplatten fir die gangigsten Motoren oder Getrigbe nach NEMA. Nutenstein-Schiitzen) ©

Motorseite

Diese Platten werden montagefertig zur Befestigung an die Linearachsen —F u 7. /.
geliefert. Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und == Uniline-Seite

T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

NEMA s
Motoren / Getriebe W
55 NEMA 34 ® O
75 NEMA 42 fa
Tab. 70 *
A
Abb. 53
c F
[mm] [mm]
55 126 100 100 25 505 50 18 375 30 0 47 074 P55 0984
75 135 120 106 35 535 60 19 425 86 055 0 57 p71 01257
Tab. 71

Paarweiser synchroner Einsatz von Linearachsen

Sollen zwei Achsen parallel zueinander mit Synchronwelle eingesetzt wer-
den, geben Sie dies bitte bei der Bestellung an, damit die Passfedernuten
in den Motoranschlussbohrungen zueinander ausgerichtet werden.

US-35



1 UNILINE E Serie

Befestigungsklemme APF-2
Befestigungsklemme zur einfachen Montage einer Linearachse auf eine

) Montagefldche oder zur Verbindung zweier Einheiten mit oder ohne Ver-
Schnitt A-A

5 i‘r’ 2 Bohrungen 4.5 bindungsplatte (s. S. US-63).
™ = 6.5 Eventuell ist ein Distanzstlick™ erforderlich.
*(Evtl. notwendiges Distanzstiick muss kundenseitig angefertigt werden)
o
N
0
[¢0)
7.3 20 15 7.5
Al 30
40
Abb. 54
T-Nutenstein
. Das maximale Anzugsdrehmoment betragt 10 Nm.
BaugroBe 40 - 75
Schnitt A-A
L ,0\: 3\
- ‘
7T ﬁ
P | °
A% ‘ J A ‘
Mé
16,5
Abb. 55
Montagekits
T-Verbindungsplatte APC-1 Hinweis

Verbindungsplatte zur Montage der Antriebs- oder Umlenkképfe mit  Bei Verwendung von APC-1-Platten mit den Baureihen E- und ED kon-

der L&uferplatte einer dazu rechtwinklig angeordneten Linearachse taktieren Sie bitte die technische Abteilung von Rollon. Bei der Stand-

(s. S. US-60). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912  ardausfilhrung gibt es eine Beeintrachtigung zwischen U-Schiene und

und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.  APC-1-Platte. Eine spezielle Ausfilhrung mit kiirzerer U-Schiene an bei-
den Enden wird in das Angebot aufgenommen.

Senkung fir Schraube Mé x 10nach DIN 912

(zur Befestigung in den Nutenstein-Schlitzen) Befestigungsbohrungen Befestigungshohrungen
165 fiir den Laufer fiir das Profil
55 55
6
5 ﬁ@ 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
@ 75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
3 Tab. 72
&3 : )
¥ 2 2 % %
R S S S
N Le®

Befestigungsseite Alu-Profil /

Befestigungsseite Laufer

Abb. 56
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Uniline System

Winkel-Verbindungsplatte APC-2 Hinweis

Winkel-Verbindungsplatte zur Montage der Lauferplatte mit dem  Diese Adapterplatte kann bei den Typen E und ED nur eingeschrénkt ein-
Aluminiumprofil - einer im 90°-Winkel angeordneten Linearachse  gesetzt werden. Fir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unse-
(s. S. US-61). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 re Anwendungstechnik.

und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Senkung ‘;g[}fgglig;’t%%r';"g"i; 19 nach Befestigungsbohrungen | Befestigungshohrungen
Nutenstein-Schlitzen) fiir den Laufer fiir das Profil
6 13
&9
o 4 & 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
o 75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
Befestigungsseite Lergfer Tah. 73
Befestigungsseite Alu-Profil
] H
3.2
‘ ge®
©) ©)
2
TAR
Abb. 57
Kreuz-Verbindungsplatte APC-3
Kreuz-Verbindungsplatte zur Montage zweier Laufer im rechten Winkel Senkung fUr Schrauben Mé x 10nach DIN 912
zuginander (S. S. US-62). (zur Befestigungin den Nutenstein-Schlitzen)
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- f@ ;6 =
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. 3’@@ ,@45
3
. : S @@21 ]@;@ Z
Befestigungsbohrungen | Befestigungsbohrungen 20 S 5
fiir den Laufer 1 fiir den Laufer 2 2 2
« &gt
55 Bohrungen 2 Bohrungen 5 S B @
b ¢
75 Bohrungen 3 Bohrungen 6 525 o o
Tab. 74 160

Abb. 58
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten UNILINE E Serie

U E 07 1A 1190 1A D 500 L 350
05=55
07=75 Indizes Lange Lé&uferplatte

siehe von S. US-30 bis S. US-32

Indizes Doppelte Léuferplatte
siehe von S. US-30 bis S. US-32

Standard Achse
L= Gesamtldnge
Antriebskopf
BaugroBe  siehe von S. US-30 bis S. US-32
Typ
Uniline
Bestellbeispiel: UE 07 1A 1190 1A D 500 L 350 = .
Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com () (Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| | [;;ijks

US-38
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Zubehor
Standardmotor-Adapterplatte
E 07 AC2
05=55

Standard Motor-Adapterplatten siehe S. US-35

07=75
BaugroBe siehe S. US-35
Typ
Bestellbeispiel: EO7-AC2

NEMA-Motor-Adapterplatten

E 07 AC1
05=55
07=75
BaugroBe siehe S. US-35

NEMA-Adapterplatten siehe S. US-35

Type
Bestellbeispiel: EO7-AC1

T-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-1, s. S. US-36
Winkel-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-2, s. S. US-37
Kreuz-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-3, s. S. US-37
Befestigungsklemme Bestellbezeichnung: APF-2, s. S. US-36

Motoranschlusshohrungen

I

Bestellcode
Bohrung [0] 75 Antriebskopf

12G8 / 4js9 14G8 / 5js9
Metrisch [mm] ~ 1068/3js9 1668 / 5s9
mit Nut fiir Passfeder 1468/ 5j89 1968 / 6]89
16G8 / 5j9
Metrisch [mm] 18
flir Kompressions-
kupplung 24
Vo | Vg % | %
Zollig [in
mit Nu?ftll:r P!lssfeder B/ %
% /| Y6

Die hervorgehobenen Anschlussbohrungen sind Standardanschliisse
Metrisch: Passfedersitz flir Passfedern nach DIN 6885 Form A
Zollig: Passfedersitz fir Passfedern nach BS 46 Part 1 : 1958

1A
2A
3A
4A
1B
2B
1P
2P
3P

Tah. 75

Uniline System
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4 UNILINE ED Serie

UNILINE ED Serie |/ v

Beschreibung UNILINE ED Serie

Uniline ist die Produktfamilie einbaufertiger Linearachsen. Diese bestehen
aus innenliegenden Compact Rail-Laufrollenfiihrungen und stahlverstérk-
ten Polyurethan-Zahnriemen im biegesteifen Aluminiumprofil. Langsdich-
tungen schlieBen das System ab. Mit dieser Anordnung ist die Achse best-
maoglich vor Schmutz und Beschadigung geschlitzt. Bei der Baureihe ED
ist eine Loslagerschiene (U-Schiene) liegend in das Aluprofil montiert und
zur erhohten Momentenabstiitzung zwei weitere Loslagerschienen (U-
Schienen) auBen angeflanscht. Versionen mit langem (L) oder doppeltem
(D) Laufer in einer Achse sind maglich.

Die wichtigsten Merkmale:
Kompakte Bauweise
Geschtzte innenliegende Fiihrungen
Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
Fettfreier Betrieb mdglich (abhangig vom Anwendungsfall. Fir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.)
Hohe Vielseitigkeit
Lange Verfahrwege
Versionen mit langem oder mehreren Laufern
in einer Linearachse verfiigbar

US-40

Bevorzugte Einsatzgebiete:
Handling und Automation
Mehrachsportale
Verpackungsmaschinen
Schneidmaschinen

Verschiebbare Paneele
Lackieranlagen
SchweiBroboter
Sondermaschinen

Leistungsmerkmale:

Verflighare BaugroBen:
Typ ED: 75

Langen- und Hubtoleranz:
Bei Hiiben <1 m: +0 mm bis +10 mm (+0 in bis 0,4 in)
Bei Hiiben >1 m: +0 mm bis +15 mm (+0 in bis 0,59 in)

Abb. 59



Uniline System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der UNILINE ED
Serie eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Herstel-
ler dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen-
Flachentrdgheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.
Die Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBen-
seiten der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fir eine
einfache und schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der UNILINE ED Serie werden stahlverstérkte Zah-
nriemen aus Polyurethan mit RPP-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnrie-
mentyp hat sich in bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit
und Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebsiibertra-
gung in Lineareinheiten erwiesen.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemenscheiben ermdglicht so Wech-
selbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch Ausnutzung der durch das Profil
vorgegebenen maximalen Zahnriemenbreite und Einstellung einer opti-
malen Vorspannung des Riemens konnen die folgenden Eigenschaften
erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
= Geringe Gerduschentwicklung
= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der UNILINE ED Serie besteht aus
eloxiertem Aluminium. Jede Lauferplatte verfiigt zur Montage der Kompo-
nenten dber T-Nutenschlitze.

Um der Vielzahl von Anwendungen Rechnung zu tragen bietet Rollon eine
groBe Anzahl an verschiedenen Laufwagentypen an.

-“--“-- .

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,05-0,15
Tab. 76

Elastizitéats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°-100°C) | Widerstand | temperatur
kg kN J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m . K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 & 600-655
Tab. 77

Mechanische Eigenschaften

165 10

60-80
Tab. 78
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4 UNILINE ED Serie

ED75

ED75 System
o °
YA L&ufer S Hub** JA
L
Bohrungsdurchmesser ¢ * Schnitt A-A
z
[T
C
A

* Informationen zu den Motoranschlussbohrungen siehe Bestellschliissel. ** Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 60

Typ Cc* F G* X Y vV Z Hub**
[mm] [mm] | [mm] [mm] | [mm] | [mm] [mm]| [mm]

ED75 75 90 715 35 535 388 345 20 0295 135 4,85 @055 330 36 495 23 704 116 2900

* Position der Nutensteine bei Verwendung unserer Motoradapterplatten s. S. US-45ff Tah. 79
** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stick. Fir [angere Hiibe s. tab. 84

ED75L mit langem Léufer

° .
Z Laufer S Hub* z
L

* Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 61

I'I1II1 max

[mm] [mm] [mm] [mm]
ED75L Sn=§, +n-10 2500

* Die Lange von 440 mm ist als Standard, alle anderen Langen sind als Sonderabmessungen zu betrachten Tab. 80

** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und maximaler Lauferpla, niénge Smax
Fir langere Hiibe s. tab. 84

ED75D mit doppeltem Laufer

L
Z L&ufer S Laufer S Hub* Z
© © ©
— I—
\ Ln |

* Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 62

*

m|n max Z HUb
[mm] [mm] [m m] [mm] [mm]
ED75D 416 2864 ln=L, +n-8 116 2450
* Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick und Mindestabstand L, der Lauferplatten Tab. 81

**Maximaler Mittenabstand L der Lauferplatten mit Hub = 0 mm
Fir Iangere Hiibe s. tab. 84
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Uniline System

Typ ED

Antriebsriemen
Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlverstarktem Polyure-
than flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
ED75 30RPP8 30 0,185
Tab. 82

Riemenldnge (mm) = 2 x L - 258 Standard Laufer
Riemenldnge (mm) =2 x L - S +72 Langer Laufer
Riemenldnge (mm) = 2 x L - L - 258 Doppelter Laufer

Abb. 63
Typ C F,
[N] (N]
ED75 9815 5500 8700 400,2 868 209
ED75-L 19630 11000 8700 400,2 1174 bis 2305 852 bis 2282
ED75-D 19630 11000 17400 800,4 3619 bis 24917 2288 bis 15752
Beachten Sie fur die Berechnung der zuldssigen Momente die Seiten SL-5ff Tab. 83

Kenndaten

Typ

ED75

Standard-Riemenspannung [N]
Leermoment [Nm]

Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s]
Max. Beschleunigung [m/s?]
Wiederholgenauigkeit [mm]
Compact Rail Tragschiene

Laufertyp

Tragheitsmoment ly [cm?]
Trégheitsmoment Iz [cm*]

Teilkreis der Zahnriemenscheibe [m]
Tragheitsmoment jeder Zahnriemenscheibe [gmm?]
Hub je Umdrehung der Welle [mm]
Laufermasse [g]

Gewicht mit Nullhub [g]

Gewicht mit 1 m Hub [g]

Max. Hub [mm]

Betriebstemperatur

1000
1,5
®
15
0,1
uLv43 /ULv28
(S43 spez. / CS28 spez.
127
172
0,05093
139969
160
3770
9850
14400
7500
-20 °C bis + 80 °C
Tab. 84
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4 UNILINE ED Serie

Schmierung

Die Laufbahnen der Filhrungsschienen in den Uniline-Linearachsen sind
vorgefettet. Um die berechnete Lebensdauer zu erreichen, muss immer
ein Schmierfilm zwischen Laufbahn und Rolle vorhanden sein, der auBer-
dem einen Korrosionsschutz der geschliffenen Laufbahnen darstellt. Als
Richtwert kann von einer Schmierfrist alle 100 km oder alle sechs Monate
ausgegangen werden. Als Schmiermittel empfehlen wir ein Walzlagerfett
auf Lithiumbasis mittlerer Konsistenz.

Verdickungsmittel

Schmiermittel

Walzlagerfett Lithiumseife

Nachschmierung der Fiihrungsschienen

1. Schieben Sie die Lauferplatte an eine Seite

2. Driicken Sie den Zahnriemen in Hohe des halben Verfahrweges etwas
ein, damit Sie die innenliegenden Schienen sehen kénnen (s. Abb. 64).
Evtl. ist die Riemenspannung zu l6sen oder zu lockern. Siehe hierzu
Kapitel Riemenspannung (s. S. US-59).

3. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Lauffldchen auf.

4. Stellen Sie falls notwendig die empfohlene Riemenspannung wieder
her (s. S. US-59).

5. Schieben Sie anschlieBend die Lauferplatte tber den ganzen Verfahr-
wegvor und zuriick, um das Schmierfett (iber die komplette Schienen-
lange zu verteilen.

Reinigung der Fiihrungsschienen

Es ist immer zu empfehlen, die Laufschienen vor jeder Nachschmierung
zu sdubern, um Fettreste zu entfernen. Dies kann bei Wartungsarbeiten an
der Anlage oder bei einem geplanten Maschinenstopp, erfolgen.

1. Losen Sie die Sicherungsschrauben C (oben auf der Lauferplatte) von
der Riemenspannvorrichtung A (s. Abb. 65).

2. Losen Sie auch komplett die Riemenspannschrauben B und nehmen
Sie die Riemenspannvorrichtungen A aus ihren Gehausen.

3. Heben Sie den Zahnriemen soweit an, dass die Laufschienen zu sehen
sind.

Wichtig: Achten Sie darauf, dass die Sie die Seitenabdichtung nicht
beschadigen.

4. Sdubern Sie die Schienenlaufbahnen mit einem sauberen und
trockenen Lappen. Achten Sie darauf, dass alle Fett- und Schmutz-
reste von vorhergehenden Arbeitsprozessen entfernt werden. Damit
die Schienen (iber die ganze Lange gesaubert werden, sollten Sie die
Lduferplatte einmal tber die ganze L&nge bewegen.

US-44

Temperaturbereich

Schmierung der Laufbahnen
Die ordnungsgeméaBe Schmierung bei normalen Bedingungen:
reduziert die Reibung
reduziert den VerschleiB
reduziert die Belastung der Kontaktfldchen
reduziert die Laufgerdusche

Dynamische Viskositét

[°C] [mPas]

-30 bis +170 <4500

Tab. 85

Abb. 64

5. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Laufflachen auf.

6. Fiigen Sie die Riemenspannvorrichtungen A wieder in ihre Gehduse
ein und montieren Sie die Riemenspannschrauben B. Stellen Sie die
Riemenspannung neu ein (s. S. US-59).

7. Befestigen Sie die Sicherungsschrauben C.

Abb. 65



Uniline System

Zubehor
Adapterplatten
Standard Motor-Adapterplatten AC2 Serkung frSchvaube Ménach .
Montageplatten fir die gangigsten Motoren oder Getriebe. Die Anschiuss- DIN 912 {zu Bofestigung in den | Moforseife
bohrungen fir die Motoren oder Getriebe sind kundenseitig vorzunehmen. 2 .
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- o — UNILINE-Seite
, ) o o . A
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. E X
' , | \\\ " | *
[a)] @7 [ \\ | 7;:[ o
fan \
‘AI \d \ o //// jA

* Die Adapterplatte muss bei Verwendung einer ED75-Lineareinheit im Bereich X-Y ausgespart

werden. Andernfalls kommt es zu einem Kontakt mit der duBeren Schiene. G C

X=20mm;Y=35mm

Abb. 66
C F
[mm] [mm]
75 135 70 106 85 5815 85 19 17,5 035 0 55
Tab. 86
NEMA-Platten AC1-P Senkung fur Schraube Mé nach  g-pnitt A-A .
Montageplatten fiir die géngigsten Motoren oder Getriebe nach NEMA. | Riyenaum eenrmdandinden o Motorsefte
Diese Platten werden montagefertig zur Befestigung an die Linearachsen e W d |
geliefert. Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und A —— NE Uniline-Seite

T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

NEMA

Motoren / Getriebe

75 NEMA 42

Tab. 87

* Die Adapterplatte muss bei Verwendung einer ED 75 Lineareinheit im Bereich X-Y
ausgespart werden. Andernfalls kommt es zu einem Kontakt mit der duBeren Schiene.
X=20mm;Y =60 mm

C F
[mm] [mm]
75 135 120 106 35 53,5 60 19 42,5

Paarweiser synchroner Einsatz von Linearachsen

Sollen zwei Achsen parallel zueinander mit Synchronwelle eingesetzt wer-
den, geben Sie dies bitte bei der Bestellung an, damit die Passfedernuten
in den Motoranschlussbohrungen zueinander ausgerichtet werden.

Abb. 67

35 0 55 0 57 071 01257
Tab. 88

US-45



4 UNILINE ED Serie

Befestigungsklemme APF-2
Befestigungsklemme zur einfachen Montage einer Linearachse auf eine

) Montagefldche oder zur Verbindung zweier Einheiten mit oder ohne Ver-
Schnitt A-A

5 i‘r’ 2 Bohrungen 4.5 bindungsplatte (s. S. US-63).
™ = 6.5 Eventuell ist ein Distanzstlick™ erforderlich.
*(Evtl. notwendiges Distanzstiick muss kundenseitig angefertigt werden)
o
N
0
[¢0)
7.3 20 15 7.5
Al 30
40
Abb. 68
T-Nutenstein
. Das maximale Anzugsdrehmoment betragt 10 Nm.
BaugroBe 40 - 75
Schnitt A-A
L ,0\: 3\
- ‘
7T ﬁ
P | °
A% ‘ J A ‘
Mé
16,5
Abb. 69
Montagekits
T-Verbindungsplatte APC-1 Hinweis

Verbindungsplatte zur Montage der Antriebs- oder Umlenkképfe mit  Bei Verwendung von APC-1-Platten mit den Baureihen E- und ED kon-

der L&uferplatte einer dazu rechtwinklig angeordneten Linearachse taktieren Sie bitte die technische Abteilung von Rollon. Bei der Stand-

(s. S. US-60). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912  ardausfilhrung gibt es eine Beeintrachtigung zwischen U-Schiene und

und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.  APC-1-Platte. Eine spezielle Ausfilhrung mit kiirzerer U-Schiene an bei-
den Enden wird in das Angebot aufgenommen.

Senkung fir Schraube Mé x 10nach DIN 912

(zur Befestigung in den Nutenstein-Schlitzen) BefeStigunngOhrungen BefeStigunngOhrungen
165 fiir den Laufer fiir das Profil
55 55
5 %@ 75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
Tab. 89
@ 3
&3 y
@ 2 22 %
1 ¢ 6 .
Pt 5P Lae

Befestigungsseite Alu-Profil /

Befestigungsseite Laufer

Abb. 70
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Uniline System

Winkel-Verbindungsplatte APC-2

Winkel-Verbindungsplatte zur Montage der Lauferplatte mit dem
Aluminiumprofil einer im 90°-Winkel angeordneten Linearachse
(s. S. US-61). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912
und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Senkung fUr Schraube Mé x 10 nach
DIN 6912 (zur Befestigung in de
Nutenstein-Schlitzen)

&
é

73

Of ]
Befestigungsseite Léafer
Befestigungsseite Alu-Profil
|

CICN 520
@%@7 @@

75

TAR

Abb. 71

Kreuz-Verbindungsplatte APC-3

Kreuz-Verbindungsplatte zur Montage zweier Laufer im rechten Winkel
zueinander (s. S. US-62).

Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten-
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Befestigungsbohrungen
fiir den Laufer 1

Befestigungsbohrungen

fiir den Laufer 2

75 Bohrungen 3 Bohrungen 6

Tab. 91

Hinweis

Diese Adapterplatte kann bei den Typen E und ED nur eingeschrénkt ein-
gesetzt werden. Fiir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unse-
re Anwendungstechnik.

Befestigungshohrungen

Befestigungsbohrungen

fiir den Laufer fiir das Profil

75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
Tab. 90
Senkung fir Schrauben Mé x 10nach DIN 912
(zur Befestigungin den Nutenstein-Schlitzen)
F % 7
L
%
&2 B
o | @ 2@* £
0505 o |
“ b
e b &
% o |
52,5 55 110
160
Abb. 72
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten UNILINE ED Serie

U D 07 1A 1190 1A D 500 L 350
07=75

Indizes Lange Léauferplatte
siehe S. US-42

Indizes Doppelte Léuferplatte
siehe S. US-42

Standard Achse
L= Gesamtlange
Antriebskopf
BaugroBe siehe S. US-42
Typ
Uniline
Bestellbeispiel: UD 07 1A 1190 1A D 500 L 350
Um ldentifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com "' ) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

US-48
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Uniline System

Zubehor

Standardmotor-Adapterplatte

D 07 AC2
07=75 Standard Motor-Adapterplatten ~ siehe S. US-45
BaugroBe siehe S. US-45
Typ
Bestellbeispiel: DO7-AC2

NEMA-Motor-Adapterplatten
D 07 AC1
07=75 NEMA-Adapterplatten  siehe S. US-45
BaugroBe siehe S. US-45
Typ

Bestellbeispiel: DO7-AC1-P

T-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-1, s. S. US-46
Winkel-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-2, s. S. US-47
Kreuz-Verbindungsplatte Bestellbezeichnung: APC-3, s. S. US-47
Befestigungsklemme Bestellbezeichnung: APF-2, s. S. US-46

Motoranschlusshohrungen

I

Bestellcode
Bohrung [0] 75 Antriebskopf

14G8 / 5s9 1A
Metrisch [mm] 1668/ 589 2A
mit Nut fiir Passfeder 19G8 / 6j89 3A
4A
Metrisch [mm] 18 1B
flir Kompressions-
kupplung 24 2B
% | %e 1P
Zollig [in]
mit Nut fiir Passfeder 2P
3P
Tab. 92

Die hervorgehobenen Anschlussbohrungen sind Standardanschliisse
Metrisch: Passfedersitz flr Passfedern nach DIN 6885 Form A
Zollig: Passfedersitz flir Passfedern nach BS 46 Part 1 : 1958
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5 UNILINE H Serie

UNILINE H Serie // v

Beschreibung UNILINE H Serie

Uniline ist die Produktfamilie einbaufertiger Linearachsen. Diese bestehen
aus innenliegenden Compact Rail-Laufrollenfiihrungen und stahlverstar-
kten Polyurethan-Zahnriemen im biegesteifen Aluminiumprofil. Langs-
dichtungen schlieBen das System ab. Mit dieser Anordnung ist die Achse
bestmaglich vor Schmutz und Beschadigung geschiitzt. Bei der Baureihe
H ist die Loslagerschiene (U-Schiene) liegend in das Aluprofil montiert.
Die Baureihe H dient als Loslager-Achse zur Lastaufnahme von radialen
Kraften und in Kombination mit den anderen Baureihen als Stiitzlager fiir
auftretende Momente. Versionen mit langem (L) oder doppeltem (D) L&u-
fer in einer Achse sind mdglich. H Serie ist eine Stiitzachse und hat keinen
Zahnriemen.

Die wichtigsten Merkmale:
Kompakte Bauweise
Hohe Verfahrgeschwindigkeiten
Fettfreier Betrieb mdglich (abhédngig vom Anwendungsfall. Fir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.)
Hohe Vielseitigkeit
Lange Verfahrwege
Versionen mit langem oder mehreren Laufern in einer Linearachse
verfligbar

US-50

Bevorzugte Einsatzgebiete:

Handling und Automation
Mehrachsportale
Verpackungsmaschinen
Schneidmaschinen
Verschiebbare Paneele
Lackieranlagen
SchweiBroboter
Sondermaschinen

Leistungsmerkmale:

Verflighare BaugroBen:
Typ H: 40, 55, 75

Langen- und Hubtoleranz:
Bei Hiiben <1 m: +0 mm bis +10 mm (+0 in bis 0,4 in)
Bei Hiiben >1 m: +0 mm bis +15 mm (+0 in bis 0,59 in)

Abb. 73



Uniline System

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der UNILINE H Se-
rie eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen-
Flachentrdgheitsmomenten realisiert werden konnten. Das verwendete
Material besteht aus eloxiertem Aluminium aus einer Legierung 6060.
Die Abmessungen sind entsprechend EN 755-9 toleriert. An den AuBen-
seiten der Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fir eine
einfache und schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehdrteilen.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%)]

"“--“- .

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der UNILINE H Serie besteht aus
eloxiertem Aluminium. Jede Lauferplatte verfiigt zur Montage der Kompo-
nenten tber T-Nutenschlitze

Um der Vielzahl von Anwendungen Rechnung zu tragen bietet Rollon eine
groBe Anzahl an verschiedenen Laufwagentypen an.

Verunreinigungen

0,10 0,05-0,15

Tab. 93

Elastizitats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Waérme (0°-100°C) | Widerstand temperatur
kg kN 10° W J
. _ S —_— _— Q.m.10° °C
dm? mm? K m . K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 33 600-655
Tab. 94

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

mm?
165 10

mm?
205

60-80
Tab. 95
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5 UNILINE H Serie

H40
H40 System
42,5 80 4 Gewinde M4
- N &
2 o T ® ® 0 @ ®
i o 23
n
N
JA L&ufer S Hub* A
L
* Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 74
max
40 51,8 51,2 52,6 = 1900
* Auch mit langem oder doppeltem Laufer. Siehe hierzu S. US-4ff, Typ A...L und A...D Tab. 96
**Maximaler Hub mit einer Flihrungsschiene aus einem Stiick. Fiir ldngere Hiibe s. tab. 98
H40
Kenndaten Typ
Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s] 3
Max. Beschleunigung [m/s?] 10
Wiederholgenauigkeit [mm] 0,1
Compact Rail Tragschiene ULV18
Laufertyp (S18 spez.
Tragheitsmoment ly [cm4] 12
Abb. 75 Tragheitsmoment Iz [cm4] 13,6
Laufermasse [g] 220
Gewicht mit Nullhub [g] 860
Gewicht mit 1 m Hub 3383
| oh | a o
Max. Hub [mm] 3500
1530 13,1 Betriebstemperatur -20 °C bis + 80 °C
H40-L 3060 1640 O 0 0  61t0192 Tab. 98
H40-D 3060 1640 192 to 1558
Beachten Sie fiir die Berechnung der zuldssigen Momente die Seiten SL-5ff Tab. 97
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Uniline System

H55

H55 system

z Laufer S Hub* A

J K

Y X
RSP
E@@@@M

N RN

o
[alle
T

* Die Sicherheits-Hubldnge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 76

Typ* B, J X Y 4
[mm] [mm] [mm] | [mm] | [mm]
H55 55 52 200 28

71 70,4 72,3 25 15 15 12 13 3070

%
& @

* Auch mit langem oder doppeltem Laufer. Siehe hierzu S. US-4ff, Typ A...L und A..D Tab. 99
**Maximaler Hub mit einer Fihrungsschiene aus einem Stiick. Fir ldngere Hibe s. tab. 101
H55
Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s] 5
Max. Beschleunigung [m/s?] 15
Wiederholgenauigkeit [mm] 0,1
Compact Rail Tragschiene uLv28
Laufertyp (S28 spez.
Tragheitsmoment ly [cm4] 34,6
Abb. 77 Tragheitsmoment Iz [cm4] a7
Laufermasse [g] 475
Gewicht mit Nullhub [g] 1460
L5 ﬂmm Gewicht mit 1 m Hub [g] 4357
Max. Hub [mm] 5500
H55 4260 2175 54,5 Betriebstemperatur -20 °C his + 80 °C
H55-L 8520 4350 O 0 0  239bis652 Tab. 101
H55-D 8520 4350 652 bis 6677
Beachten Sie fiir die Berechnung der zuléissigen Momente die Seiten SL-5f Tab. 100
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5 UNILINE H Serie

H75
H75 System
: :
Z Laufer S Hub* Z
L
J K
Y_ X
ey ey
o ROLLOW
UNILINE
® ®| o <
Al [
A
* Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt. Abb. 78

J X Y Z Hub**
[mm] [mm] [mm] { [mm] { [mm]  [mm]

H75 886 92,5 B 65 285 36 14,5 13 3420

* Auch mit langem oder doppeltem Laufer. Siehe hierzu S. US-4ff, Typ A...L und A...D Tab. 102
** Maximaler Hub mit einer Fiihrungsschiene aus einem Stiick. Stiick. Fir l&ngere Hiibe s. tab. 104

H75

Kenndaten

Max. Verfahrgeschwindigkeit [m/s]

Max. Beschleunigung [m/s?] 15
Wiederholgenauigkeit [mm] 0,1
Compact Rail Tragschiene ULV43
Laufertyp (S43 spez.
Tragheitsmoment ly [cm4] 127
Abb. 79 Tragheitsmoment Iz [cm4] 172
Laufermasse [g] 1242
Gewicht mit Nullhub [g] 4160
- Gewicht mit 1 m Hub [g] 9381
Max. Hub [mm] 7500
12280 5500 209 Betriebstemperatur -20 °C his + 80 °C
H75-L 24560 11000 O 0 0 852 his 2282 Tab. 104
H75-D 24560 11000 2288 bis 18788
Beachten Sie fii die Berechnung der zulissigen Momente die Seiten SL-5ff Tab. 103
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Uniline System

Schmierung

Die Laufbahnen der Filhrungsschienen in den Uniline-Linearachsen sind
vorgefettet. Um die berechnete Lebensdauer zu erreichen, muss immer
ein Schmierfilm zwischen Laufbahn und Rolle vorhanden sein, der auBer-
dem einen Korrosionsschutz der geschliffenen Laufbahnen darstellt. Als
Richtwert kann von einer Schmierfrist alle 100 km oder alle sechs Monate
ausgegangen werden. Als Schmiermittel empfehlen wir ein Walzlagerfett
auf Lithiumbasis mittlerer Konsistenz.

Verdickungsmittel

Temperaturbereich

Schmierung der Laufbahnen
Die ordnungsgeméBe Schmierung bei normalen Bedingungen:
reduziert die Reibung
reduziert den VerschleiB
reduziert die Belastung der Kontaktfldchen
reduziert die Laufgerdusche

Dynamische Viskositét

[°C] [mPas]

Waélzlagerfett Lithiumseife

Nachschmierung der Fiihrungsschienen

Diese Typen haben seitlich in der Lauferplatte einen Schmierkanal, durch
den das Schmiermittel direkt auf die Laufbahnen aufgetragen werden
kann. Die Schmierung kann auf zwei Arten erfolgen:

1. Nachschmierung mit der Fettpresse:

Hier wird die Spitze der Fettpresse in den Kanal an der Lauferplatte
eingefuhrt und das Fett hineingepresst (s. Abb. 80). Bitte beachten Sie,
dass vor der eigentlichen Schmierung der Schienenlaufbahnen der Kanal
beflillt wird und daher eine ausreichende Menge Fett zu verwenden ist.
2. Automatisches Schmiersystem:

Vom Ausgang des Schmiersystems zur Lineareinheit wird als Verbindung
ein Adapter* bendtigt, welcher in die Bohrung des Lauferplattenkanals

Reinigung der Fiihrungsschienen

Es ist immer zu empfehlen, die Laufschienen vor jeder Nachschmierung
zu Séubern, um Fettreste zu entfernen. Dies kann bei Wartungsarbeiten an
der Anlage oder bei einem geplanten Maschinenstopp, erfolgen.

1. Sdubern Sie die Schienenlaufbahnen mit einem sauberen und
trockenen Lappen. Achten Sie darauf, dass alle Fett- und Schmutz-
reste von vorhergehenden Arbeitsprozessen entfernt werden. Damit
die Schienen (iber die ganze Lange gesdubert werden, sollten Sie die
Lduferplatte einmal (iber die ganze L&nge bewegen.

2. Tragen Sie eine ausreichende Menge Fett auf die Lauffldchen auf.

-30 bis +170 <4500

Tab. 105

hineingeschraubt wird. Der Vorteil dieser Losung liegt in der Mdglichkeit
der Nachschmierung der Schienenlaufbahnen ohne Maschinenstopp.
*(Evtl. notwendiger Adapter muss kundenseitig angefertigt werden.)
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5 UNILINE H Serie

Zubehor

Befestigungsklemme APF-2
Befestigungsklemme zur einfachen Montage einer Linearachse auf eine
Montagefldche oder zur Verbindung zweier Einheiten mit oder ohne Ver-

5 35 Schnitt A-A )
Iy 2 Bohrungen o4.5 bindungsplatte (s. S. US-63).
- = 06,5 Eventuell ist ein Distanzstlick™ erforderlich.
*(Evtl. notwendiges Distanzstiick muss kundenseitig angefertigt werden)
o
N
0
[ce}
7.3 20 15 7.5
Al 30
40
Abb. 81
T-Nutenstein
. Das maximale Anzugsdrehmoment betrdgt 10 Nm.
BaugroBe 40 - 75
Schnitt A-A

D

S A,

16,5

Ll 179
|
s
6

Abb. 82

Montagekits

T-Verbindungsplatte APC-1 Hinweis

Verbindungsplatte zur Montage der Antriebs- oder Umlenkképfe mit  Bei Verwendung von APC-1-Platten mit den Baureihen E- und ED kon-

der Lduferplatte einer dazu rechtwinklig angeordneten Linearachse taktieren Sie bitte die technische Abteilung von Rollon. Bei der Stand-

(s. S. US-65). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912  ardausfiihrung gibt es eine Beeintréchtigung zwischen U-Schiene und

und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.  APC-1-Platte. Eine spezielle Ausfiihrung mit kiirzerer U-Schiene an bei-
den Enden wird in das Angebot aufgenommen.

Senkung fUr Schraube Mé x 10nach DIN 912

(zur Befestigung in den Nutenstein-Schlitzen) Befestigungshohrungen | Befestigungsbohrungen
165 fiir den Laufer fiir das Profil
55 55
6 6
5 40 Bohrungen 1 Bohrungen 4
@ 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
3 75 Bohrungen 3 Bohrungen 6
@3 3 Tab. 106
¥ 2 2 % %
R .
20 &ud Fae

Befestigungsseite Alu-Profil /

Befestigungsseite L&ufer

Abb. 83
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Uniline System

Winkel-Verbindungsplatte APC-2

Winkel-Verbindungsplatte zur Montage der Lauferplatte mit dem
Aluminiumprofil einer im 90°-Winkel angeordneten Linearachse
(s. S. US-61). Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912
und T-Nutensteinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert.

Senkong ‘;g;fgg;g;’t%%a"g"i’r‘] 19 nach Befestigungsbohrungen | Befestigungshohrungen
Nutenstein-Schlitzen) fiir den Laufer fiir das Profil
6 6
& 9
o 4@ 40 Bohrungen 1 Bohrungen 4
o 55 Bohrungen 2 Bohrungen 5
Befesti ite Léwfe
eBeefSeL)gﬂUgnU%Sgsesle?Te A L?—rProﬁI & Bohrungen 3 Bohrungen 6
| L Tab. 107
3.2
106 T
6582" e
TAR
Abb. 84
Kreuz-Verbindungsplatte APC-3
Kreuz-Verbindungsplatte zur Montage zweier Laufer im rechten Winkel Senkung fUr Schrauben Mé x 10nach DIN 912
zuginander (S. S. US-62). (zur Befestigungin den NuTensTeiWn)
Alle Platten werden mit Schrauben M6 x 10 nach DIN 912 und T-Nuten- éB ;6 =
steinen zur Befestigung an die Lineareinheiten geliefert. %p ,@45
& o2 e
. . Quw @ ®)
Befestigungsbohrungen | Befestigungsbohrungen i S 5
fiir den Laufer 1 fiir den Laufer 2 @2 » ||
« &gt
40 Bohrungen 1 Bohrungen 4 X E
¢
55 Bohrungen 2 Bohrungen 5 525 o o
75 Bohrungen 3 Bohrungen 6 160
Tab. 108 Abb. 85
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten UNILINE H Serie

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

u H 07 1190 1A D 500 L 350

04=40

05=55 Indizes Lange Léuferplatte

07=75 siehe S. US-52 - US-53 - US-54
Indizes Doppelte Léuferplatte
sighe S. US-52 - US-53 - US-54

Standard Achse
L= Gesamtlange
BaugroBe sighe S. US-52 - US-53 - US-54
Typ
Uniline
Bestellbeispiel: UH 07 TH 1190 TAD 500 L 350 =

Ausrichtung Links/Rechts

——

ﬁ Rechts

—

US-58

@ Links

5

Configure Actuator


http://configureactuator.rollon.com/

Uniline System

Riemenspannung / v

Alle Uniline-Linearachsen werden mit einer Standard-Riemenspannung
geliefert, die flr die meisten Anwendungen ausreichend ist (s. Tab. 109)

GroBe 40 55 75 ED75
Riemenspannung [N] 160 220 800 1000
Tab. 109

Das Riemenspannsystem fiir die BaugroBen 40 bis 75 an den Enden der
Lauferplatten, sowie am Umlenkkopf fiir die BaugroBe 100, ermdglichen
eine Einstellung der Zahnriemenspannung entsprechend den erforder-
lichen Anforderungen.

Zur Einstellung fir die BaugroBen 40 bis 75 sind nachstehende Schritte

zu befolgen (die Bezugswerte sind Standardwerte):

1. Legen Sie die Abweichung der Riemenspannung vom Standardwert fest.

2. Aus den nebenstehenden Abbildungen 87 und 88 ist zu entnehmen, wie
oft die Riemenspannschrauben B zu drehen sind, bis die gewtinschte
Abweichung der Riemenspannung erreicht ist.

3. Die Lange des Zahnriemens (m) ist:
L =2 xHub (m) + 0,515 m (BaugroBe 40);
L =2 x Hub (m) + 0,630 m (BaugroBe 55);
L =2 xHub (m) + 0,792 m (BaugroBe 75).

4. Multiplizieren Sie die Anzahl der Umdrehungen (s. Punkt 2) mit der
Zahnriemenldnge m, (s. Punkt 3).

5. Lésen Sie die Sicherungsschraube C.

6. Drehen Sie die Riemenspannschrauben B entsprechend der vorstehen-
den Erkldrung. Ziehen Sie die Sicherungsschraube C wieder an.

Beispiel:

Erhohung der Riemenspannung von 220 N auf 330 N bei einer A55 - 1070:

1. Abweichung = 330 N - 220 N = 110 N.

2. Aus den Abbildungen 95 und 96 ist der Wert von 0,5 Umdrehungen zu
entnehmen, um den die Riemenspannschrauben B pro Meter Zahnrie-
men gedreht werden miissen, damit die Riemenspannung um 110 N
vergroBert wird.

3. Formel zur Berechnung der L&nge des Zahnriemens:

L =2 xHub (m)+ 0,630 m=2x1,070 + 0,630 = 2,77 m.

4. Die erforderliche Anzahl der Umdrehungen ist also:
05Umx2,77m=14U.

5. Losen Sie die Sicherungsschraube C.

6. Drehen Sie die Riemenspannschrauben B unter Zuhilfenahme einer
externen Referenz um 1,4 Umdrehungen.

7. Ziehen Sie die Sicherungsschraube C wieder an.

Abb. 86
e GroBe 40
= = = GroBe 55
400
-~
= 30 = <
z £~
2 200
IS -
g L <
S 100 —
£
k=)
o~ 0
0 0,5 1 15 2
Drehungen der Riemenschraube B pro Meter Zahnriemen [U/m]
Abb. 87
— GroBe 75
1500
Z o0 //
j=2]
2
§ /
% 500
£
k=
x
0 05 1 15 2
Drehungen der Riemenschraube B pro Meter Zahnriemen [U/m]
Abb. 88
Hinweis:

Wenn die Lineareinheit so eingesetzt wird, dass die Belastung
direkt auf den Zahnriemen wirkt, ist es wichtig, dass die angegebenen
Werte fiir die Riemenspannung nicht tiberschritten werden, weil sonst
die Positioniergenauigkeit und die Bestandigkeit des Zahnriemens nicht
garantiert werden konnen. Falls hohere Werte fiir die Riemenspannung
gefordert werden, wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.
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7 Montagehinweise

Montagehinweise |/ v

Motoradapterplatten AC2 und AC1-P, BaugroBe 40-75

Fiir die Verbindung der Lineareinheiten mit Motor und Getriebe sind ge-
eignete Adapterplatten zu verwenden. Rollon liefert diese Platten in zwei
verschiedenen Ausflhrungen (s. S. Kap. Zubehor). Die Standardplatten
haben bereits die fiir die Montage an die Lineareinheit benttigten Boh-
rungen. Die Befestigungsbohrungen flir den Motoranschluss missen kun-
denseitig angebracht werden. Stellen Sie sicher, dass die montierte Platte
nicht mit der Hub verfahrenden Lauferplatte kollidiert.

Verbindung mit Motor und Getriebe

1. Befestigen Sie die Motoradapterplatte am Motor oder Getriebe.

2. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne diese festzu-
ziehen und richten Sie die Nutensteine parallel zu den Nutenschlitzen
aus.

3. Fiihren Sie durch Ausrichten der Passfeder in die Passfedernut die An-
schlusswelle in den Antriebskopf ein.

4. Befestigen Sie die Motoradapterplatte am Antriebskopf der Linearachse
mittels Nutensteine (s. S. Kap. Zubehor). Achten Sie hierbei auf den
korrekten Sitz der Adapterplatte.

T- Verbindungsplatte APC-1, BaugroBe 40 - 75

Verbindung zweier Linearachsen mit Hilfe der T-Verbindungsplatte APC-1

(s. S. Kap. Zubehdr). Zur Montage der oben genannten Konfiguration sollte

nach folgenden Schritten vorgegangen werden:

1. Fixieren Sie die Verbindungsplatte durch Einfiihren der Schrauben in die
vorbereiteten Bohrungen an der APC-1 (s. Abb. 90).

2. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten Sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen der Einheit aus.

3. Setzen Sie die Platte an die Langsseite der Einheit 1 und ziehen Sie
die Schrauben an. Bitte stellen Sie sicher, dass die Nutensteine in den
Schlitzen um 90° gedreht worden sind.

4. Um die Platte an Einheit der 2 zu befestigen, filhren Sie die Schrauben
von der Langsseite der Einheit 1 ein (s. Abb. 91).

5. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen der Lauferplatte der Einheit 2 aus.

6. Setzen Sie die Platte gegen die Lauferplatte und ziehen Sie die Schrau-
ben an. Wichtig: Bitte stellen Sie sicher, dass die Nutensteine in den
Schlitzen um 90° gedreht wurden.

US-60

Abb. 89

Hinweis:

Die Verbindungsplatten flir die Uniline A40 werden mit vier Befesti-
gungsbohrungen geliefert, auch wenn nur zwei Bohrungen fiir die Ver-
bindung bendtigt werden. Durch die vorhandenen vier Bohrungen ist
die Platte symmetrisch gestaltet.

Bei der Uniline Baureihe C kénnen wegen der konstruktiven Form des
Aluminiumprofils nur drei Befestigungsbohrungen genutzt werden
(s.S. US-18, Abb. 24).

Abb. 90

Abb. 91



Uniline System

Beispiel 1 System bestehend aus 2 X- und 1 Y-Achsen

Die Verbindung der beiden Einheiten wird tber die parallelen Lauferplatten
und die Antriebskopfe geschaffen. Bei dieser Konfiguration empfehlen wir,
unsere Verbindungsplatte APC-1 zu verwenden.

Abb. 92

Winkel-Verbindungsplatte APC-2, BaugroBe 40 - 75

Verbindung zweier Linearachsen mit Hilfe der Winkel-Verbindungsplatte

APC-2. Zur Montage der oben genannten Konfiguration sollte nach fol-

genden Schritten vorgegangen werden:

1. Flihren Sie die zu verwendenden Schrauben fiir die Verbindung mit
Einheit 1 in die vorbereiteten Bohrungen ein (s. Abb. 93).

2. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten Sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen der Lauferplatten aus.

3. Setzen Sie die Verbindungsplatte an die Lauferplatte und ziehen Sie Abb. 93
die Schrauben an. Bitte stellen Sie sicher, dass die Nutensteine in den
Schlitzen um 90° gedreht wurden.

4. Damit die Verbindungsplatte an Einheit 2 befestigt werden kann, flihren
Sie die Schrauben in die vorbereiteten Bohrungen an der schmalen
Plattenseite ein (s. Abb. 94).

5. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen des Aluminiumprofils der Einheit 2 aus.

6. Setzen Sie die Verbindungsplatte an die Lauferplatte der Einheit und
ziehen Sie die Schrauben an. Bitte stellen Sie sicher, dass die Nuten-
steine in den Schlitzen um 90° gedreht worden sind. Abb. 94

Beispiel 2 — System bestehend aus 1 X- und 1 Z-Achse
Bei dieser Konfiguration wird die Z-Achse mittels Winkel-Verbindungs-
platte APC-2 mit der Lauferplatte der X-Achse verbunden.

Abb. 95
US-61



7 Montagehinweise

Kreuz-Verbindungsplatte APC-3, BaugroBe 40 - 75

Verbindung zweier Linearachsen mit Hilfe der Kreuz-Verbindungsplatte

APC-3 (s. S. Kap. Zubehér). Zur Montage der oben genannten Konfigura-

tion sollte nach folgenden Schritten vorgegangen werden:

1. Fiihren Sie die Schrauben von einer Seite der Verbindungsplatte in die
vorbereiteten Bohrungen ein (. Abb. 96).

2. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen der Lauferplatte der Einheit 1 aus.

3. Setzen Sie die Verbindungsplatte an die Lauferplatte und ziehen Sie
die Schrauben an. Bitte stellen Sie sicher, dass die Nutensteine in den
Schlitzen um 90° gedreht worden sind.

4. Flihren Sie die Schrauben von der anderen Seite der Verbindungsplatte
ein (s. Abb. 97).

5. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen der Lauferplatte der Einheit 2 aus.

6. Setzen Sie die Verbindungsplatte an die Lauferplatte und ziehen Sie
die Schrauben an. Bitte stellen Sie sicher, dass die Nutensteine in den
Schlitzen um 90° gedreht worden sind.

Beispiel 3 — System bestehend aus 2 X-Achsen, 1 Y- und 1 Z-Achse
Die Verbindung von vier Lineareinheiten zu einem 3-Achs-Portal. Die ver-
tikale Achse ist freitragend an der zentralen Einheit angeordnet. Hierzu
werden die beiden Lduferplatten unter Verwendung der Kreuz-Verbin-

Abb. 96

Abb. 97

dungsplatte APC-3 miteinander verbunden. Die Verbindung der beiden
parallelen Achsen mit der zentralen Einheit wird mit der T-Verbindungs-
platte APC-1 erreicht.

US-62

Abb. 98



Uniline System

Befestigungsklemme APF-2, BaugroBe 40 - 75

Verbindung zweier Linearachsen mit Hilfe der Befestigungsklemmen APF-2

(s. S. Kap. Zubehér). Zur Montage der oben genannten Konfiguration sollte

nach folgenden Schritten vorgegangen werden:

1. Fiihren Sie die Befestigungsschrauben in die Klemme ein und setzen
Sie falls erforderlich ein Distanzstiick* zwischen Klemme und Laufer-
platte ein. *(Evtl. notwendiges Distanzstiick muss kundenseitig ange-
fertigt werden.)

2. Verbinden Sie die T-Nutensteine mit den Schrauben, ohne die Schrau-
ben festzuziehen und richten sie die Nutensteine parallel zu den Nuten-
steinschlitzen der Lauferplatten aus.

3. Fiihren Sie den vorspringenden Teil der Klemme in den unteren Nuten-
steinschlitz des Aluminiumprofils der Einheit 1 ein.

4. Positionieren Sie die Klemme l&ngsseitig, geméas der gewiinschten Po-
sition der Lauferplatte der Einheit 2.

5. Ziehen Sie die Befestigungsschrauben an. Bitte stellen Sie sicher, dass

Beispiel 4 — System bestehend aus 1 Y-Achse und 2 Z-Achsen
Die Verbindung der Y-Achse an die paralellen Lauferplatten der Z-Achsen
wird hier (iber die Befestigungsklemmen APF-2 realisiert.

die Nutensteine in den Schlitzen um 90° gedreht worden sind.
6. Wiederholen Sie diesen Vorgang flr die erforderliche Anzahl der Befe-

stigungsklemmen.

Abb. 100
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MCR/MCH Serie |/

Beschreibung MCR/MCH

Abb. 1

Die Linearachsen der Produktfamilie MCR/MCH System bestehen aus
einem selbsttragenden Aluminium-Strangpressprofil und einem Antrieb
durch einen stahlverstérkten Zahnriemen aus Polyurethan mit AT-Zahn-
profil.

Das reduzierte Gewicht wird durch den leichten Rahmen und die
Aluminiumldufer erreicht.

Es sind drei verschiedene BaugroBen erhdltlich: 65, 80, 105 mm

Hole Verfahrgeschwindigkeiten

MCR

Vier + vier Laufrollen mit gotischem Laufbahnprofil oder flachem AuBen-
profil, die auf zwei Stangen aus gehértetem Stahl im Inneren des Profils
gefiihrt werden.

MCH
Im Inneren des Profils befindet sich eine wartungsarme Kugelumlaufftih-
rung.

ML-3



1 MCR/MCH Serie

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der Serie MCR/
MCH eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Herstel-
ler dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prazisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen
Flachentrédgheitsmomenten realisiert werden konnten. Die Abmessungen
sind entsprechend der Norm EN 755-9 toleriert. Das verwendete Mate-
rial ist eloxiertes Aluminium der Legierung 6060. An den AuBenseiten der
Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fiir eine einfache und
schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehorteilen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der Serie MCR/MCH werden stahlverstérkte Zahn-
riemen aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste flir die Antriebsiibertragung
in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kon-
nendie folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerauschentwicklung

= Niedriger Verschlei

Der Antriebsriemen lauft an der Oberseite des Aluminiumprofils in Fiih-
rungsnuten und deckt dadurch das sich im Profilinnern befindliche
Antriebs- bzw. Fiihrungssystem ab.

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der Serie MCH/MCR besteht aus elox-
iertem Aluminium. Fir die GroBen 80 und 105 sind zwei unterschiedlich
lange Wagen verfiigbar.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,10 0,05-0,15

Tab. 1

Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°- stand temperatur
100°C)
kg J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m. K kg . K
2,70 69 23 200 880-900 88 600-655
Tab. 2
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
_ — % _
mm? mm?
205 165 10 60-80

ML-4
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Fiihrungssystem

Das Fiihrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

MCR mit gotischem Laufbahnprofil
In das Aluminiumgehduse sind Stdbe aus gehdrtetem Stahl (58/60
HRC, Toleranz H6) fest eingesetzt.
Der Wagen ist mit vier + vier Lagereinheiten ausgestattet, von denen
vier gotisches Laufbahnprofil in ihren AuBenring haben, um auf den
Stahlstangen zu laufen, und vier mit einem flachen AuBenring verse-
hen sind.
Die Lager sind auf Stahlstiften montiert, von denen zwei exzentrisch
ausgefiihrt sind, um die Einstellung des Spiels und der Vorspannung
zu ermdglichen.
Der Antriebsriemen wird (iber die gesamte Profillinge unterstiitzt, um
ein Durchbiegen zu vermeiden und die Linearfilhrung zu schiitzen.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Gute Positioniergenauigkeit

Hohe Laufruhe

Wartungsarm (abhéngig vom Anwendungsfall)

MCR

Abb. 2

MCH mit Kugelumlauffiihrung

Eine Kugelumlauffiihrung mit hoher Belastbarkeit ist in einem eigenen
Sitz im Aluminiumgehduse untergebracht.

Der Laufwagen wird auf zwei vorinstallierte Kugellagerblécke montiert.
Die zwei Kugellagerblocke ermoglichen es dem Laufwagen, Belastun-
gen in den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.

Die beiden Blécke haben Dichtungen auf beiden Seiten. Falls erforder-
lich kann in sehr staubigen Umgebungen ein zusatzlicher Abstreifer
montiert werden.

Die Linearfihrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette aus-
gerlistet. Die Kugelkette sorgt dafiir, dass die Walzkorper wéhrend ihrer
Bewegung durch den Linearfihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen gefiihrt werden.

Mit dem oben beschriebenen Fiihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

Hohe zuldssige Momentbelastungen

Hohe Geschwindigkeiten und hohe Beschleunigungen
Hohe Tragzahlen

Niedrige Verschiebewiderstande

Hohe Lebensdauer

Gerduscharm

MCH

Abb. 3
ML-5




1 MCR/MCH Serie

MCR 65
Abmessungen MCR 65
- 20 65 4X M5 SCHRAUBEN FUR DIE
= RIEMENSPANNUNG
D iy i i -
kR C o
AR 5 = am e
© N jomieed
- AL
ol 1| 1365
o I LAGER-ZUGANGSOFFNUNG
[sp]
L = 343 + NENNHUB
87 NENNHUB 10 150 10 86 5
N .
& IKal =il ‘
~N Py N o~
o ] E } i } [ ‘ ~
v ( | ¢ ﬁ]a}ﬁ E i
5. 60 .0 60 15 6 X M6
Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 4
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
X y IP
[10”mm*] m [10” mm?]
Maximale Hublénge [mm] 5800 MCR 65 0,080 0,068 0,148
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 5
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o )
- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
1 ETTELE S T 15 Al starktem Polyurethan flir hohe Zugkréafte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 05
e LU L Cae Typ Riementyp |Riemenbrei-| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 50,93 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 160
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,87 MCR 65 32AT 05 32 0,105
Tab. 6
Gewicht Hub Null [kg] 3,7 . .
Riemenlénge (mm) =2 x L - 69
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,475
Losbrechmoment [Nm] 0,4
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 267443
SchienengroBe [mm] 08 Mz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 4 Mx \QFZ
F}Xv Fy\I)My

MCR 65 - Tragzahlen

-““

I T N T I I

MCR 65 1344 1964 2192 9195 65,1 132 93,9

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 7
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MCH 65
Abmessungen MCH 65
SCHRAUBEN FUR DIE
ol o 20, 65 _AXM5  REEMENSPANNUNG
0 i i — i
+ T 0
SIS e b LA
L S
i)
o 15 - 365 o
ol 9
(32}
L = 343 + NENNHUB
87 NENNHUB 10 150 10 86 59
A
3 ] S ] LH - | ®
| ¢ m’ﬁj* g é J
1560 1" 60 5] 6 X M6
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 5
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, ; I
Maximale Hubléange [mm] 8750 MCH 65 0,080 0,068 0,148
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 9
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o )
- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ 0 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 05
Typ Zahnriemenscheibe 732 ! . : :
Typ Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 50,93 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 160
Gewicht des Laufwagens [kg] 09 MCH 65 32 AT 05 32 0,105
Gewicht Hub Null [kg] 3,85 Tab. 10
Riemenlénge (mm) = 2 xL - 69
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,58 ge (mm)
Losbrechmoment [Nm] 0,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 267443
SchienengroBe [mm] 15 \@MZ
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 8 M‘X)Sv \I) P
Fx Fy W

MCH 65 - Tragzahlen

-““

R N e S I

MCH 65 1344 30560 19890 30560 1406 1406

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 11
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1 MCR/MCH Serie

MCR 80
Abmessungen MCR 80
Z} ™ 20 _ 130 (KURZER LAUFWAGEN: 65) SCHRAUBEN FUR DIE
~ i 1 > ! 1 1 | 4xMé RIEMENSPANNUNG
LI | ‘
[ [l |
+ N O, ! e
e E | L
(@]
‘r[ i E RISH
. 50| LAGER-ZUGANGSOFFNUNG
L= 545 + NENNHUB(KURZER LAUFWAGEN =415 + NENNHUB)
129 NENNHUB 11 280 (OPTION KURZER LAUFWAGEN: 150) 1 114
= 78
7 ——
- ¥ Vi - 5 |
3 7 o i+ + | | | + + 8
] © O+ T+ \ \ \ + F =
ﬁﬂ —o— —o— il - —“p<_|
25| 50 130 50 |25
OPTION KURZER LAUFWAGEN] 25" 25 50 25 |25
Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.6
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ l ’ L
[10”mm*] m [107 mm4]
MCR 80 MCR 80 C
Maximale Hublénge [mm] 5650 5780 MCR 80 0,179 0,147 0,326
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 +0,1 Tab. 13

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] ® B o ,

- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
LS [ L T it 20 20 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréafte.
Zahnriemen-Typ 32AT 10 32AT10
Typ Zahnriemenscheibe 122 122 ) . .

Typ Riementyp| Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 70,03 70,03 i [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 220 220
Gewicht des Laufwagens [Kg] 2,2 1,25 MCR80  32AT10 32 0,185
Gewicht Hub Null [Kg] 8,8 6,95 Tab. 14

N Riemenlange (mm)=2xL - 182
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,7 0,7 Kurzer Laufwagen (mm) = 2 x | - 52
Losbrechmoment [Nm] 0,7 0,7
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 1174346 1174346
SchienengroBe [mm] 08 08 \@MZ

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 12 '\flx)f \[/ R
Fx Fy W

MCR 80 - Tragzahlen

F F F
T X y z
“M“

I T N T I I

MCR 80 2656 1760 1964 2579 9195 85,4 193
MCR 80 C 2656 1760 1964 2579 9195 85,4 156 93,9
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 15
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MCH 80
Abmessungen MCH 80
SCHRAUBEN FUR DIE
b ™, 20 130 (KURZER LAUFWAGEN: 65) RIEMENSPANNUNG
= ‘” 4X M6
5 = ‘ ‘ o =
+ 0
- |
iy 5
50 ]
L = 545 + NENNHUB (KURZER LAUFWAGEN = 415 + NENNHUB)
129 NENNHUB 11 280 (OPTION KURZER LAUFWAGEN: 150) _11 114 <7—87
2 [
i + v T T 5
O
8 1 e e I :
%‘f v e hf e
25|, 50 130 50 |25
OPTION KURZER LAUFWAGEN| 25| 25 50 25 |25
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 7
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
, y ]
[107 mm¢4] [107 mm4]
MCH 80 MCH 80 C
Maximale Hublange [mm] *' 7650 7780 MCH 80 0,179 0,147 0,326
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,1 +0,1 Tab. 17
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B B o )
- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
i ST B G T [0 0 0 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT10 32 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 722 122 . ) )
Typ Riementyp| Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 70,03 70,03 i [ka/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 220 220
Gewicht des Laufwagens [kg] 2,45 1,3 MCH80  32AT10 32 0,185
Gewicht Hub Null [kg] 9,4 7. Tab. 18
A Riemenlénge (mm) =2 x L - 182
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,79 0,79 Kurzer Laufwagen (mm) = 2 x L - 52
Losbrechmoment [Nm] 0,9 0,9
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 1174346 1174346
SchienengroBe [mm] 15 15 \@Mz
*1) Hublangen bis 9000 mm als StoBversion méglich Tab. 16 M‘X)jv P
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart o Fy\I"My

MCH 80 - Tragzahlen

F F M
T X y .
“““

| stat | oy | st | oo | sat | s sa | st

MCH 80 2656 1760 30560 19890 30560 3285 3285
MCH 80 C 2656 1760 15280 9945 15280 120 90 90
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 19
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1 MCR/MCH Serie

MCR 105
Abmessungen MCR 105
! 4X M6 20,140 (KURZER LAUFWAGEN:90) SCHRAUBEN FUR DIE
§% — T RIEMENSPANNUNG
H P H — = 15,5
B +
oy =S —
o e N P - H i .
d i e
‘+ DQ — /> QC
63 LAGER-ZUGANGSOFFNUNG
L =617 + NENNHUB (KURZER LAUFWAGEN = 517 + NENNHUB)
145 NENNHUB 17,5 300 (OPTION KURZER LAUFWAGEN: 200) 17,5 137
0
. T 0 ‘ \
T % + + FIF]
8 j _E--F + + 3
| i M
b 4 M6 EINSATZE FUR JEDE SEITE, DIE IN DER
NUT AUSGERICHTET WERDEN KONNEN
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 8
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] |
[10”mm*] [107 mm4]
MCR 105 | MCR 105 C
Maximale Hublange [mm] 7100 7200 MCR 105 0,448 0,576 1,015
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 +0,1 Tab. 21

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 5 o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s‘] - - starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 40AT 10 40 AT 10
Typ Zahnriemenscheibe /29 729 ) ] .

Typ Riementyp | Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 92,31 92,31 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 290 290
Gewicht des Laufwagens [Kg] 3,51 2,56 MCR105 40AT10 40 0,231
Gewicht Hub Null [kg] 17,15 14,9 Tab. 22

L Riemenlange (mm) =2 x L - 165
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,2 1,2 Kurzer Laufwagen (mm) = 2 x L - 65
Losbrechmoment [Nm] 1,2 1,2
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 4482922 4482922
SchienengroBe [mm] 010 010 \@MZ

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 20 '\f"‘)f \[/ Fz
Fx Fy W

MCR 105 - Tragzahlen

F F F
T X y z
“M“

MCR 105 3984 2640 4250 7812 26997 340 1033 47
MCR 105 C 3984 2640 4250 7812 26997 340 544 250
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 23

ML-10



MCH 105

Abmessungen MCH 105

20 140 (KURZER LAUFWAGEN: 90) SCHRAUBEN FUR DIE

< AXME_ T | RIEMENSPANNUNG
= I 155 .8
i O [eY
. 5

105.9
52,5
I \
i
(b
!
N
+i4
L]
D
o
105

L
I
0

L =617 + NENNHUB (KURZER LAUFWAGEN = 515 + NENNHUB)

145 NENNHUB 17,5 300 (OPTION KURZER LAUFWAGEN: 200) 7.5 137
| 3 | A
I
] o R 8
8 b1 = = 2
= /J ] i 1
|TJ |TJ + + v
4 M6 EINSATZE FUR JEDE SEITE, DIE IN DER
NUT AUSGERICHTET WERDEN KONNEN
Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.9
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
T , v ,
[107 mm¢4] [107 mm4]
MCH 105 | MCH 105C
Maximale Hublange [mm]*' 7100 7200 MCH 105 0,448 0,576 1,015
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,1 +0,1 Tab. 25
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B 5 o )
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
i ST B G T [0 oL 3l starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 40 AT 10 40AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 732 /32 ) ) )
Typ Riementyp | Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 92,31 92,31 i [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 290 290
Gewicht des Laufwagens [kg] 35 2,3 MCH105 40AT 10 40 0,231
Gewicht Hub Null [kg] 175 14,4 Tab. 26
A Riemenlénge (mm) =2 x L - 165
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,36 1,36 Kurzer Laufwagen (mm) = 2 x L - 65
Losbrechmoment [Nm] 1,5 1,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 4482922 4482922
SchienengroBe [mm] 20 20 \&MZ
*1) It is possible to obtain strokes up to 10000mm by means of special rollon joint Tab. 24 Mx Pz
*2) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart F‘x)f Fy\I"My

MCH 105 - Tragzahlen

F F M
T X y .
“““

| stat | oy | st | oo | sat | s | sa | st

MCH 105 3984 2640 51260 36637 51260 5536 5536
MCH 105 C 3984 2640 25630 18319 25630 260 190 190
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 27
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1 MCR/MCH Serie

Lineareinheiten im Paralleleinsatz

Verbindungswelle fiir den Einsatz in paralleler Anordnung

Flir den Einsatz von zwei Lineareinheiten in paralleler Anordnung ist eine
Synchronisations-Antriebswelle, die die Antriebe der beiden Linearein-
heiten miteinander verbindet, notwendig. Rollon kann in diesem Fall ein
komplettes Kit bestehend aus Aluminium-Welle, Lamellenkupplungen und
Spannelementen liefern.

2 D3

@D
@ D2

Abb. 10 Abb. 11

Passend fiir Typ Zapfentyp Bestellcode

MCR/MCH 65 AP 12 12 25 45 GK12P...1A L= X-80 [mm]
MCR/MCH 80 AP 20 20 40 69,5 GK20P...1A L= X-97 [mm]
MCR/MCH 105 AP 25 2% 70 99 GK25P...1A L= X-130 [mm]
Tah. 28
Zubehor
=
&k
0| B @
"
o I +I
il
F |
=l 12
B
Material: Aluminiumlegierung 6082 Abb. 12

Typ Bestellcode

MCR/MCH 65 29 50 29 6,7 20 6,8 13,5 10 18 87 415.0380

MCR/MCH 80 25 50 25 6,7 73) 6,8 18,6 10 18 100 415.0760

MCR/MCH 105 30 50 25 9 30 9,5 23,6 12 22 129 415.0761
Tab. 29
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Einsetzbare Muttern und Platten

Federmutter
EES ST = = B
A32-55 B32-55
M6 A32-65 B32-65
M8 A32-85 B32-85
Tab. 30
M6 A32-67 B32-67
Tab. 31
_
Basismodul
MC 80-105 14 7.8 20 40 30
MC 65 11 44 20 40 30
Tab. 32

Abb. 13
Die Mutter ist alle Module geeignet (8 mm-Nut).

Material: Mutter aus verzinktem Stahl, mit der Stahlfeder verschweift.

Einfache Mutter

Gownge | pemluase |
M5 209.2431
M6 209.2432
s M8 209.2433
1. Tab. 33
Abb. 14
Material: Verzinkter Stahl.
Vom Ende des Profils her einflihren.
Geeignet fiir die Baureihen: MC 80-105
Stirnseitig einsetzbare Federmutter Einfache Mutter

11
|
\

L @4
|
|
.“F'
\

Material: Verzinkter Stahl, Stahlfeder. A 15 Material: Verzinkter Stahl. Abb. 16
einschwenkbar. Durch die Nut einfthren.
Geeignet fiir die Baureihen: MC 65 Geeignet fiir die Baureihen: MC 65
e e @) mEms
BD31-30 D32.40

M4 BD31-40 M5 D32.50

M5 BD31-50 M6 D32.60

M6 BD31-60 Tab. 35

Tab. 34
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1 MCR/MCH Serie

Sensorhalterungen

Material: Natirlich eloxierte, nicht korrosive Legierung
T @ T A B C D E S Txt oM 0 M
45 45 20 25 25 5 20X6,5 6 A30-76 A 30-86
A 3% 25 20 19 15 5 20X6,5 4 A30-54 A30-64
.. D o 3% 25 20 19 15 5 20X6,5 5 A30-55 A30-65
| 3 3% 25 20 19 15 5 20X6,5 6 A30-56 A30-66
w
T i) 25 25 15 14 15 4 135X55 3 B30-53 B30-63
25 25 14 14 15 4 135X55 4 B30-54 B30-64
L 25 25 15 14 15 4 135X55 5 B30-55 B30-65
sk 25 25 15 14 15 4 135X55 6 B30-56 B30-66
Flr alle Module geeignet Tab. 36
Abb. 17
Stahlabdeckung fiir die Baureine MCR/MCH 80-105 M = Gewindeausfihrung
Material: Edelstahlfolie 0 = Ausflihrung ohne Gewinde

Optional: Zum zusétzlichen Schutz vor Staub und Schmutz kann ein mag-
netischer Dichtungsstreifen am Profil installiert werden, um den Riemen
abzudecken. Aufgrund des Magnetstreifens wird empfohlen, die Verwend-
ung in Gegenwart von eisenhaltigen Ablagerungen zu vermeiden.

e —

B3

+

+

|
|
|
|
\
|
II:

&

Abb. 18
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Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten MCR/MCH Serie

MCR 10 1A 02000 1A D
MCH 06=65
08=80
10=105
Mehrfache Laufwagen
Option Laufwagen

L = Gesamtlange
Antriebskopf
Lineareinheit GroBe  siehe von S. ML-6 bis S. ML-11
MCR/MCH Serie siehe von S. ML-3

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com
) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

— @ Links

ML-15
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TCR/TCS Serie |/ v

Beschreibung TCR/TCS

Abb. 19

Die Lineareinheiten der Baureihe TCR/TCS eignen sich besonders fiir
hohe Belastungen, das Ziehen und Schieben sehr schwerer Massen,
anspruchsvolle Arbeitszyklen, freitragenden Einbau bei Gantry-Bauweise
und fur den Betrieb in automatisierten Industrielinien.

Die Baureihe umfasst Lineareinheiten mit selbsttragenden Aluminium-
Strangpressprofilen, die in vier BaugroBen von 140 bis 360 mm erhéltlich
sind. Der Antrieb erfolgt durch einen stahlverstérkten Zahnriemen aus Po-
lyurethan. Zur zusétzlichen Erhéhung der Belastungsféhigkeit sind auch
Mehrfachldufer lieferbar.

Diese Einheiten werden vor allem fiir Anwendungen benutzt, bei denen
sehr hohe Belastungen auf sehr engem Raum auftreten und bei denen
die Maschinen fiir die regelmaBigen Wartungsarbeiten nicht angehalten
werden konnen.

TCR
Verfligt (iber ein doppeltes ,Prismatic Rail“-System.

TCS
Verfligt dber ein Doppelschienensystem mit vier Fiihrungswagen mit
Kugelumlauffiihrungen.
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2 TCR/TCS Serie

Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die fiir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureine TCR/TCS verwendet werden, wurden
in Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fuhrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher mecha-
nischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die fiir das eloxi-
erte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen und
chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstoleranzen
stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der TCR/TCS Serie werden stahlverstarkte Zahnrie-
men aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fiir die Antriebsiibertragung

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnrieme-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens konnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der TCR/TCS Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0)10 0,05'0,15

Tab. 37

Elastizitéts- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°- | Widerstand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
. _ S R Q.m.10° °C
dm? mm? K m. K kg . K
2,7 70 23,8 200 880-900 33 600-655
Tab. 38
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
_ — % _
mm? mm?
250 200 10 75
Tab. 39
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Fiihrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend flir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

TCR mit Prismatic Rail:
Die Schienen des Systems ,Prismatic Rail* bestehen aus speziell behan-
deltem Kohlenstoffstahl und sind mit Lebensdauergeschmierten Lagern
ausgestattet. Dank dieser Losung eignet sich TCR speziell fir schmutzige
Umgebungen und hohe Dynamiken bei der Automatisierung.
Die prismatischen Schienen mit hoher Belastbarkeit sind in einem ei-
genen Sitz im Aluminiumgehduse untergebracht.
Der Laufwagen ist mit einer Vorspannung versehen, um Belastungen in
den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.
Gehdartete und geschliffene Flihrungsschienen aus Stahl.
Die Laufer sind mit Filzelementen zur Selbstschmierung ausgestattet.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:
Geeignet fir schmutzige Umgebungen
Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
Wartungsarm
Hohe Tragzahlen
Geringe Reibung
Lange Lebensdauer
Geringe Gerduschentwicklung

TCR Schnitt

_ e o
2 é,////,, // “ >
7} O é' 4' —

A 1]
ol ) > aly
/////// ////%///////é
J =

Abb. 20

TCS mit Kugelumlauffiihrungen:

Die Kugelumlauffiihrungen mit hoher Belastbarkeit sind in einem ei-
genen Sitz im Aluminiumgehduse untergebracht.

Der Laufwagen ist mit vorgespannten Kugellagerblocken ausgestattet,
um Belastungen in den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.

Die Linearfuhrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette aus-
gertistet. Die Kugelkette sorgt daftir, dass die Walzkorper wahrend ihr-
er Bewegung durch den Linearflihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen gefiihrt werden.

Die Bldcke verfiigen tUber Dichtungen auf beiden Seiten.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:

Hohe zuldssige Biegemomente

Hohe Bewegungsgenauigkeit

Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
Hohe Tragzahlen

Hohe Steifigkeit

Geringe Reibung

Lange Lebensdauer

Geringe Gerduschentwicklung

TCS Schnitt

\

Abb. 21
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2 TCR/TCS Serie

TCR 140
Abmessungen TCR 140
L = NENNHUB +600 ‘ 300
+0.1 200 223
280 +0 -~ " ‘ £L2
. o= | ‘ & 2
i i
N 0
& S an g
‘ ju. )
65 65 ‘ B
4 150 PROFILLANGE = NENNHUB+300 150
! &0 \
o 5 r =N
Q a 8T' 170, .
- -
B L -
=
@25 h7** @ @
N°6 BOHRUNGEN M10
Die Sicherheits-Hubldnge wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.22
** Eine Antriebswelle ist die einzige verfiigbare Option
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

v ] |

[10”mm¢] mm? | [10” mm¢]
TCR 140

Maximale Hublénge [mm] 9700 TCR 140 1,148 0,892 2,040
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 41

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B o ,

- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it Al starktem Polyurethan flir hohe Zugkréafte.
Zahnriemen-Typ 32AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 732 ! . : :

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 101,86 [ka/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 320
Gewicht des Laufwagens [kg] 6,0 TCR 140 32AT10 32 0,185
Gewicht Hub Null [kg] 212 Tab. 42
Riemenlénge (mm) =2 x L - 160
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,2 ge (mm)
Losbrechmoment [Nm] 3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 978467
SchienengréBe [mm] 35x16 \@MZ
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngi i Tab. 40 M Fz
genauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart )j' \[/Mv
Fx Fy

TCR 140 - Tragzahlen

F F F M
T X y 4 y
“ [Nm] “

T I I

TCR 140 3187 2170 6000 23405 4000

Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 43
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 Wodine

TCS 140
Abmessungen TCS 140
L = NENNHUB+540 140
120 ‘ 87, ‘
@803’ ‘ ‘ - =
sl ST T T~ RN e
3\
&y @ é‘ﬂ% %% :
£ S L
| ==
65 65
4 150 PROFILLANGE = NENNHUB+240 150
240
170
o — o ° ° © ° 6 I+
S @z@@ N do
- @ i de
= S —" S S B S —cas
= ||
L 1@25n7 N°6 BOHRUNGEN M10
Die Sicherheits-Hubldnge wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 23
** Eine Antriebswelle ist die einzige verfiighare Option
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
v M w ] ]
[107 mm¢4] [107 mm4]
TCS 140
Maximale Hubldnge [mm] 9760 TCS 140 1,148 0,892 2,040
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 45

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )

- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
B o0 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32AT10
Typ Zahnriemenscheibe 732 Typ
Riemenscheibendurchmesser [mm] 101,86
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 320
Gewicht des Laufwagens [kg] 4,2 TCS140  32AT10 32
Gewicht Hub Null [kg] 18

Riemenldnge (mm) =2 x L - 100

Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,9 ge (mm)
Losbrechmoment [Nm] 3/
Riemenscheiben-Tréagheitsmoment [g mm?] 978467
SchienengroBe [mm] 20 \&MZ

. L . X Tab 44 Mx Fz

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart . )j' \I,-My
Fx Fy

TCS 140 - Tragzahlen

F F
T , y
S T T O T O

T I I I I I

TCS 140 3187 2170 153600 70798 153600 6682 9216 9216

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 47
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2 TCR/TCS Serie

TCR 170
Abmessungen TCR 170
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 24
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] |
[10”mm*] [107 mm4]
TCR 170
Maximale Hublénge [mm] 11360 TCR 170 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 49

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B o ,

- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it Al starktem Polyurethan flir hohe Zugkréafte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe 730 ! ) : :

Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 17,2 TCR170 50 AT 10 HP 50 0,290
Gewicht Hub Null [Kg] 51,1 Tab. 50
Riemenlénge (mm) =2 x L - 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,4 ge (mm)
Losbrechmoment [Nm] 4,2
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 7574717
SchienengréBe [mm] 35x16 \@MZ
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngi i Tab. 48 M Fz
genauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart )j' \[/Mv
Fx Fy

TCR 170 - Tragzahlen

F F F M
T X y 4 y
“ [Nm] “

TCR 170 4980 3300 14142 65928 14142 1202 2121 2121
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 51
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TCS 170
Abmessungen TCS 170
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Abb. 25

Technische Daten

Typ ]
[107 mm*]
TCS 170

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Maximale Hubléange [mm] 11470 TCS 170 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 53
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )
- . Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ o0 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe 730 .
Typ Riementyp [Riemenbreite
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 8,6 TCS170 50 AT 10 HP 50
Gewicht Hub Null [kg] 34,2
Riemenldnge (mm) =2 x L - 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,2 ge (mm)
Losbrechmoment [Nm] 4,8
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 7574717
SchienengroBe [mm] 20 \&MZ
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngi i Tab. 52 5 §
genauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart )j' \I,-My
Fx Fy

TCS 170 - Tragzahlen

F F M
T X y J
S T T O T O

T I I I I I

TCS 170 4980 3300

1563600 70798

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

153600

7680 27648 27648

Tab. 55
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2 TCR/TCS Serie

TCR 200
Abmessungen TCR 200
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.26
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] |
[10”mm*] [107 mm4]
TCR 200
Maximale Hublange [mm] 11360 TCR 200 3,270 1,298 4,586
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 57

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s‘] 2L starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe 730 ! ) .

Typ Riementyp | Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [Kg] 17,3 TCR200 SO0AT10HP 50 0,290
Gewicht Hub Null [kg] 545 Tab. 58

N Riemenlénge (mm) = 2 x L - 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,7
Losbrechmoment [Nm] 4,2
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 7574717
SchienengréBe [mm] 35x16 \@MZ

Mx Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 56 )j' \[/My
Fx Fy

TCR 200 - Tragzahlen

F F F M
T X y 4 y
“ [Nm] “

TCR 200 4980 3300 14142 65928 14142 1414 2121 2121
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 59

ML-24



TCS 200
Abmessungen TCS 200
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 27
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, I
[107 mm¢4] [107 mm4]
TCS 200
Maximale Hubldnge [mm] 11470 TCS 200 3,270 1,298 4,586
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 61
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ o0 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe Z30 ) ) .
Typ Riementyp | Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [ka/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [Kkg] 8,6 TCS200 S50AT10HP 50 0,290
Gewicht Hub Null [kg] 397 Tab. 62
L Riemenldnge (mm) =2 x L - 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,6
Losbrechmoment [Nm] 4,8
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 7574717
SchienengroBe [mm] 20 \@MZ
M; Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 60 ‘X)j' \I"Mv
Fx Fy

TCS 200 - Tragzahlen

F F
T , y
S T T O T O

T I I I I I

TCS 200 4980 3300 153600 70798 153600 7680 27648 27648
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 63
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2 TCR/TCS Serie

TCR 220

Abmessungen TCR 220
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 28
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ l I
[10”mm*] [107 mm4]
TCR 220
Maximale Hublange [mm] 11360 TCR 220 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 65

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s‘] 2L starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe 730 ! ) : :

Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [ka/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 17,3 TCR220 75AT 10 HP 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 60,1 Tab. 66

L Riemenldnge (mm) =2 x L - 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,7
Losbrechmoment [Nm] 5,8
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 9829829
SchienengréBe [mm] 35x16 \@MZ

Mx Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 64 )j' \[/My
Fx Fy

TCR 220 - Tragzahlen

F F F M
T X y 4 y
“ [Nm] “

TCR 220 7470 4950 14142 65928 14142 1556 2093 2093
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 67
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TCS 220
Abmessungen TCS 220
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 29
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] )
[107 mm¢4] [107 mm4]
TCS 220
Maximale Hubléange [mm] 11470 TCS 220 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 69
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ o0 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe £30 Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 9,5 TCS220 75AT10HP 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 49,3 fab. 70
o Riemenlénge (mm) = 2 x L - 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,2
Losbrechmoment [Nm] 6,9
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 9829829
SchienengroBe [mm] 25 \@MZ
Mx Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 68 )j' \I"Mv
Fx Fy

TCS 220 - Tragzahlen

F F
T , y
S T T O T O

T I I I I I

TCS 220 7470 4950 258800 116833 258800 19410 46584 46584
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 71
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2 TCR/TCS Serie

TCR 230

Abmessungen TCR 230
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

** Eine Antriebswelle ist die einzige verfiigbare Option

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe

Riemenscheibendurchmesser [mm]

Typ

TCR 230

Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?]
SchienengroBe [mm]

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

TCR 230 - Tragzahlen

F F F M
T X y 4 y
“ [Nm] “

11430
= 0,1
o)

20
75AT 10
740
127,32
400
23,0
60
B
10,5
12020635

35x16
Tah. 72

Abb. 30

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ | I

[10”mm¢] [107 mm?]
TCR 230 6,501 3,778 1,028
Tab. 73
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
[kg/m]
TCR230 75AT 10 75 0,435
Tah. 74
Riemenlénge (mm) =2 xL - 100
Mz
Mx \@Fz
F;)j' Fy\[/My

TCR 230 7470 5220 14142

65928

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

ML-28
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TCS 230
Abmessungen TCS 230
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.31
** Eine Antriebswelle ist die einzige verfiighare Option
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, I
[107 mm¢4] [107 mm4]
TCS 230
Maximale Hublénge [mm] 11480 TCS 230 6,501 3,778 1,028
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 77
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST (2 G T [ o0 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 740 ] ] ] ]
Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 127,32 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 400
Gewicht des Laufwagens [Kg] 10,5 TCS230  75AT10 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 435 Tab. 48
o Riemenlénge (mm) =2 xL - 30
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,7
Losbrechmoment [Nm] 11,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 12020635
SchienengréBe [mm] 30 Mz
Mx \@Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 76 )j’ \I”Mv
Fx Fy

TCS 230 - Tragzahlen

F F F
Typ X y z
o Ton (o [on | sa | sa | _sa | sa

TCS 230 7470 5220 355200 172074 355200 29304 35520 35520
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 79
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2 TCR/TCS Serie

TCR 280

Abmessungen TCR 280
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 32
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ L, I
[10”mm*] [107 mm4]
TCR 280
Maximale Hubldange [mm] 11070 TCR 280 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 81

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s‘] - starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe Z30 ! ) : :

Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 47,3 TCR280 75AT 10 HP 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 1261 Tab. 82

L Riemenldnge (mm) = 2 x L - 420
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 48
Losbrechmoment [Nm] 8,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 9829829

Mz
SchienengroBe [mm] 55x25 i Qe
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 80 F’?f FVK[/MV

TCR 280 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y
“ M) “

TCR 280 7470 4950 24042 112593 24042 3366 4568 4568
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 83
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TCS 280
Abmessungen TCS 280
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 33
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] )
[107 mm¢4] [107 mm4]
TCS 280
Maximale Hubléange [mm] 11470 TCS 280 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 85
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 5 o )
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ o0 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe Z30 ] ] ] ]
Typ Riemen- | Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 typ [mm] [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 18 TCS280 75AT 10HP 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 65,1 Tab. 86
Riemenldange (mm) =2 xL -2
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 46 lemenlange (mm) =2 x . - 250
Losbrechmoment [Nm] 8,3
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm? 9829829
SchienengroBe [mm] 25 \&MZ
Mx Fz
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 84 )j' \I"Mv
Fx Fy

TCS 280 - Tragzahlen

F F
T , y
S T T O T O

T I I I I I

TCS 280 7470 4950 258800 116833 258800 31056 46584 46584
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 87

ML-31



2 TCR/TCS Serie

TCR 360

Abmessungen TCR 230
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 34
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, l 1
[10"mm?4] | [10” mm*] | [10” mm*]
TCR 360
Maximale Hublénge [mm] 11030 TCR 360 31,721 10,329 42,05
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 89

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] B o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 100 AT 10 HP
Typ Zahnriemenscheibe 730 : . . :

Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 56,3 TCR360 100AT10HP 100 0,58
Gewicht Hub Null [kg] 163 Tab. 90

L Riemenldnge (mm) =2 x L - 460
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,8
Losbrechmoment [Nm] 8,5
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?] 14085272
SchienengroBe [mm] 55x25 \QMZ

F
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 88 NJX)I' \I"My ‘
Fx Fy

TCR 360 - Tragzahlen

F F F
T X z
N ““

TCR 360 9960 6600 24042 112593 24042 4327 4929 4929
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 91
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TCS 360
Abmessungen TCS 360
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Die Sicherheits-Hublange wird abhédngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hubléange [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*!
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe

Riemenscheibendurchmesser [mm]

Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]
Riemenscheiben-Tragheitsmoment [g mm?
SchienengroBe [mm]

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart

TCS 360 - Tragzahlen

11290
+0,1
5
50
100 AT 10 HP
730
95,49
300
25,2
104,6
6,9
8,3
14085272

30
Tab.

92

Abb. 35

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ] )
[107 mm¢4] [107 mm4]
TCS 360

TCS 360 31,721

10,329

42,05
Tab. 93
Antriebsriemen

Der Antribsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
TCS 360 100 AT 10 HP 100 0,580
Tab. 94
Riemenldnge (mm) =2 x L - 430
Mz
Mx \@Fz
F‘x)f Fy\I}My

F F
T , y
S T T O T O

T I I I I I

TCS 360 9960 6600

266400 142231

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

266400

42624 61272 61272

Tab. 95
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2 TCR/TCS Serie

Zapfen

TCS-Lineareinheiten mit Kugellagerfiihrung

Die Linearfihrungswagen sind zusatzlich mit einer Kugelkette aus-
gerlstet. Die Kugelkette sorgt daflir, dass die Wélzkorper wéhrend ihrer
Bewegung durch den Linearfiihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen gefiihrt werden. Das Schmierintervall

TCS
—I_m:

D

D)
Abb. 36
Adapter der Fettpresse auf Schmiernippel am Laufwagens

aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Ver-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fir weitere ausfihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

TCR-Lineareinheiten mit Kugellagerfiihrung

Die Rollenschlitten werden mit einem Selbstschmiersystem flir lange
Schmierintervalle geliefert. Bei Verwendung in Anlagen mit einer hohen
Anzahl von téglichen Zyklen oder in einer Umgebung mit erheblichen
Verunreinigungen, priifen Sie bitte mit unserer technischen Abteilung
die Notwendigkeit einer Schmierung, von Dichtungen und Zusatzbe-
haltern. Verwenden Sie zur Reinigung der Rollen oder Rollenschlitten
bitte keine Losungsmittel, da dadurch die wahrend des Zusammenbaus
auf die Rollenelemente aufgebrachte Schmierschicht unbeabsichtigt
entfernt werden kann. Verwenden Sie ein Lithiumseifenfett gemés DIN
51825 - K3N.
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betrdgt 2000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zuerst erreichte
Wert). Flir Anwendungen mit langer Lebensdauer, hohen dynamischen

Anforderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren Sie uns bitte zu

einer weiteren Uberpriifung.

Nachschmiermenge (je Schmieranschluss):

Typ Menge [cm?]
pro Schmiernippel
TCS 140 1,4
TCS 170 1,4
TCS 200 1,4
TCS 220 2,4
TCS 230 4,2
TCS 280 2,4
TCS 360 3,2

Tab. 96

Die Fuhrungsschienen bendtigen keine (ibermaBige Schmierung. Diese
kann negative Folgen haben und Verunreinigungen verstarken. Wenn auf
den Fihrungsschienen bzw. den rollenden Teilen Oberflachenfehler wie
LochfraB oder Erosion auftreten, kann das ein Zeichen fir iberméBige
Belastung sein. In diesem Fall missen alle VerschleiBteile ausgetauscht
die Lastgeometrie und die Ausrichtung Gberpriift werden.



Zubehor

Material: Aluminiumlegierung 6082

Ty Bestellcode

TCR/TCS 170 120x170 198
TCR/TCS 200 120x200 30 90 50 1 40 1 28.3 14 25 228  415.0762
TCR/TCS 220 120x220 248
TCR/TCS 280 170x280 30 90 50 11 20 1 11.3 14 25 308  415.0763
TCR/TCS 280 Vert.  280x170 30 90 50 1 20 1 13.5 14 25 198 9151174

Tab. 97
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2.TCR/ TCS Serie

Halbrunde Gewindeeinsatze mit Feder
Gewindeplatte fiir Basisprofil 45, 50 und 60. Material: Verzinkter Stahl .

Geeignet flir die Baureihen:
TC 170-180-200-220-360

bn
M4 209.0031 209.0023
M5 209.0032 209.0019
M6 209.033 209.1202
M8 209.0034 209.0467
Tab. 98

Abb. 38

Kunststoffverbundfeder fiir die vertikale Positionierung des Einsatzes.

Fiir alle Einsétze geeignet 18x18 101.0732

Tah. 99

Abb. 39

Sensorhalterungen

Material: Natiirlich eloxierte, nicht korrosive Legierung
o AB C D E S T™® OM 0 M
45 45 20 25 25 5 20X65 6 A30-76 A30-86
A _ 3% 25 20 19 15 5 20X65 4 A30-54 A30-64
L0 35 25 20 19 15 5 20X65 5 A30-55 A30-65
| i 3% 25 20 19 15 5 20X6,5 6 A30-56 A30-66
L
T ) 25 25 15 14 15 4 135X55 3 B30-53 B30-63
25 25 14 14 15 4 135X55 4 B30-54 B30-64
| L] 25 25 15 14 15 4 135X55 5 B30-55 B30-65
b 25 25 15 14 15 4 135X55 6 B30-56 B30-66
Fiir alle Module geeignet Tab. 100

Abb. 40
M = Gewindeausfiihrung
@ = Ausflihrung ohne Gewinde
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Ausrichtungsmuttern

Muttern fiir Fiihrungsschienen aus Stahl

Material: Verzinkter Stahl

Code 209.1855

Ausrichtungsmuttern:
Prismatische Filhrung: 35x16
Profil mit Nut. 12,5 mm
Baureihen: TC 170-200-
220-280-360

20

8,7

M6

30
|

T-Nutenstein fiir Nut 12,5 mm

I7

|
|
12
-

I

A
"

Abb. 42

G
B

—
—

|

25 50

50

i

Abb. 43

Material: Verzinkter Stahl.
Geeignet fir die Baureihen:TC 170-200-280-360

M5 215.1768
M6 215.1769
M8 21561770
M10 215.2124
Tab. 101

Material: Verzinkter Stahl.
Geeignet fir die Baureihen: TC 170-200-280-360

M5 215.1771
M6 2161772
M8 2151773
M10 2156.2125
Tab. 102

In Profilen mit 12,5 mm-Nuten kénnen sechskantschrauben M12
(SW19) als Hammerschraube verwendet werden.

Material: Verzinkter Stahl. Geeignet fir die Baureihen:

TC 170-200-220-280-360

M10 1 40

215.0477

M12 1 40 209.1281

M10 1 20 209.1277

M10 o* 80 209.1776

M10 3* 150 209.1777

M10 4 200 209.1778

M10 5* 250 209.1779

o5 M10 6* 300 209.1780

: M10 7* 350 209.1781
Abb. 44 * Loch-Mittenabstand: 50 mm. Tab. 103

ML-37




Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten TCR/TCS Serie

TCR 14 1A 02000 1A D 1000
TCS 14=140
17=170
20=200
22=220
23=230
28=280
36=360

Achsabstand
Mehrfache Laufwagen
Option Laufwagen
L = Gesamtldnge
Antriebskopf
Lineareinheit GréBe  siehe von S. ML-20 to pg. ML-33
TCR/TCS Serie siehe von S. ML-17

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com — -
() Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links
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3 ZCR/ZCH Serie

ZCR/ZCH Serie || v

Beschreibung ZCR/ZCH

Abb. 45
Die Lineareinheiten der Baureihe ZCR/ZCH wurden entwickelt, um verti-
kale Bewegungen bei Gantry-Bauweise zu ermdglichen oder flir Anwen-
dungen, bei denen das Aluminiumprofil beweglich ist und der Laufer fest
steht. Die Baureihe umfasst Lineareinheiten mit selbsttragenden Alumini-
um-Strangpressprofilen, die in drei BaugréBen von 60 bis 120 mm erhalt-
lich sind. Es handelt sich um ein biegesteifes System, das ideal zur Schaf-
fung einer Z-Achse durch Verwendung einer linearen Filhrungsschiene
geeignet ist. Dariiber hinaus wurde die Baureihe ZCR/ZCH so entworfen
und konfiguriert, dass sie einfach mit der R-SMART, TCR/TCS Serie und
ROBOT Serie Verbunden werden kann.

ZCR
Verfiigt Giber ein doppeltes ,Prismatic Rail“-System.

ZCH

Verfligt tber ein Doppelschienensystem mit vier Filhrungswagen mit
Kugelumlauffihrungen.
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Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die flir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureihe ZCR/ZCH verwendet werden, wurden
in Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fihrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher mecha-
nischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die fiir das eloxi-
erte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen und
chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstoleranzen
stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der ZCR/ZCH Serie werden stahlverstarkte Zahnrie-
men aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste flr die Antriebstibertragung

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnrieme-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens konnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerauschentwicklung

= Niedriger Verschlei

Laufwagen
Der Laufwagen der Lineareinheiten der ZCR/ZCH Serie besteht aus eloxi-
ertem Aluminium.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0110 0,05'0,15

Tab. 104

Elastizitéts- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°- | Widerstand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m.K kg . K
2,7 70 23,8 200 880-900 &3 600-655
Tab. 105
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
_ — % _
mm? mm?
250 200 10 75
Tab. 106
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3 ZCR/ZCH Serie

Flihrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

ZCR mit Prismatic Rail:
Die Schienen des Systems ,Prismatic Rail“ bestehen aus speziell behan-
deltem Kohlenstoffstahl und sind mit lebensdauergeschmierten Lagern
ausgestattet. Dank dieser Losung eignet sich ZCR speziell fir schmutzige
Umgebungen und hohe Dynamiken bei der Automatisierung.
Die prismatischen Schienen mit hoher Belastbarkeit sind in einem ei-
genen Sitz im Aluminiumgeh&use untergebracht.
Der Laufwagen ist mit einer Vorspannung versehen, um Belastungen in
den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.
Gehértete und geschliffene Flihrungsschienen aus Stahl.
Die Laufer sind mit Filzelementen zur Selbstschmierung ausgestattet.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:
Geeignet flir schmutzige Umgebungen
Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
Wartungsarm
Hohe Tragzahlen
Geringe Reibung
Lange Lebensdauer
Geringe Gerduschentwicklung

ZCR Schnitt

/

/// ////

.////

////
Abb. 46
ML-42

ZCH mit Kugelumlauffiihrungen:

Die Kugelumlauffiihrungen mit hoher Belastbarkeit sind in einem eigenen
Sitz im Aluminiumgeh&use untergebracht.

Der Laufwagen ist mit vorgespannten Kugellagerblocken ausgestattet, um
Belastungen in den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.

Die Linearfiihrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette aus-
geriistet.

Die Kugelkette sorgt daftir, dass die Walzkorper wahrend ihrer
Bewegung durch den Linearfiihrungswagen in Abstand zueinander
gehalten und in den Laufbahnen gefiihrt werden.

Die Bldcke verfligen iiber Dichtungen auf beiden Seiten.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:

Hohe zuldssige Biegemomente

Hohe Bewegungsgenauigkeit

Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
Hohe Tragzahlen

Hohe Steifigkeit

Geringe Reibung

Lange Lebensdauer

Geringe Gerduschentwicklung

ZCH Schnitt

Abb. 47



ZCH 60
Abmessungen ZCH 60
102 6
B leydyel o
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=t = o 1B
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2 278 26 FUR DIE -
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e
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.48
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, I
Maximale Hublénge [mm] 1500 ZCH 60 0,043 0,043 0,086
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 108
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o i
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ 0 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 10 HF
Typ Zahnriemenscheibe 722 ) ! : :
Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 70,03 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 220
Gewicht des Laufwagens [kg] 11,1 ZCH60  32AT 10 HF 32 0,185
. Tab. 109
Gewicht Hub Null [kg] 15,8 Riemenlinge (mm) = L + 190
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,8
Losbrechmoment [Nm] 1,8
M
SchienengréBe [mm] 15 )yf Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 107 Mz

Fz

Mx
Fx

ZCH 60 - Tragzahlen

F F M
T X y Y
S T T O T O

T I I I I I

ZCH 60 2656 1760 61120 39780 61120 2216 7946 7946
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 110
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3 ZCR/ZCH Serie

ZCR 90
Abmessungen ZCR 90
254
127
° @ o | B A L
; . = 0,
b d o S - 2

v N = hl ‘m— ol — i o &

9 \ B ° & R ° s(e o @ S

— % '&‘@;\J > o —

90
250
L = 610 + NENNHUB
.70, 450 NENNHUB 40
15 15
@ %
8 - ‘0 @ a @ g
| Oy d
s7s7s728 GEOHRUING 914
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 49
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ l ] I
Maximale Hublénge [mm] 2000 ZCR 90 0,197 0,195 0,392
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 112

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it = starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 10 HF
Typ Zahnriemenscheibe 722 ; . : :

Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 70,03 [ka/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 220
Gewicht des Laufwagens [kg] 11,6 ZCR90  32AT10HF 32 0,185

. Tab. 113
Gewicht Hub Null [kg] 19,4 Riemenlange (mm) = L + 190
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1
Losbrechmoment [Nm] 1,8
SchienengroBe [mm] 28,6x11 g{ Ry

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 111 Mz

Fz

Mx

ZCR 90 - Tragzahlen

T
““

T o s e

ZCR 90 2656 1760 7637 28286 7637 1298 1298
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 114
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ZCH 90
Abmessungen ZCH 90
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. N .
‘ e d e d N . T j ) g
[ — . [ [}
2 i@ o o i @‘ ° ° ° ° ° ° o | — o o % 8
90
170
250
L =610 + NENNHUB
450 NENNHUB 0
‘17_2’ 1507
8 :w @ i“ 19 ; o 9
|  56.4 BOHRUNGEN (6x)
SRS by
. X,
SLBL5L 123 "SENKBOHRUNG @14
Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 50
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I I
Maximale Hublénge [mm] 2000 ZCH 90 0,197 0,195 0,392
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 116
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o i
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ 20 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 32 AT 10 HF
Typ Zahnriemenscheibe 122 ) ] )
Typ Riementyp | Riemen- Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 70,03 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 220
Gewicht des Laufwagens [kg] 12,8 ZCH 90 32 AT 10 HF 32 0,185
. Tab. 117
Gewicht Hub Null [kg] 20,6 Riemenlinge (mm) = L + 190
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3
Losbrechmoment [Nm] 1,8
M
SchienengréBe [mm] 20 )yf Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 115 Mz

Fz

Mx
Fx

ZCH 90 - Tragzahlen

F F M
T , . y

N T S S N
ZCH 90 2656 1760 102520 73274 102520 5510 14865 14865
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 118
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3 ZCR/ZCH Serie

ZCR 100
Abmessungen ZCR 100
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 51
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
X y IP
[10”mm*] m [107 mm4]
ZCR 100
Maximale Hublénge [mm] 2100 ZCR 100 0,364 0,346 0,709
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 120
Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 . .

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it = starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HPF
Typ Zahnriemenscheibe 730 ! . : :

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 27,6 ZCR100 50AT 10 HPF 50 0,290

. Tab. 121
Gewicht Hub Null [kg] 41 Riemenlénge (mm) = L + 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3
Losbrechmoment [Nm] 4,5 "

Yy
SchienengroBe [mm] 35x16 o
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhé&ngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 119 Mz

Fz

Mx

ZCR 100 - Tragzahlen

T
““

N I o e e

ZCR 100 4980 3480 14142 65298 14142 2666 2666
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 122
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ZCH 100
Abmessungen ZCH 100
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|
Rt ® 0//\\0 ® Q SCHRAUBEN FUR DIE [ ! L
) = RIEMENSPANNUNG Q
©. .0 \\// E @ Ri ) i b N q '58
- SR :
== CorE S % ®o 2
Eﬁ [D] el -
2 22 100
34 433 84
179
L = 730 + NENNHUB 300
7 560 NENNHUB 80
‘]_,j’ 354 206
8.4
5} ] o 5w M?ZJGEN 6x)
oo 80l 2% = aTs s
H— _ _ <28 _ ; _
o @’@o _@o @e - @o ) P [}
- ©10.5 BOHRUNGEN (8x)
65 156160 28.5 SENKBOHRUNG @17
Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 52
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] )
[107 mm¢4] [107 mm4]
ZCH 100
Maximale Hublénge [mm] 2100 ZCH 100 0,364 0,346 0,709
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 124
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o i
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ 29 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HPF
Typ Zahnriemenscheibe Z30 ! ) : :
Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [Kkg] 25,1 ZCH100  50AT 10 HPF 50 0,290
. Tab. 125
Gewicht Hub Null [kg] 37,4 Riemenlinge (mm) = L + 250
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1.5
Losbrechmoment [Nm] 4,5
M
SchienengréBe [mm] 20 )yf Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 123 Mz

Fz

Mx
Fx

ZCH 100 - Tragzahlen

F M
T y y
[ T T A -

R T B N N

ZCH 100 4980 3480 102520 73274 102520 6023 22503 22503
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 126
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3 ZCR/ZCH Serie

ZCR 170
Abmessungen ZCR 170
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 53
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] | |
[10°mm* | [10? mm*] |[107 mm*]
ZCR 170
Maximale Hublénge [mm] 2500 ZCR 170 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 128

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it = starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75 AT 10 HPF
Typ Zahnriemenscheibe 730 ! . : :

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [Kg] 32,5 ZCR170  75AT 10 HPF 75 0,435

. Tab. 129
Gewicht Hub Null [kg] 55,4 Riemenléinge (mm) = L + 280 a
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,6
Losbrechmoment [Nm] 7,8

SchienengroBe [mm] 35x16 g{ Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 127 Mz
Fz
Mx
Fx

ZCR 170 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y
“ ) “

ZCR 170 7470 5220 14142 65298 14142 849 2666 2666

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 136
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ZCH 170
Abmessungen ZCH 170
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Die Sicherheits-Hublange wird abhédngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Typ

Abb.54

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ I
[107 mm*]

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*!
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe

Riemenscheibendurchmesser [mm]

Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]
Gewicht je 100 mm Hub [kg]
Losbrechmoment [Nm]
SchienengroBe [mm]

*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

ZCH 170 - Tragzahlen

ZCH 170

2500
+0,1
4
25
75 AT 10 HPF
730
95,49
300
34,4
53,7
2,5
7.8

25
Tab. 130

ZCH 170 1,973 0,984 2,957
Tab. 131
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-

starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riementyp [Riemenbreite|] Gewicht

ZCH170 75AT 10 HPF

75

0,435

. . Tab. 132
Riemenlange (mm) =L + 280

Mz

Fz

Mx
Fx

F F M
T X y Y
S T T O T O

T I I I I I

ZCH 170 7470 5220

174480 124770

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

174480

35681 35681

Tab. 133

12388
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3 ZCR/ZCH Serie

ZCR 220
Abmessungen ZCR 220
o
R N
N o ~
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 55
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ L I, L
[10°mm* | [10? mm*] |[107 mm*]
ZCR 220
Maximale Hublénge [mm] 2500 ZCR 220 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 135

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it = starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75 AT 10 HPF
Typ Zahnriemenscheibe 730 ! . : :

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [Kg] 32,5 ZCR220 75AT 10 HPF 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 61 Tab. 136

L Riemenlénge (mm) = L + 280
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,2
Losbrechmoment [Nm] 7,8

M
SchienengroBe [mm] 35x16 )yf Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 134 Mz

Fz

Mx

ZCR 220 - Tragzahlen

T
““

N I T T e

ZCR 220 7470 5220 14142 65298 14142 2666 2666
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 137
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ZCH 220
Abmessungen ZCH 220
175
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb.56
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I
[107 mm*]
ZCH 220
Maximale Hublénge [mm] 2500 ZCH 220 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*! +0,1 Tab. 139
. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4 o )
- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
L ST B2 LT [ 29 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 75 AT 10 HPF
Typ Zahnriemenscheibe Z30 ! . : :
Typ Riementyp |Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300
Gewicht des Laufwagens [kg] 34,4 ZCH220  75AT 10 HPF 75 0,435
Gewicht Hub Null [kg] 60,7 Tab. 140
o Riemenldnge (mm) = L + 280
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,5
Losbrechmoment [Nm] 7,8
M
SchienengréBe [mm] 25 )yf Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 138 Mz

Fz

Mx
Fx

ZCH 220 - Tragzahlen

F F M
T X y Y
S T Y T -

N I I I I S

ZCH 220 7470 5220 174480 124770 174480 12388 35681 35681
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 141
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3 ZCR/ZCH Serie

Zapfen

ZCH-Lineareinheiten mit Kugellagerfiihrung

Die Linearflihrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette ausgeriistet.
Die Kugelkette sorgt dafiir, dass die Wélzkorper wahrend ihrer Bewegung
durch den Linearflihrungswagen in Abstand zueinander gehalten und in den
Laufbahnen geflihrt werden. Das Schmierintervall betrégt 2000 km bzw. 1
Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zuerst erreichte Wert).

ZCH

Abb.57

Adapter
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

der

Fettpresse auf Schmiernippel am  Laufwagens

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Ver-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fir weitere ausfiihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

ZCR-Lineareinheiten mit Kugellagerfiihrung

Die Rollenschlitten werden mit einem Selbstschmiersystem flir lange
Schmierintervalle geliefert. Bei Verwendung in Anlagen mit einer hohen
Anzahl von téglichen Zyklen oder in einer Umgebung mit erheblichen
Verunreinigungen, priifen Sie bitte mit unserer technischen Abteilung
die Notwendigkeit einer Schmierung, von Dichtungen und Zusatzbe-
héltern. Verwenden Sie zur Reinigung der Rollen oder Rollenschlitten
bitte keine Losungsmittel, da dadurch die wahrend des Zusammenbaus
auf die Rollenelemente aufgebrachte Schmierschicht unbeabsichtigt
entfernt werden kann. Verwenden Sie ein Lithiumseifenfett gemés DIN
51825 - K3N.

ML-52

Fir Anwendungen mit langer Lebensdauer, hohen dynamischen An-
forderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren Sie uns bitte zu einer
weiteren Uberpriifung.

Nachschmiermenge (je Schmieranschluss):

Typ Menge [cm?]

pro Schmiernippel

ZCH 60 0,2
ZCH 90 0,5
ZCH 100 0,5
ZCH 170 0,6
ZCH 220 0,6

Tab. 142

Die Fuhrungsschienen bendtigen keine (ibermaBige Schmierung. Diese
kann negative Folgen haben und Verunreinigungen verstarken. Wenn auf
den Filhrungsschienen bzw. den rollenden Teilen Oberflachenfehler wie
LochfraB oder Erosion auftreten, kann das ein Zeichen fiir ibermaBige
Belastung sein. In diesem Fall miissen alle VerschleiBteile ausgetauscht
die Lastgeometrie und die Ausrichtung tberpriift werden.



Zubehor

Zur Installation von Zubehdrteilen auf dem Aluminiumprofil der Baureihe
ZCH empfehlen wir die unten aufgefiihrten T-Muttern.

T-Nutenstein Einheit (mm)

Bohrung L Bestellcode

© ZCH 60 M4 8 1001046

ZCH 90 M5 10 1000627
ZCH 100 M6 13 1000043
ZCR 90 M4 8 1000627
ZCR 100 M5 10 1000043
Aus Stahl, fir die Profil-Nuten. Abb.58 Tab. 143

Buchsen fiir die Baureihe ZCR/ZCH

Gewindeeinsatz Nb. x M
ZCH 60 1 x M6 1x M8 1xM10
== ZCH 90 4xM6  4xM8  4xM10
25.\ ZCH 100 4 x M6 4 x M8 4xM10
Gewindeeinsatz M
ZCH 170 4 x M8 4xM10 4xM12
ZCH 220 4 x M8 4xM10 4xM12
Abb. 59  Die markierten Gewindeeinsétze sind Standard. Tab. 144

Bei Bedarf miissen die anderen separat bestellt werden.
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3 ZCR/ZCH Serie

Ausrichtungsmuttern

Muttern fiir Fiihrungsschienen aus Stahl

Material: Verzinkter Stahl

Code 209.1855

8,7

M6

Prismatische Flihrung: 35x16
Profil mit Nut. 12,5 mm
Baureihen: ZC 170-220

Ausrichtungsmuttern: L

20

Code 209.0298

Ausrichtungsmuttern:
Prismatische Fiihrung: 35x16
Profil mit Nut. 8 mm
Baureihen: ZC 100

M6

6,5

|
i

o

T-Nutenstein fiir Nut 12,5 mm

|
|
12
-

Abb. 62

Abb.61

Material: Verzinkter Stahl.
Geeignet fir die Baureihen: ZC 170-220

M5 215.1768
M6 2156.1769
M8 21561770
M10 215.2124
Tab. 145

Material: Verzinkter Stahl.
Geeignet fir die Baureinen: ZC 170-220

1
z_m‘_ M5 2151771
(T M6 2151772
1 M8 2151773
™ M10 215.2125
Abb. 63 Tab. 146
In Profilen mit 12,5 mm-Nuten kénnen sechskantschrauben M12
(CH19) als Hammermuttern verwendet werden.
Material: Verzinkter Stahl. Geeignet fiir die Baureihen:
ZC 170-220
Gounae | aamngn | 1| sl |
M10 1 40 215.0477
M12 1 40 209.1281
M10 1 20 209.1277
M10 2" 80 209.1776
M10 & 150 2091777
M10 4* 200 209.1778
M10 & 250 209.1779
25 50 50 o5 M10 6* 300 209.1780
M10 7* 350 209.1781
Abb.64  * Loch-Mittenabstand: 50 mm. Tab. 147
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Adapterflansch fiir die Getriebeeinheit

Abb. 65 Abb. 66

Das Montagekit umfasst: Spannring, Adapterplatte und Befestigungsteile

Typ des Getriebes Bestellcode
(nicht enthalten) Montagekit
SP 100 6002255
LP 090 6001920
2GH 60 LP 070 6002264
MP080 6001915
CP080 6001970
PSF221 6001917
RF 27 6002335
LP 090 6002254
G SP 100 6002316
MP 080 (002328
PSF 321 6002345
PSF 221 (002348
LP120; PE5; LC120 6001856
SP100; P5 6001857
PSF321 6001858
ZCR/ZCH100  PSF521 6001859
EP120TT 6001860
MP105 6001861
MP080 (001951
Tab. 148

Flir weitere Getriebetypen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten ZCR/ZCH

ZCR 10 1A 02000 1A
ZCH 06 = 60
09=90
10 =100
17 =170 Flihrungssystem siehe von S. ML-42
22 =220 L = Gesamtlénge
Antriebskopf

Lineareinheit GroBe  siehe von S. ML-43 bis S. ML-51
ZCR/ZCH Serie siehe von S. ML-40

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: hitp://configureactuator.rollon.com — .
{_) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

Links Rechts

il
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http://configureactuator.rollon.com/

ZMCH Serie // v

Beschreibung ZMCH

Abb. 67

ZMCH
Die Lineareinheiten der Baureihe ZMCH wurden entwickelt, um vertikale
Bewegungen bei Gantry-Bauweise zu ermdglichen oder fiir Anwendun-
gen, bei denen das Aluminiumprofil beweglich ist und der Léufer fest
steht.

Dartiber hinaus wurde die Baureihe ZMCH so entworfen und konfiguriert,
dass sie einfach mit der R-SMART, TCR/TCS Serie und ROBOT Serie ver-
bunden werden kann.
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4 ZMCH Serie

Aufbau des Systems

Strangpressprofil

Die Strangpressprofile aus eloxiertem Aluminium, die fiir die Gehduse der
Lineareinheiten der Rollon-Baureihe ZMCH verwendet werden, wurden in
Zusammenarbeit mit einem auf diesem Gebiet fihrenden Unternehmen
entworfen und hergestellt, um die richtige Kombination aus hoher mecha-
nischer Festigkeit und reduziertem Gewicht zu erreichen. Die fiir das eloxi-
erte Aluminium verwendete Legierung 6060 (zu den physikalischen und
chemischen Eigenschaften siehe unten) wurde mit Abmessungstoleranzen
stranggepresst, die der Norm EN 755-9 entsprechen.

Antriebsriemen

In den Lineareinheiten der ZMCH Serie werden stahlverstarkte Zahnrie-
men aus Polyurethan mit AT-Zahnprofil eingesetzt. Dieser Zahnriemen-
typ hat sich in Bezug auf zuldssige Antriebsmomente, Kompaktheit und
Gerduschentwicklung als der zweckmaBigste fur die Antriebsibertragung

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%)]

in Lineareinheiten erwiesen. Die Kombination mit Nullspiel-Zahnriemen-
scheiben ermdglicht so Wechselbelastungen ohne Umkehrspiel. Durch
Ausnutzung der durch das Profil vorgegebenen maximalen Zahnriemen-
breite und Einstellung einer optimalen Vorspannung des Riemens kdnnen
die folgenden Eigenschaften erreicht werden:

= Hohe Verfahrgeschwindigkeiten

= Geringe Gerduschentwicklung

= Niedriger VerschleiB

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der ZMCH Serie besteht aus eloxier-
tem Aluminium. Fir jeden Typ von Lineareinheit sind Laufwagen in zwei
Langen verfigbar.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,10 0,05-0,15

Tab. 149

Dichte Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°- | Widerstand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m . K kg . K
2,7 70 23,8 200 880-900 33 600-655
Tab. 150
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
_ — % _
mm? mm?
250 200 10 75
Tab. 151
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Fithrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung. Lineareinheiten der
ZMCH Serie werden mit folgendem Fiihrungssystem angeboten:

ZMCH mit Kugelumlauffiihrungen:
Die Kugelumlauffiihrungen mit hoher Belastbarkeit sind in einem ei-
genen Sitz im Aluminiumgeh&use untergebracht.
Der Laufwagen ist mit vorgespannten Kugellagerbldcken ausgestattet,
um Belastungen in den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.
Die Linearfuhrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette aus-
gertistet. Die Kugelkette sorgt dafiir, dass die Walzkorper wahrend
ihrer Bewegung durch den Linearfuhrungswagen in Abstand zuein-
ander gehalten und in den Laufbahnen gefiihrt werden.
Die Bldcke verfiigen Uber Dichtungen auf beiden Seiten.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:
Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
Hohe Tragzahlen
Hohe zuldssige Biegemomente
Geringe Reibung
Lange Lebensdauer
Geringe Gerduschentwicklung

ZMCH Schnitt

{%\\“\\

\ TmRMINNNNNNN

Abb. 68
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4 ZMCH series

ZMCH 105

ZMCH 105 Dimension
300
169
109

[ T =
L84 NENNHUB I oo P10
L =579 + NENNHUB
450
Fo o - % 9]
‘JEF ——— -
o « o N ™
HT e ——
601541 .6Q1 56/ 60| @11 N°12 BOHRUNGEN
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 69
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] |
[10”mm*] [107 mm4]
ZMCH 105
Maximale Hublénge [mm] 2100 ZMCH 105 0,568 0,448 1,015
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 Tab. 153

. o Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 o )

- - Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
TS (L T it = starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50 AT 10 HPF
Typ Zahnriemenscheibe 729 ' . : :

Typ Riementyp [Riemenbreite| Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 92,31
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 290
Gewicht des Laufwagens [kg] 16,5 ZMCH 105 50 AT 10 HPF 50 0,290

. Tab. 154
Gewicht Hub Null [kg] 28 Riemenlange (mm) = L + 260
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1.8
Losbrechmoment [Nm] 4.4

M
SchienengrdBe [mm] 15 )yf Fy
*1) Die Wiederholgenauigkeitist abhéngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 152 Mz

Fz

Mx
Fx

ZMCH 105 - Tragzahlen

F F F M
T X y 4 y
“ [Nm] “

ZMCH 105 4980 5850 61120 39780 61120 3591 10390 10390
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 155
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Zapfen

ZMCH-Lineareinheiten mit Kugellagerfiihrung

Die Linearflihrungswagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette ausgertstet. ~ Fiir Anwendungen mit langer Lebensdauer, hohen dynamischen An-
Die Kugelkette sorgt dafiir, dass die Walzkorper wahrend ihrer Bewegung  forderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren Sie uns bitte zu einer
durch den Linearfiihrungswagen in Abstand zueinander gehalten und in den ~ weiteren Uberpriifung.

Laufbahnen gefiihrt werden.Das Schmierintervall betragt 2000 km bzw. 1

Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zuerst erreichte Wert).

ZMCH
Nachschmiermenge (je Schmieranschluss):

Typ Menge [cm?]

pro Schmiernippel

ZMCH 105 0,2
Tab. 156

Abb. 70

Adapter der Fettpresse auf Schmierippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfiillen.

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der
Konsistenzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Ver-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fir weitere ausfiihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.
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4 ZMCH series

Zubehor

Zur Installation von Zubehorteilen auf dem Aluminiumprofil der Baureihe
ZMCH empfehlen wir die unten aufgeflihrten T-Nutensteine.

T-Nutenstein

Einheit (mm)
-“ L —
ZMCH 105 M4 8 1001046
Tab. 157

Aus Stahl, fur die Profil-Nuten. Abb. 71
Federmutter
i M5 A32-55
M #
H M6 A32-65
- i M8 A32-85
(\ s Tab. 158
T Doppelmutter MC 80-105
- M6 A32-67
Tab. 159
D H L L1 T
14 7.8 20 40 30
Tab. 160

Abb. 13

Die Mutter ist alle Module geeignet (8 mm-Nut).
Material: Mutter aus verzinktem Stahl, mit der Stahlfeder verschweift.
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Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten ZMCH

ZMCH 10 1A 01200 1A
10 =105

Fiihrungssystem siehe von S. ML-59

L = Gesamtldnge
Antriebskopf

Lineareinheit GroBe  siehe von S. ML-60

ZMCH Serie siehe von S. ML-57

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com
O Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

Links Rechts

il
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Mehrachsensysteme

Mehrachsensysteme |/ v

1 - Zwei-Achsen-System Y-Z 2 - Zwei-Achsen-System X-Y

3 - Drei-Achsen-System X-Y-Z 4 - Drei-Achsen-System X-Y-Z

5 - Zwei-Achsen-System Y-Z 6 - Zwei-Achsen-System Y-Z
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1 TH Serie

TH Serie / v

Beschreibung TH Serie

Abb. 1

Die Linearachsen der Baureihe TH sind verwindungssteife, kompakte Line- Extrem kompakte Abmessungen
areinheiten mit Kugelgewindetrieb. Sie ermdglichen eine hohe Positionier- Hohe Positioniergenauigkeit
und Wiederholgenauigkeit in allen Prozessphasen mit optimalen Betrieb- Hohe Tragzahlen und Steifigkeit
seigenschaften und Leistungsdaten. Erreichbare Wiederholgenauigkeit Vorgespannter Kugelgewindetrieb
von bis zu 5pm. Vorgespannte Kugelumlauffihrung mit Kugelkette

Innenliegend geschlitzte Linearfiihrungen und
Die Ubertragung der Schubkraft erfolgt mit hocheffizienten Kugelgewind- Kugelgewindetrieb
etrieben, die in verschiedenen Prazisionsklassen und Gewindesteigungen Sichere Schmierung durch separate Schmierkandle flir
erhaltlich sind. Die Linearbewegung erfolgt mit zwei oder vier vorges- die Kugelumlauffiihrungen und den Kugelgewindetrieb

pannten Linearflihrungswagen mit Kugelkafigtechnologie, die auf zwei
prazise ausgerichteten Schienen montiert sind. Die Baureihe TH ist mit
einfachem oder doppeltem Laufwagen erhéltlich, um verschiedene Belas-
tungsanforderungen zu erfiillen.

Die Lineareinheiten der Baureihe TH verfligen dariiber hinaus (ber sepa-
rate Schmierleitungen fur die Kugelumlauffiihrungen und Kugelgewin-
detrieb, um eine sichere Schmierung zu ermdglichen. Durch ihre un-
glaublich kompakte Bauweise sind die TH-Linearachsen die ideale Losung
bei Anwendungen, bei denen der Bauraum begrenzt ist.
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Precision System

Aufbau des Systems

Grundplatte und Laufwagen aus Aluminium

Die Grundplatte und Laufwagen der Rollon Linearachse der TH Serie wur-
den in Zusammenarbeit mit flihrenden Unternehmen der Branche entwi-
ckelt und gebaut. Die eloxierten Strangpressprofile weisen eine hohe Pré-
zision und sehr gute mechanische Eigenschaften auf. Die Abmessungen
sind entsprechend der EN 755-9 toleriert. Bei dem verwendeten Material
handelt es sich um die Aluminium- Legierung 6060. An den AuBenseiten
des Strangpressprofils befinden sich Nuten fiir eine einfache und schnelle
Montage und/oder Befestigung von Zubehdrelementen.

Laufwagen

Die Laufwagen der Rollon Linearachse der TH Serie bestehen aus eloxier-
tem Aluminium und bilden die Schnittstelle zwischen der Lineareinheit und
der Anschlusskonstruktion des Anwenders. Zwei parallel angeordnete Pro-
filschienen mit zwei oder vier vorgespannten Linearflinrungswagen sorgen
fur die sichere Aufnahme von hohen Kréften und hohen Lastmomenten. Die
Linearflihrungslaufwagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette ausgestattet.
Mit dem oben beschriebenen Flihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

= Hohe Laufparallelitat

Hohe Positioniergenauigkeit

Hohe Tragzahlen und eine hohe Steifigkeit

Geringer VerschleiB

Niedriger Verschiebewiderstand

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060
Chemische Zusammensetzung [%

]

. “
0,30 0,10 0,10 0,10

Antriebssystem

Bei den Rollon Linearachsen der TH Serie werden prézisionsgerollte Ku-
gelgewindetriebe mit vorgespannten oder nicht vorgespannten Muttern
eingesetzt. Die Standardprézisionsklasse flr die verwendeten Kugelge-
windetriebe ist ISO 7. Auf Anfrage ist auch die Prazisionsklasse ISO 5
erhéltlich. Die Kugelgewindetriebe der Linearachsen sind mit unterschied-
lichen Durchmessern und Steigungen erhaltlich. Mit der oben beschriebe-
nen Technologie werden folgende Eigenschaften erreicht:

= Hohe Geschwindigkeiten (bei Kugelgewindetrieben mit groBer
Steigung)

Hohe Vorschubkréfte

Hohe Genauigkeit

Hohe mechanische Leistung

Geringer VerschleiB

Geringer Verschiebewiderstand

Abdeckung

Die Rollon Linearachsen der TH Serie sind mit Abdeckbandern zum Schutz
vor Verschmutzung der mechanischen Komponenten ausgestattet.
AuBerdem sind sowohl die Kugelumlauffiinrungen als auch die Kugelge-
windetriebe mit Abstreifern bzw. Dichtungen versehen, die direkt auf die
Kugellaufbahnen wirken.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60 0,05-0,15
Physikalische Eigenschaften Tab. 1
Dichte Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme Widerstand | temperatur
(0°-100°C)
kg kN 10 W J
— — — — Q.m.10° °C
dm? mm? K m.K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 88 600-655
Tab. 2

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

205

165 10

60-80

Tab. 3 PS-3




1 TH Serie

TH 70 SP2

Abmessungen (Einzelldufer) TH 70 SP2
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des rechten FUhrungswage des Kugelgewindetriebes

1* AusfUhrung fUr Riemenvorgelege
(**) AusfUhrung fUr Kupplungsglocke

Abb. 2
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ ! ! |p
Maximale Hublénge [mm] 290* TH 70 SP2 0,0054 0,0367 0,042
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14 Tab. 6
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,152
Gewicht Hub Null [kg] 0,58
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,26
SchienengroBe [mm] 9 mini
*I Max. Hub 550mm. Fiir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Rollon. Tab. 4
Kugelgewindetrieb Prézision TH 70 SP2 - Tragzahlen F,

Max. Positioniergenau- Max. Wiederhol- Typ F,
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm] [N]

EH T

TH70/8-2.5 0,023 0,05 0,02 0,02 TH 70 SP2 2220 1470

*1S05 ist nur fiir den maximalen Hub 370 mm verfligbar. Tab. 5 Tab. 7
Fiir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Rollon.

Mz

\(. Fz
Mx
)f WLMY

Fx Fy

TH 70 SP2 - Tragzahlen

F F, M
I N T T A A

Stat Stat Stat Stat
--_“__

TH 70 SP2 4990 3140 4990 12,8 12,8
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 8
PS-4
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TH 70 SP4

Abmessungen (Zwei Laufer) TH 70 SP4
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(*) AusfUhrung fUr Riemenvorgelege

des rechten FUhrungswagen

des Kugelgewindetriebes

(**) AusfOhrung fir Kupplungsglocke

Technische Daten

o
TH 70 SP4

Maximale Hubldnge [mm] 249
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,268
Gewicht Hub Null [kg] 0,8
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,26
SchienengréBe [mm] 9 mini

*! Max. Hub 550mm. Fir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Rollon.

Tab. 9

Kugelgewindetrieb Prézision

Typ Max. Positioniergenauig- Max. Wiederhol-

keit [mm/300mm] genauigkeit [mm]

TH70/8-2.5 0,023 0,05 0,02 0,02
*1S05 ist nur fiir den maximalen Hub 330 mm verfiigbar. Tab. 10

Fir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Rollon.

TH 70 SP4 - Tragzahlen

F F M
T y z y
““

Abb. 3
Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

TH 70 SP4

0,0054

0,0367 0,042

Tab. 11

TH 70 SP4 - Tragzahlen F,

m—

TH 70 SP4 2220 1470
Tab. 12
Mz
lv‘|x>Iv \QFZ
Fx FY+MY

I T I I I

TH 70 SP4 9980 6280

Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

9980

Anmerkung: Fiir die Ausfiihrung SP4 gelten die Werte der Tragzahlen nur wenn die beiden Léufer miteinander verbunden sind.

319 319
Tab. 13

PS-5




1 TH Serie

TH 90 SP2
Abmessungen (Einzelldufer) TH 90 SP2
35 Schmierbohrungen
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Abb. 4
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
TvP Typ l
7 4
TH 90 SP2 (10" mm?]
Maximale Hublénge [mm] 665 TH 90 SP2 0,0130 0,0968 0,1098
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14 Tab. 16
. Losbrechmoment
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,65
Gewicht Hub Null [kg] 141 Typ Kligalgewinde “
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,6 12-05 0,07
. TH 90 SP2
SchienengréBe [mm] 12 mini 12-10 0,08
Tab. 14 Tab. 17
Kugelgewindetrieb Prézision TH 90 SP2 - Tragzahlen F,
Max. Positioniergenau- Max. Wiederhol- Typ F,
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm] [N]
TH90/12-05 0,023 0,05 0,02 0,02 12-05 9000 4300
TH 90 SP2
TH90/12-10 0,023 0,05 0,02 0,02 12-10 6600 3600
Tab. 15 Tab. 18

TH 90 SP2 - Tragzahlen

F F ]
Typ y z y
““
I T S IS B
TH 90 SP2 7060 6350 7060 192 24 24

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 19
PS-6
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TH 90 SP4
Abmessungen (Zwei Laufer) TH 90 SP4
35 35 | \ Schmierbohrungen
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Abb. 5
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
TH 90 SP4
Maximale Hublénge [mm] TH 90 SP4 0,0130 0,0968 0,1098
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14 Tab. 22
. Losbrechmoment
Gewicht des Laufwagens [kg] 0,90
. Typ Kugelgewinde
Gewicht Hub Null [kg] 2,04
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,6 12-05 0,07
. . TH 90 SP4
SchienengréBe [mm] 12 mini 12-10 0,08
Tab. 20 Tab. 23
Kugelgewindetrieb Prazision TH 90 SP4 - Tragzahlen F,

Max. Positioniergenauig- Max. Wiederhol- Typ
keit [mm/300mm] genauigkeit [mm)]

N T

TH 90/ 12-05 0,023 0,05 0,02 0,02 S 12-05 9000 4300
TH90/12-10 0,023 0,05 0,02 0,02 12-10 6600 3600
Tab. 21 Tab. 24
Mz
Mx \&Fz
F‘x)f ijLMy
TH 90 SP4 - Tragzahlen

F F, M
““

I N R I S

TH 90 SP4 14120 12699 14120
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 25

Anmerkung: Fiir die Ausfiihrung SP4 gelten die Werte der Tragzahlen nur wenn die beiden L&ufer miteinander verbunden sind. PS-7



1 TH Serie

TH 110 SP2

Abmessungen (Einzelldufer) TH 110 SP2
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Technische Daten

TH 110 SP2

30
Typ

Maximale Hubldnge [mm]
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
SchienengréBe [mm]

Kugelgewindetrieb Prézision

Max. Positioniergenau-
igkeit [mm/300mm]

1411
S.S.PS-14
0,76
2,65
0,83

15
Tab. 26

Max. Wiederhol-
genauigkeit [mm]

TH110/16-05 0,023 0,05
TH110/16-10 0,023 0,05
TH110/16-16 0,023 0,05

TH 110 SP2 - Tragzahlen

F M
T y y
) N T D O A

0,005 0,045

0,005 0,045

0,005 0,045
Tab. 27

Abb. 6

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Tvp ’ ; ,
[10” mm4]
TH 110 SP2 0,0287 0,2040 0,2327
Tab. 28
Losbrechmoment
16-05 0,16
TH 110 SP2 16-10 0,23
16-16 0,27
Tab. 29

TH 110 SP2 - Tragzahlen F,

Tvp F, [N]
| Spindel | stat. | Dy |
16-05 17400 11800
TH 110 SP2 16-10 18300 10500
16-16 18800 10300
Tah. 30
Mz
Mx \QAFZ
Fx)f Fy\])My

Stat Stat Stat Stat
--_“__

TH 110 SP2 48400 22541

48400

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

PS-8

1549
Tab. 31
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TH 110 SP4

Abmessungen (Zwei Laufer) TH 110 SP4
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Abb. 7
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
yp
TH 110 SP4
Maximale Hublénge [mm] 1325 TH 110 SP4 0,0287 0,2040 0,2327
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14 Tab. 34
Losbrechmoment
Gewicht des Laufwagens [kg] 1,26
Gewicht Hub Null [kg] 4,00 ki Kugelgewinde “
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,83 16-05 0,16
SchienengréBe [mm] 15 TH 110 SP4 16-10 0,23
Tab. 32 16-16 0,27
. Tab. 35
Kugelgewindetrieb Prazision TH 110 SP4 - Tragzahlen F,
Max. Positioniergenau-|  Max. Wiederhol- Typ F. [N]
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm]
EZ S
16-05 17400 11800
TH110/16-05 0,023 0,05 0,005 0,045 TH 110 SP4 16-10 18300 10500
TH110/16-10 0,023 0,05 0,005 0,045 16-16 18800 10300
TH110/16-16 0,023 0,05 0,005 0,045 Tab. 36
Tab. 33
Mz
Mx \&Fz
X \[/My
Fx Fy
TH 110 SP4 - Tragzahlen

F ]
A T T O O

I T T S S N

TH 110 SP4 96800 45082 96800 3098 2606 2606

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 37
PS-9

Anmerkung: Fiir die Ausfiihrung SP4 gelten die Werte der Tragzahlen nur wenn die beiden Léufer miteinander verbunden sind.



1 TH Serie

TH 145 SP2

Abmessungen (Einzelldufer) TH 145 SP2
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Abb. 8
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ . : Ip
TH 145 SP2 IRy
Maximale Hubldnge [mm] 1690 TH 145 SP2 0,090 0,659 0,749
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14 Tab. 40
Losbrechmoment
Gewicht des Laufwagens [kg] 1,45
Gewicht Hub Null [kg] 59 e Kugelgewinda “
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,6 20-05 0,22
SchienengroBe [mm] 20 TH 145 SP2 20-20 0,35
Tab. 38 25-10 0,29
Tab. 41
Kugelgewindetrieb Prézision TH 145 SP2 - Tragzahlen F,

Tvp F IN]

Max. Positioniergenau- Max. Wiederhol-
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm]

20-05 25900 14600
TH145/20-05 0,023 0,05 0,005 0,045 TH 145 SP2 20-20 23900 13400
TH145/20-20 0,023 0,05 0,005 0,045 95-10 39600 16000
TH145/25-10 0,023 0,05 0,005 0,045 Tab. 42
Tab. 39
Mz
Mx \QFZ
F:()f Fy\[/My
TH 145 SP2 - Tragzahlen

F F, M
““

o [on | s | sm | s | s ]

TH 145 SP2 76800 35399 76800 3341
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 43
PS-10
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TH 145 SP4

Abmessungen (Zwei Laufer) TH 145 SP4
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Abb. 9
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ

Typ

TH 145 SP4

Maximale Hublénge [mm] 1590 TH 145 SP4 0,090 0,659 0,749
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-14 Tab. 46
Losbrechmoment

Gewicht des Laufwagens [kg] 2,42
Gewicht Hub Null [kg] 8,3 hL Kugelgewinde “
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,6 20-05 0,22
SchienengréBe [mm] 20 TH 145 SP4 20-20 0,35

Tab. 44 25-10 0,29

Tab. 47

Kugelgewindetrieb Prézision

TH 145 SP4 - Tragzahlen F,

Max. Wiederhol-

Max. Positioniergenau-

T T

igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm]
20-05 25900 14600
TH145/20-05 0,023 0,05 0,005 0,045 TH 145 SP4 90-20 93900 13400
TH145/20-20 0,023 0,05 0,005 0,045 95-10 32600 16000
TH145/25-10 0,023 0,05 0,005 0,045 Tab. 48
Tab. 45
Mz
Mx \QFZ
F;)( ijLMy
TH 145 SP4 - Tragzahlen

F, F, M,
[N] [N] [Nm]

TH 145 SP4

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

153600 70798

153600

6682 50563

Anmerkung: Fiir die Ausfiihrung SP4 gelten die Werte der Tragzahlen nur wenn die beiden L&ufer miteinander verbunden sind.

5053

Tab. 49
PS-11
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Einheit mm
. A C HI.IIII |
TH70 28 25 18 M4x8 - bHoder6 33 31,3 70 - - - - - - - - - -
TH 90 28 25 20 M4x8 @ - 8 41 8 40 39 90 4 45 - 48 - = &b | &6 | 27 | 19
TH110 40 25 32 M4x8 Mex10 11 40 10 50 49 110 4 = A8 12| = |BR |38 | 27 | 13

TH145 48 25 44 MexioMex12 14 40 12 65 64 145 4 95 8 57 25 52 55 38 27 13
Tab. 50

PS-12



Precision System

Schmierung

TH-Lineareinheiten mit Kugelumlauffiinrungen

In den Lineareinheiten der Ausfihrung TH werden wartungsarme Kugelum-
laufflihrungen eingesetzt. In den Linearflihrungswagen werden die Wélzkorp-
er in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung zwischen
den Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die Kugelumldufe
fihrt. Dadurch wird der VerschleiB der Kugeln verringert und folglich die

Kugelgewinde Abb. T

Der Kugelgewindetrieb der Rollon TH Serie sollte alle 50 Millionen
Umdrehungen nachgeschmiert werden.

Menge [g]
pro Schmiernippel

08-2.5 0,1

12-05 0,2
12-10 0,2
16-05 0,41
16-10 0,78
16-16 0,6
20-05 0,79
20-20 1,0
25-10 1,2

Tab. 51

Lebensdauer erhoht. Dieses System garantiert lange Wartungsintervalle: alle
2000 km bzw. 1 Jahr Nutzungsdauer (es gilt der zuerst erreichte Wert). Fir
Anwendungen mit einer langeren Lebensdauer, hohen dynamischen An-
forderungen bzw. groBen Belastungen kontaktieren Sie uns bitte zu einer
weiteren Uberpriifung.

Empfohlene Schmiermittelmengen fiir die Wagen

Typ Menge [cm3] pro Schmiernippel
TH70 0,23
TH 90 0,5
TH 110 0,7
TH 145 1,4

Tab. 52
Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schiuB einfillen.
Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist
enzklasse NLGI 2.
Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBeVer-
schmutzungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff
vom Hersteller bestimmen lassen. Fiir weitere ausfiihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Offnung zur Schmierung des linken Blocks

\_
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Offnung zur Schmierung

des rechten Blocks Offnung zur Schmierung des Ku

Abb. 12

(Offnung zur Schmierung des Blocks 2 Offnung zur Schmierung des Blocks 4
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(ffnung zur Schmierung des Blo 51
Offnung zur Schmierung des Ku des Offnung zur Schmierung des Blocks 3

Bitte Uberpriifen Sie die Position der Schmierlcher fir TH 90 SP 4 auf Seite PS-5. Abb. 13

(nur bei SP4 erhaltlich)
Schmierer flr Block 4

Abb. 14
PS-13




1 TH Serie

Kritische Geschwindigkeit

Die maximal erreichbare lineare Geschwindigkeit der Rollon Linearachse
der TH Serie hédngt von der kritischen Drehzahl der Gewindespindel
(Durchmesser, Lénge) und von der maximal zuldssigen Drehzahl der Spin-
delmutter ab.

Kritische Geschwindigkeit TH70
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0,200
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0,000
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0,000

1,800
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1,000
0,800
0,600
0,400
0,200
0,000

vmax [mvs|
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Precision System

Kritische Geschwindigkeit TH145

1,800
1,600
1,400
1,200
g 1,000
% 0,800
1S
= 0,600
0,400
0,200
0,000
Zubehor
Befestigung mit Spannpratzen Einheit mm
Typ
TH70 82
O 5 TH 90 102
7 TH 110 126
TH 145 161
Tab. 53
A
Abb. 19
Spannpratze
NN
RS IEE
- )
Senkung fur
Zylinderkopfschraube D
1@
1@
Abb. 20
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1 TH Serie

Abmessungen (mm)

Senkung fiir Bestell-
Bohrungen Schraube code

TH70 12,5
2 M4 11 40 10,5 4,5 14,5 9,1
4 M4 8,5 30 10,5 4,5 14,5 9,1
TH 90
4 M4 8,5 20 10,5 4,5 14,5 9,1
1 M4 - - 10,5 45 14,5 9,1
4 M5 8,5 30 15 7 19,3 11,5
4 M6 11 40 15 7 19,3 11,5
TH 110
M6 - - 15 7 19 11,5
TH 145
2 M6 11 40 15 7 19 11,5
4 M5 20 20 15 7 19 11,5
Nutensteine
MOD. 2
A NI
MOD. 1
=5
5 ot
21
Einheit (mm)
TH70 Mod. 1 M4 - 963.0407.81 Mod. 1 M4 - 963.0407.81
TH 90 Mod. 2 M5 - 6000436 - Mod. 1 M2,5 - 6001361
TH110 Mod. 2 M5 - 6000436 Mod. 1 M4 - 963.0407.81 Mod. 1 M2,5 - 6001361
TH 145 Mod. 2 M6 - 6000437 Mod. 1 M4 - 963.0407.81 Mod. 1 M2,5 - 6001361
Tab. 55

PS-16

62
107
7
25
107
142
25
62
100

1005198
1003385
1003509
1003510
1003612
1002805
1002864
1002970
1002971

1003311
Tab. 54



Precision System

Naherungsschalter

LAUFER DES NAHERUNGSSCHALTERS

LAUFER DES NAHERUNGSSCHALTERS

L4

¢ ¢
} L5 \ | BS
\"\, \\ HALTER DES NAHERUNGSSCHALTERS
HALTER DES NAHERUNGSSCHALTERS

L6

( P=—somm-n /‘ (
Voo 8 GD’%ZI !

Halter-Set REED

Einheit (mm)
Halter-Set | Laufer-Set | Halter-Set

Naherungs- | Ndherungs- REED

schalter schalter
TH70 8 10 8 30 25 85 10 18 18 065 G001975 6001976 6001974
TH 90 10 15 95 12 25 35 6 15 16 08 G001193 6001203 6001204
TH 110 10 15 95 30 25 85 12 15 16 08 6001193 G001198 6001204
TH 145 10 15 95 30 25 3B 12 15 16 08 6001193 6001198 6001204
Tab. 56
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1 TH Serie

External carriage

DET.A

DET.B

I ()
=

TH70

C.D D
B

Schmiernippel linker Laufwagen
(entfallt bei Variante SP2)

13

~
o

S ‘
DET.B Schmiernippel rechter
Laufwagen (entfdllt bei
N Variante SP2)
19_ 40 ) 27 40
} \ . DET.B ]
\ \ \
' ' ' _J '
Ll {06 o 2 %
TH90-110 TH145 o T T DET. A
I A
Schmiernippel
linker Laufwagen Schmiernippel rechter
— Laufwagen
Schmiernippel
Kugelgewindetrieb
Abb. 23
Verbindungsplatte Typ C F L Bestellcode
fiir SP2
‘ TH70 70 13 15 10 20 6,5 60 G001957
‘ TH 90 90 16 15 20 20 6,8 60 (001195
‘ 4 TH110 110 16 25 20 20 95 60 (001059
‘ TH 145 145 20 19 40 27 3 80 6001062
Tah. 57
Verbindungsplatte Bestellcode
fiir SP4
‘ TH70 70 13 15 10 20 6,5 95 G001958
‘ TH 90 90 16 15 20 20 6,8 125 6001194
‘ TH110 110 16 25 20 20 9,5 155 (001060
‘ TH 145 145 20 19 40 27 915 190 6001061
Tab. 58

Kupplung Motoradapter

Tab. 59
PS-18



Precision System

Montagekits

XY, X-z
Abb. 24 Abb. 25

Um einen Kreuztisch aus zwei TH Achsen bauen zu kdnnen, bietet ROLLON entsprechende Befestigungskits an. Die verfiigbaren Kombinationen sind
in der folgenden Tabelle ersichtlich.

Beispiel Achsenkombination Bestellcode Kit
- TH90 - TH 90 XY, 6001199
- TH90 - TH 110 XY, 6001199
TH90 - TH 110 XZ 6001205
- TH 110 - TH 110 XY, (001080
X-Y,
TH110- TH 110 XZ (001083 Abb. 26
- TH110-TH 145 XY, 6001079
TH 110 - TH 145 XZ 6001084
- TH 145 - TH 145 XY, 6001081
TH 145 - TH 145 XZ 6001085
TH 90 - TH 90 XV1 (001483
X-Y,
H._
2 THO0-THOOXYs  GOO1483 + GOO1194 T
TH 110 - TH 110 XY1 6001173

TH110-TH110XY2  GO01173 + GO0O1060

TH 145 - TH 145 XY1 6001362

% TH145-TH145XY2  G001362 + GOO1061

Tab. 60 pS-19



1 TH Serie

Riemenvorgelege

Abb. 28

I 22 S N AN NN A N 7
TH 90 @ 40 063 168 G001592
TH 110 1:1 0 40 063 40,5 09 233 88 M4 G001011
TH 110 1:1 050 070 40,5 014 233 88 M4 G001055
TH 110 1:1 ? 60 075 40,5 014 233 88 M6 6001013
TH 145 1:1 ? 80 0100 52 014 273 100 M6 (000984
TH 145 1:1 @ 95 P 115 52 019 273 100 M8 (000988

Fiir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik Tab. 61

Anbau der Motoren

Die Rollon Lineartische der TH-Serie kdnnen fir den einfachen und sch- chen Kugelgewindetrieb und Motor geliefert werden. Die folgende Tabelle
nellen Anbau der Motoren mit verschiedenen Motorglocken und Adapter-  zeigt die fiir die jeweiligen Tische erhéltlichen Motorglocken:

flanschen und mit torsionssteifen Kupplungen fiir die Verbindung zwis-

o 4xD4 -nn-“-- estelicode
X

TH70 ? 30 0 45 6002000

TH70 @ 40 0 63 54 M4 49 3,5 6002001

TH70 0 50 070 60 M4 59 4 6002002

TH90 0 40 0 63 56 M5 50 3 6001192

TH110 ? 60 D75 65 M6 68 4 (001051

$D1H7 TH110 P 73,1 0 98,4 86 M5 76,7 2 G001074
b3 TH110 ? 60 075 65 M5 68 4 G001119
TH110 0 50 070 65 05,4 75 1 6001200

L TH145 0 50 070 80x60 M4 92 21 6000979

TH145 070 085 80x85 M6 92 4 (001066

] TH145 070 ?90 80x85 M5 92 B (001067
| i TH145 080 ? 100 90 M6 92 4 (001068
: TH145 050 ? 65 80x85 Mb5 92 21 G001069

: TH145 0 60 P75 80x85 M6 92 4 (001070
L3 TH145 0 50 @70 80x85 M5 92 21 G001071
Abb. 29 TH145 073 7 98,4 85 M5 92 4 (001072

TH145 @ 55 68X40 85x60 06,4 82 11 G001073

PS-20 Tab. 62



Precision System

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten TH Serie

H 09 1205 5P 0800 1A
07=70 08-2.5 5P=IS0 5 1A=SP2
09=90 12-05 IN=IS0 7 Vorbereitet fiir Kupplungsglocke
=il B \Zlﬁr_bzlr);tet fiir Kupplungsglocke
14=145 16-05 3A=SP2
16-10 Vorbereitet fiir Riemenvorgelege
16-16 4A=SP4
20-05 Vorbereitet fiir Riemenvorgelege
20-20
25-10 Antriebskopf + Anzahl Laufwagen

L=Gesamtldnge
Typ siehe von S. PS-4 bis S. PS-11, tab. 5, 10, 15, 21, 27, 33
Gewindetrieb Durchmesser und Steigung
Lineareinheit GréBe  siehe von S. PS-4 bis S. PS-11
Typ TH Serie  siehe S. PS-2

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: hitp://configureactuator.rollon.com — -
{_) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

PS-21
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2 TT Serie

TT Serie [/ v

Beschreibung TT Serie

Abb. 30

1L}

Die Linearachsen der Baureihe TT werden vor allem fiir hochprézises
Positionieren innerhalb eines Bereichs von 10 pm mit einer Wieder-
holgenauigkeit von 5 um verwendet. Die aus sehr verwindungssteifen,
eloxierten Aluminium-Strangpressprofilen hergestellten Linearfiihrungen
dieser Baureihe wurden fiir hohe Belastungen und prézise Bewegungen
entwickelt, die zum Beispiel bei Werkzeugmaschinen und anspruchsvol-
lem Maschinendesign verlangt werden.

Alle Montagefldchen und Bezugspunkte wurden so entwickelt, dass alle
Abweichungen (Gieren, Stampfen und Rollen) entlang des gesamten Wegs
signifikant reduziert werden. Der fir hohe Lasten ausgelegte Laufwagen
ist mit einem Kugelgewindetrieb mit vorgespannter Spindel ausgestattet
(Genauigkeitsklasse C5 oder C7), wobei die Nutzlast von einem System mit
vier Filhrungswagen getragen wird, die auf zwei parallelen Linearfuhrungen
montiert sind. Hohe Geschwindigkeiten kénnen mit speziellen Spindeln mit
besonders groBer Gewindesteigung erreicht werden.

Die Baureihe TT verfligt tber alle notwendigen Eigenschaften, um auf ein-
fache Weise Mehrachsensysteme zu montieren. Alle Einheiten der Bau-
reihe TT werden zu 100% gepriift und mit einem Genauigkeitszertifikat
geliefert.

PS-22



Precision System

Aufbau des Systems

Grundplatte und Laufwagen aus Aluminium

Die Grundplatte und Laufwagen der Rollon Lineartische der TT-Serie wur-
den in Zusammenarbeit mit fihrenden Unternehmen der Branche entwi-
ckelt und gebaut. Die eloxierten Strangpressprofile weisen eine hohe Pra-
zision und sehr gute mechanische Eigenschaften auf. Die Abmessungen
sind entsprechend der EN 755-9 toleriert. Bei dem verwendeten Material
handelt es sich um die Aluminium- Legierung 6060. Die Anschraubfldchen
der Kugelumlauffiihrungen und der Lagerbdcke flir den Kugelgewindetrieb,
sowie die Anschraubfldche der Grundplatte und des Laufwagens werden
mit hochmodernen Werkzeugmaschinen berarbeitet, um ein hochprazises
positionieren der Lineartische zu gewahrleisten. An den AuBenseiten des
Strangpressprofils befinden sich Nuten fiir eine einfache und schnelle Mon-
tage und/oder zur Befestigung von Zubehérelementen.

Laufwagen

Die Laufwagen der Rollon Lineartische der TT-Serie bestehen aus eloxier-
tem Aluminium und bilden die Schnittstelle zwischen der Lineareinheit
und der Anschlusskonstruktion des Anwenders. Zwei parallel angeordnete
Profilschienen mit vier vorgespannten Linearflihrungswagen sorgen fiir
die sichere Aufnahme von hohen Kréften und hohen Lastmomenten. Die
Linearflihrungslaufwagen sind zusétzlich mit einer Kugelkette ausgestat-
tet. Mit dem oben beschriebenen Flihrungssystem werden folgende
Eigenschaften erreicht:

= Hohe Laufparallelitit

Hohe Positioniergenauigkeit

Hohe Tragzahlen und eine hohe Steifigkeit

Geringer VerschleiB

|
|
|
= Niedriger Verschiebewiderstand

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060
Chemische Zusammensetzung [%]

Antriebssystem

Bei den Rollon Lineartischen der TT-Serie werden prazisionsgerollte Ku-
gelgewindetriebe mit vorgespannten oder nicht vorgespannten Muttern
eingesetzt. Die Standardprézisionsklasse fiir die verwendeten Kugelge-
windetriebe ist ISO 5. Auf Anfrage ist auch die Prézisionsklasse ISO 7
erhéltlich. Die Kugelgewindetriebe der Lineartische sind mit unterschiedli-
chen Durchmessern und Steigungen erhaltlich. Mit der oben beschriebe-
nen Technologie werden folgende Eigenschaften erreicht:

= Hohe Geschwindigkeiten (bei Kugelgewindetrieben mit groBer
Steigung)

Hohe Vorschubkrafte

Hohe Genauigkeit

Hohe mechanische Leistung

Geringer VerschleiB

Geringer Verschiebewiderstand

Abdeckung

Die Rollon Lineartische der TT Serie sind mit Faltenbdlgen zum Schutz
vor Verschmutzung der mechanischen und elektronischen Komponenten
ausgestattet, die im Inneren des Tisches untergebracht sind.

AuBerdem sind sowohl die Kugelumlauffiinrungen als auch die Kugelge-
windetriebe mit Abstreifern bzw. Dichtungen versehen, die direkt auf die
Kugellaufbahnen wirken.

““--“-- verunremlgungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,05-0,15
Tab. 63

Elastizitats- Wérmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme (0°-100°C) stand temperatur
ki kN 106 J
== — — — Q.m.10°
dm® mm? K m. K kg . K m
2,7 69 23 200 880-900 88 600-655
Tab. 64

Mechanische Eigenschaften

mm2
165 10

mm2
205

60-80
Tab. 65
PS-23




2 TT Serie

TT 100

Abmessungen TT 100
PC 120 CuU | PC
=
hel
S
3 2
LT=166+(2xPc) +Cu
26 400 20
29 A ‘ N x 100 ‘
s | | |
© ® o o © ©
@ o o ¢ © © © o o o
® ©
N
<
@
N
i)
© ©
©) (0]
© © ©
NAHERUNGSSCHALT induktiv)
(Auf Anfrage, siehe Seite PS-36)
STECKER FUR NAHERUNGSSCHALTER
(Auf Anfrage, siehe Seite PS-36)
SETLICHE _ i
BEZUGSFLACHE LAUFER 98 ‘ 4xM4 7V 10

PS-24

50

19,5

12

) 1 1 o)
] (éé) L
o sz[ © G 8
N o~
e i | |
A 59
7.5 85 ‘ 7.5
100
BEZUG "V"
DETAIL B
i 20 80 20 i MaBstab 5: 1
© ®) =
@ S
@ _© @ ©
© © .
° SEITLICHE BEZUGSFL ACHE
~O
© ©
9 © P
. 7,
©) © © o

4xM6V 8

DETAIL A
MaBstab 2: 3

Abb. 31



Precision System

Technische Daten Technische Daten
Nutzhub Gesamtldnge
CU [mm] LT [mm] T 100
46 246 Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-35
114 346 50 3 Gewicht des Laufwagens [kg] 0,93
182 446 50 4 SchienengréBe [mm] 12 mini
252 546 50 5 Tab. 68
320 646 50 6
390 746 50 7 Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
458 846 50 7 I I I
596 946 50 3 [10” mm4] [107 rynm“] [107 Fﬁm“]
596 1046 50 9
TT 100 0,006 0,144 0,150
664 1146 50 10 Tab. 69
734 1246 50 11
802 1346 50 11
940 1546 50 13
Anmerkung: Fiir den Kugelgewindetrieb 12/10 ist ein maximaler Hub Tab. 66
von 664 mm mdglich.
Kugelgewindetrieb Prézision TT 100 - Tragzahlen F,
Max. Positioniergenau- Max. Wiederhol- Typ
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm]
EXEET
TT100/12-05 0,023 0,05 0,01 0,02 TT 100 12-05 9000 4300
TT100/12-10 0,023 0,05 0,01 0,02 Tab. 70
Tab. 67
Mz
M‘x)Iv \&Fz
Fx Fv+My

TT 100 - Tragzahlen

T
S T N ' O

- Stat. [ st | s | st |

TT 100 9980 6280 9980 274 349 349
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 71
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2 TT Serie

TT 155
Abmessungen TT 155
E PC 150 cu ‘ PC
E |
° |
= ‘
0
3 3

STECKER FUR NAHERUNGSSCHALTER
(Auf Anfrage, siehe Seite PS-36)

LT=210+ (2XPC) + CU

30 LP 30
G NAHERUNGSSCHALTER (induktiv) | N X 120 . G
(AUF Anfrage, siehe Seite PS-36 \ \
S Qe 9 9
O 7 O @) O O
=7]0|/ @) ®@ 0 ®© O 0 =0 @ e @
N
<
wn
2 i %?
S
®© © o © O
O O O @) O O
) o) o [¢]
®
25 © © ©_©
.5
A
SCHMIERNIPPEL FUR
1 153 AXMET 11 KUGELGEWINDETRIEB
SEITLICHE . 50 SCHMIERNIPPEL FUR
A A SCHMIERNIPPEL FUR [‘—" C
BEZUGSFLACHE LAUFER ™ FUHRUNGSWAGEN FUHRUNGSWAGEN
R
. £ 0 0l -
~O wn
o0 "0
o 10 135 | 10
N T
155 20
B
150
ol 175 35 45 35 17,5
©10,4 G ¢ DB © |
BEZUG “V” D64 ® ] © ) [
& °b o
| P ! ! i
< i
b o - ﬂ .
N | o= C b ™
- 5V | ‘ U I
1 =] N | ,
i 2 g el PO ¢
~N
SEITLICHE r % TS e B ’*@@& i
BEZUGSFLACHE 0
o >
DETAIL B 6P6 8 X M6T 10
DETAIL A 80

Abb. 32
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Technische Daten Technische Daten

Nutzhub Gesamtlénge

CU [mm] LT [mm] TT 155
92 340 Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-35
140 400 50 8,5 Gewicht des Laufwagens [kg] 2,93
188 460 20 9 SchienengroBe [mm] 15
236 520 50 10 Tab. 74
282 580 20 11
330 640 50 12

Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

378 700 20 13 |
424 760 50 13 n n [10” mm]
520 880 50 15
614 1000 50 17 TT 155 0,009 0,531 0,54
710 1120 50 18 e
806 1240 50 20
900 1360 50 21
994 1480 50 23
1090 1600 50 25
1184 1720 50 26
1280 1840 50 28
1376 1960 50 30
1470 2080 50 31
Anmerkung: fiir den @16 ist ein maximaler Hub von 994 mm Tab. 72
moglich.
Kugelgewindetrieb Prézision TT 155 - Tragzahlen F,

Max. Positioniergenau- | Max. Wiederhol-
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm]

F
Typ B

BT

16-05 17400 11800
TT 155/ 16-05 0,023 0,05 0,005 0,045
16-10 18300 10500
TT 155/16-10 0,023 0,05 0,005 0,045 TT 155
20-05 25900 14600
TT 155/ 20-05 0,023 0,05 0,005 0,045
20-20 23900 13400
TT 155/20-20 0,023 0,05 0,005 0,045
Tab. 76
Tab. 73
Mx Fz
o +

TT 155 - Tragzahlen

Fx
F F
Typ y z
““

TT 155 96800 45082 96800 5082 2972 2972
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tabh. 77
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2 TT Serie

TT 225

Abmessungen TT 225

@ 10H7 BEI 20ER SPINDEL
@ 14H7 BEI 25ER SPINDEL

PC 220 Cu } PC

©
©
< T % N
LT = 280 + (2XPC) + CU
42 |30 LP 30
G NAHERUNGSSCHALTER (indukdiv) ‘ N X 120 e
ﬂ* [AUT Anffage. siehe Seife PS-3¢] | |
B & °0 ©°y g°0 0° © © &
O ) ) O 0 ) )
@ © ® ©
T B 7o
S a (o] (o] N [o] (o]
< 1t
g o 7 A # # L hiiE
: o o Y o o
07 © © e ©
O ) 0 O 0 ) 0
0e® 0,9 @,0 o0, > >
fe=]
5 B
STECKER FUR NAHERUNGSSCHALTER
gE%E?FEACHE LAUFER ] 22i (Auf Anfrage, siehe Seite PS-36) AX M8 - 14 MM TIEF
< i SCHMIERNIPPEL FUR SCHMIERNIPPEL
e i >y FUHRUNGSWAGEN TL_‘ FUR KUGELGEWINDETRIEB
N iﬁ O| E =S i il
™~ T ; o ;
S i % | o220 | o
— : [32) ) ; ; @ °
——) 20 | - = =
2 0 70 60 70 10
B o]
> — ©797© 7@7 3‘@ - @€>'=
R 1 ® o e @ 1] o
g H oo BEZUG “V" |
_ - N © i DET. A
ol o ] ] . ~| L,
NS C r ) ]l 8 o o <
— @ S =0 - r
8P6 L L.Li&B o
o | @ 0| o SEITLICHE BEZUGSFLACHE | 13,2
e @ - 069 @50 04
=
9 120
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Abb. 33
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Technische Daten Technische Daten
Nutzhub Gesamtlange
CU [mm] LT [mm]
TT 225
92 400 Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S. PS-35
144 460 20 16 Gewicht des Laufwagens [kg] 54
196 520 50 17 SchienengroBe [mm] 20
248 580 20 19 Tab. 80
300 640 50 20
352 700 20 21 Fléchentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
404 760 50 23 Tvp 3 |y |p
508 880 50 25 [107 mm4] [107 mm4] [107 mm4]
612 1000 50 28
714 1120 50 3 TT 225 0,038 2,289 2,327
Tab. 81
818 1240 50 B
922 1360 50 36
1026 1480 50 39
1234 1720 50 44
1440 1960 50 49
1648* 2200 50 54
1856* 2440 50 60
2062* 2680 50 65
2270* 2920 50 70
Anmerkung: Fiir den Kugelgewindetrieb 020 ist ein maximaler Hub von 1440 mm mdglich. Tab. 78
* Fiir die aufgefiihrten Léngen wird keine Garantie fir die auf Seite PS-33
angegebenen zuldssigen Toleranzen gewdhrt.
Kugelgewindetrieb Prézision TT 225 - Tragzahlen F,

Max. Positioniergenau- | Max. Wiederhol- F
Typ S o Typ X
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm] [N]

B T

TT 225/ 20-05 0,023 0,05 0,005 0,045 20-05 25900 14600

TT 225/ 20-20 0,023 0,05 0,005 0,045 20-20 23900 13400

TT 225 / 25-05 0,023 0,05 0,005 0,045 TT 225 25-05 41200 19800

TT 225/ 25-10 0,023 0,05 0,005 0,045 25-10 32600 16000

TT 225/ 25-25 0,023 0,05 0,005 0,045 25-25 30500 15100
Tab. 79 Tab. 82

My
Fx

TT 225 - Tragzahlen

F
1) Y,
““ o “

TT 225 153600 70798 153600 12288 9984 9984
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 83
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2 TT Serie

TT 310

Abmessungen TT 310

PC LC Cu PC

104
®
104

N
<
N
N
(S
LT = 69+(2XPC)+LC+CU
55 | 49 LP 20
N -
,Lj N X 280 ‘ G
—+A
& o sifle e ®
= Q© @ @ © © ©
3 il
IS
—
—
42
@ @) @ @
© i @
13
STECKER FUR NAHERUNGSSCHALTER
SCHMIERNIPPEL FUHRUNGSWAGEN (Auf Anfrage, siehe Seife PS-38)
307 ‘ UND KUGELGEWINDETRIEB SCHMIERNIPPEL
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Technische Daten Technische Daten
Nutzhub Gesamtldnge
CU [mm] LT [mm]
100 560 140 Maximale Geschwindigkeit [m/s] S.S.PS-36
150 625 172,5 50 Gewicht des Laufwagens [kg] 16,6
200 690 65 53 SchienengroBe [mm] 30
250 760 100 56 Tab. 86
300 825 132,5 59
350 895 167,5 62 Fliachentridgheitsmomente der Aluminiumprofile
400 965 62,5 65 ] ] ]
450 1030 95 68 [10" mm*] [10” mm*] [10” mm*]
500 1100 130 71
e P P — TT 310 0,1251 8,56 8,008
’ Tab. 87
800~ 1505 192,5 89
1000~ 1750 175 100
1200* 2000 160 111
1600* 2495 127,5 133
2000* 2990 235 156
2400* 3485 202,5 178
3000* 4225 292,5 211
* Fiir die aufgefiihrten Langen wird keine Garantie fiir die auf Seite Tab. 84

PS-33 angegebenen zuldssigen Toleranzen gewahrt.

TT 310 - Tragzahlen F,

Kugelgewindetrieb Prézision
Max. Positioniergenau- | Max. Wiederhol-

Typ igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm]
“spne | _sat_ | _om |
TT 310/ 32-05 0,023 0,05 0,008 0,045 32-05 11538 8947
TT 310/ 32-10 0,023 0,05 0,008 0,045 TT 310 32-10 11538 8947
TT 310/ 32-32 0,023 0,05 0,008 0,045 32-32 11538 8947
Tah. 85  *1Bezogen auf die maximale axale Belastung der Lager, nicht der Kugelumlaufspindel Tab. 88
" .

)f WLMV

Fx Fy

TT 310 - Tragzahlen

:
I T I T T -

TT 310 230500 128492 274500 146031 30195 26625 22365
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 89
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2 TT Serie

Schmierung

Wartungsarme Rollon Lineartische der TT Serie

In den Rollon Lineartischen der TT Serie werden wartungsarme Ku-  folglich die Lebensdauer erhoht. Mit dem oben beschriebenen Flihrungs-
gelumlauffiinrungen eingesetzt. In den Linearfihrungswagen werden die  system konnen je nach Belastung und Anwendungsart Laufleistungen von
Walzkérper in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung 2000 km ohne Nachschmierung erreicht werden. Fir eine genaue Prii-
zwischen den Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die Ku-  fung nehmen Sie bitte Kontakt mit Rollon auf.

gelumldufe fiihrt. Dadurch wird der VerschleiB der Kugeln verringert und

Nachschmiermenge (je SchmieranschluB):

Menge [cm?]

pro Schmiernippel

TT 100 1,4
TT 155 1,4
TT 225 2,8
TT 310 5,6

Tab. 90

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

A - Linearflihrungswagen - B - Kugelgewindemutter
Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist
enzklasse NLGI 2.
Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Verschmut-
zungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff vom Herstel-

ler bestimmen lassen. Fir weitere ausflihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Abb. 35

Kugelgewindetrieb
Der Kugelgewindetrieb der Rollon TT Serie sollte alle 50 Millionen Umdre-
hungen nachgeschmiert werden.

Standardschmierung Empfohlene Schmiermittelmenge fiir die Kugelgewindetriebe
Uber Schmiemippel an der Wagenseite der Rollon Lineartische der TT Se-
rie gelangt man zu den Kugelumlaufwagen und separat davon zur Kugel-
gewindetriebmutter. Die Lineartische sind mit Lithiumseifenfett der Klasse

Menge [cm?]

pro Schmiernippel

NLGI 2 zu schmieren. 12-05 0,3
12-10 0,3
16-05 0,41
16-10 0,78
20-05 0,79
20-20 1
25-05 1,2
25-10 1,2
25-25 1,58
32-05 1,8
32-10 2,0
32-32 3,0

Tab. 91
PS-32



Precision System

Priifzertifikat

Die Rollon Lineartische der TT-Serie sind Produkte mit héchster Prézision.
Die Grundplatten und Laufwagen dieser Serie werden stranggepresst. Da-
nach werden alle AuBenfldchen und die Montagefléchen flir die inneren
mechanischen Komponenten (Kugelumlauffihrungen und Lagerbdcke)
maschinell Uberarbeitet. Dieses Produktionsverfahren ist, in Kombination
mit einer ebenso nach strengen Kriterien durchgefiihrten Montage, er-
forderlich, um héchste Prézision bei der Wiederhol-, Positioniergenauig-
keit und der Laufparallelitit zu erreichen.

Die Rollon Lineartische der TT-Serie unterliegen einer 100%- Kontrolle.

CERTIFICATE OF INSPECTION
POSITIONING LINEAR STAGE TT SERIES

TYPE AND MODEL

= 1155
Shahy Al
Dl szreee dim. 16 rmm
Oatll sizreze bl Y mm
Srrial ff. He - a7

SPECIFICATICGN

Mg mment itk o1 mm
ki crrar ancepried an sach difierenk mensuremend
lal Al um

o n um
jess 0 pm
G4 ap o um
TEST RESULTS

M corar an (31 0 oum
Wi corar an G 1 um
M v 0 3& 1 um
M @orar an DA 14 um
Lara 15107
lampersham {12 CLEn
Lhathar ty

[iresl s rema b PCEITIVD
Akgnitham
ROLLON" FOUONSpA ) oo escoons

Via Trieste 26 |

LinearEvalution 20059 Vimercate (MB)

E-Mail: infocom@erollon.it
www.rollon.it

Jeder einzelne Tisch wird mit einem entsprechenden Priifzertifikat
geliefert. Das Prifzertifikat bestétigt, dass alle Ergebnisse innerhalb
der maximal zuldssigen Genauigkeitstoleranzen liegen. Die beigefiigten
Messkurven kdnnen vom Kunden fiir eine elektronische Kompensation
genutzt werden. Die maximal zuldssigen Toleranzen sind:

G1 - Rollbewegung 50 pm

G2 - Stampfbewegung 50 pm

G3 - Gierbewegung 50 um

G4 - Laufparallelitat Laufwagen / Grundplatte 50 pm

Typ Schraube Festigkeitsklasse 12.9
Aluminium
1T 100 M6 10 Nm 14 Nm
TT 155 M6 10 Nm 14 Nm
TT 225 M8 15 Nm 30 Nm
TT 310 M12 60 Nm 120 Nm
Tab. 92

Hinweis: Diese Toleranzen gelten fiir eine Grundplattenléngen (Lt) von < 2000 mm

Diese Werte werden, bei einer Befestigung auf einem Messtisch mit Parallelitétsfehlern von unter
2 um, ermittelt. Die angegebenen Anzugsmomente der Schrauben in der nachstehenden Tabelle
sind einzuhalten.
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2 TT Serie

ACHTUNG: Die ermittelten Prézisionen gelten nur, wenn der Lineart-
isch auf einer durchgehenden Anschlusskonstruktion mit derselben Ge-
samtlange wie das Produkt montiert wird. Méngel an der Auflagefldche
kénnen eventuell die Genauigkeit des Rollon-Lineartisches negativ bee-
influssen. Rollon garantiert nicht fiir die Einhaltung der Toleranzen der
Laufparallelitdt im Falle von freitragenden oder nicht befestigten Tischen.

Prézision G1

Abb. 36

Prézision G2
[/ -G2]
3
+

Abb. 37

Prézision G3
1/ -G3

Abb. 38

Prézision G4
— [/ -G4] —
Abb. 39

PS-34

In dem Priifzertifikat werden die Abweichungen wie in den unteren
Beispielen grafisch dargestellt.
Ein entsprechendes Zertifikat liegt jeder Achse bei.

0O 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280
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Precision System

Die maximal erreichbare lineare Geschwindigkeit der Rollon Lineart-
ische der TT Serie hangt von der kritischen Drehzahl der Gewindespindel

(Durchmesser, Lange) und von der maximal zuldssigen Drehzahl der Spin-

delmutter ab.
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Kritische Geschwindigkeit

Abb. 42
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3000 Kritische Geschwindigkeit TT 310
I I N S R R R e
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Zubehor

Anbau der Motoren
Die Rollon Lineartische der TT-Serie konnen fiir den einfachen und sch-

nellen Anbau der Motoren mit verschiedenen Motorglocken und Adapter-
flanschen und mit torsionssteifen Kupplungen fiir die Verbindung zwis-

chen Kugelgewindetrieb und Motor geliefert werden. Die folgende Tabelle
zeigt die flir die jeweiligen Tische erhéltlichen Motorglocken:

4xD4

ot g
/ a ‘ ®//"\\®

Jﬁ |

o — N
[ JL P9

L3 @D1-H7
L4 D2
L D3

Abb. 44
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Einheit (mm)

Typ Bestell-
code

60 75 65 M6 B 16 68 4 25 27 6000321
73,1 98,4 86 M5 5 16 76,7 2 33,7 35,7  G000322
1o 40 64,5 65 M5 B 16 68 4 25 27 G000336
50 70 65 M5 5 16 77,5 B 34,5 36,5 G000433
70 85 80 M6 10 20 90 4 20 34 G000311
70 90 80 M5 10 20 90 g 20 34 6000312
80 100 90 M6 10 20 90 4 20 34 6000313
50 65 80 M5 10 20 90 g 20 34 6000314
TT 155 60 75 80 M6 10 20 90 4 20 34 6000315
50 70 80 M5 10 20 90 5 20 34 6000316
73 98,4 85 M5 10 20 90 4 20 34 6000317
56,5 125,7 105 M6 10 20 100 5 30 44 6000318
60 99 85 M6 10 20 98 4 28 42 (000319
80 100 100 M6 10 28 106 5 30 48 6000302
95 115 100 M8 10 28 106 5 30 48 G000303
110 130 115 M8 10 28 106 5 30 48 (000304
60 75 100 M6 10 28 106 5 30 48 (000305
70 85 100 M6 10 28 106 5 30 48 (000306
T2z 70 90 100 M5 10 28 106 3 30 48 6000307
50 70 96x75 M4 10 28 101 4 30 48 6000308
5819 125,7 105 M6 10 28 106 ® 30 48 6000309
73,1 98,4 96 M5 10 28 101 8 30 48 6000310
130 165 150 M10 10 28 106 5 30 48 6000363
1T 310 Auf Nachfrage

Tab. 93

Befestigung mit Spannpratzen

Typ L 8
V /% J Einheit (mm) Einheit (mm)
59

%&R m TT 100 112

\ * o TT 155 167 135

B TT 225 237 200
A Tab. 94

Abb. 45
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Spannpratze
: A
Ll ——1
] JT
R el
C
Abb. 46
T-Nutensteine
‘ ]} ‘ C ‘
s
DA D
Abb. 47
Naherungsschalter -m PNP-NC
TT100 6001981 G001980
TT 155 6001981 G001980
TT 225 6001981 G001980
TT 310 / /
Tab. 95
Kabelfiihrungsset - Bestellcode
(000249
(000248
(000248
/
Tab. 96
Gegenstecker-Set Typ Zum Zum
9-polig, frei Krimpen Loten
TT 100 6000516 6000589
TT 155 6000516 6000589
TT 225 6000516 6000589
TT 310 / /
Tah. 97

PS-38

Typ ( F D2|H1| L | L1 | Bestell-
code
TT100 185 6 16 7 45 95 53 9,8 50 25 1002353

TT155 20 6 16 11 7 95 53158 50 25 1002167

TT225 20 6 16 13 7 95 53178 50 25 1002354
Tab. 98

TT 100 > 1001046

TT 155 M5 10 65 42 67 1000627

TT 225 M6 13 83 & 8 1000043
Tab. 99

Abschlussplatte - Bestellcode

G000245
6000244
G000244

/
Tab. 100

Abschlussplatte - Bestellcode

G000191
G000191
G000191

/
Tab. 101
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Befestigungen

Die Rollon Lineartische der TT Serie sind an die Anschlusskonstruktion des
Anwenders derart zu montieren, dass eine hohe Genauigkeit des Systems
erreicht werden kann. Die Ebenheit der Anschlusskonstruktion bestimmt
die Ablaufgenauigkeit des Lineartisches. Die Grundplatte und der Laufwa-
gen der Rollon Lineartische weisen eine seitliche Bezugsflédche mit einer
Kerbe an der Grundplatte auf (Ausnahme: TT310). In dem Laufwagen fin-
den sich auBerdem zwei Bezugsnuten im 90° Winkel, um einen prazisen
Einbau als X-Y-Kreuztisch zu gewéahrleisten. Die Lineartische der TT-Serie

konnen Uber die Grundplatte je nach Kundenanwendung mit Schrauben
von oben, (siehe Zeichnung 48), mittels Schrauben von unten iber die
T-Nuten (siehe Zeichnung 49), oder mit entsprechenden seitlichen Span-
npratzen (siehe Zeichnung 450) befestigt werden. Flir Prazisionsanwend-
ungen empfiehlt Rollon die Montage mittels Schrauben von oben in die
vorbereitete Anschlusskonstruktion. Die Abmessungen fir die Befestigung
der Tische finden sie in den MaBzeichnungen flr die entsprechende Bau-
groBe des Tisches.

Grundplatte

Seitliche Bezugsfla

R max. 0,3

Abb. 48

Grundplatte - a
Seitliche Bezugsfléche
R max. 0,

Nutensteine fOr T-Nut

(siehe Zubehor)

Abb. 49

Grundplatte

Spannpratze
(siehe Zubehor)

Abb. 50
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Linearheiten TT Serie

10 5P 1A
10=100 5P=IS0 5
15=155 7N=IS0 7
22=225
31=310
Standard Antriebskopf

Typ  siehe von S. PS-24 bis PS-30

BaugroBe siehe von S. PS-24 bis PS-30

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

() Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| | @ Links

PS-40
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Precision System

TV Serie [/ v

Beschreibung TV Serie

Abb. 51

v

Die Lineareinheiten der Baureihe TV verfligen tiber ein verwindungssteifes
Profil aus eloxiertem, stranggepresstem Aluminium mit quadratischem
Querschnitt (rechteckig bei der BaugroBe TV 140). Die Bewegungstiber-
tragung erfolgt durch einen Kugelgewindetrieb der Genauigkeitsklasse C5
oder C7.

Die Nutzlast wird von einer Linearfiihrung mit doppeltem Flinrungswagen
und einfacher Linearfilhrung getragen (doppelter Fiihrungswagen/dop-
peltes Fiihrungssystem bei der BaugrdBe TV 140), die hohe Prazision und
Stabilitat garantiert.

PS-41
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Aufbau des Systems

Das Profil

Das fir die Rollon Lineareinheit der TV Serie verwendete selbsttragende
Profil wurde in Zusammenarbeit mit flihrenden Unternehmen der Branche
entwickelt und gebaut, um ein Strangpresserzeugnis von hdchster Prazi-
sion mit exzellenten mechanischen Eigenschaften zu erhalten. Bei dem
verwendeten Material handelt es sich um die Aluminium-Legierung mit
der Bezeichnung 6060. Die MaBtoleranzen entsprechen den EN 755-9.
Die stranggepressten Profile sind auBerdem mit seitlichen Nuten verse-
hen, um den Montage zu erleichtern und zu beschleunigen.

Antriebssystem

Bei den Rollon Lineareinheit der TV Serie erfolgt der Antrieb (iber gerollte
Kugelgewindetriebe. Es sind verschiedene Durchmesser und Steigungen
erhéltlich (siehe Tabellen der Spezifikationen). Die Standard-Prézision-
sklasse ist ISO 7 mit nicht vorgespannter Spindel. Auf Nachfrage ist die
Prazisionsklasse ISO 5 mit vorgespannter Spindel erhéltlich.

Durch die Verwendung der Kugelumlauf-Technologie ist es mdglich, fol-
gende Leistungen zu erhalten:

Hohe Geschwindigkeiten (mit Spindel mit groBer Steigung)
Hohe Vorschubkrafte

Hohe Genauigkeit

Hohe mechanische Leistung

Geringer VerschleiB

Geringer Verschiebewiderstand.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060
Chemische Zusammensetzung [%]

Laufwagen

Der Laufwagen der Rollon Lineareinheit der TV Serie ist aus eloxiertem
Aluminium. Die MaBe variieren je nach Modell. Der Laufwagen wird auf
zwei vorgespannte Kugelumlauf-Wagen montiert, die jeweils auf einer
Flihrungsschiene laufen.

Abdeckung

Die Rollon Lineareinheiten der TV Serie sind mit einem Abdeckband aus
Stahl versehen, der die innenliegenden Bauteile (Kugelumlauffihrung und
-Kugelgewindetriebe) vor Einfliissen von AuBen schiitzt. Ein Kunststoff-
Deflektor driickt das Abdeckband gegen einen Magnetstreifen wodurch
sich extrem geringe Abriebwerte ergeben. Bei kritischen Betriebsbedin-
gungen konnen die Kugelumlaufwagen mit doppelter Frontdichtung und
speziellen Abstreifern ausgestattet werden.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60 0,10 0,10 0,05-0,15
Physikalische Eigenschaften Tab. 102
Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme Widerstand temperatur
(0°-100°C)
kg kN 106 W J
— — — — Q.m.10° °C
dm?3 mm? K m.K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 &3 600-655
Tab. 103

Mechanische Eigenschaften

()

165 10

PS-42
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TV 60
Abmessungen TV 60
33_28 246 AXMIX8 g 28 25
28, 52,5 85
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Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Grundldnge LM [mm]
Gesamtlénge LT [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
SchienengroBe [mm]

Kugelgewindetrieb Prézision

Max. Positioniergenau-

Abb. 52

2000
S.S. PS-47
LT-58
Hub + 360
1,41
4,6
0,65

15
Tab. 105

0,145
Tab. 107

TV 60 - Tragzahlen F,

igkeit [mm/300mm]
TV 60/ 16-05 0,023 0,05
TV60/16-10 0,023 0,05
TV60/16-16 0,023 0,05

TV 60 - Tragzahlen

Max. Wiederhol- Typ R
genauigkeit [mm] [N]
s [ m | on
0,01 0,05 16-05 4551 4327
0,01 0,05 TV 60 16-10 4551 4327
0,01 0,05 16-16 4551 4327
Tab. 106 *1 Bezogen auf die maximale axiale Belastung der Lager, nicht der Kugelumlaufspindel Tab. 108
Mz
Mx \&Fz

2

Fx

+MY

Fy

F F, M
““

I T T A I S N

TV 60 35000 18000

35000

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

1353 1353

Tab. 109
PS-43
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B TV80
Abmessungen TV 80
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Technische Daten

Fléichentréigheitsmomente der Aluminiumprofile

|

X y
Maximale Hublénge [mm] 3000 0,10 01157
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S. S. PS-47
Grundlange LM [mm] LT - 60
Gesamtldange LT [mm] Hub + 460
Gewicht des Laufwagens [kg] 2,5
Gewicht Hub Null [kg] 7.8
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,95
SchienengréBe [mm] 20

Tab. 110

Kugelgewindetrieb Prézision

TV 80 - Tragzahlen F,

F

Abb. 53

[10” mm¢]

0,258
Tab. 112

Max. Positioniergenau- | Max. Wiederhol- Typ ﬁ
igkeit [mm/300mm] genauigkeit [mm] IN]
ECEET T
TV 80/ 20-05 0,023 0,05 0,01 0,05 i 20-05 5705 4912
TV 80/ 20-20 0,023 0,05 0,01 0,05 20-20 5705 4912
Tab. 111 *1 Bezogen auf die maximale axiale Belastung der Lager, nicht der Kugelumlaufspindel Tabh. 113
Mz
Mx \QFZ

TV 80 - Tragzahlen

e

Fx

Fy

Fn

F M
T Y, y
“““

BN T T ™ N N

34200

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

TV 80 59900 59900 34200 1573 15673

Tab. 114
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TV 110
Abmessungen TV 110
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Technische Daten

Maximale Hubldnge [mm]
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Grundldnge LM [mm]
Gesamtlange LT [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]
Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

Kugelgewindetrieb Prézision

Max. Positioniergenau-

igkeit [mm/300mm]
TV 110/ 32-05 0,023 0,05
TV110/32-10 0,023 0,05
TV 110/ 32-32 0,023 0,05

TV 110 - Tragzahlen

V110 85000 49600

Typ
V110

85000

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

[107 mm¢]

[107 mm¢]

V110 0,432 0,594

3000
S.S.PS-47
LT-75
Hub + 525
HISS
16,8
19

25
Tab. 115
TV 110 - Tragzahlen F,
F

Max. Wiederhol- X
[N]

genauigkeit [mm]

Typ

Abb. 54

[107 mm¢]

1,026
Tab. 117

N T

0,01 0,05 32-05 11538 8947
0,01 0,05 TV 110 32-10 11538 8947
0,01 0,05 32-32 11538 8947
Tah. 116 *1 Bezogen auf die maximale axiale Belastung der Lager, nicht der Kugelumlaufspindel Tab. 118
Mz
Mx \Q«FZ
F;)r ijLMy

Stat

49600 1080 2316

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

I T - ' '

B I T e

Stat
2316

Tab. 119
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Schmierung

Lineareinheiten TV

Die Lineareinheiten von Rollon der Type TV sind mit kugelgelagerten Fiih-
rungsschienen ausgestattet, die mit Lithiumfett der Konsistenzklasse 2
geschmiert werden. Eine Nachschmierung ist alle 3-6 Monate bzw. ca.
2000Km linearer Wegstrecke notwendig. Die Anwendungsumgebung und
die aufgebrachten Lasten kénnen die Schmierintervalle beeinflussen.

Abb. 55

Kugelgewindetrieb
Der Kugelgewindetrieb der Rollon TV Serie sollte alle 50 Millionen Umdre-
hungen nachgeschmiert werden.

Lage der Schmiernippel

Die Lage der Schmiernippel ist sowohl fiir Kugelumlauf-Wagen als auch
flir Kugelgewindetriebe in der jeweiligen Zeichnung zu finden.

PS-46

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist
enzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBeVerschmut-
zungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff vom Herstel-

ler bestimmen lassen. Fir weitere ausfiihrliche Informationen wenden
Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Empfohlene Schmiermittelmengen fiir die Wagen

Typ Menge [g]
pro Schmiernippel

TV 60 1,4
TV 80 2,6
V110 50

Tab. 120

Empfohlene Schmiermittelmenge fiir die Schmierungder Kugelgewindetriebe.

Menge [g]

pro Schmiernippel

16-05 0,6
16-10 0,8
16-16 1,0
20-05 09
20-20 1,7
32-05 2,3
32-10 2,8
32-32 3,1

Tab. 121
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Kritische Geschwindigkeit

Die maximal erreichbare lineare Geschwindigkeit der Rollon Lineartische
der TV Serie hdngt von der kritischen Geschwindigkeit des Kugelgewind-
etriebes (Durchmesser, Lange) und von der maximal zuldssigen Drehzahl

der Spindelmutter ab.
Kritische Geschwindigkeit TV 60
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3TV Serie

Zubehor

Befestigung mit Spannpratzen

Aufgrund ihres Fiihrungssystems konnen die Rollon Lineartische der
TV Serie in jeder beliebigen Position eingebaut werden, da die Einheit
dank der Kugelanordnung des Flihrungssystems Belastungen aus al-
len Richtungen aufnehmen kann. Fir die Befestigung der Einheiten wird

Abb. 57
Spannpratze
L D
L/2
‘—_1 !
. 1)
|
| | |
|

T-Nutenstein

Abb. 58

PS-48

Abb. 59

empfohlen, die dafir vorbereiteten Nuten im Aluminiumprofil gemaB nach-
stehender Zeichnung zu nutzen:

Typ

TV 60 7
TV 80 94
V110 130

Tab. 122

Achtung: Die Lineareinheiten dirfen nicht an den Kopfen an den Profi-
lenden befestigt werden.

Abmessungen / Einheit (mm)

n L -~
TV 60 16 19,6 89 M5 1002358
TV 80 16 22,5 50 M6 1004552
V110 31 27 100 M10 1002360

Tab. 123

Eloxierter Aluminiumblock fiir die Befestigung der Lineareinheit an den
seitlich im Profil angebrachten Nuten.

Bestellcode

5 6001038 - -

6 - 6001863 -

8 - 6001044 6001045
Aus Stahl. Tab. 124



Precision System

Néaherungsschalter
9 SCHALTWINKEL FUR NAHERUNGSSCHALTER
I . HALTER FUR
+ ﬁ—‘* SCHALTWINKEL FUR NAHERUNGSSCHALTER NAHERUNGSSCHALTER
[ 1 | ]
T =0 1=y
y \
1} Fn
HALTER FUR ] |
NAHERUNGSSCHALTE &l @
BS L4 L5
Abb. 60
Halter Naherungsschalter Schaltwinkel fiir Niherungsschalter
Block aus eloxiertem Aluminium, rot, komplett mit "T"-Muttern fir die Bef-  Auf dem Laufwagen montiertes Eisenblech dient zum Aktivieren des
estigung in den Profil-Nuten. Naherungsschalters.
Einheit (mm)
Typ Sensor Halter-Set Schaltwinkel-
Naherungs- Set
schalter
TV 60 20 20 105 40 10 32 012 (000849 (000581
TV 80 20 20 105 40 10 32 012 (000849 (000581
TV 110 20 20 105 40 10 32 012 G000850 G000581
Tab. 125

PS-49




Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten TV Serie

06 5P
06=60 5P=IS0 5
08=80 7N=IS0 7
11=110

Typ siehe S. PS-43 bis PS-45, tab. 106, 111, 116

BaugréBe siehe S. PS-43 bis PS-45

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: hitp://configureactuator.rollon.com

() Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

PS-50
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Precision System

TVS Serie / v

Beschreibung TVS

Abb. 61

TVS

Die Lineareinheiten der Baureihe TVs verfligen (iber ein verwindungssteif-
es Profil aus eloxiertem, stranggepresstem Aluminium mit rechteckigem
Querschnitt. Die Bewegungsubertragung erfolgt durch einen Kugelgewin-
detrieb der Genauigkeitsklasse C5 oder C7.

Die Linearbewegung erfolgt mit zwei vier vorgespannten Linearflihrung-
swagen mit Kugelkéfigtechnologie, die auf zwei prézise ausgerichteten
Schienen montiert sind.

Die Baureihe TVS ist in den GroBen 170 und 220 erhéltlich.

PS-51



4 TVS Serie

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

Die selbstragenden Profile, die in den Lineareinheiten der Serie TVS
eingesetzt werden, wurden in Zusammenarbeit mit einem Hersteller
dieses Sektors konzipiert und konstruiert, sodass eloxierte Prézisions-
Strangpressprofile mit hohen mechanischen Eigenschaften und hohen
Flachentrdgheitsmomenten realisiert werden konnten. Die Abmessungen
sind entsprechend der Norm EN 755-9 toleriert. Das verwendete Mate-
rial ist eloxiertes Aluminium der Legierung 6060. An den AuBenseiten der
Strangpressprofile befinden sich des weiteren Nuten fir eine einfache und
schnelle Montage und zur Befestigung von Zubehorteilen.

Antriebssystem

Bei den Rollon Lineareinheit der TVS Serie erfolgt der Antrieb (iber gerolite
Kugelgewindetriebe. Es sind verschiedene Durchmesser und Steigungen
erhaltlich (siehe Tabellen der Spezifikationen). Die Standard-Prézision-
sklasse ist ISO 7 mit nicht vorgespannter Spindel. Auf Nachfrage ist die
Prézisionsklasse I1SO 5 mit vorgespannter Spindel erhéltlich. Durch die
Verwendung der Kugelumlauf-Technologie ist es méglich, folgende Leis-
tungen zu erhalten:

= Hohe Vorschubkrafte

= Hohe mechanische Leistung

= Geringer VerschleiB

= Niedriger VerschiebewiderstandLaufwagen

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060
Chemische Zusammensetzung [%]

Der Laufwagen der Lineareinheiten der TVS Serie besteht aus eloxiertem
Aluminium.

Abdeckung

Die Rollon Lineartische der TVS Serie sind mit Faltenbélgen zum Schutz
vor Verschmutzung der mechanischen und elektronischen Komponenten
ausgestattet, die im Inneren des Tisches untergebracht sind.

AuBerdem sind sowohl die Kugelumlauffiihrungen als auch die Kugel-
gewindetriebe mit Abstreifern bzw. Dichtungen versehen, die direkt auf die
Kugellaufbahnen wirken.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60 0,10 0,10 0,05-0,15
Tab. 126
Physikalische Eigenschaften
Dichte Elastizitéts- Wérmeausdehnungs- Wérmeleitfahigkeit Spezifische Spez. Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) (20°C) Wérme Widerstand temperatur
(0°-100°C)

kg kN 106 W J

— — — — Q.m.10° °C

dm?® mm? K m. K kg . K

2,7 69 23 200 880-900 33 600-655
Tab. 127

Mechanische Eigenschaften

()

165 10

PS-52

60-80
Tab. 128



Precision System

Fiihrungssystem

Das eingesetzte Fiinrungssystem ist maBgebend flir die max. Tragzahlen,
Verfahrgeschwindigkeiten und Beschleunigung.

Laufwagen

Die Laufwagen der Rollon Linearachse der TVS Serie bestehen aus eloxi-
ertem Aluminium und bilden die Schnittstelle zwischen der Lineareinheit
und der Anschlusskonstruktion des Anwenders. Zwei parallel angeordnete
Profilschienen mit zwei oder vier vorgespannten Linearflihnrungswagen
sorgen fir die sichere Aufnahme von hohen Kréften und hohen Lastmo-
menten. Die Linearflihrungslaufwagen sind zusatzlich mit einer Kugelkette
ausgestattet. Mit dem oben beschriebenen Flihrungssystem werden fol-
gende

Eigenschaften erreicht:
Hohe Laufparallelitat
Hohe Positioniergenauigkeit
Hohe Tragzahlen und eine hohe Steifigkeit
Geringer VerschleiB
Niedriger Verschiebewiderstand

TVS Querschnitt

Abb. 62
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4 TVS Serie

TVS 170
Abmessungen TVS 170
220
S m
N \V ® [E0E] S . nuo :u ok
S % o3 77 Me
¥ L~ RI X,
H Sl 4 /146,
100
42 .7 s
L=595 + 2x(HUB/11) + HUB* 1 2
HUB+(HUB/11)* 480 HUB/11* |
83 74 118 23 . 3
ng I.{'Z T N %i T 8 D D -
p § + . + N + . S g
S i oI 170
: e84 —-— i & 5
SR 3
S @ . @ 4 ) b DETAIL D.
15]], 150 150 150 ‘ 15 o 7 SCALEZ:S
NI
* Die genaue Gesamtldnge wird von der Rollon Technik in Abhangigkeit des Hubes berechnet. Abb. 63
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, l, 1,
[10” mm*] [10” mm*] [10” mm*]
TVS 170
Maximale Hubldnge [mm] 3000 TVS 170 1,944 0,799 2,742
Maximale Geschwindigkeit [m/s] S. S. PS-57 Tab. 131
Gewicht des Laufwagens [kg] 9,9
Gewicht Hub Null [kg] 28,9
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,7 TVS 170 - Tragzahlen F,
SchienengroBe [mm] 20 Tvp F,
Tab. 129 IN]
Max. Positioniergenauig- Max. Wiederhol- 32-05 64200 25900
keit [mm/300mm] genauigkeit [mm)] 32-10 66300 29800
TVS 170
32-20 49700 24100
TVS 170 0,023 0,05 0,02 0,02 32-32 43600 22700
Tab. 130 Tab. 132
Mz
Ntx)r \QFZ
Fx FV\PMV
TVS 170 - Tragzahlen

T
) T T ' Y A

Stat Stat. Stat Stat
--

TVS 170 153600 70798 153600 7680 29184 29184
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f Tab. 133
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TVS 220
Abmessungen TVS 220
270
[ce)
S I
g Il ] =0=] @ M . o
y (0]
v - R 2 3N
i SR R\
] N B -
42 |7 g
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150 o
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A |
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83 74|18 23 8[ ©) b -
2 . it 5
o| * * > —
il o & ©
5 P 220
o
&t N 5.
.. L S DETAIL D
® 9
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* Die genaue Gesamtlange wird von der Rollon Technik in Abhangigkeit des Hubes berechnet.

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
SchienengréBe [mm]

Kugelgewindetrieb Prézision

Max. Positioniergenauig-
keit [mm/300mm]

3500
S.S.PS-57
13,3
37,4

Max. Wiederhol-
genauigkeit [mm]

TVS 220 0,023 0,05

TVS 220 - Tragzahlen

0,02 0,02

Tab. 135

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

TVS 220

TVS 200 - Tragzahlen F

Tab. 134
m—

TVS 220

Typ
TVS 220

[107

IX

4,394

32-05
32-10
32-20
32-32

mm¢]

IV
[10" m

1,247

m*]

Abb. 64

|
[107 mm¢]

5,641
Tab. 136

64200 25900

66300 29800

49700 24100

48600 22700
Tab. 137

" -

F‘X>f Fy+My

F F M
1) y z y
““

TVS 220 258800 116833

258800

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2f

19410

47360

47360
Tab. 138

PS-55




4 TVS Serie

Schmierung

TVS-Lineareinheiten mit Kugelumlauffiihrungen

In den Rollon Lineartischen der TVS Serie werden wartungsarme Ku-
gelumlauffiinrungen eingesetzt. In den Linearfiihrungswagen werden die
Walzkérper in einer Kunststoffkette gehalten, die die metallische Reibung
zwischen den Kugeln verhindert und die sie auf ihrer Bahn durch die Ku-
gelumldufe fiihrt. Dadurch wird der VerschleiB der Kugeln verringert und

Abb. 65

Kugelgewindetrieb
Der Kugelgewindetrieb der Rollon TVS Serie sollte alle 50 Millionen Um-
drehungen nachgeschmiert werden.

Standardschmierung

Uber Schmiemippel an der Wagenseite der Rollon Lineartische der TVS
Serie gelangt man zu den Kugelumlaufwagen und separat davon zur
Kugelgewindetriebmutter. Die Lineartische sind mit Lithiumseifenfett der
Klasse NLGI 2 zu schmieren.

PS-56

folglich die Lebensdauer erhoht. Mit dem oben beschriebenen Filhrungs-
system konnen je nach Belastung und Anwendungsart Laufleistungen von
2000 km ohne Nachschmierung erreicht werden. Fiir eine genaue Prii-
fung nehmen Sie bitte Kontakt mit Rollon auf.

Adapter der Schmierpumpe auf Schmiernippel am Laufwagens
aufstecken und entsprechende Nachschmiermenge je Schmieran-
schluB einfillen.

A und B - Linearflihrungswagen - C - Kugelgewindemutter

Zu verwendender Schmierstoff: Lithiumverseiftes Fett der Konsist
enzklasse NLGI 2.

Bei besonderen Bedingungen (hohe Belastungen, groBe Verschmut-
zungen, etc.) bitte Nachschmierintervalle und Schmierstoff vom Herstel-

ler bestimmen lassen. Fir weitere ausfihrliche Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik.

Nachschmiermenge (je SchmieranschluB):

Typ Menge [cm?]

pro Schmiernippel

TVS 170 14

TVS 220 2,8
Tab. 139

Nachschmiermenge fiir den Kugelgewindetrieb

Menge [cm?]

pro Schmiernippel

32-05 1,8
32-10 2,0
32-20 2,0
32-32 3,0

Tab. 140



Kritische Geschwindigkeit

Die maximal erreichbare lineare Geschwindigkeit der Rollon Lineartische
der TVS Serie hdngt von der kritischen Drehzahl der Gewindespindel
(Durchmesser, Lange) und von der maximal zuldssigen Drehzahl der Spin-

delmutter ab.

Precision System

Kritische Geschwindigkeit TVS170

Vmax [m/s]

PS-57



4 TVS Serie

Zubehor

Halbrunde Gewindeeinsatze mit Feder

Material: Verzinkter Stahl

Wichtig: Die Einsétze mUssen vor der Montage in die Langsnuten

eingefligt werden.

Geeignet flir die Baureihen:

TVS 170 - TVS 220

Kunststoffverbundfeder fiir die vertikale Positionierung des Einsatzes.

M4
M5
M6
M8

T-Nutensteine

209.0031
209.0032
209.0033
209.0034

T-Nutensteine fiir Nut 12,5 mm

PS-58

Abb. 68 Abb. 69
Bestellcode
209.0023 Fiir alle Einsatze geeignet 18x18 101.0732
209.0019 Tab. 142
209.1202
209.0467
Tab. 141

Material: Verzinkter Stahl.
Geeignet fir die Baureihen: TVS 170 - TVS 220

! } -
— | —
— -t O M5 215.1768
M6 215.1769
20 11 M8 215.1770
" i = * M10 2152124
Abb. 70 Tab. 143



Precision System

Hammermuttern fiir Nut 12,5 mm, stirnseitig einsetzbar

Material: Verzinkter Stahl.

Geeignet flr die Baureihen: TVS 170 - TVS 220
NI - | oo

_____ ___.T_g M5 2151771

A
= U — M6 2151772
by ) M8 2151773
11

- " M10 215.2125

Abb. 71 Tab. 144

Gewindemuttern und -platten

In Profilen mit 12,5 mm-Nuten kdnnen sechskantschrauben M12
(CH19) als Hammerschraube verwendet werden.
Material: Verzinkter Stahl. Geeignet fiir die Baureihen:
TVS 170 - TVS 220
[ T N
215.0477
M12 1 40 209.1281
M10 1 20 209.1277
M10 2¢ 80 209.1776
" M10 & 150 2091777
M10 4* 200 209.1778
M10 &° 250 209.1779
M10 6* 300 209.1780
: M10 7 350 209.1781
Abb. 72 * Loch-Mittenabstand: 50 mm. Tab. 145

Spannpratzen

Material: Aluminiumlegierung (Rs=310 N/mm).

% / EINZELN ‘
* P
o :
.
< ‘
: DOPPELT ©

L

Abb. 73

Einzelcode Doppelter
Code

TVS 170 1 283 14 25 198  415.0767 415.0762
TVS 220 30 90 50 11 40 1 283 14 25 248  415.0767 415.0762
Tab. 146

PS-59




Bestellschliissel

Bestellschliissel /| v

Bestellbezeichnung fiir Linearheiten TVS Serie

17 5P 1A
17=170 5P=IS0 5
22=220 7N=ISO 7
Carriage option

Typ  siehe von S. PS-54 bis S. PS-55, tab. 130, 135

BaugroBe  siehe von S. PS-54 bis S.pg. PS-55

Um Identifizierungscodes fiir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: hitp://configureactuator.rollon.com

() Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

PS-60
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Precision System

Mehrachsensysteme /| v

Die Rollon Lineartische der Precision System Serie wurden speziell ische der Precision System Serie erforderlichen Verbindungsele-
kombinierbar entwickelt, um auf extrem einfache Weise und be-  mente liefern.

sonders schnell Mehrachsensysteme herzustellen. Rollon kann alle

fir die Kombination der einzelnen GroBen und L&ngen der Lineart-

System mit zwei horizontalen Achsen Drei-Achsen-System

A C

A - Befestigung der Y-Achse auf der X-Achse (Montage "Grundplatte auf C - Befestigung der Y-Achse auf der X-Achse (Montage "Grundplatte
Wagen") direkt mit Schrauben ohne Verwendung von Spannpratzen.  (auf Kante) auf Wagen") mit 90° Verbindungselement. Befestigung
der Z-Achse an der Y-Achse (Montage "Wagen auf Wagen") "liber
Kreuz" mit Verbindungsplatte.

System mit zwei horizontalen Achsen Drei-Achsen-System

B - Befestigung der Y-Achse auf der X-Achse (Montage “Wagen auf D - Befestigung der Y-Achse auf der X-Achse (Montage "Grundplatte
Wagen*) "(iber Kreuz" mit einer Verbindungsplatte. (auf Kante) auf Wagen") mit 90° Verbindungselement. Befestigung

Verbindungsplatten auf Anfrage erhéiltlich.

PS-61
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PAR/PAS Serie || v

Beschreibung PAR/PAS

Abb. 1

Bei den Produkten der Baureihe Tecline handelt es sich um Linearachsen
aus selbsttragendem Aluminium mit Zahnstangenantrieb. Sie wurden flr
mehrachsige Losungen im Rahmen zahireicher Anwendungen wie Pick &
Place, Bestiickung von Industriemaschinen und Logistik entwickelt und
kénnen Lasten bis 2.000 kg tragen.

Die Linearschienen der Baureinen PAR/PAS sind mit Profilen in ver-
schiedenen GroBen erhaltlich: 118 - 140 - 170 - 200 - 220 - 230 - 280
- 360 mm.

Vorteile der PAR/PAS Serie:
Einfache und schnelle Montage.
Hohe Qualitat und wettbewerbsféhige Performance.
Reduzierte und vereinfachte Wartung.
Ein breites Angebot an integrierten Losungen.
Kundenspezifische Losungen.
Hiibe bis 10,8 m Lé&nge, hohe Torsionssteifigkeit, prazise Form.
GrdBere Langen konnen durch miteinander verbundene Ausfilhrungen
erhalten werden.
Prazise Bearbeitung aller Profile.

PAR
Bei der Baureihe PAR dienen prismatische Schienen als Komponenten fr
die Linearbewegung.

PAS
Bei der Baureihe PAS dienen Kugelumlauffiihrungen mit Kugelkette als

Komponenten fiir die Linearbewegung. 1L-3



1 PAR/PAS Serie

Aufbau des Systems

Strangpressprofil
Die Baureihe PAR/PAS umfasst Rollon-Profile aus einer stranggepressten,
eloxierten und gehdrteten Aluminiumlegierung mit Toleranzwerten gemal
UNIEN 755-9. Die Profile wurden von Rollon speziell zur Schaffung steifer
und leichter Strukturen geschaffen, um Maschinen fiir die Linearbewe-
gung herzustellen.

Antrieb mit Zahnstange und Ritzel

Die Baureihe PAR/PAS wird mit einem System aus Zahnstange und Ritzel
mit gehérteten Z&hnen angetrieben, das einen Hub bis zu 10,8 m er-
mdglicht. GroBere Langen kénnen durch miteinander verbundene Ausfiih-
rungen erhalten werden. Zahnstangen mit schrager Verzahnung aus in-
duktionsgehértetem Stahl sind mit drei verschiedenen Modulen erhéltlich:
M2, M3 und M4. Die Linearachsen der Baureine PAR/PAS werden aus

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%]

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

geschliffenen, induktionsgeharteten Zahnstangen KSD mit Ritzeln aus
vergitetem Hochleistungsstahl (RD) mit Oberfldchenhdrtung hergestellt.
Hochleistungs-Zahnstangen KRD sind auf Anfrage erhéltlich (Rs>900
MPa). Diese sind vergiitet, induktionsgehértet und vollsténdig geschliffen.
Mit RD-Ritzeln und KRD-Zahnstangen sowie mit Hilfe einer kontinuierli-
chen Schmierung kénnen Geschwindigkeiten von bis zu 5 m/s erreicht
werden.

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der Baureihe PAR/PAS besteht aus
eloxiertem Aluminium. Entsprechend den unterschiedlichen GroBen sind
Laufwagen in verschiedenen Langen erhaltlich.

Zn Cu Verunreinigungen
0,10 0,10 0,05-0,15
Tab. 1

Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) Wérme (0°- stand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
— — — — Q.m.10° °C
dm?® mm? K m . K kg . K
2,70 69 23 200 880-900 66 600-655
Tab. 2
Mechanische Eigenschaften
Rp (02)
N N
S — % _
mm? mm?
205 165 10 60-80
Tab. 3

TL-4



Fiihrungssystem

Das Fiihrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

PAR mit Prismatic Rail:
Die Schienen des Systems “Prismatic Rail” bestehen aus speziell be-
handeltem Kohlenstoffstahl und sind mit einer Lebensdauerschmierung
ausgestattet. Dank dieser Losung eignet sich PAR speziell flir schmutzige
Umgebungen und hohe Dynamiken bei der Automatisierung.
Die prismatischen Schienen mit hoher Belastbarkeit sind in einem ei-
genen Sitz im Aluminiumgehéuse untergebracht.
Der Laufwagen ist mit einer Vorspannung versehen, um Belastungen in
den vier Hauptrichtungen zu widerstehen.
Gehértete und geschliffene Filhrungsschienen aus Stahl.
Die Laufer sind mit Filzelementen zur Selbstschmierung ausgestattet.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:
Geeignet fiir schmutzige Umgebungen
Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
wartungsarm
Hohe Tragzahlen
Geringe Reibung
Lange Lebensdauer
Geringe Gerduschentwicklung

PAR

Abb. 2

PAS mit Kugelumlauflinearfiihrungen

Die bei PAS verwendeten Kugelumlauffiihrungen sind ein System mit
Kugelkette. Die Kugelkette dient zwei Zwecken: Er reduziert die Reibung
zwischen der Filhrung und dem Laufer, wodurch die Lebensdauer erhoht
wird, und er ermdglicht ldngere Schmierintervalle. Dank der Kugelkette,
der die Kugeln getrennt hélt, erreichen die Einheiten ein wesentlich lan-
geres Nachtschmierintervall die erste Wartung ist erst bei 2000 km not-
wendig.

Merkmale des beschriebenen linearen Bewegungssystems:
Hohe zuldssige momente
Hohe Bewegungsgenauigkeit
Hohe Geschwindigkeit und Beschleunigung
Hohe Tragzahlen
Hohe Steifigkeit
Geringe Reibung
Lange Lebensdauer
Geringe Gerduschentwicklung

PAS

Abb. 3
TL-5




1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAS118 30Kg "l 80 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 118
105.5
{4‘ © © © © (<] [<] © @E [<] [<] © © (<] (<] (<] @QJ
20
= - = =
-~ ] i
J1{]
L = HUB+ 350 ey .8
o O N
7|l 3
220 sl | K
N
170 25 =
40
o] = = = = = = = = = = = = @
26 100 N6 BOHRUNGEN M8 Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-44

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Abb. 4

Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

v ,
[107 mm4]
PAS 118
Maximale Hublange [mm]*' 9550 PAS 118 0,432 0,101 0,533
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Tab. 5
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4
Maximale Beschleunigung [m/s?] 5 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m2 Typ des Qualitat
Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 38,2
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 120 oAS 118 Schrigverzahnung, o -
Gewicht des Laufwagens [kg] 3,5 gehartet, geschliffen
Gewicht Hub Null [Kg] 11 Tab. 6
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,9
SchienengréBe [mm] 15
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 4

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart.

PAS 118 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAS 118 1814

TL-6

96800

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

45082

96800

3969

6098 6098
Tab. 7



> PC
. PAS 140 80Kg T 160 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 140
1 : I =1 [ !
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 5
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ]
[107 mm4]
PAS 140
Maximale Hublange [mm]*' 7100 PAS 140 1,148 0,892 2,040
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Tab. 9
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 4
Maximale Beschleunigung [m/s?] 5 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m3 Typ des Qualitat
Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 PAS 140 Schrigverzahnung, 4 0
Gewicht des Laufwagens [kg] 5 gehértet, geschliffen
Gewicht Hub Null [kg] 15 Tab. 10
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,6
SchienengroBe [mm] 20
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 8
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.
Mz
Mx \I/, \QFZ
-
Fx Fy M

PAS 140 - Tragzahlen

F F M
Typ X Y y

PAS 140 5714 201200 89212 201200 8752 13581 13581
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 11

TL-7



1 PAR/PAS Serie

E3 PAR 170
80 K 250 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 170
L=HUB + 900
150 400 HUB 150 ‘
jg— El
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2 et ] Etiillgad
S T Q NGR
110* 25
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L T | 149 1120 ‘
Hd [e—/7/ 7 4/—— [ —— T
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. . . . Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-45
* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

Abb. 6

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ Typ I
[107 mm4]

PAR 170
Maximale Hublange [mm]*' 11100 PAR 170 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,05 Tab. 13
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10
Zahnstangen-Modul m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66 (89,13) Typ Typ des Qualitat

Zahnstange
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 (280)
Gewicht des Laufwagens [kg] 29 --
: PAR{70  Sclrdgverzanung, o g
Gewicht Hub Null [kg] 59 gehdrtet, geschliffen
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,1 fab. 14
SchienengréBe [mm] 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 12

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAR 170 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 170 5714 14142

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

65928

TL-8

Stat.

3076
Tab. 15

14142 1202 3076



> PC
. PAS 170 80Kg T 250 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 170
L= HUB+ 200
150 600 HUB 150 ‘
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j@:‘fﬁ * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 7
**Energiekette als Option erhdltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] :
[10” mm?] [10” mm4]
PAS 170
Maximale Hubldnge [mm]*' 11100 PAS 170 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,05 Tab. 17
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 35
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m3 Typ des
Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66 (89,13)
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 (280) PAS 170 Schrégverzahnung, ; o
Gewicht des Laufwagens [kg] 29 gehdrtet, geschliffen
Gewicht Hub Null [kg] 57 Tab. 18
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,9
SchienengréBe [mm] 20
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tah. 16
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.
Mz
“‘n)}f \QFZ
Fx F)’\IAMy

PAS 170 - Tragzahlen

F F ]
Typ X Y y
I T S I

PAS 170 5714 153600 70798 153600 10368 39552 39552
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 19



1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 200 100 Kg " 300 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 200
L= HUB + 900
400 HUB 150
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 8
**Energiekette als Option erhéltlich :
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
v ,
[107 mm4]
PAR 200
Maximale Hublénge [mm]*1 11100 PAR 200 3,270 1,289 4,586
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,05 Tab. 21
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 7
Zahnstangen-Modul m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Pulley pitch diameter [mm] 63,66 (89,13) Typ Typ des Qualitat
. . Zahnstange
Carriage displacement per pulley turn [mm] 200 (280)
Gewicht des Laufwagens [kg] 36 — ;
chragverzahnung,
Gewicht Hub Null [kg] 70 PAR200  onrtet, geschien ™° 46
Gewicht je 100 mm Hub [kg] B89 Tab. 22
SchienengréBe [mm] 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 20

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart.

PAR 200 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 200 5714 14142 65928 14142 1414 3536 3536
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 23

TL-10



2 PAS 200
. 100 Kg 300 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 200
L= HUB+ 900
150 600 HUB 150
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@ *Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-45

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten

Typ ]
[107 mm4]
PAS 200

Maximale Hublédnge [mm]*1

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengroBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAS 200-20 - Tragzahlen

Abb. 9

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

11100 PAS 200 3,270 1,289 4,586
+0,05 Tab. 25
3
7 Spezifikationen der Zahnstangen
m3 Typ des
Zahnstange
63,66 (89,13)
200 (280) .
pas200  Schrdgverzahnung, o (g
36 gehértet, geschliffen
68 Tab. 26
&3
20
Tab. 24
Mz
I\flx)f \&Fz
Fx Fy\l/'My

PAS 200 5714 1563600 70798

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

F F M
Typ X Y y

153600

11520 395562 395562

Tab. 27
TL-11




1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 200P 100 Kg " 400 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 200P
L= HUB+ 950
150 650 HUB 150
R — == BF
e 3 S
o —_———— [os
N @ % ._é-,
Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-45
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 10
**Energiekette als Option erhéltlich
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
v ,
[107 mm4]
PAR 200P
Maximale Hublange [mm]*' 11050 PAR 200P 3,270 1,289 4,586
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,05 Tab. 29
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 7
Zahnstangen-Modul m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) Typ Typ des Qualitét
Zahnstan
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) annstange
Gewicht des Laufwagens [k 48
gens (ko] PAR 200P Schrégverzahnung, ma %
Gewicht Hub Null [kg] 96 gehdrtet, geschliffen
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 48 Tab. 30
SchienengréBe [mm] 55x25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kdnnen langere Hilbe erreicht werden. Tab. 28

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhéngig von der verwendeten Antriebsart.

PAR 200P - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 200P 10989 24042 112593 24042 2404 6611 6611
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 31

TL-12



E3 PAS 200P
100 Kg 400 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 200P
L= HUB + 950
150 650 HUB 150
|
|
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28
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@ * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-45

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengroBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAS 200P - Tragzahlen

11050
+0,05
3
7
m 4
76,39 (106,1)
240 (333,33)
38
80
4,0

25
Tab. 32

Abb. 11

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ]
[107 mm4]
PAS 200P

PAS 200P 3,270 1,289 4,586

Tab. 33

Spezifikationen der Zahnstangen

Typ des
Zahnstange
Schréagverzahnung,
it 207 gehértet, geschliffen W o
Tab. 34

74

M
Mx \Q Fz
Fy

Fx

F F M
T X y Y
S T T N T -

PAS 200P 10989 258800 116833

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

258800

19410 73111 73111

Tab. 35
TL-13



1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 220 250 Kg " 500 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 220
L= HUB + 950
150 _, 650 HUB 150 |
o ; ; | ‘ -
/ 1
T !
-
@ (E o ‘w ‘ | J
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, oo \
| ol O
| uﬂ‘j g
g el T 000 feq
~ wl
o= - -
.30
R ] 210 120J
% i (
@?" Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhitem Getriebe Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-46
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 12
**Energiekette als Option erhéltlich
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
o !
[107 mm4]
PAR 220
Maximale Hublange [mm]*' 11050 PAR 220 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,05 Tab. 37
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 6
Zahnstangen-Modul m 4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) Typ Typ des
. Zahnstange
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33)
Gewicht des Laufwagens [kg] 54 oAR 220 Sehragverzahnung, . 0
Gewicht Hub Null [kg] 106 gehartet, geschliffen
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 5,2 Tab. 38
SchienengréBe [mm] 55x25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hilbe erreicht werden. Tab. 36

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart.

PAR 220 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 220 10989 29981 149063 29981 3298 8425 8425
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 39

TL-14



PAS 220

Abmessungen PAS 220

250 Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

500 Kg

L= HUB + 950

650
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*k
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S |2 ‘ i‘ I
1 ~ v =
o] O
i Er BN |
——————————————————————— —hes S U
d
[
148
210|120

Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-46

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten

[ -

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengroBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen Idngere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart.

PAS 220 - Tragzahlen

Abb. 13

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

11050 PAS 220 4,625 1,559 6,184
4= 0,05 Tab. 41
3
6 Spezifikationen der Zahnstangen
m 4 Typ des Qualitat
Zahnstange
76,39 (106,1)
240 (333,33) .
Schrégverzahnung,
44 ks 22 gehdrtet, geschliffen U e
99 Tab. 42
4.4
25
Tab. 40
\QMZ
Mx Fz
I
Fx F!/\IAMy

F F M
T X y Y
S T T N T -

PAS 220 10989 258800 116833

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

258800

23939 73111 73111

Tab. 43
TL-15




1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 230 150 Kg " 270 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 230
L = HUB+576 o 432
° | 7
o 0
N 5
N
150 150
’—VO i o . o i o
,%%o . O o He); ]
ﬁ T @ [ 4
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<ESE|:E 4‘232'—‘:3:‘7
8 5 el | 1o &1
- ‘ﬁ% ;o ° o o ° o) I
LA o [} [} ﬁ
g .0 H €~ N°8 BOHRUNGEN M12
400 Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-46
Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 14
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I
[107 mm4]
PAR 230
Maximale Hublénge [mm]*" 11400 PAR 230 6,501 3,778 10,279
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,05 Tab. 45
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 6
Zahnstangen-Modul m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] (89,13) 63,66 Typ des
. Zahnstange
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] (280) 200
Gewicht des Laufwagens [kg] 25 oAR 230 Sehragverzahnung, ; 0
Gewicht Hub Null [kg] 50 gehartet, geschliffen
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 4 Tab. 46
SchienengréBe [mm] 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen Iangere Hiibe erreicht werden. Tab. 44

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart.

PAR 230 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 230 5714 14142 65928 14142 1626 2121 2121
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 47

TL-16



> PC
. PAS 230 280 Kg [ —mm 580 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 230
L = HUB+626 230
&
ﬁP \
L 1 e | i ] |
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o
— N
160 145
== g —o°? o 2% SO
= .0, e s I
—ec " T (e —r ©
- — — 6 006 ®0 © — oy [ee)
o1 ¢ © O % o6 o 00 o° o
450 Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-46
Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 15
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ]
[107 mm4]
PAS 230
Maximale Hublange [mm]*' 11350 PAS 230 6,501 3,778 10,279
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,05 Tab. 49
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8
Maximale Beschleunigung [m/s?] 5 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m3 Typ des Qualitat
o . Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 .
_ PAS 230 Schrégverzahnung, m3 Q6
Gewicht des Laufwagens [kg] 12,5 gehdrtet, geschliffen
Gewicht Hub Null [kg] 41 Tab. 50
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 4,35
SchienengréBe [mm] 30
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tah. 48
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart.
Mz
I\%%z
Fx F)’\IAMy

PAS 230 - Tragzahlen

F F M
Typ X Y y

PAS 230 5714 355200 172074 355200 29304 35520 35520
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 51
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1 PAR/PAS Serie

2 PAR 280
] 300 Kg 600 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 280
L=HUB + 1200
150 900 HUB 150
e :
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'E? * 1 i & i Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47
TLT] Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

w
PAR 280

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*?

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAR 280 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 280 10989 29981 149063

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

TL-18

Abb. 16

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

(10’ mm4 | [10” mm¢]
10800 PAR 280 12,646 4,829 17,475
+0,05 Tab. 53
3
4
m4 Spezifikationen der Zahnstangen
76,39 (106,1) Typ Typ des
Zahnstange
240 (333,33)
e Schragverzahnung
164 i 2l gehdrtet, geschliffen . W
6,6 Tah. 54
55x25
Tab. 52
Mz
l\‘/Ix)f \&Fz
Fx F\l\l/'My

Stat.

12307
Tah. 55

29981 4197 12307



>
E3 PAS 280 300 Kg 600 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 280
L=HUB + 1200
900 HUB 150
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] * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

Typ ]
[107 mm4]
PAS 280

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAS 280 - Tragzahlen

Abb. 17

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

10800 PAS 280 12,646 4,829 17,475
+0,05 Tab. 57
&
5 Spezifikationen der Zahnstangen
m 4 Typ des Qualitat
Zahnstange
76,39 (106,1)
240 (333,33) PAS 280 Schrdgverzahnung, ma Q6
69 gehértet, geschliffen
149 Tab. 58
6,0
30
Tab. 56
\QMZ
Mx Fz
-
Fx F)’\IAMy

F F M
T X y Y
S T T N T -

PAS 280 10989 266400 142231

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

266400 34632 106560 106560

Tab. 59
TL-19




1 PAR/PAS Serie

>
E3 PAR 280P 300 Kg 800 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 280P
L=HUB + 1200
150 900 HUB 150
1 i k¥

i
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N 3
i 250 .| 170 ‘
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* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

w
PAR 280P

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*?

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart.

PAR 280P - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 280P 10989 29981 149063

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

TL-20

Abb. 18

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

(10’ mm4 | [10” mm¢]
10800 PAR 280P 12,646 4,829 17,475
+0,1 Tab. 61
2,5
2
m 4 Spezifikationen der Zahnstangen
76,39 (106,1) Typ Typ des
Zahnstange
240 (333,33)
8 PAR 280P Schrégverzahnung, 4 ®
173 gehdrtet, geschliffen
6,6 Tab. 62
55x25
Tab. 60

Stat.

11108
Tab. 63

29981 8395 11108



PAS 280P

Abmessungen PAS 280P

300 Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

800 Kg

L=HUB + 1200
900 HUB 150,
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* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

Typ ]
[107 mm4]
PAS 280P

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAS 280P - Tragzahlen

Abb. 19

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

10800 PAS 280P 12,646 4,829 17,475
+0,1 Tab. 65
2,5
2 Spezifikationen der Zahnstangen
m 4 Typ des Qualitat
Zahnstange
76,39 (106,1)
240 (333,33) .
Schrégverzahnung,
76 it ZELF gehdrtet, geschliffen U e
159 Tab. 66
6,4
35
Tab. 64
\QMZ
Mx Fz
ot
Fx F!/\IAMy

PAS 280P 10989 386400 197790

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

F F M
Typ X Y y

386400

50232 150310 150310

Tab. 67
TL-21




1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 360 500 Kg " 1000 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 360
L= HUB + 1200
150 900 HUB 150, ‘
f’?\%
\
T o= o I8
oA x! @ 00—+ — :H,: 2
©
R -
&
“ @ ——————————————————————— — e R
@ o g
351 30
8 180
250 |.200_|
Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 20
**Energiekette als Option erhéltlich :
Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile
o !
[107 mm4]
PAR 360
Maximale Hublange [mm]*' 10800 PAR 360 31,721 10,329 42,050
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,1 Tab. 69
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2,5
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2
Zahnstangen-Modul m 4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) Typ Typ des
) Zahnstange
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33)
Gewicht des Laufwagens [kg] 88 AR 360 Schréigverzahnung, 0
Gewicht Hub Null [kg] 196 gehdrtet, geschliffen
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 8,5 Tab. 70
SchienengréBe [mm] 55x25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 68

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart .

PAR 360 - Tragzahlen

F F F M
T X y z y

PAR 360 10989 29981 149063 29981 10793 11108 11108
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 71

TL-22



PAS 360

Abmessungen PAS 360

500 Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

1000 Kg

L= HUB + 1200
150, 900 HUB 150
|
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@* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

Typ ]
[107 mm4]
PAS 360

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antrigbsart.

PAS 360 - Tragzahlen

Abb. 21

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

10800 PAS 360 31,721 10,329 42,050
+0,1 Tab. 73
2,5
3 Spezifikationen der Zahnstangen
m 4 Typ des Qualitat
Zahnstange
76,39 (106,1)
240 (333,33) PAS 360 Schréagverzahnung, ma ®
76 gehdrtet, geschliffen
182 Tab. 74
8,3
35
Tab. 72
Mz
I\flx)f \QFZ
Fx F)’\IAMy

F F M
T X y Y
S T T N T -

PAS 360 10989 386400 197790

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

386400

65688 150310 150310

Tab. 75
TL-23




1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 170/90 25Kg " 80 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 170/90
LY= HUB + 900
150 HUB 150 3
[
| S
I I R
7 o : I h
\"Z% "Ik HIRE
S| & b . I
= e == g i dls s
§ = g AR S
; ] * 0 - |
N — _
I 2
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, 1125
—— - ——— 123
= = . @ = ]49 ].20‘
Y ] =
L e Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-44
300 * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe
Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 22
**Energiekette als Option erhéltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| s | ] | |
Maximale Hubldnge [mm] 11100* 2000 Y-Achse 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] + (0,05 +0,20* Z-Achse 0,197 0,195 0,392
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 35 35 Tab. 77
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 7
Zahnstangen-Modul m3 m2 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66 (89,13) 44,56 (63,66) Typ des Zahnstan- |Qualitat
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 (280) 140 (200) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 44
Y-Achse 5 m3
Gewicht Hub Null [kg] 88 Schragverzahnung, ®
— Z-Achse  gehdrtet, geschliffen 90
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3,1 1,5
Tab. 78
SchienengréBe [mm] 35x16 28x11
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hibe erreicht werden. Tah. 76 PAR170/90 - Y-Achse PAR 170/90 - Z-Achse
*2) Vergleichswert flr einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
Ry
e Mz
Mx \&Fz Fz
F‘)(Pf Fy%My . Mx
PAR 170/90 - Tragzahlen X

F, F, F, M,
[N] IN] [N] [Nm]

Y-Achse 5714 14142 65928 14142 1202 3076 3076
Z-Achse 2902 2800 24216 2400 108 624 728
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 79

TL-24



> PC
. PAS 170/90 25Kg Tl 80 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 170/90
LY= HUB + 900
150 HUB 150 3
=)
L —7 I w
p— S
/ +
\LZ% g1 3
N 3 I S, RESpes ] i
% e R S mii=lISE 8 -
o == = = . Zeaflim
5 21 ||| [
BT
!
,},_,{} 777777777777777777777 S — | 11225
=R O —— = l%z
i.% (- ﬂﬁ —— — 49 112Q
v === ‘ d |
k
300 * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe
Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 23
**Energiekette als Option erhdltlich
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Z Achse [10” mm*] | [10" mm*] | [107 mm‘]
Maximale Hublange [mm] 11100* 2000 Y-Achse 1,973 0,984 2,957
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] = 0,05 +0,1* Z-Achse 0,197 0,195 0,392
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 35 35 Tab. 81
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 7
Zahnstangen-Modul m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66 (89,13) 44,56 (63,66) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 (280) 140 (200) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 43
Y-Achse 4 m3
Gewicht Hub Null [kg] 89 Schragverzahngng, %
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 0
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 2,9 1,4
Tah. 82
SchienengréBe [mm] 20 15
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen knnen langere Hiibe erreicht werden. Tah. 80  PAS 170/90 - Y-Achse PAS 170/90 - Z-Achse

*2) Vergleichswert flir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

@g} |
Mz

Mx \QFZ

20 T

Fx

PAS 170/90 - Tragzahlen

F, F
IN] IN] [Nm]

I N R T T I

Y-Achse 5714 153600 70798 153600 10368 39552 39552
Z-Achse 2902 96800 45082 96800 4356 25652 25652
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 83
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1 PAR/PAS Serie

> PC
E3 PAR 200/100 25Kg o 100 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 200/100
LY= HUB + 900
50 600 HUB 150
4‘7
|
|
|
C};\ | o
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\/Z /‘52 ) HFT C :
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i I
Y 5@ i~ = S 3
o ===~ ta [l @ DD N
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N ] € -
1ot

149120

y ; O** Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-44
| *Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 24
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| aose Ml nonse Lo |
Maximale Hublénge [mm] 11100* 2200 Y-Achse 3,270 1,289 4,586
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,05 +(,25* Z-Achse 0,364 0,346 0,709
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 3 Tab. 85
Maximale Beschleunigung [m/s?] 7 7
Zahnstangen-Modul m3 m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66 (89,13) 63,66 (89,13) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 (280) 200 (280) Zahnstange
Gewicht des Laufwagens [kg] 54
Y-Achse 5 3
Gewicht Hub Null [kg] 111 Schrdgverzahnung, ™ ®
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 3 2,4
Tab. 86
SchienengréBe [mm] 35x16 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hibe erreicht werden. Tah. 84  PAR 200/100 - Y-Achse PAR 200/100 - Z-Achse
*2) Vergleichswert flr einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
oY
Mz Mz
Mx \&Fz Fz
F‘x>f Fy\I)My - Mx
PAR 200/100 - Tragzahlen X

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 5714 14142 65298 14142 1414 3536 3536
Z-Achse 5714 7071 32964 7071 354 1867 1867
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tabh. 87

TL-26



PAS 200/100

Abmessungen PAS 200/100

PC

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

25K 100 Kg
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Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-44

* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm] 11100* 2200
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,05 +0,1*
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 7 7
Zahnstangen-Modul m3
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 63,66 (89,13) 63,66 (89,13)
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 200 (280) 200 (280)
Gewicht des Laufwagens [kg] 45
Gewicht Hub Null [kg] 100
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 33 2,1
SchienengréBe [mm] 20 20

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kinnen lingere Hiibe erreicht werden. Tab. 88

*2) Vergleichswert flir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

PAS 200/100 - Tragzahlen

F, F
IN] [N] [N]

Abb. 25

Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

|
[107 mm¢]

| |
“ (10" mmq | [107 mm¢]

Y-Achse 3,270 1,289 4,586
Z-Achse 0,364 0,346 0,709
Tab. 89

Spezifikationen der Zahnstangen

Achse Typ des Zahnstan-
Zahnstange gen-Modul
Y-Achse  gchrigverzahnung, M3 %
Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Tab. 90

PAS 200/100 - Y-Achse

Mz
Mx %z
F‘x)f FV\I/

My

PAS 200/100 - Z-Achse

@}%w

[Nm]

153600
153600

Y-Achse 5714 153600 70798
Z-Achse 5714 1563600 70798

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

11520 39552 39552
7680 40704 40704
Tab. 91

TL-27




1 PAR/PAS Serie

PAR 200/100P

Abmessungen PAR 200/100 P

PC
25Kg "W 100 Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

LY=HUB + 950
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Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-44

Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

Abb. 26

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

3 | |
“ (10" mm4 | [10” mm | [107 mm¢]

Maximale Hubldnge [mm] 11050™ 2200
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +(,05 + 0,25
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 g
Maximale Beschleunigung [m/s?] 7 7
Zahnstangen-Modul m4 m3
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13)
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280)
Gewicht des Laufwagens [kg] 69
Gewicht Hub Null [kg] 140
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 4.8 2,4
SchienengroBe [mm] 55x25 35x16

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 92

*2) Vergleichswert fir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

PAR 200/100P - Tragzahlen

F F
Ach ) A
“

I I R R T

Y-Achse 10989 24042 112593 24042
Z-Achse 5714 7071 32964 7071

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

TL-28

Y-Achse 3,270 1,289 4,586
Z-Achse 0,364 0,346 0,709
Tab. 93

Spezifikationen der Zahnstangen

Achse Typ des Zahnstan-

Zahnstange

Y-Achse  gcnrigverzahnung, M4

Z-Achse  gehdrtet, geschliffen m 3 Q6
Tab. 94
PAR 200/100P - Y-Achse PAR 200/100P - Z-Achse
My Fy
Ry
Mz Mz
'YIX){ \Ij \&FZ Fz
M
Fx Fy y o Mx

M
y
2404 6611 6611

354 1867 1867
Tab. 95



> PC
. PAS 200/100P 25Kg " 100 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 200/100P
LY= HUB + 950
150, 650 HUB 150
| -
i f )
e L e I
& . L :
[ SO+ M % iﬂﬁ %
N\ T o T
~b ” 1l
e =" §&" i g -
% e = = _ ik
D I 1 &
ug il
Ll 1L2s
j( BRI I 4
— 149.012Q]
e
=y '
Y @E } ‘Oet d_
| =
k e m
325 | * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 27
**Energiekette als Option erhdltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
m ] ] ]
Z Achse [10? mm*] | [10” mm*] | [107 mm*]
Maximale Hublénge [mm] 11050* 2200 Y-Achse 3,270 1,289 4,586
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,05 =0,1* Z-Achse 0,364 0,346 0,709
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 7 7 Tab. 97
Zahnstangen-Modul m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13 Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 59
Y-Achse 4 m4
Gewicht Hub Null [kg] 121 Schragverzahnung, %
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 4,0 2,1
Tab. 98
SchienengréBe [mm] 25 20
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen lingere Hiibe erreicht werden. Tah. 96  PAS 200/100P - Y-Achse PAS 200/100P - Z-Achse
2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung
My Fy
):'
Mz
Mx \&Fz
Y \I”Mv
Fx Fy
PAS 200/100P - Tragzahlen

F, F
IN] [N] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 258800 116833 258800 19410 73111 73111
Z-Achse 5714 1563600 70798 153600 7680 40474 40474
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 99
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1 PAR/PAS Serie

PAR 220/170 60 Ky o 200 Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

Abmessungen PAR 220/170
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7 L“—“ i”f ; Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-46
i
475 * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdahltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 28
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| hse | ) ] ]
Maximale Hublénge [mm] 10800 2400 Y-Achse 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,05 +(,25% Z-Achse 1,973 0,984 2,957
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 3 Tab. 101
Maximale Beschleunigung [m/s?] 6 4
Zahnstangen-Modul m 4 m 3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13) Achse Typ des Zahnstan- |Qualitat
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280) call L M el
Gewicht des Laufwagens [kg] 98 Y-Achse na
. i Schréagverzahnung,
Gewicht Hub Null [kg] 195 J-Achse  gehrtet, geschiiffen 3 Q6
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 52 3,1 Tab. 102
SchienengroBe [mm] 55x25 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 100 PAR 220/170 - Y-Achse PAR 220/170 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung. My
> Y
Wz Mz
Mx \&Fz Fz
F‘x>f Fy\I)My Mx
PAR 220/170 - Tragzahlen Fx

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063 29981 3298 12307 12307
Z-Achse 5714 7071 32964 7071 601 1867 1867
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 103
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. PAS 220/170 60 Kg T 200 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 220/170
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 29
**Energiekette als Option erhdltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| e ] ] ]
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2400 Y-Achse 4,625 1,559 6,184
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,05 =0,1* Z-Achse 1,973 0,984 2,957
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 3 Tab. 105
Maximale Beschleunigung [m/s?] 6 4
Zahnstangen-Modul m4 m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13) Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 95
Y-Achse 4 m4
Gewicht Hub Null [kg] 176 Schragverzahnung, %
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 4.4 29
Tab. 106
SchienengréBe [mm] 25 25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen lingere Hiibe erreicht werden. Tah. 104  PAS 220/170 - Y-Achse PAS 220/170 - Z-Achse
*2) Vergleichswert flir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
Y
Wz Mz
I\flx)Iv \IA \QFZ Fz
Fx Fy W Fx x

PAS 220/170 - Tragzahlen

F, F, F, M,
(N] IN] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 258800 116833 258800 23939 105461 105461
Z-Achse 5714 258800 116833 258800 21998 76993 76993
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 107
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1 PAR/PAS Serie

. PC
PAR 280/200 100 Kg " 200 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 280/200
LY=HUB + 1200
15Q 900 HUB 150
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l. 450 | *Nurals Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe
Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 30
**Energiekette als Option erhéltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| e ] ] ]
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2600 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] + (0,05 2 0, 25% Z-Achse 3,270 1,289 4,586
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 3 Tab. 109
Maximale Beschleunigung [m/s?] 4 4
Zahnstangen-Modul m4 m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280) Zahnstange
Gewicht des Laufwagens [kg] 99
Y-Achse 4 m4
Gewicht Hub Null [kg] 220 Sch_ragverzahngng, 6
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,6 35
Tab. 110
SchienengréBe [mm] 55x25 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 108  PAR 280/200 - Y-Achse PAR 280/200 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
o
e Mz
Mx \&Fz Fz
F‘)(Pf Fy\I;My . Mx
PAR 280/200 - Tragzahlen X

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063 29981 4197 12307 12307
Z-Achse 5714 7071 32964 7071 707 1867 1867
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 111
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PAS 280/200 100 Kg I — Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

Abmessungen PAS 280/200
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7 J Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47
450 | * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 31
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| e ] ] ]
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2600 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] + 0,05 +0,1* Z-Achse 3,270 1,289 4,586
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 3 Tab. 113
Maximale Beschleunigung [m/s?] 4 4
Zahnstangen-Modul m4 m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 86
Y-Achse 4 4
Gewicht Hub Null [kg] 202 Schragverzahngng, m %
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,0 3,4
Tab. 114
SchienengréBe [mm] 30 25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 112  PAS 280/200 - Y-Achse PAS 280/200 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
Mz Mz
Mx \QFZ Fz
FAXPY Fy\IAMV Mx
PAS 280/200 - Tragzahlen Fx

F, F, F, M,
(N] IN] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 266400 142231 266400 34632 105228 105228
Z-Achse 5714 258800 116833 258800 25880 76993 76993
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 115
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1 PAR/PAS Serie

PAR 280/200P

Abmessungen PAR 280/200P

PC
100 Kg """l 400 Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

Ly=HUB + 1200

5 200 HUB

\
7

HUB + 870

240,

946

Lz

361
N
%
[

160 280

Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten

10" mm4 | (10’ mmq | [10” mm]
2600 Y-Achse 12646 4820 17,475
+0,25%2 Z-Achse 3,270 1,289 4,586
2 Tab. 117
3
m4 Spezifikationen der Zahnstangen

Maximale Hublénge [mm] 10800*
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] + (0,05
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 4
Zahnstangen-Modul m4

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,6
SchienengréBe [mm] 55x25

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

PAR 280/200P - Tragzahlen

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063
Z-Achse 10989 24042 112593

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

TL-34

76,39 (106,1) 76,39 (106,1)
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33)

Abb. 32

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
I | I

Typ des
Zahnstange

Achse Zahnstan- [Qualitét
gen-Modul

Y-Achse  gchragverzahnung, M4 i
Z-Achse  gehdrtet, geschliffen 4
48
Tab. 118
55x25
Tabh. 116 PAR 280/200P - Y-Achse PAR 280/200P - Z-Achse

My Fy
Ry
Wz Mz
Mx \& Fz Fz
et \I"My Mx

Fx Fy Fx

29981 4197 12307 12307
24042 2404 4568 4568
Tab. 119



PAS 280/200P

100 Kg 400 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 280/200P
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Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Abb. 33

. 470 ]

* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

| | |
Z-Achse “ (107 mm¢ | (107 mm4 | [107 mm¢]

Maximale Hublénge [mm] 10800* 2600 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] + 0,05 +0,1* Z-Achse 3,270 1,289 4,586
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3 2 Tab. 121
Maximale Beschleunigung [m/s?] 4 3

Zahnstangen-Modul m4 Spezifikationen der Zahnstangen

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 105
Y-Achse 4 4

Gewicht Hub Null [kg] 217 Schrdgverzahnung, ™ %

— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen =~ 4
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,0 3,9

Tab. 122
SchienengréBe [mm] 30 25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 120  PAS 280/200P - Y-Achse PAS 280/200P - Z-Achse

*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

PAS 280/200P - Tragzahlen

@}%Fy

l{ g
s

F, F, M
[N] [N] [N] [Nm]

Y-Achse
Z-Achse

10989
10989

266400
258800 116833

142231 266400

258800

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

34632 105228 105228
25880 76993 76993
Tab. 123
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1 PAR/PAS Serie

PAR 280/200E 100 Kg ——— Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

Abmessungen PAR 280/200E
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L Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47
450 "7 *Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 34
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| dehse | ] ] |
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2600 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1 2 0, 25% Z-Achse 3,270 1,289 4,586
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2,5 2
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2,5 3 Tab. 125
Zahnstangen-Modul m4 m3 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 63,66 (89,13) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 200 (280) Zahnstange
Gewicht des Laufwagens [kg] 111
Y-Achse 5 4
Gewicht Hub Null [kg] 232 Sch_ragverzahngng, m 6
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,6 35
Tab. 126
SchienengréBe [mm] 55x25 35x16
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 124 PAR 280/200E - Y-Achse PAR 280/200E - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
e Mz
Mx \&Fz Fz
F‘)(Pf Fy\I;My Mx
PAR 280/200E - Tragzahlen Fx

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063 29981 8395 11108 11108
Z-Achse 5714 7071 32964 7071 707 1867 1867
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 127
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PAS 280/200E

100 Kg 300 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 280/200E
LY=HUB + 1200
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‘;Z Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47
. 450 "7 *Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm] 10800*
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2,5
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2,5
Zahnstangen-Modul m4

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33)

Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,4
SchienengroBe [mm] 85

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden.
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

PAS 280/200E - Tragzahlen

76,39 (106,1) 63,66 (89,13)

Abb. 35

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

| | |
“ [10"mmq | (107 mm4 | (107 mm]

2600 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
0,17 Z-Achse 3,270 1,289 4,586
2 Tab. 129
3
m3 Spezifikationen der Zahnstangen
( Typ des Zahnstan-
200 (280) Zahnstange  |gen-Modul
102
290 Y-Achse  gchrigverzahnung, M4 %
Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 3
3,4
Tab. 130
25
Tah. 128  PAS 280/200E - Y-Achse PAS 280/200E - Z-Achse

Mz
Fz
M M
Fx Fy y Fx X

Mx \Q'\FAZZ
%

F, F, F, M,
(N] IN] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 386400 197790
Z-Achse 5714 258800 116833

Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff

386400 50232 150310 150310
258800 25880 76993 76993
Tab. 131

TL-37




1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 280/220 250 Kg " 600 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 280/220
LY= HUB + 1200
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Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47
470 ]

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 36
**Energiekette als Option erhéltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

| | |
10" mm4 | (10’ mmq | [10” mm]

Maximale Hublénge [mm] 10800* 2800 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,1 2 0, 25% Z-Achse 4,625 1,559 6,184
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2 2 Tab. 133
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2 2
Zahnstangen-Modul m4 m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange
Gewicht des Laufwagens [kg] 122
Y-Achse 5 4
Gewicht Hub Null [kg] 260 Sch_ragverzahngng, m 6
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 14
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,6 5,2
Tab. 134
SchienengréBe [mm] 55x25 55x25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 132  PAR 280/220 - Y-Achse PAR 280/220 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
Wz Mz
Mx \&Fz Fz
F‘x>f Fy\I)My Mx
PAR 280/220 - Tragzahlen Fx

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063 29981 8395 12307 12307
Z-Achse 10989 24042 112593 24042 3298 4568 4568
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 135
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PAS 280/220 250 Kg ——— Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

Abmessungen PAS 280/220
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Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 37
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| pehse | ] ] |
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2800 Y-Achse 12,646 4,829 17,475
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1 +(,15* Z-Achse 4,625 1,559 6,184
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2 2 Tab. 137
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2 2
Zahnstangen-Modul m4 m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 102
Y-Achse 4 4
Gewicht Hub Null [kg] 234 Schragverzahngng, m %
— Z-Achse  dehartet, geschliffen =~ 4
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 6,4 4,6
Tab. 138
SchienengréBe [mm] 89 30
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tabh. 136  PAS 280/220 - Y-Achse PAS 280/220 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
Ry
e Mz
Mx \&Fz Fz
F‘x)f Fy\I/'My . Mx
PAS 280/220 - Tragzahlen X

F, F, F, M,
(N] IN] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 386400 197790 386400 50232 150310 150310
Z-Achse 10989 266400 142231 266400 29304 77256 77256
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 139
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1 PAR/PAS Serie

PAR 360/220 300 Kg T — Kg

Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate

Abmessungen PAR 360/220
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Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 38
**Energiekette als Option erhéltlich

1 220
475 |

* Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| dehse | ] | ,
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2800 Y-Achse 31,721 10,329 42,050
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1 2 0, 25% Z-Achse 4,625 1,559 6,184
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2,5 2 Tab. 141
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2 2
Zahnstangen-Modul m4 m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange
Gewicht des Laufwagens [kg] 122
Y-Achse 5 4
Gewicht Hub Null [kg] 283 Schrdgverzahnung, ™ ®
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 14
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 8,5 5,2
Tab. 142
SchienengréBe [mm] 55x25 55x25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 140  PAR 360/220 - Y-Achse PAR 360/220 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
Ry
Wz Mz
Mx \&Fz Fz
F‘X){ Fy\I/My Mx
PAR 360/220- Tragzahlen Fx

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063 29981 10793 11108 11108
Z-Achse 10989 24042 112593 24042 3298 4568 4568
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 143
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PAS 360/220 300 Kg |:PC_ 600 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 360/220
Ly=HUB + 1200
150 900 HUB 150
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475 * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 39
**Energiekette als Option erhdltlich

Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
I, l, L,
Z Achse [10? mm*] | [10” mm*] | [107 mm*]
Maximale Hublénge [mm] 10800* 2800 Y-Achse 31,721 10,329 42,050
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1 +(,15* Z-Achse 4,625 1,559 6,184
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2,5 2 Tab. 145
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2 2
Zahnstangen-Modul m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 102
Y-Achse 4 4
Gewicht Hub Null [kg] 260 Schrdgverzahnung, ™ %
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen =~ 4
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 8,3 4,6
Tab. 146
SchienengréBe [mm] 89 30
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 144  PAS 360/220 - Y-Achse PAS 360/220 - Z-Achse

*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

Mx %j
2 T

Fx

PAS 360/220 - Tragzahlen

F, F, M
[N] [N] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 386400 197790 386400 65688 150310 150310
Z-Achse 10989 266400 142231 266400 29304 82584 82584
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 147
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1 PAR/PAS Serie

> PC
. PAR 360/280 400 Kg " 800 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAR 360/280
LY= HUB + 1200
15 900 HUB 150
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566 280 * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe
Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 40
**Energiekette als Option erhéltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
| e ] ] ]
Maximale Hublénge [mm] 10800* 3000 Y-Achse 31,721 10,329 42,050
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1 2 0, 25% Z-Achse 4,625 1,559 6,184
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2 2 Tab. 149
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2 2
Zahnstangen-Modul m4 m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange
Gewicht des Laufwagens [kg] 122
Y-Achse 4 m 4
Gewicht Hub Null [kg] 300 Schragverzahnung, ®
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen 14
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 8,5 6,6
Tab. 150
SchienengréBe [mm] 55x25 55x25
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 148  PAR 360/280 - Y-Achse PAR 360/280 - Z-Achse
*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.
My Fy
ey
Mz Mz
Mx \QFZ Fz
FAXPY Fy\IAMV Mx
PAR 360/280 - Tragzahlen Fx

F F M
Ach y z ¥

I I R R T

Y-Achse 10989 29981 149063 29981 10793 11108 11108
Z-Achse 10989 29981 149063 29981 4197 9189 9189
Siehe Prifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 151
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. PC
PAS 360/280 400 Kg " 800 Kg
Hohe Taktrate  Niedrige Taktrate
Abmessungen PAS 360/280
LY= HUB + 1200
150 900 HUB 15
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@ﬁ
986
240
5 1111
=
LZ= HUB+ 910

C L

398

120 360

o
-

i 250, | 2

Y == i ]
\
R - B
I i —
VA LJI 1 _ﬂL‘J | Jli t Siehe Abschnitt "Profil" am Seite TL-47

5@6 280 * Nur als Referenz, variabel je nach ausgewdhltem Getriebe

Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 41
**Energiekette als Option erhdltlich
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
I, l, I,
Z Achse [10? mm*] | [10” mm*] | [107 mm*]
Maximale Hublénge [mm] 10800* 3000 Y-Achse 31,721 10,329 42,050
Max. Wiederholgenauigkeit [mm] +0,1 +(,15* Z-Achse 12,646 4,829 17,475
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 2 2 Tab. 153
Maximale Beschleunigung [m/s?] 2 2
Zahnstangen-Modul m4 Spezifikationen der Zahnstangen
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 76,39 (106,1) 76,39 (106,1) Achse Typ des Zahnstan-
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 240 (333,33) 240 (333,33) Zahnstange  |gen-Modul
Gewicht des Laufwagens [kg] 102
Y-Achse 4 4
Gewicht Hub Null [kg] 275 Schragverzahngng, m %
— Z-Achse  dehdrtet, geschliffen =~ 4
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 8,3 6,4
Tab. 154
SchienengréBe [mm] 89 B8
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen konnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 152  PAS 360/280 - Y-Achse PAS 360/280 - Z-Achse

*2) Vergleichswert fiir einen Hub von 1000mm in Z-Richtung.

l{ g
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@;% |
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Z

My

PAS 360/280 - Tragzahlen

F, F, M,
(N] IN] [N] [Nm]

Y-Achse 10989 386400 197790 386400 65688 150310 150310
Z-Achse 10989 386400 197790 386400 54096 115534 115534
Siehe Priifung unter Statische Belastung und Lebensdauer auf Seite SL-2ff Tab. 155
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1 PAR/PAS Serie

Profil-Spezifikationen

Mittlere Profile
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Abb. 42

Abb. 43
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Abb. 44
TL-44

Profil 90X90

Gewicht [Kg/m]
Max. Lange [mm]

Tragheitsmoment Ix [10” mm¢]
Trégheitsmoment ly [10” mm¢]

Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm?]
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?]

Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?]

Profil 100x100

Gewicht [Kg/m]
Max. Lange [mm]

Tragheitsmoment Ix [10” mm¢]
Trégheitsmoment ly [10” mm?]

Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm?]
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?]

Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?]

6
6000
0.197
0.195
0.392
45040
45040

Tab. 156

0.5
6000
0.364
0.346
0.709
76000

73000
Tab. 157

Profil 118x60

Gewicht [Kg/m]

Max. Lange [mm]

Tragheitsmoment Ix [10” mm?]
Tragheitsmoment ly [10” mm?]

Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm?]
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?]
Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?]

7.89
10000
0.432
0.101
0.533
73263

33714
Tab. 158



120
0
=

Traglast der Tragprofile

21

145,5
170

200

Abb. 46

Abb. 47

Profil 140x120

Gewicht [Kg/m]
Max. Lange [mm]
Tragheitsmoment Ix [10” mm4]

Tragheitsmoment ly [10” mm¢]

Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm?]

Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?]

Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?]

14.6
10000
1.148
0.892
2.040

191372

127421
Tab. 159

STATYCA (120x170)

Gewicht [Kg/m]

Max. Lange [mm]

Tragheitsmoment Ix [10” mm?]
Tragheitsmoment ly [10” mm?]
Polares Tragheitsmoment Ip [107 mm¢]
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?]

Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?]

b
VALYDA (120%200)

Gewicht [Kg/m]

Max. Lange [mm]

Tragheitsmoment Ix [10” mm?]
Tragheitsmoment ly [10” mm?]

Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm?]
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?]

Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?]

17
12000
1.973
0.984
0.846

232168

163929
Tab. 160

21
12000
3.270
1.289
1.050
326979
214883
Tab. 161
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1 PAR/PAS Serie

Traglast der Tragprofile

"

195,5
220

Abb. 48
Traglast der Tragprofile

Abb. 49

105
60

Abb. 50

TL-46

LOGYCA (120x220)

Gewicht [Kg/m] 25

Max. Lange [mm] 12000

Tragheitsmoment Ix [10” mm¢] 4.625

Tragheitsmoment ly [10” mm?] 1.559

Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm?] 6.184

Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?] 423182
Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?] 260833

Tab. 162

Profil 230x170

Gewicht [Kg/m] 2549
Max. Lange [mm] 12000
Tragheitsmoment Ix [10” mm¢] 4.625
Tragheitsmoment ly [10” mm?] 1.559
Polares Tragheitsmoment Ip [107 mm?] 6.184
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?] 564284
Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?] 444500
* Nicht eloxiert Tab. 163

7400568 Tréagerprofil fiir Energiekette

Gewicht [kg/m] 1.3
Verfiighare Lange [Mm] 6

Tab. 164



170

Lochboqrungen
22 8 ————— - b g ™

| 4.5

| Gewicht [Kg/m] 40

1 | Max. Lange [mm] 12000

‘ Tragheitsmoment Ix [10” mm?] 12.646

\ Tragheitsmoment ly [10” mm?] 4.829
Polares Tragheitsmoment Ip [107 mm?] 17.475
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?] 957790
Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?] 591620

Abb. 51 *Nicht eloxiert Tab. 165

F

60

‘ N
Lochbohrungen
|
|
8 R g—+t—|—8 B |l Ix _o|gl g g
@p A - | N ® ®

SOLYDA (200X360)

Gewicht [Kg/m] 60
Max. Lange [mm] 12000
Tragheitsmoment Ix [10” mm?] 31.721
B Trégheitsmoment ly [10” mm¢] 10.329
- Polares Tragheitsmoment Ip [10” mm¢] 42.050
Biege-Widerstandsmoment Wx [mm?] 1770500
Biege-Widerstandsmoment Wy [mm?] 1035300
Abh. 52 " Nicht eloxiert Tab. 166
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1 PAR/PAS Serie

Zubehor

Automatische programmierbare Zahnstangenschmierung

Das Schmierfett wird durch eine programmierbare Patrone geliefert
(durchschnittliche Lebensdauer: ca. 1 Jahr). Das Fett wird mit Hilfe eines
Filzzahnrades (1) gleichmaBig auf die Zahnstangen verteilt. Sie brauchen
einen Montagesatz pro Zahnstange.

ABB.C

Programmierbare
: Schmierfettpatrone

Rilsan-Schlauch

Ritzelaufnahme

Filzzahnrad (1)
Abb. 53
1 - Ersatzteile 2- Montagesatz zur Schmierung
code
programmierbare Schmierfettpatrone (125 ml) 101.0744 Montagesatz zur Schmierung (ohne pu-itzel und Rilsan-Schiauch) 736.0332
m2 - PU-Ritzel mit Schrégverzahnung [1] 101.1079 Tab. 168
m3 - PU-Ritzel mit Schrégverzahnung [1] 701.0059
m4 - PU-Ritzel mit Schrégverzahnung [1] 116.0051
Tab. 167

Tabelle zur Auswahl des maximalen Drehmoments

Ritzel / Zahnstangen - Schragverzahnung

mmmm

44,56 150
30 63,66 205 265
20 63,66 400 500
3 28 89,13 500 650
18 76,39 880 1000
! 25 106,1 1150 1500

Tab. 169
Bei garantierter Schmierung unter idealen Lastbedingungen und bei idealer Dynamik, (1 m/s) mit starrer Ritzelhalterung [Nm].
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Beispiel fiir eine vereinfachte Berechnung

Um den richtigen Wert fiir das Arbeitsdrehmoment zu erhalten, das maxi-
male Betriebsdrehmoment (Tab. 1) durch den Sicherheitsfaktor (Tab. 2) divi-
dieren. Die Zwischenwerte kdnnen je nach Anwendung eingestellt werden.
Bewegung (A) = Starker StoB 1.75

Geschwindigkeit (B) = Gering 1

Schmierung (C) = Konstant 0.9

Zahnstange = Modul 3 KSD

Ritzel =
Sicherheitsfaktor =

@p 63.66 (400 Nm)
AxBxC=1575

Maximal iibertragbares Drehmoment = Max. Drehmoment 400 /
Sicherheits- faktor 1,575 _ 254 N

Fiir Hochleistungsanwendungen kontaktieren Sie bitte unsere
technische Abteilung, um die geeigneten Priifungen durchzufiihren.

Bewegung (A) Geschwindigkeit (B) Schmierung (C) Sicherheitsfaktor
(AXBxC)

Geringer StoB 1.25 Gering 1 kontinuierlich 0.9 1.13
Mittlerer StoB 1.5 Mittel 1.25 Téglich 1.2 2.25
Stark StoB 1.75 Hoch 1.5 Monatlich 2.5 6.56
Tah. 170

Anschlusswellen

Die Baureihe Tecline umfasst mehrere Hohlwellen zum Anschluss der Ritzel
am System. Wir liefern Standardanschliisse je nach den Anforderungen
lhrer Anwendung. Der komplette Montagesatz enthélt alle Bauteile, die flr
den Anschluss notwendig sind.

Richtwert flir kritische Drehzahl

5000
4000
IS
£ 3000 ¢§t
feb}
2 2000 .
5 &
1000 —2
400 800 1200
n [rpm]
‘ L
\ \
i -‘ 0 0 " ‘
T n i ] em
: | h a | 1
Co Uyl i o [ i
¥ \ \

Anschlusswellen aus Edelstahl fiir spielfreie Ubertragungen

Abb. 54

6.300
50 e 6.300
70 104 6.400
80 126 6.400
90 143 6.500

(*) Das Material fiir die Welle und der Durchmesser werden in Ubereinstimmung mit den erforderlichen Werten fiir Geschwindigkeit, Mittenabstand L, Drehmoment und Genauigkeit ausgewalt..

0,0092 + 0,66 x L. x10° 436.0291

70 0,0161 + 1,34 x L. x10° 436.0245

100 0,0293 + 2,93 x L. x10® 436.0282

190 0,0793 +4,5xL.x10° 436.0292

300 0,1456 + 6,53 x L. x10° 436.0986
Tab. 171
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1 PAR/PAS Serie

Absturzsicherung mit pneumatischem Bremssystem

Absturzsicherungen sind in einer Vielzahl von GroBen erhéltlich und wer-  Anfrage erhéltlich. Der Montagesatz umfasst die Bremsvorrichtung, die
den nach der Art der Anwendung geliefert. Diese Systeme kénnen zum  Stahlwelle mit den entsprechenden Halterungen und einen Mikroschalter.
Beispiel dazu dienen, um eine frei fallende Last an jedem Hubpunkt zu  Ein Magnetventil ist auf Anfrage lieferbar.

stoppen, oder in jeder Position unter statischen Bedingungen zu sperren.  Betriebsdruck 3-6 Bar.
Nach einem unerwarteten Druckabfall erfolgteine Zwei-Wege-Blockierung.  Ohne Druck = gesperrt.
Ein patentiertes mechanisches Sicherheitsentriegelungssystem ist auf

TypA
Statisch

Pneumatische
Bremssystem

= 2

Stahlwelle
vergiitet und
verchromt

1- Statische Klemmvorrichtung 1- Bremse

TypB
Dynamisch fiir
frei fallende
Last

Abb. 55

Bestellcode Haltekraft Bestellcode Haltekraft
[N] [N]

A 236.0018 /1.200 / B 236.0019
A 236.0018 /1.900 /. B 236.0019
A 236.0018 /3.000 /. B 236.0019
A 236.0018 /5.400 /. B 236.0019
A 236.0018 /7.500 /.

A 236.0018 /12.000 /

- Notbremse flr frei fallende Last
Tab. 172

TL-50

/3.200
/5.400
/7.500
/12.000

~  ~ @ ~

Tab. 173



Sicherungselement (Stopperzylinder)

Die Sicherungselement, die in zwei GroBen erhéltlich sind, dienen zur
Blockierung der vertikalen Achsen in der Wartungsposition. Wéhlen
sie die korrekte GroBe je nach Last. Im Montagesatz enthalten
sind: Befestigungselemente Stopperzylinder, Mikroschalter. Max.
Betriebsdruck: 10 bar.

Spetzielle Platte

T;‘—‘:-—‘ auf Anfrage

i — |
T T
O Oty 4
u ] (=N TRITT]
G L
; G
Mikroschalter C+hub hub
Gebohrte Platte
Abb. 56
1- Stopperzylinder 2- Zubehor: Gebohrte Platte
sl [E 7] e
20 20 605 50 38 16 236.0021 20 60 100 39
32 30 - - - = 236.0022 32 60 100 g
Tab. 174 Tab. 175
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1 PAR/PAS Serie

Spannpratzen

Material: Aluminiumlegierung (Rs=310 N/mn).

.
— k
OI * T
| 1 |
FL
B,
EINZELN ] @ :
[ —
DOPPELT P
-
B HIFNE y
ko] |
A
Abb. 57
Profil Einzelcode | Doppelter
Code
Profil 90x90 69/114  415.0772 415.0773
Profil 100x100 25 50 25 6,7 27 6,8 206 10 18 120  415.0769 415.0764
STATYCA 30 90 50 11 40 11 283 14 25 198 415.0767 415.0762
VALYDA Horizontal 30 90 50 11 40 11 283 14 25 228  415.0767 415.0762
VALYDA Vertikal 30 90 50 11 50 11 431 14 25 148 215.0042 215.0041
LOGYCA 30 90 50 11 40 1 283 14 25 248  415.0767 415.0762
PRATYCA Horizontal 30 90 50 11 20 1 11,3 14 25 308  415.0768 416.0763
PRATYCA Vertikal* 30 90 50 11 255 11 135 14 255 198 = =
SOLYDA Horizontal 30 90 50 11 20 1 11,3 14 25 388  415.0768 415.0763
SOLYDA Vertikal* 30 90 50 11 25 11 135 14 25 228 = -
* Mit vertikal orientiertem Abschnitt verfiigt das Profil iiber T-férmige Rillen in asymmetrischen Positionen. Tab. 176

Fir weitere Informationen kontaktieren Sie bitte unseren technischen Kundendienst.
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L-formige Halterung

Halterung mit Gewindebohrung

Halterung mit Gewindebohrung zur Montage von Zusatzausstattung.

Material: 6060 nattirlich eloxierte Aluminiumlegierung. Serie A30-8/30-6

Se=t I B et
/ M
A
E/ Serie A30-7/30-5
Serie A30-8/30-6 | ‘
ar o T L (@] -o-'Ii* == —
m I
o)

Serie A30-7/30-5 1.

s
Abb. 58
-------“ = " —
B 16x6,5 A30-86 6 A30-76
89 25 20 19 15 8 20x6,5 M4 A30-64 4 A30-54
85 25 20 19 15 B 20x6,5 M5 A30-65 ® A30-55
85 25 20 19 15 B 20x6,5 M6 A30-66 6 A30-56
25 25 15 14 15 4 18P RBL M3 B30-63 3 B30-53
25 25 15 14 15 4 138 % 8,2 M4 B30-64 4 B30-54
25 25 15 14 15 4 185185 M5 B30-65 © B30-55
25 25 1% 14 15 4 13,5%x5,5 M6 B30-66 6 B30-56
Tab. 177

TL-53



1 PAR/PAS Serie

Halterung zur Montage von Zusatzausstattung

L-férmige Halterung mit Gewindebohrung zur Montage von Zusatzausstattung
und zur Verbesserung der Steifigkeit der aus Profilen zusammengesetzten
Rahmen.

Material: 6060 natrlich eloxierte Aluminiumlegierung.

60 20 - 6,5 =

8 45
60 20 8 45 -
60 30 8 45 -
60 30 8 45 =
38 30 8 23 =
31 20 6 20 =

TL-54

6,5
9
9
9

6,5

M6

M6

Bestellcode

B30-10
B30-20
A30-10
A30-20
A30-00

€30-00
Tab. 178

Abb. 59
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Halterung fiir zusatzliche Profile

Material: 6060 natirlich eloxierte Aluminiumlegierung.

E
CIRGE
= - a
&
* - T T
B
Abb. 60
Bestell-
code
A30-02
31 60 6 20 40 6,5 = C30-02
Tab. 179
Halterung fiir zusatzliche Profile
Material: 6060 natirlich eloxierte Aluminiumlegierung.
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Abb. 61
---“ =
Ohne Buchse A30-30
Ohne Buchse 20 6,5 - B30-30
Mit Buchse 30 9 M6 A30-40
Mit Buchse 20 6,5 M6 B30-40
Tab. 180
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1 PAR/PAS Serie

Abdeckungen fiir die Profile

- < I~
STATYCA PRATYCA
VALYDA SOLYDA
LOGYCA

Die Abdeckungen fiir STATYCA, VALYDA und LOGYCA (geliefert mit 4
Buchsen 207.1892 Gewinde M20/6) werden an den Profilen mit Hilfe von
4 Bohrungen in der Mitte befestigt, die tiber ein M20-Gewinde verfligen

Abb. 62

der Zeichnung markierten Bereichen mit einer M6-Gewindebohrung ver-
sehen werden (in diesem Fall werden die Abdeckungen ohne Buchsen
geliefert). Bitte geben Sie an, ob die Profile Abdeckungen bendtigen.

mussen. Die Profile PRATYCA und SOLYDA miissen hingegen in den in

— ------ =

202.1753 -STATYCA 170 120 2121774
202.1146 - VALYDA 200 120 100 50 - = 212.1704
202.2184 - LOGYCA 220 120 150 50 = = 212.2279
202.1147 - PRATYCA 280 170 254 115 195.5 &Y 2121705
202.0342 - SOLYDA 360 200 328 141 265 40 212.1706

Tab. 181

h
-
Abb. 63

Die Abdeckungen fiir kleine und mittlere Profile haben keine Schrauben
oder Buchsen. Zur Montage werden sie einfach mit moderatem Druck in
die Profilenden gesteckt.

Profil Bestell-
code

Material: Schwarzes Polyethylen, Stérke ca. 5 mm. il bied Sl
Profil 100x100 100 100 A40-50
Tab. 182
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Nutensteine fiir kleine und mittlere Profile

Einsatze fiir Basisprofile 30/45/50/60
Material: Verzinkter Stahl

Wichtig: Die Einsétze missen vor der Montage in die Langsnuten ein-

gefligt werden.
c A-B-C A-B-C
F_T Bestellcode Bestellcode

Q ol - E M3 B32-30 A32-40
M4 B32-40 M5 A32-50

M5 B32-50 M6 A32-60

M6 B32-60 M8 A32-80

Feder 211.1077 Feder 211.1061

Abb. 64 Tab. 183

Auch geeignet fiir die Profile STATYCA und VALYDA
Material: Verzinkter Stahl
Wichtig: Die Einsdtze mussen vor der Montage in die Langsnuten ein-

gefligt werden. .

Vierkantmuttern Abb. 45
18 8,5 Bestellcode 18x18 | Bestellcode 20x20
1 0]
gg::f EI 209.0031 209.0023
M5 209.0032 209.0019
M6 209.0033 209.1202
Kunststoffverbundfeder fiir die vertikale Positionierung des Einsatzes. M8 209.0034 209.0467
20 4 Tab. 184
Fiir alle Einsétze geeignet 18x18 101.0732
Abb. 65 Tab. 185

TL-57



1 PAR/PAS Seri

e

Nutensteine fiir Schwerlastprofile

T-Nutensteine

12

Abb. 66
Hammermuttern
11,4
R I
o1
< 7j_/
o
Abb. 67
Gewindeplatten
o
L
| |
Fode o000 E
\_18.5‘ 25L50 ‘ Lso ‘25‘9,5

TL-58

Material: Verzinkter Stahl

Wichtig: Die Einsétze mussen vor der Montage in die Langsnuten ein-

gefligt werden.

“ -

M5
M6
M8
M10

Material: Verzinkter Stahl

215.1768
2151769
2151770

215.2124
Tab. 186

“ —

M5
M6
M8
M10

Material: Verzinkter Stahl.

W N. bohrungen Bestellcode
M10 1 40

M12
M10
M10
M10
M10
M10
M10
M10

1

~N oo o1 B oW N

40
20
80
150
200
250
300
350

2151771
2161772
21561773

215.2125
Tab. 187

215.0477
209.1281
209.1277
209.1776
2091777
209.1778
209.1779
209.1780

209.1781
Tab. 188



Schwalbenschwanz-Einsatze fiir das Profil VALYDA

1

40
20
‘

— 1]

—

-n

Y o
@
- _ |
-

11,4

Material: Briinierter Stahl C40.

Wichtig: Die Einsdtze missen vor der Montage in die L&ngsnuten ein-

gefiigt werden.
SpezialgroBen auf Anfrage verfiigbar.

214.0388
25 50 100 2 214.0389
25 50 200 4 214.0391
25 50 300 6 214.0393

Magnetisches Messsystem

214.0394

214.0395 25

214.0398 25

214.0400 25
Tab. 189

50
50
50

40

I
1

o
L

100
200
300

852

Der magnetische MaBstab wird mit einem unterstiitzenden und schiitzen-

den Profil am Gehduse des Moduls angebracht.
Genauigkeit von + 0,015 bis + 0,05 mm
Max. Geschwindigkeit = 4 - 10 m/s (je nach Typ)

D B~ DN

Abb. 69

214.0430
214.0431
214.0433

214.0435
Tab. 190

Abb. 70

TL-59




Vorauswabhl-Tabelle

Vorauswahl-Tabelle

Diese Tabellen dienen dazu eine Vorauswahl zu treffen, wobei die Last
mittig unter der Lauferplatte bzw. der Profilachse angreift.

Lange der Z-Achse < 1600 mm.

Die Durchbiegung wird unter der Annahme berechnet, dass die Trdger
den gleichen Abstand zueinander haben. Es wird einen punktférmige
Last unter dem Laufwagen angenommen.

Wiahlen Sie in der folgenden Tabelle die X-Achse entsprechend der Last aus.

2 ] e e ] e e T

Deflection

50 14 A 5000
=i 100 1.8 E 5000 X-Achsen
= 20 27 18 5000
< 1
=4 300 2.3 2.7 ! 5000
% 400 3.3 2.8 5000
= EL 28 18 5000 =
=N 600 L 2 2 6000

800 25 18 6000

1000 2.1 7000

Wibhlen Sie in der folgenden Tabelle die Y- und Z-Achse entsprechend der Last aus.

PA 170/90 | 200/100 |200/100P| 220/170 | 280/200 |280/200E|280/200P| 280/220 | 360/220 | 360/280

Deflection Y-Z-Achsen
K 1.9 AA 5000
=21 100 24 17 2 16 5000
A 200 22 08 08 ! 5000
N s N T - ' 16 | 16 5000
=N 400 19 2 09 5000
1 500 22 | 5000
600 25 12 12 6000
800 22 6000

TL-60



Wahlen Sie in der folgenden Tabelle die Y- und Z-Achse entsprechend der Last aus.
Y-Z-Achsen

170/90 | 200/100 |200/100P| 220/170 | 280/200 |280/200E |280/200P| 280/220 | 360/220 | 360/280

700

PA
PA load [kg] | 100

2X (200)

3X (300)

4X (400)

5X (500)

X-Y-Z-Achsen

X-Achsen

PRORRERRR e 6X  (600)
8X (800)
10X (1000)

Anmerkung: Die Auswahl der X-Achse hdngt von der tatséchlichen Last, der Anzahl der Stiitzen, der maximalen Durchbiegung und dem
Gesamtgewicht der Y- und Z-Achsen ab.

Beispiel: Auswahl einer 3-Achsen-Gantry mit Rollenflihrungen

DATEN: Gesamt-Arbeitslast 300 kg, X-Achsen-Hub: 5.000 mm, Y-Achsen-Hub: 4.000 mm, Z-Achsen-Hub:
2.000 mm, Anzahl der Stiitzen: 2

Durch Analyse der Tabelle fiir die Y- und Z-Achsen, basierend auf Arbeitsbelastung (Pc), Profillange (Ly) und
Durchbiegung, féllt die Auswahl auf ein System PA 280/200E (Tragfahigkeit 300 kg).

Uberpriifung: Peff = Pmax- (Lz - 1600)/1000qz = 300-(2870-1600)/1000035 = 255,55 kg. < di 300 kg
(nicht ausreichend).

Wahlen Sie daher die groBere Ausflihrung PA 280/200P (max. Tragfahigkeit 400 kg).

My, PA 280/200P = M, +(q,® hubQ,+g,e hubQ,)/1000+Pc = 244+(664,000+4892,000)/
1,000+300 = 904 kg.

P = M, PA 280/200P (Y+2)#0.66 = 596.6 kg.

Lx = hubx + 1,200 = 5,000+1,200 = 6,200 mm

Durch Analyse der Tabelle fiir die X-Achse, basierend auf Last (Ptotx), Profilldnge (Lx) und Durchbiegung,
konnen zwei Linearachsen PA 280 ausgewahit werden.

Ausgewdhlte Zusammensetzung: 1 x PA 280/200P + 2 x PA 280

Fihren Sie eine abschlieBende Analyse durch Berechnung
der Durchbiegung anhand der tatsdchlichen Spannweite aus.
Unsere technische Abteilung steht lhnen zur Verfiigung, um die
Anwendungen zu finden, die sich am besten fiir Inre Anforderungen
eignen. Wir helfen Ihnen bei der Dimensionierung von Motor und
Antrieb fiir Inr gesamtes Projekt.
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Bestellschliissel

Bestellschliissel | v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten PAR/PAS

PAR 220 170 5000 700
PAS

Z-Achsen-Hub
Y-Achsen-Hub
Z-Achsen-Prafil
Y-Achsen-Profil
PAR/PAS Serie siehe von S. TL-3

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com —

{_) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| — @ Links

TL-62


http://configureactuator.rollon.com/

Mehrachsensysteme |/ v

1 - Zwei-Achsen-System Y-Z 2 - Zwei-Achsen-System Y-X

3 - Drei-Achsen-System X-Y-Z 4 - Drei-Achsen-System X-Y-Z

5 -Zwei-Achsen-System Y-Z 6 - Zwei-Achsen-System Y-Z

TL-63
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1 SAB Serie

SAB Serie // v

Beschreibung SAB

Bei den Produkten der Baureihe SAB handelt es sich um selbsttragende
Linearfiihrungen aus stranggepresstem Aluminium, die durch ein Sys-
tem aus Polyurethanriemen angetrieben werden. Dank der harteloxierten
Oberflachen und der mit einem Kunststoff-Verbundmaterial beschichteten
Rollen zeichnet sich die Baureihe SAB durch auBergewdhnliche Leistun-
gen und hohe Tragkréfte aus. Das System ist wartungsfrei und verlangt
keine Schmierung. Die Linearfiihrungen sind auch in schmutzigen Arbe-
itsumgebungen seht zuverldssig und bieten einen einzigartig leisen Be-
trieb.

Die Baureine SAB umfasst Fiihrungsschienen mit zylindrischen oder V-
foérmigen Rollen als Komponenten der Linearbewegung. Diese linearen
Bewegungssysteme sind leicht, selbsttragend, einfach zu montieren,
kostenginstig, modular, sauber und ruhig laufend. Dank dieser Lésung
eignet sich diese Lésung speziell fiir schmutzige Umgebungen und hohe
Dynamiken bei der Automatisierung. Die Baureihe SAB umfasst Profile
verschiedener GroBen: 60 - 120 -180 - 250 mm.

SRA-2

Abb. 1

Einige der Hauptvorteile der Baureihe SAB:

Hohe Zuverlassigkeit

Selbsttragend fiir groBte Freiheit beim Design
Hohe technische Leistung

Hohe Tragzahlen

Hohe Zuverldssigkeit in schmutzigen Umgebungen
Keine Schmierung erforderlich

Einzigartig ruhiger Lauf

Selbstausrichtendes System




Speedy Rail A

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

SAB ist ein Linearfihrungssystem mit Schienenprofilen mit hohlen
Querschnitten aus einer warmebehandelten Aluminiumlegierung. Dies
macht die Schienen hoch belastbar gegen Biege- und Torsionskréfte. Die
Schienen werden einer patentierten Behandlung unterzogen, die ihnen
eine glatte und gehartetem Stahl gleichenden Oberflache und eine opti-
male VerschleiBfestigkeit verleint, auch in schmutzigen Umgebungen.

Antriebsriemen

Das Antriebssystem der Baureihe SAB besteht aus einem Polyurethan-
Zahnriemen, der mit hochfesten Stahlgurten verstérkt ist. Flr einige
Anwendungen ist die Losung mit Riemenantrieb aufgrund der hohen
Lastiibertragungseigenschaften, der kompakten Abmessungen und der
geringen Gerduschentwicklung ideal. Einige der Vorteile eines Systems mit
Riemenantrieb sind: Hohe Verfahrgeschwindigkeit, hohe Beschleunigung,
geringe Gerduschentwicklung und keine Notwendigkeit der Schmierung.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%)]

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der Baureihe SAB besteht aus eloxi-
ertem Aluminium. Entsprechend den unterschiedlichen GroBen sind
Laufwagen in verschiedenen Langen erhéltlich.

Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

0,10 0,10 0,05-0,15

Tab. 1

Dichte Elastizitéts- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) Warme (0°- stand temperatur
100°C)
kg kN 10°¢ W J
_ _ - _— — Q.m.10°¢ °C
dm?® mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 33 600-655
Tab. 2

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

165 10

60-80
Tab. 3
SRA-3




1 SAB Serie

Fiihrungssystem

Das Fiihrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

SAB mit zylindrischen oder V-férmigen Rollen:

Das Angebot von SAB umfasst eine groBe Auswahl an zylindrischen und
V-formigen Rollen sowie Laufer mit zwei oder mehr Rollen. Die SAB-Rol-
len sind mit einem gesinterten Kunststoff-Verbundmaterial beschichtet,
das resistent gegen Schadstoffe und nahezu wartungsfrei ist. In den Rol-
len sind leistungsfahige Kugel- oder Nadellager installiert, die entweder
nach einem Standardverfahren geschmiert werden oder eine Lebens-
dauerschmierung verfligen. Alle Rollentrager sind mit konzentrischen und
exzentrischen Stiften fiir eine schnelle Einstellung des Kontakts zwischen
Rollen und Schiene ausgestattet.

SAB Querschnitt

Abb. 2
SRA-4
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Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
SchienengroBe [mm]

*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

SAB 60V - Tragzahlen

SAB 60V

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

7250
+0,2
7
8
10AT 10
Z19
60.479
190
1,7
3,8
0,13
60x20

Tab. 4

SAB 60V
¢ ¢ Korrosionshestindige
Abmessungen SAB 60V """ Version verfiighar
‘ pER o 9 ‘
< : = |
L = 390 + NENNHUB
82.5 225
40 ]Oz(t)o = 65
T
g eo= &@ @ 8 EE RS SesSs o o ‘&;ﬂ @)
= — i ‘
N %l % ' — /(:j\ s |8
o 2\\ \'5’:0’906 ~ |l %1 \y i —
WY e o f 1l N
° o v e} TR
36 (oAl
120
Die Sicherheits-Hublénge wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 3

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ] ]
[107 mm4] [107 mm4]
SAB 60V

SAB 60V 0,014

0,002

0,003
Tab. 5
Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.

Typ Riemen- | Riemenbreite | Gewicht
typ
SAB 60V 10AT 10 10 0,064
Tab. 6
Riemenlénge (mm) =2 x L - 80
Mz

Mx \QFZ

X \I”My

Fx Fy

Typ F, F F, M,
[N] [N] [N] [Nm]
706 374 540 400 9 20 27

Tab. 7

SRA-5




1 SAB Serie

SAB 120VX

¢ ¢ Korrosionshestandige
Abmessungen SAB 120VX [~ Version verfiighar

&

250

0o oo o o ! \ 0o 0o 'el
521@); | [T ”va ‘ QN HiH Hi‘l )
S |oo OH )] ¢ )] ¢ (‘ Ho o0 ‘}Mﬂ@l}‘(
:MJ 251.2
240
100 100
651, 65
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o \
® a/ 1T ]
oo (¢ |
1o
I
o0 4§
» ° (
& @ @ Q
88 |15 430 13 88
L = 636 + NENNHUB
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 4
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, l, 1
[107 mm*] | [10” mm*] | [10” mm?]
SAB 120VX
Maximale Hubliinge [mm] 7056 Sacp20) O O O'O:Sb ;
ab.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,2 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 6 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 8 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 25 AT 10HPF
Typ Zahnriemenscheibe Z15 Typ Riementyp |Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 47.746
Gewicht des Laufwagens [kg] 8,22 SAB 120VX 25 AT 10HPF 25 0,16
Gewicht Hub Null [kg] 17,0 Tab. 10
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,472 Riemenlange (mm) =2 x L - 300
SchienengréBe [mm] 120x40
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart Tab. 8

SAB 120VX - Tragzahlen

F F
T z
800

SAB 120VX 1349 715 1400 39.3 96 168

Nicht-kumulative Trgheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tab. 11

SRA-6
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SAB 120VZ

¢ ¢ Korrosionshesténdige
Abmessungen SAB 120VZ [ Version verfiighar

SH| ° 0 | [l

T 1T [T 1T
)] ¢ )] ¢

72

— —

L =662 + NENNHUB

88 L 28 430 28 . 88
100 100
65,1, 65
[ R
oo AN
y) > s
28 IAE . 3
)| el
ul 44 Ry J Ry
240 2.
Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 5
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ

Maximale Hublinge [mm]*' 7040 e R Ofa‘t)s "
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,2 Antriebsriemen .
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 6 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 8 starktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 25 AT 10HPF
Typ Zahnriemenscheibe 715 Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 47.746 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 150 SAB 120VZ 25 AT 10HPF 25 0,16
Gewicht des Laufwagens [kg] 9,1 Tab. 14
Gewicht Hub Null [kg] 17,9 Riemenlange (mm) =2 x L - 310
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,472
SchienengroBe [mm] 120x40

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kinnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 12

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

Mz

o
Mx 4
)f \I/My

Fx Fy

SAB 120VZ - Tragzahlen

[Nm]

SAB 120VZ 1349 715 1400 39.3

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Filhrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tab' 15

SRA-7



1 SAB Serie

SAB 120CX

¢ ¢ Korrosionshestindige

Abmessungen SAB 120CX """ Version verfiighar
250
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]
SchienengroBe [mm]

Abb. 6

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ Typ I, l, 1
[107 mm*] | [10” mm*] | [10” mm?]
SAB 120CX
7056 SAB 120CX 0,214 0,026 0,043
Tab. 17
+0,2 Antriebsriemen
6 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
10 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
25 AT 10HPF
Z15 Typ Riementyp |Riemenbreite | Gewicht
47.746
150 SAB 120CX 25 AT 10HPF 25 0,16
8,5 Tab. 18
17,3
0,472
120x40
Tab. 16

*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

SAB 120CX - Tragzahlen

FV
[N] [N]
ElE
SAB 120CX 1349 715 2489

SRA-8

MV
[N] [Nm]

2489 432 432

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

Tab. 19
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SAB 120CZ

¢ ¢ Korrosionshesténdige
Abmessungen SAB 120CZ "1 Version verfiighar
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Die Sicherheits-Hublénge wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 7
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ Typ I, l 1
[10? mm*] | [10" mm*] | [10” mm*]
SAB 120CZ
Maximale Hubliinge [mm]* 7040 cadiani | WAL | 0D Of? 5
ab.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +0,2 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 6 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 25 AT 10HPF
Typ Zahnriemenscheibe Z15 Typ Riementyp |Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 47.746 [kg/m]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 150 SAB 120CZ 25 AT 10HPF 25 0,16
Gewicht des Laufwagens [kg] 9,4 Tab. 22
Gewicht Hub Null [kg] 18,2 Riemenlénge (mm) = 2 x L - 300
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,472
SchienengroBe [mm] 120x40
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 20

*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

Mz

o
Mx 4
)f \I/My

Fx Fy

SAB 120CZ - Tragzahlen

F F M
Typ X y l
S o |
265 265

SAB 120CZ 1349 715 2489 2489 98

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tab. 23
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1 SAB Serie

SAB 180V
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]

Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe

Riemenscheibendurchmesser [mm]

Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]

Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]
Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengroBe [mm]
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart

SAB 180V - Tragzahlen

SAB 180V

SRA-10

FX

1671

3154

FY
[N]

1400

7114
+0,2
8
8
40 AT10
721
66,84
210
8,3
27,6
1,06

180x60
Tab. 24

FZ
[N]
800 58

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

Abb. 8

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ I I I

10’ mm4 | (10" mmY | (10" mm¢
SAB180V 1,029 0,128 0,260
Tab. 25

Antriebsriemen

Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
starktem Polyurethan flir hohe Zugkréafte.

Typ Riementyp |[Riemenbreite| Gewicht
SAB 180V 40AT10 40 0,23
Tab. 26
Riemenldnge (mm) =2 x L - 220
Mz
M‘x>f \QFZ
Fx F)’\[/My
112 196
Tab. 27
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Die Sicherheits-Hublange wird abhéngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Maximale Hublénge [mm]

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*'
Maximale Geschwindigkeit [m/s]
Maximale Beschleunigung [m/s?]
Zahnriemen-Typ

Typ Zahnriemenscheibe
Riemenscheibendurchmesser [mm]
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]
Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengroBe [mm]
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart

Abb. 9

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ Typ I, l 1,
[10? mm?] | [10" mm*] | [10” mm4]
SAB 180C
7114 SAB 180C 1,029 0,128 0,260
Tab. 29
+0.2 Antriebsriemen
8 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
10 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
40 AT10
721 Typ Riementyp | Riemenbreite| Gewicht
66,84
210 SAB180C  40AT10 40 0,23
16,0 Tab. 30
30,8 Riemenlinge (mm) = 2 x L - 210
1,06
180x60
Tab. 28
Mz
Mx \QFZ
)f \I/My

SAB 180C - Tragzahlen

SAB 180C 3154 1671 3620

Fx Fy

Typ F, F, F, M,
[N] [N] [N] [Nm]
St [ o |
371 371

3620

Nicht-kumulative Tragheitsmomente bezlglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Flihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

246
Tab. 31
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1 SAB Serie

SAB 250C
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 10
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
v ] ] |
[107 mm*] | [10” mm*] | [10” mm?]
SAB 250C
Maximale Hublzinge [mm] 6970 SBAIY | 20ed | O O'i“g .
ab.
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,2 Antriebsriemen
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 10 Der Antrigbsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 starktem Polyurethan flir hohe Zugkréfte.
Zahnriemen-Typ 50AT 10
Typ Zahnriemenscheibe 27 Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht
Riemenscheibendurchmesser [mm] 85,94
Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 270 SAB250C 50AT 10 50 0,34
Gewicht des Laufwagens [kg] 32,3 Tab. 34
Gewicht Hub Null [kg] 57,7 Riemenlénge (mm) =2xL-330
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,55
SchienengroBe [mm] 250x180
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 32

SAB 250C - Tragzahlen

Typ F F, F, o
[N] [N] [N] [Nm]

SAB 250C 4980 2640 5431 5431 558 597 644

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tah. 35
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Speedy Rail A

Zapfen

Zapfen Typ AS

Abb. 11
@D1
1T
|
Gﬁ -
Abb. 12
Doppelwelle
Doppelwelle Typ AS
@D1
C
E
@
al [0 4
| Joo
Abb. 13
»D1
E
|
L El
@D1
Abb. 14

Typ Zapfentyp | Passfed-

n Bestelicode

SAB 60 AS 14 5x5 32  14h7  G002486
SAB 120 AS 20 6x6 26 20h7  G002488
Tab. 36

Der Zapfen kann auf beiden Seiten des Antriebkopfes vorgesehen werden.

Typ Zapfentyp Bestellcode

SAB 180 AS 20 Glatt 36 20h7  G000828

SAB 250 AS 25 Glatt 50 25n7  G000649
Tab. 37

Bestellcode

Typ Zapfentyp | Passfed- D1

SAB 60 AS 14 5x5 32 14h7  G002487
SAB 120 AS 20 6x6 26 20h7  G002489
Tab. 38

Bestellcode

Typ Zapfentyp

SAB 180
SAB 250

AS 20 Glatt 36
AS 25 Glatt 50

20h7 2 xG000828

25h7 2 xG000649
Tab. 39

Der Zapfen kann auf beiden Seiten des Antriebkopfes vorgesehen werden

SRA-13




1 SAB Serie

Hohlwellen

Hohlwelle Typ AC

| A Typ Pass-
| 4xF Passfedernut
VO 21, feder-
el nut
\‘ (\: i @ SAB 60 AC14 5X5 14h7 65 78 1.5 M5 -
\\ (@ %}7 SAB 120 AC20 6X6 20h7 55 72 315 M6 72,8 x59,2
) o1 Tab. 40
q\\ ®D3
\\
’ ¢ D2
M i
[ ST ¥
\\ \ﬁ
el - o .
(- Fiir die Montage von angebotenen Standard-Getrieben tiber Hohlwelle ist ein Adapterflansch
\
erforderlich, der bei Rollon erhaltlich ist.

Abb. 15
Hohlwelle Typ FP
NOBXF D3 Typ . Hlil.
@ SAB 180 FP41  Glatt 41h7 72 100 M6 92 x72
SAB 250 FP50 Glatt 25h7 95 130 35 M8 109x109
N Tab. 41
N°8 x F
—
Abb. 16
Lineareinheiten im Paralleleinsatz
Verbindungswelle fiir den Einsatz in paralleler Anordnung heiten miteinander verbindet, notwendig. Rollon kann in diesem Fall ein

Fiir den Einsatz von zwei Lineareinheiten in paralleler Anordnung ist eine  komplettes Kit bestehend aus Aluminium-Welle, Lamellenkupplungen und
Synchronisations-Antriebswelle, die die Antriebe der beiden Linearein-  Spannelementen liefern.

t Ca—— N -
88 ﬂﬂﬁ]
(¢ «
Abb. 17 Abb. 18
Einheit mm
N
SAB 60 AP 15 69.5 GK15P...1A
SAB 120 AP 20 20 40 69.5 GK20P...1A
SAB 180 AP 20 20 40 69.5 GK20P...1A
SAB 250 AP 25 25 70 99 GK25P... 1A
Tab. 42

SRA-14



Zubehor

Adapterflansch fiir die Getriebeeinheit

Abb. 19

Das Montagekit umfasst: Spannring, Adapterplatte und Befestigungsteile

Typ der

Einheit

SAB60

SAB120

SAB180

SAB 250

Typ des Getriebes
(nicht enthalten)

MP060; PLEOGO; CPOGO
PLE08O

PGII080

MP080

PLE060; CP060; PGII060
MP060

P3

MP080

LC90; MPVO1; LPO90; PE4
MP105

PE3; LP070; LCO70
SP060; PLNO70

SP070; PLNO90

SW040

MP130

LC120; MPV02; LP120; PE5
LC090; LP090; PE4
MP105

SP075; PLNO90

SW050

Bestellcode
Montagekit

G0002375
(0002411
(0002422
(0002426
60002427
6002432
6000824
G000826
6000827
G000830
G001078
6000829
6000859
6000866
6000482
6000483
G000525
G000527
G000526
G000717

Tab. 43

Speedy Rail A

Abb. 20
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1 SAB Serie

Montagekits

Abb. 21

Abb. 22

Wenn zwei Einheiten flir eine Y-Z-Baugruppe bestellt werden, muss spezifiziert werden, dass die beiden Einheiten zusammen montiert werden.
Nur auf diese Weise kann sichergestellt werden, dass die Bohrungen korrekt angebracht werden, um das Montagekit verwenden zu kdnnen.

Beispiel Achsenkombination Bestellcode
Montagekit

S-SMART 65 on SAB 120

S-SMART 80 on SAB 180

Verbindungsstangen

-\
— N\

330
LN
—N\

Distanzstiick-Einbausatz

Abb. 23

1
N\
#

Typ C Bestell-
code
40 30 25 M6

SRA-16

Abb. 24

6002440

G000990

Tab. 44
Typ Bestellcode
SAB 60
SAB 120 GT125xxxxx1A
SAB 180
SAB 250 GT205xxxxx1A
Tab. 45

SAB 60 50 6002343
SAB 120 100 80 50 & M8 (002362
SAB 180 100 125 50 70  M10 G002466
SAB 250 100 145 50 80 M12 (002523
Tab. 46



Speedy Rail A

Montage-Halterung - Lange Seite (012.5 - §20) Aluminium Montage-Halterung - Lange Seite (012.5 - §20) Aluminium

‘ I
OEEG @
% i
Abb. 25 Abb. 26
Montage-Halterung - Kurze Seite (012.5 - §20) Aluminium Montage-Halterung - Kurze Seite (012.5 - §20) Aluminium
| !
| 7
O=——@ i
(Y |
0 5
%)
iﬁ ;
411.0502 411.0501
Abb. 27 Abb. 28
Verbindung - Halterung 75x75x38 - Aluminium Verbindung - Halterung 75x75x38 - Aluminium
— } ,,,L‘M, (@R
] 8 ‘
| i I
I # :
o s .
H
411.1188 411.1187
Abb. 29 Abb. 30
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1 SAB Serie

Einsatz fiir: SAB 180V - SAB 180C - SAB250C

1 3 7 6.5
M5 Stahl Standard | [
~ol( Ui/ ]
L
M6 Stahl Standard 111351
e 3
4111352
M8 Stahl Standard
411.1353 22
Abb. 31
Schnelleinsatz fiir: SAB 180V - SAB 180C - SAB 250C
6% _]_6- 6 496
M4 Stahl Standard 41L1360E7 - ~o| o +L e e e e s e —++‘
o —— 411.2534
6 16 6 496
M5 Stahl Standard 411.1361%7 —— 0[ T e e e <1
7 411.2533
N |
M6 Stahl Standard zm.mz%, SIS G S S S
—/— = 411.3633
AF% 16
M8 Stahl Standard  411.1363 % . j
o Abb. 32
Schwalbenschwanz-Einsatze fiir: SAB 120C - SAB 120V - SAB 180V - SAB 180C - SAB 250C
M2 SwhiStndard § Tt & =H e e = £2
411.0470 411.0472 411.0588  411.0469  411.0503 411.0745  411.0845
M12 Stahl Standard E’
411.0888 411.1185 411.1048
[ 1 ]
M0 Sahiswdad 1 B B B =
411.1120 411.1119 4111117 4111178
M10 Stahl Standard %
411.1186
M8 Stahl Standard § — @
4111113 4111112 411.0675 4111111 4111174
{
M6 Stahl Standard —
411.0682
4
M8 Stahl Standard §
411.1675
Abb. 33
Schwalbenschwanz-Einsétze fiir: SAB 60V
¢ =
M8 Stahl Standard
411.3532
e — E= | [ == 5]
M6 Stahl Standard 411.0769 411.0771 411.0754 411.0768 411.0732
4 =
M5 Stahl Standard
411.2732 411.2733
M4 Stahl Standard ¢ ¥
411.1732
Abb. 34

SRA-18
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Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten SAB Serie

SB C 06=60 2D XXXXX 1X DXX
v 12=120 1Z
18=180
25=250

Mehrfache Laufwagen: D01, D02, D03, efc...
Bandorientierung: 1X horizontal, 1Z vertikal
L = Gesamtlange
Kopf der Hohlwelle
Lineareinheit GroBe
Rollentyp C=zylindrisch, V=V-férmig
Typ SAB Serie

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite; http://configureactuator.rollon.com =

{_) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| | @ Links

SRA-19
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Speedy Rail A

ZSY Serie / v

Beschreibung ZSY

Abb. 35

Bei den Produkten der Baureihe ZSY handelt es sich um selbsttragende
Linearflihrungen aus stranggepresstem Aluminium, die durch ein Sys-
tem aus Polyurethanriemen angetrieben werden. Dank der harteloxierten
Oberflachen und der mit einem Kunststoff-Verbundmaterial beschichteten
Rollen zeichnet sich die Baureihe ZSY durch auBergewdhnliche Leistun-
gen und hohe Tragkréfte aus. Das System ist wartungsfrei und verlangt
keine Schmierung. Die Linearflihrungen sind auch in schmutzigen Arbeit-
sumgebungen seht zuverldssig und bieten einen einzigartig leisen Betrieb.

Die Lineareinheiten der Baureihe ZSY wurden entwickelt, um vertikale Be-
wegungen bei Gantry-Bauweise zu ermdglichen oder fir Anwendungen,
bei denen das Aluminiumprofil beweglich ist und der Laufer fest steht. Sie
eignen sich ideal als Z-Achse in einem 3-Achsen-System. Erhaltlich in
der GroBe 180 mm.

Einige der Hauptvorteile der Baureihe SAB:

Hohe Zuverldssigkeit

Selbsttragend fiir groBte Freiheit beim Design
Hohe technische Leistung

Hohe Tragzahlen

Hohe Zuverlassigkeit in schmutzigen Umgebungen
Keine Schmierung erforderlich

Einzigartig ruhiger Lauf

Selbstausrichtendes System

SRA-21




2 ZSY Serie

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

ZSY ist ein Linearflihrungssystem mit Schienenprofilen mit hohlen
Querschnitten aus einer warmebehandelten Aluminiumlegierung. Dies
macht die Schienen hoch belastbar gegen Biege- und Torsionskréfte. Die
Schienen werden einer patentierten Behandlung unterzogen, die ihnen
eine glatte und gehartetem Stahl gleichenden Oberflache und eine opti-
male VerschleiBfestigkeit verleiht, auch in schmutzigen Umgebungen.

Antriebsriemen

Das Antriebssystem der Baureihe SAB besteht aus einem Polyurethan-
Zahnriemen, der mit hochfesten Stahlgurten verstarkt ist. Fiir einige An-
wendungen ist die Losung mit Riemenantrieb aufgrund der hohen Last-
Uibertragungseigenschaften, der kompakten Abmessungen und der ger-
ingen Gerduschentwicklung ideal. Einige der Vorteile eines Systems mit
Riemenantrieb sind: Hohe Verfahrgeschwindigkeit, hohe Beschleunigung,
geringe Gerduschentwicklung und keine Notwendigkeit der Schmierung.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%)]

““--“-- Verunreinigungen

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Laufwagen
Der Laufwagen der Lineareinheiten der Baureihe ZSY besteht aus eloxi-
ertem Aluminium.

0,05-0,15
Tab. 47

Elastizitéts- Wérmeausdehnungs- Wérmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz-
modul koeffizient (20°-100°C) Wérme (0°- stand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
— — — — — Q.m.10° °C
dm?® mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 33 600-655
Tab. 48

Mechanische Eigenschaften

Rp (02)

165 10

SRA-22
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Speedy Rail A

Fiihrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend fir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

ZSY mit V-formigen Rollen:

Diese Rollen sind mit einem gesinterten Kunststoff-Verbundmaterial
beschichtet, das resistent gegen Schadstoffe und nahezu wartungsfrei
ist. In den Rollen sind leistungsfahige Kugel- oder Nadellager installiert,
die Silbentrennung nach einem Standardverfahren geschmiert werden
oder eine Lebensdauerschmierung verfiigen. Alle Rollentrager sind mit
konzentrischen und exzentrischen Stiften flir eine schnelle Einstellung
des Kontakts zwischen Rollen und Schiene ausgestattet. Die Halterungen
werden am Rahmen montiert, wenn die Schiene beweglich ist, und an den
Laufwagen, wenn sie fest montiert wird.

ZSY 180 Querschnitt

Abb. 36
SRA-23



2 ZSY Serie

ZSY 180V

Abmessungen ZSY 180V

67,50
T

©
@

ED@

€]
244
70,50
20
=] =]
F

5 - =

L =855 + NENNHUB

—1T

60 A & 95 . .
§> e azr:/g 2 x@8H7 Thru L ) o
- © 40 %A — ° ©@J©
; ESE STl S E
“©s % “©»
120 _|.80_.80_| 6 Lx%] ?7%01Tlh "
Die Sicherheits-Hubliinge wird abhiingig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 37
Technische Daten Flachentréagheitsmomente der Aluminiumprofile
Typ ] ] |
[10” mm*] | [10" mm*] | [10” mm*]

Maximale Hublinge [mm] 2500 R R B2

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*' +0,2 Antriebsriemen e

Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8 Der Antriebsriemen besteht aus abriebfestem stahlver-

Maximale Beschleunigung [m/s?] 8 stdrktem Polyurethan fiir hohe Zugkréfte.

Zahnriemen-Typ 50 AT 10HP

Typ Zahnriemenscheibe Z30 Typ Riementyp | Riemenbreite | Gewicht

Riemenscheibendurchmesser [mm] 95,49

Laufwagenhub je Umdrehung Zahnriemenscheibe [mm] 300 ZSY 180V 50 AT 10HP 50 0,34

Gewicht des Laufwagens [kg] 25,7 Tab. 52

Gewicht Hub Null [kg] 36

Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,06

SchienengroBe [mm] 180x60
*1) Die Wiederholgenauigkeit ist abhangig von der verwendeten Antriebsart Tab. 50 My

Mz
Fz
Mx

ZSY 180V - Tragzahlen

Fx
T F F, F, M,
[N] [N] IN] [Nm]
806 713

ZSY 180V 4980 2880 2300 2600 188

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tab. 53
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Zubehor

Adapterflansch fiir die Getriebeeinheit

Abb. 38 Abb. 39
Das Montagekit umfasst: Spannring, Adapterplatte und Befestigungsteile

Typ der Typ des Getriebes Bestellcode

Einheit (nicht enthalten) Montagekit
LP120; PE5; LC120 6001856
SP100; P5 6001857
PSF321 6001858

ZSY 180V PSF521 6001859
EP120TT 6001860
MP105 6001861
MP080 6001951

Tab. 54

Flr weitere Getriebetypen wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungstechnik

: EEEEERRE
c code

Distanzstiick-Einbausatz

ZSY 180V 100 125 50 70  M10 G002466
Tab. 55

D
N\

)
N\

T
U
£

Abb. 40
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2 ZSY Serie

Montage-Halterung - Lange Seite (012.5 - §20) Aluminium Montage-Halterung - Lange Seite (012.5 - #20) Aluminium

411.0498 411.0499
Abb. 41 Abb. 42
Montage-Halterung - Kurze Seite (012.5 - 020) Aluminium Montage-Halterung - Kurze Seite (012.5 - 020) Aluminium
\ !
| ==
\ .
O O
2 |
©
A
iﬁ %
411.0502 411.0501
Abb. 43 Abb. 44
Verbindung - Halterung 75x75x38 - Aluminium Verbindung - Halterung 75x75x38 - Aluminium
- i s
1 I}
‘ |
] #
s o .
i
411.1188 411.1187
Abb. 45 Abb. 46

SRA-26



Speedy Rail A

Einsatz fiir: ZSY 180V

1. % 765
M5 Stahl Standard F—T S|
LS O
-
M6 Stahl Standard
411.1351 <
© ©
411.1352
M8 Stahl Standard 4111353 22
Abb. 47
Schnelleinsatz fiir: ZSY 180V
6 16 6 496
M4 Stahl Standard 411.1360% T 01 o H ik B e S e e ,H‘
i R 411.2534
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—— 411.2533
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[ 411.3633
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Abb. 48
Schwalbenschwanz-Einsétze fiir: ZSY 180V
M2 St Stndad 1 T [ B B Na
411.0470 411.0472 4110588  411.0469  411.0503  411.0745  411.0845
M12 Stahl Standard %
411.0888 411.1185 411.1048
[ 1 ]
[ % 3| [ & |
M10 Stahl Standard % : b ‘ @ @
411.1120 4111119 4111117 4111178
M10 Stahl Standard %
411.1186
M8 Sl 4111113 411.1112 411.0675 4111111 4111174
§
M6 Stahl Standard —
411.0682
44
M8 Stahl Standard E
411.1675
Abb. 49
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Bestellschlussel // v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten ZSY

v 2YA 1A

Standardldsung

Kopf der Hohlwelle d. 50

Rollentyp C=zylindrisch, V=V-férmig

Um Identifizierungscodes flir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com

) Configure Actuator

Ausrichtung Links/Rechts

Links Rechts

SRA-28
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SAR Serie // v

Beschreibung SAR

Abb. 50

Bei den Produkten der Baureihe SAR handelt es sich um selbsttragende  Einige der Hauptvorteile der Baureihe SAR:

Hohe Zuverldssigkeit

Selbsttragend fiir groBte Freiheit beim Design
Hohe technische Leistung

Hohe Tragzahlen

Hohe Zuverldssigkeit in schmutzigen Umgebungen
Keine Schmierung erforderlich

Einzigartig ruhiger Lauf

Selbstausrichtendes System

Beliebig langer Hub

Linearflihrungen aus stranggepresstem Aluminium, die durch ein Sys-
tem aus Polyurethanriemen angetrieben werden. Dank der harteloxierten
Oberflachen und der mit einem Kunststoff-Verbundmaterial beschichteten
Rollen zeichnet sich die Baureihe SAR durch auBergewohnliche Leistun-
gen und hohe Tragkrafte aus. Das System ist wartungsfrei und verlangt
keine Schmierung. Die Linearflihrungen sind auch in schmutzigen Arbe-
itsumgebungen seht zuverldssig und bieten einen einzigartig leisen Be-
trieb.

Die Baureihe SAR umfasst Fiihrungsschienen mit zylindrischen oder V-
formigen Rollen als Komponenten der Linearbewegung. Diese linearen
Bewegungssysteme sind leicht, selbsttragend, einfach zu montieren,
kostenglinstig, modular, sauber und ruhig laufend. Dank dieser Lésung
eignet sich diese Losung speziell fir schmutzige Umgebungen und hohe
Dynamiken bei der Automatisierung. Die Baureihe SAR umfasst Profile
verschiedener GroBen: 120 -180 - 250 mm.
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3 SAR Serie

Aufbau des Systems

Aluminiumprofil

SAR st ein Linearfihrungssystem mit Schienenprofilen mit hohlen
Querschnitten aus einer warmebehandelten Aluminiumlegierung. Dies
macht die Schienen hoch belastbar gegen Biege- und Torsionskréfte. Die
Schienen werden einer patentierten Behandlung unterzogen, die ihnen
eine glatte und gehartetem Stahl gleichenden Oberfldche und eine opti-
male VerschleiBfestigkeit verleiht, auch in schmutzigen Umgebungen.

Antrieb mit Zahnstange und Ritzel

Die Baureihe SAR wird durch ein System aus Zahnstange und Ritzel an-
getrieben. Diese Option eignet sich zum Erzielen langer Hiibe und ermdglicht
die Montage und den Betrieb doppelter Laufwagen. Durch die gehérteten
Zahnstangen und Ritzel kann das System in verschmutzten Arbeitsumge-
bungen besser betrieben werden, wahrend die gerade Verzahnung hohe
Lastzahlen, geringe Gerduschentwicklung und eine sanfte Linearbewegung
gestattet. Die SAR-Produkte konnen mit einem Schmierungs-Kit geliefert
werden, um eine periodische Schmierung zu vermeiden.

Allgemeine Daten des verwendeten Aluminiums: AL 6060

Chemische Zusammensetzung [%)]

Rest 0,35-0,60 0,30-0,60

Physikalische Eigenschaften

Laufwagen

Der Laufwagen der Lineareinheiten der Baureihe SAR besteht aus eloxi-
ertem Aluminium. Entsprechend den unterschiedlichen GroBen sind
Laufwagen in verschiedenen Langen erhéltlich.

Verunreinigungen

0,10 0,10 0,05-0,15

Tab. 56

Elastizitats- Warmeausdehnungs- Warmeleitfahigkeit Spezifische | Spez. Wider- Schmelz
modul koeffizient (20°-100°C) Wérme (0°- stand temperatur
100°C)
kg kN 106 W J
_ _ — _— R — Q.m.10° ©
dm?® mm? K m. K kg . K
2,7 69 23 200 880-900 33 600-655
Tab. 57

Mechanische Eigenschaften

()

165 10
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Fithrungssystem

Das Filhrungssystem ist ausschlaggebend fiir die maximal zuldssigen
Tragzahlen, Geschwindigkeiten und Beschleunigung.

SAB mit zylindrischen oder V-formigen Rollen:

Das Angebot von SAR umfasst eine groBe Auswahl an zylindrischen und
V-formigen Rollen sowie L&ufer mit zwei oder mehr Rollen. Die SAR-Rol-
len sind mit einem gesinterten Kunststoff-Verbundmaterial beschichtet,
das resistent gegen Schadstoffe und nahezu wartungsfrei ist. In den Rol-
len sind leistungsfahige Kugel- oder Nadellager installiert, die entweder
nach einem Standardverfahren geschmiert werden oder eine Lebens-
dauerschmierung verfligen. Alle Rollentrager sind mit konzentrischen und
exzentrischen Stiften fiir eine schnelle Einstellung des Kontakts zwischen
Rollen und Schiene ausgestattet.

Die Halterungen werden am Rahmen montiert, wenn die Schiene beweg-
lich ist, und an den Laufwagen, wenn sie fest montiert wird.

SAR Querschnitt

Abb. 51
SRA-31
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SAR 120V
Abmessungen SAR 120V
250
Hl NN (I 3 I
g[ I S o % . % 8
360 251,2
L = 480 + NENNHUB
6,51 185 430 185 | 6,5
‘ 70 ‘ 70 ‘
B © © E
8 ] 6o © { ¢ o ° ° o a 22
147 27 o o H H
v o o5 oo
12 BOHRUNGEN M10
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 52
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
v ,
[107 mm4]
SAR 120V
Maximale Hublange [mm]*' NO LIMITS SAR 120V 0,214 0,026 0,043
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,15 Tab. 60
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 8 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m 2 Typ der
Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 40
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 125,66 SAR 120V geradverzahnt o 010
Gewicht des Laufwagens [kg] 7,5 und gehértet
Gewicht Hub Null [kg] 12 Tab. 61
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,85
SchienengréBe [mm] 120x40
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen I&ngere Hiibe erreicht werden. Tah. 59
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart
Mz

Mx \& Fz
Y KI”My

Fx Fy

SAR 120V - Tragzahlen

T T O I I

SAR 120V 1633 1400 39.3 144

Nicht-kumulative Tragheitsmomente bezlglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Flihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tab. 62
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SAR 120C

Abmessungen SAR 120C

Speedy Rail A
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127.6

Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Abb. 53

Technische Daten Flachentrégheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ ]
[107 mm?]
SAR 120C

Maximale Hublange [mm]*' NO LIMITS SAR 120C 0,214 0,026 0,043
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 +/-0,15 Tab. 64
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m 2 Typ der
S . Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 40
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 125,66
SAR 120C geradverzahnt mo Q10
Gewicht des Laufwagens [kg] 8,4 und gehértet
Gewicht Hub Null [kg] 13 Tab. 65
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 0,85
SchienengréBe [mm] 120x40
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 63
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart
Mz
Mx \QFZ
-
Fx FV\IAMy

SAR 120C - Tragzahlen

T T O I A

SAR 120C 1633 2489 2489

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

Tab. 66
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SAR 180V

Abmessungen SAR 180V i
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© 0
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400
Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt Abb. 54
Technische Daten Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile
v ,
[107 mm4]
SAR 180V
Maximale Hublange [mm]*' NO LIMITS SAR 180V 1,029 0,128 0,260
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*? +0,15 Tab. 68
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 3
Maximale Beschleunigung [m/s?] 8
Zahnstangen-Modul m3 Typ der Qualitat
o . Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 40
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 125,66
SAR 180V geradverzahnt m3 Q10
Gewicht des Laufwagens [kg] 7 und gehértet
Gewicht Hub Null [kg] 16,5 Tah. 69
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3
SchienengréBe [mm] 180x40
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tah. 67
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart "
Z

\& Fz
Mx
Y KI"My

Fx Fy

SAR 180V - Tragzahlen

T T O I I

SAR 180V 1633 1400

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Fiihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km. Tab. 70
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SAR 180C
Abmessungen SAR 180C
[ — — I}
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Die Sicherheits-Hublange wird abhangig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

Typ ]
[107 mm?]
SAR 180C

Abb. 55

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Maximale Hublange [mm]*' 6900 SAR 180C 1,029 0,128 0,260
Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*2 2= (0,113 Tab. 72
Maximale Geschwindigkeit [m/s] 8
Maximale Beschleunigung [m/s?] 10 Spezifikationen der Zahnstangen
Zahnstangen-Modul m3 Typ der
S . Zahnstange
Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm] 40
Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm] 125,66
SAR 180C geradverzahnt m3 Q10
Gewicht des Laufwagens [kg] 11,46 und gehértet
Gewicht Hub Null [kg] 16 Tab. 73
Gewicht je 100 mm Hub [kg] 1,3
SchienengroBe [mm] 180x40
*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kénnen langere Hiibe erreicht werden. Tab. 71
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abhdngig von der verwendeten Antriebsart
Mz
Mx \QFZ
-
Fx FV\IAMy

SAR 180C - Tragzahlen

T T O I A

SAR 180C 1633 3620 3620

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Filhrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

Tab. 74
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SAR 250C

Abmessungen SAR 250C
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Die Sicherheits-Hublange wird abhdngig von den kundenspezifischen Anforderungen ermittelt

Technische Daten

SAR 250C

Maximale Hublange [mm]*'

Max. Wiederholgenauigkeit [mm]*?

Maximale Geschwindigkeit [m/s]

Maximale Beschleunigung [m/s?]

Zahnstangen-Modul

Teilkreisdurchmesser des Ritzels [mm]

Vorschub des Laufwagens pro Ritzelumdrehung [mm]
Gewicht des Laufwagens [kg]

Gewicht Hub Null [kg]

Gewicht je 100 mm Hub [kg]

SchienengréBe [mm]

*1) Durch Verwendung spezieller Rollon-Verbindungen kdnnen langere Hibe erreicht werden.
*2) Die Wiederholgenauigkeit ist abh&ngig von der verwendeten Antriebsart

SAR 250C - Tragzahlen

SAR 250C

Nicht-kumulative Tragheitsmomente beziiglich der Laufwagen-Mittelachse und der theoretischen Lebensdauer der Flihrungsschiene “Speedy Rail” und der Rollen bis zu 80.000 km.

3598 7240

SRA-36

Typ

6900
+0,15
3
10
m3
63
197,92
15
29
2,17

250x80
Tah. 75

Abb. 56

Flachentragheitsmomente der Aluminiumprofile

Typ I,
[107 mm4]
SAR 250C 2,735 0,412 0,840
Tab. 76

Spezifikationen der Zahnstangen

Typ Typ der Qualitat
Zahnstange
SAR2s0¢  deradverzamnt g
und gehértet
Tab. 77

Mz

\& Fz
Mx
Y KL'My

Fx Fy

F F 3 M
T X y z y

7240

744 1303 1303

Tab. 78
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Zahnstangenspezifikationen

m

C #0,05

D

N (N° Bohrungen)

Oberflichenbehandlung / Material

4111489 10 11 7 1941 7 20 20 998.82 9 120 2 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
4111491 10 11 7 4207 7 20 20 200414 17 120 2 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
1006430 10 11 7 1941 7 20 20 998.82 9 120 2 Edelstahl AISI 304
1006242 18 15 10 636 9 30 30 1017.6 8 1272 3 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
1006243 18 15 10 636 9 30 30 2035.2 16 127.2 3 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
1006265 24 15 10 628 9 40 40  1005.3 8 12566 4 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
1006266 24 15 10 628 9 40 40 20106 16 12566 4 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
1006267 23 20 14 628 13 40 50 1005.3 8§ 12566 5 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
1006268 23 20 14 628 13 40 50 2016.6 16 12566 5 Schwarzmanganphosphatierung/SAE1141
Tab. 79
Schmierung o
L
Automatische programmierbare Zahnstangenschmierung
Das Schmierfett wird durch eine programmierbare Patrone geliefert Programmiefoare
(durchschnittliche Lebensdauer: ca.p1 j]ahr) (a). Das Fett wird r?wit Hilfe ,%i:me
eines Filzzahnrades (1) gleichmaBig auf die Zahnstangen verteilt. Sie |
brauchen einen Montagesatz pro Zahnstange. 7?? o
.‘ _\[Stifthalterung
Filzzahnrad (1)
Abb. 58
Zubehor
Distanzstiick-Einbausatz
S
c
SAR 120 100 M8  G002362
& & SAR 180 100 125 50 70  M10 G002466
SAR 250 100 145 50 80 M12 (002523
Tab. 80

N
o

Abb. 59
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Montage-Halterung - Lange Seite (012.5 - §20) Aluminium Montage-Halterung - Lange Seite (012.5 - §20) Aluminium

411.0498

411.0499
Abb. 60 Abb. 61
Montage-Halterung - Kurze Seite (012.5 - 020) Aluminium Montage-Halterung - Kurze Seite (012.5 - 020) Aluminium
| !
| ==
\ .
O S
() |
©
A
iﬁ ;
411.0502 411.0501
Abb. 62 Abb. 63
Verbindung - Halterung 75x75x38 - Aluminium Verbindung - Halterung 75x75x38 - Aluminium
~ | h
I B
‘ |
] #
s o .
i
= &
411.1188 411.1187
Abb. 64 Abb. 65
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Einsatz fiir: SAR 180C - SAR 180V - SAR 250C

un

M hi Tl
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NI i ]
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411.1352
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Abb. 66

Schnelleinsatz fiir: SAR 180C - SAR 180V - SAR 250C
6 16 6 496

M4 Stahl Standard 411.1360%? == 01 o +‘F T e e e e ,H‘
—— 411.2534
6 16 6 496
M5 Stahl Standard 4111361%, - g] I e e e e = = = =T
I 411.2533
6& j_ [ 496
M6 Stahl Standard 411,1362j, — fl EEE +‘4F o = = = A & 4 H#L
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6. 16
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Abb. 67

Schwalbenschwanz-Einsatze fiir: SAR 120C - SAR 120V - SAR 180C - SAR 180V - SAR 250C
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Abb. 68
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Bestellschliissel

Bestellschliissel |/ v

Bestellbezeichnung fiir Lineareinheiten SAR Serie

SAR 12=120 C S 0200 1C N N
18=180 V H 2C F L
25=250

Mehrfache Laufwagen: 1C=1 Laufwagen,
2C=2 Laufwagen

Adapterflansch fiir das Getriebe N = kein Flansch,
F = Adapterflansch

Mehrfache Laufwagen: 1C=1 Laufwagen, 2C=2 Laufwagen
L = Gesamtlange
Art der Zahnstange S = gerade, H = schrég (auf Anfrage)
Rollentyp C=zylindrisch, V=V-formig
Lineareinheit GroBe  siehe S. SRA-30 to pg. SRA-34
Typ SAB Serie  siehe S. SRA-27

Um Identifizierungscodes ftir Actuator Line zu erstellen, besuchen Sie bitte die Seite: http://configureactuator.rollon.com -

Ausrichtung Links/Rechts

| — ﬁ Rechts

| ] @ Links

SRA-40

() Configure Actuator


http://configureactuator.rollon.com/
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Statische Belastung und Lebensdauer

Statische Belastung und Lebensdauer // v

Statische Belastung

Bei der statischen Uberpriifung geben die radiale Tragzahl F, die ax-
iale Tragzahl F und die Momente M, M, und M, die maximal zulssi-
gen Werte der Belastung an. Hohere Belastungen beeintrdchtigen die
Laufeigenschaften. Zur Uberprifung der statischen Belastung wird
ein Sicherheitsfaktor S, verwendet, der die Rahmenparameter der An-
wendung beriicksichtigt und in der folgenden Tabelle ndher definiert ist:
Sicherheitsfaktor S,

Alle Werte fiir die Traglast beziehen sich auf eine Linearfiinrung, die gut an
giner starren Struktur befestigt ist. Bei freitragenden Systemen muss die
Durchbiegung des Linearachsenprofils berlicksichtigt werden.

Weder St6Be noch Vibrationen, weicher und niederfrequenter Richtungswechsel,

hohe Montagegenauigkeit, keine elastischen Verformungen

Normale Einbaubedingungen

StoBe und Vibrationen, hochfrequente Richtungswechsel, deutliche elastische Verformungen

Das Verhdltnis der tatsdchlichen zur maximal zuldssigen Belastung darf
hochstens so groB sein wie der Kehrwert des angenommenen Sicher-
heitsfaktors S,

P 1 P 1 M

v o< _
F s, F s, M

y

Die oben stehenden Formeln gelten fiir einen einzelnen Belastungsfall.
Wirken zwei oder mehr der beschriebenen Kréfte gleichzeitig, ist folgende
Uberprifung vorzunehmen:

Pfy
FY
fy i fz 4 M1 T Mz i M3 <17 sz
M M M S F,
y z X y z 0
M., M,
M, M,

Der Sicherheitsfaktor S, kann an der unteren angegebenen Grenze liegen,
wenn die auftretenden Kréfte hinreichend genau bestimmt werden kon-
nen. Wirken StoBe und Vibrationen auf das System ein, sollte der hohere
Wert gewdhlt werden. Bei dynamischen Anwendungen sind héhere Sich-
erheiten erforderlich. Flr weitere Informationen wenden Sie sich bitte an
unsere Anwendungstechnik.

SL-2

2-38

3=8

Abb. 1

=
=

IN

Abb. 2

= wirkende Belastung (y Richtung) [N]

= theoretisch zuldssige Belastung (y Richtung) [N]

= wirkende Belastung (z Richtung) [N]

= theoretisch zuldssige Belastung (z Richtung) [N]
, = externe Momente (Nm)

M
M, = maximal zuldssige Momentein den verschiedenen

Belastungsrichtungen (Nm)
Abb. 3

Empfohlene Zahnriemensicherheiten

StoBe und Geschwindig- Einbaulage Sicher-
Vibrationen keit/Beschle- heitsfaktor
unigung
Weder StoBe noch Gerin horizontal 1.4
Vibrationen g vertikal 1.8
Leichte St6Be und Mitte! horizontal 1.7
Vibrationen vertikal 2.2
StoBe und Vibra- horizontal 2.2
. Hoch -
tionen vertikal 3
Tab. 1



Lebensdauer

Berechnung der Lebensdauer
Die dynamische Tragzahl C ist eine zur Berechnung der Lebensdauer ver-

wendete, konventionelle GroBe. Diese Belastung entspricht einer Nom-
inal-Lebensdauer von 100 km. Die Verknlipfung von berechneter Leb-

Fy-dyn 1
P f

eq i

L, =100 km - (

Die dquivalente Belastung Peq entspricht in ihren Auswirkungen der
Summe der gleichzeitig auf einen Laufer einwirkenden Kréfte und Mo-
mente. Sind diese verschiedenen Lastkomponenten bekannt, ergibt sich
P aus der folgenden Gleichung:

Fiir SP Versionen
1 M2 MS
Peq=P1y+sz+(—+—+—)~Fy
M My M
Abb. 5
Fiir Cl und CE Versionen
P M M M
=P (Bt ),
F MM M
Abb. 6

Hierbei sind die externen Lasten als zeitlich konstant angenommen.
Kurzzeitige Belastungen, die die maximalen Tragzahlen nicht (iberschreit-
en, haben keine relevanten Auswirkungen auf die Lebensdauer und kon-
nen daher bei der Berechnung vernachlassigt werden.

Verwendungsbeiwert

ensdauer, dynamischer Tragzahl und dquivalenter Belastung ist durch die
folgende Formel gegeben:

L, = theorstische Lebensdauer (km)
Fy-dyn = dynamische Tragzahl (N)

Peq = einwirkende dquivalente Belastung (N)
f = Verwendungsbeiwert (S. Tab. 2)

Abb. 4

weder StdBe noch Vibrationen, weiche, niederfrequente Richtungswechsel; saubere Betriebsbedin-

gungen; (o < 5m/s?) geringe Geshwindigkeiten (<1 m/s)

leichte Vibrationen; mittlere Geschwindigkeiten;

18=2

2=

(1-2 m/s) und mittelhohe Frequenz der Richtungswechsel (5m/s?< o < 10 m/s?)

St6Be und Vibrationen; hohe Geschwindigkeiten (>2 m/s) und hochfrequente Richtungswechsel;

(o0 > 10m/s?) hohe Schmutzbelastung

Speedy Rail A - Lebensdauer
Die Lebensdauer der SRA-Linearflinrungen entspricht ca. 80.000 km.

>3

Tab. 2
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Statische Belastung und Lebensdauer

Statische Belastung Uniline System |/ v

Statische Belastung
Bei der statischen Uberpriifung geben die radiale Tragzahl Fy, die ax-

iale Tragzahl F und die Momente M, My und M, die maximal zuldssi-
gen Werte der Belastung an. Hohere Belastungen beeintrachtigen die
Laufeigenschaften. Zur Uberpriifung der statischen Belastung wird
ein Sicherheitsfaktor S, verwendet, der die Rahmenparameter der An-
wendung berticksichtigt und in der folgenden Tabelle ndher definiert ist:
Sicherheitsfaktor S

Weder St6Be noch Vibrationen, weicher und niederfrequenter Richtungswechsel,

hohe Montagegenauigkeit, keine elastischen Verformungen

Normale Einbaubedingungen

StoBe und Vibrationen, hochfrequente Richtungswechsel, deutliche elastische Verformungen

Das Verhdltnis der tatsdchlichen zur maximal zuldssigen Belastung darf
hochstens so groB sein wie der Kehrwert des angenommenen Sicher-
heitsfaktors S,.

7 1 P 1
€ — _
F S, F S,

y

=

=

Die oben stehenden Formeln gelten fir einen einzelnen Belastungsfall.
Wirken zwei oder mehr der beschriebenen Kréfte gleichzeitig, ist folgende
Uberpriifung vorzunehmen:

Der Sicherheitsfaktor S, kann an der unteren angegebenen Grenze lisgen,
wenn die auftretenden Kréfte hinreichend genau bestimmt werden kon-
nen. Wirken StéBe und Vibrationen auf das System ein, sollte der hdhere
Wert gewahlt werden. Bei dynamischen Anwendungen sind héhere Sich-
erheiten erforderlich. Fir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an
unsere Anwendungstechnik.
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il B
S, M, S,

Pfy = wirkende radiale Belastung (N)
Fy = zuldssige radiale Belastung (N)
P, = wirkende axiale Belastung (N)
F, = zuldssige axiale Belastung (N)
M,, M,, M, = externe Momente (Nm)
M, My, M, = maximal zuldssige Momente

1-15

[ESE

2-335

Abb. 7

Abb. 8

in den verschiedenen Belastungsrichtungen (Nm)

Abb. 9



Berechnungsformeln

Momente M und M, fiir Lineareinheiten mit langer Lauferplatte

Die zuldssigen Belastungen fiir die Momente M, und M, sind von der
Lange der Lauferplatte abhédngig. Die bei der jeweiligen Lauferplatten-
lange zulassigen Momente M, und Myn werden nach folgenden Formeln

berechnet:

S,=S,, +n-AS
S-S
Mzn = ( 1+ - - ) zmin
K
Sn-Smm
Myn:(1+ K ) y min

61 240 74

A40L 22
A55L 82 239 310 110
A75L 287 852 440 155
C55L 213 39 310 130
C75L 674 116 440 10 155
E55L 165 239 310 110
E75L 575 852 440 155
ED75L (M,) 1174 852 440 155
ED75L (M) 1174 852 440 270

Tab. 3

zuléssiges Moment (Nm)
Mindestwerte (Nm)

zuléssiges Moment (Nm)
Mindestwerte (Nm)

Lé&nge der Lauferplatte (mm)
Mindestlénge der Lauferplatte (mm)
Faktor der Lauferlangendnderung
Konstante

Abb. 10
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Statische Belastung und Lebensdauer UNILINE

Momente M, und M, fiir Lineareinheiten mit zwei Lauferplatten

Die zulassigen Belastungen flr die Momente My und M, hangen mit dem
Wert fiir den Laufermittenabstand zusammen. Die beim jeweils vorhande-
nen Laufermittenabstand zulassigen Momente M, -und M, werden mit
den folgenden Formeln berechnet:

L=L_+n-AL M, = zuldssiges Moment (Nm)
M, = zuldssiges Moment (Nm)
M= L, ) | Mymm = Mindestwerte (Nm)
oo, ™ M, .. = Mindestwerte (Nm)
L, = Laufermittenabstand (mm)
M, = ( L ) M, L, = Mindestwert fiir den Laufermittenabstand (mm)
min AL = Faktor der Lauferldngendnderung

Abb. 11

A40D 70 193 235 g
A55D 225 652 300 g
A75D 7 2288 416 8
C55D 492 90 300 g
C75D 1809 312 416 8
E55D 450 652 300 5
E75D 15643 2288 416 8
ED75D 3619 2288 416 8
Tab. 4

Lebensdauer

Berechnung der Lebensdauer
Die dynamische Tragzahl C ist eine zur Berechnung der Lebensdau-

er verwendete, konventionelle GroBe. Diese Belastung entspricht einer
Nominal-Lebensdauer von 100 km. Die entsprechenden Werte fiir jede

c
L, =100km - (— -

P

Lineareinheit sind in der unten stehenden Tabelle 45 angegeben. Die Ver-
knlpfung von berechneter Lebensdauer, dynamischer Tragzahl und aquiv-
alenter Belastung ist durch die folgende Formel gegeben:

L, = theoretische Lebensdauer (km)

C = dynamische Tragzahl (N)

P = einwirkende &quivalente Belastung (N)
f = Kontaktbeiwert (s. S. 44, Tab. 5)

f = Verwendungsbeiwert (s. Tab. 6)

f, = Hubbeiwert (s. Abb. 14)

Abb. 12

Die dquivalente Belastung P entspricht in ihren Auswirkungen der Summe
der gleichzeitig auf einen Laufer einwirkenden Kréfte und Momente. Sind
diese verschiedenen Lastkomponenten bekannt, ergibt sich P aus der fol-
genden Gleichung:

SL-6



Abb. 13

Hierbei sind die externen Lasten als zeitlich konstant angenommen.
Kurzzeitige Belastungen, die die maximalen Tragzahlen nicht Giberschreit-
en, haben keine relevanten Auswirkungen auf die Lebensdauer und kon-
nen daher bei der Berechnung vernachlassigt werden.
Verwendungsbeiwert f,

weder St6Be noch Vibrationen, weiche, niederfrequente Richtungswechsel; saubere Betriebs-

bedingungen; geringe Geshwindigkeiten (<1 m/s)

leichte Vibrationen; mittlere Geschwindigkeiten;
(1-2,5 m/s) und mittelhohe Frequenz der Richtungswechsel

StoBe und Vibrationen; hohe Geschwindigkeiten (>2,5 m/s) und hochfrequente Richtungs-

wechsel; hohe Schmutzbelastung

Kontaktheiwert f,
Standard Laufer 1
Langer Laufer 0.8
Doppelter Laufer 0.8
Tab. 6
Hubbeiwert f,

Der Hubbeiwert f beriicksichtigt bei gleicher Gesamtlaufstrecke die
hohere Belastung der Laufbahnen und Rollen bei kurzen Hiiben. Aus dem
folgenden Diagramm sind die entsprechenden Werte zu entnehmen (bei
Hiiben tiber 1 m bleibt f =1):

Ermittlung des Motor-Drehmoments

Das am Antriebskopf der Linearachse bendtigte Drehmoment G wird mit
folgender Formel berechnet:

C =C,+ (F Dp)
-C + B
" 2

v

1=18
16=2
2-=33
Tab. 5

. -~

08 //

%

06 /

05 //

013 //

02 /

/

01

0

A

0

0.1 02 03 04 05 06 07 08 09 1

Hub [m]

1.1 12 13 1.4 15

o m O O

<

£S)

Drehmoment des Motors (Nm)
Standard Leermoment (Nm)

Abb. 14

auf den Zahnriemen wirkende Kraft (N)
Teilkreis der Zahnriemenscheibe (m)

Abb. 15
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Warn- und Rechtshinweise

Warn- und Rechtshinweise // v
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Es wird empfohlen, dieses Kapitel vor dem Einbau der unvol-
Istndigen Maschineneinheit aufmerksam zu lesen, zusam-
men mit der Montageanleitung fiir die einzelnen Module. Die
Informationen, die in diesem Kapitel sowie in den Anleitun-
gen zu den einzelnen Modulen enthalten sind, richten sich
an qualifiziertes und befahigtes Personal, welches tiber die
geeigneten Qualifikationen zum Einbau der unvollstdndigen
Maschineneinheit verfligt.

Vorsicht bei der Installation und beim Transport. Gerat mit
hohem Gewicht.

ahrend der Handhabung der Achse oder des Achssystems
immer sicherstellen, dass die Auflage- bzw. Befestigung-
spunkte keine Durchbiegungen zulassen.

Vor dem Handling missen die beweglichen Teile in gee-
igneter Weise gesichert werden, um die Achse bzw. das
Achssystem zu stabilisieren. Beim Handling von Achsen mit
vertikaler Bewegung (Z-Achsen) oder kombinierter Systeme
(horizontale X-Achsen bzw. mehrere vertikale Z-Achsen) ist
es erforderlich, die vertikal beweglichen Achsen zum jeweils
unteren Anschlag zu bringen.

Nicht (iberlasten. Die Maschineneinheit keinen Torsionskréften
aussetzen.

Nicht der Witterung aussetzen.

Vor der Montage des Motors auf das Getriebe wird ein Test
des Motors empfohlen, ohne dass dieser mit dem Getriebe
verbunden ist. Der Test dieser Komponenten kann vom
Hersteller der Maschine nicht durchgefiihrt werden. Es ist
daher Aufgabe des Kunden von Rollon, den Test des Mo-
tors durchzuftihren, um die ordnungsgemaBe Funktion zu
uberprifen.

ep eepPpPO P

Der Hersteller haftet nicht fur Folgen durch unsachgemaBen
Gebrauch, durch eine nicht vorgesehene Verwendung des
Systems oder durch die Nichtbeachtung der fachgerechten
Standards und der in dieser Anleitung aufgefiinrten Anwei-
sungen.

Vermeiden Sie Schéden und verwenden Sie keine ungee-
igneten Werkzeuge.

Achten Sie auf die sich bewegenden Maschinenteile. Stellen

Sie keine Gegensténde auf die Achse

Sonderanlagen: Priifen Sie die Tiefe der Gewinde an den
beweglichen Teilen.

Stellen Sie sicher, dass das System auf einem ebenen und
tragfahigen Boden installiert wird.

Bei der Verwendung beachten Sie genau die im Katalog an-
gegebenen spezifischen Leistungswerte, bzw. in besonder-
en Fallen die im Planungsprozess von uns geforderten Leis-
tungseigenschaften beziiglich Last und Dynamik.

Fiir diejenigen Module oder Modulteile des Systems, die
eine Vertikalbewegung (Z-Achse) ausfiihren,
Bremsmotoren eingebaut werden, um die Gefahr eines Ab-

miissen

sturzes der Achse zu vermeiden.

Die Abbildungen in dieser Anleitung sind nur als indikativ
und nicht bindend anzusehen. Das gelieferte System kann
von den hier aufgeflihrten Abbildungen abweichen, da diese
von der Rollon S.p.A. nur zu illustrierenden Zwecken ver-
wendet werden.

Die von der Rollon S.p.A. gelieferten Systeme sind nicht fiir
den Betrieb in ATEX-Umgebungen vorgesehen.



Restrisiken

e Mechanische Gefahren aufgrund des Vorhandenseins beweglicher
Bauteile (Y- und Z-Achsen).

e Brandrisiko aufgrund der Brennbarkeit der in den Achsen verwendeten
Riemen bei Temperaturen tber 250 °C mit Flammenkontakt.

e Gefahr des Absturzes der Z-Achse wahrend der Handhabung und der
Montage der unvollstandigen Maschineneinheitvor der Inbetriebnahme.

Grundlegende Komponenten

O

Die in dieser Anleitung beschriebene unvollstandige
Maschineneinheit ist lediglich als Lieferung einfacher kar-
tesischer Achsen und deren Zubehor anzusehen, die in der
Verhandlungsphase des Vertrages mit dem Kunden verein-
bart wurden. Daher sind aus diesem Vertrag ausgeschlossen:
1. Die Montage beim Direkt- oder Endkunden

2. Die Inbetriebnahme beim Direkt- oder Endkunden

3. Die technische Abnahme beim Direkt- oder Endkunden
Daher liegen die unter den Punkten 1., 2. und 3.-. Beschrie-
benen Tatigkeiten nicht im Verantwortungsbereich von Rol-
lon.Rollon ist Lieferant von unvollstndigen Maschinenein-

Hinweise zum Umweltschutz

Das Unternehmen Rollon achtet auf die Umwelt, um die Umweltauswirkun-
gen zu begrenzen. Im Folgenden wird eine Liste mit Hinweisen zum Um-
weltschutz aufgeflihrt, um einen ordnungsgemaBen Umgang mit unseren
Produkten zu gewéhrleisten. Unsere Produkte bestehen hauptsdchlich
aus:

Material

Einzelheiten der Lieferung

Aluminiumlegierungen Profile, Platten, diverse Bauteile

Stahle unterschiedlicher
Zusammensetzung

Schrauben, Zahnstangen,
Ritzel und Fiihrungen

PAG — Energieketten
PVC — Abdeckungen und Abstreifer

Puffer, Dichtungen

Kunststoff

Verschiedene Arten von Gummi

Verschiedene Arten Verwendet zur Schmierung
von Schmierstoffen von Schienen und Lagern
Rostschutzmittel Rostschutzol
Holz, Polyethylen, Karton Transportverpackungen

Am Ende der Lebensdauer des Produkts kénnen daher viele Bauteile in
Ubereinstimmung mit den geltenden Vorschriften zur Abfallbehandlung
recycelt werden.

e Gefahr des Absturzes der Z-Achse wahrend der Wartungsarbeiten
bei Abfall der Versorgungsspannung.

e Quetschgefahr an den Fldchen, die divergente und konvergente
Bewegungen ausfiihren.

e Schergefahr an den Flachen, die divergente und konvergente
Bewegungen ausfiihren.

e Gefahr von Schnitt- und Schirfverletzungen.

heiten. Der Direkt- oder Endkunde muss die technische Abnahme und die
Sicherheitstiberpriifung der Gerate ausfiihren, welche per Definition nicht
theoretisch verifiziert oder in unserem Betrieb ausgefiihrt werden kénnen,
da dort nur die manuelle Bewegung mdglich ist (zum Beispiel: Motoren
oder Getriebe, nicht manuelle Bewegung der kartesischen Achsen, Sich-
erheitsbremsen, Stopperzylinder, mechanische oder induktive Sensoren,
StoBddmpfer, mechanische Endschalter, Druckluftzylinder usw.). Diese
unvollstdndige Maschineneinheit darf erst in Betrieb genommen werden,
wenn die komplette Maschine, in die sie eingebaut werden soll, gemai
den Bestimmungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG als konform
erklart wurde.
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Warn- und Rechtshinweise

Sicherheitshinweise fiir Handhabung und Transport

e Um das Risiko bei Versand, Handhabung und Transport zu minimieren,
achtet der Hersteller besonders auf die ausreichende Verwendung von
Verpackungsmaterial.

e Der Transport kann vereinfacht werden, indem bestimmte Komponenten
demontiert und geschiitzt verpackt werden.

e Bei der Handhabung (Beladen und Entladen) missen die Informationen
beachtet werden, die direkt auf der Maschine, auf der Verpackung und
in den Gebrauchsanweisungen angegeben sind.

e Die Mitarbeiter, die zum Anheben und zur Handhabung der Maschine
und ihrer Komponenten autorisiert sind, miissen (iber Erfahrung und
Kompetenzen in dem spezifischen Sektor verfiigen und volle Kontrolle
tber die von ihnen verwendeten Hebevorrichtungen haben.

e \Wahrend des Transports bzw. der Lagerung muss die Temperatur
innerhalb der zuldssigen Grenzwerte liegen, um irreversible Schaden an
den elektrischen und elektronischen Bauteilen zu vermeiden.

e F{ir die Handhabung und den Transport miissen Fahrzeuge mit einer
geeigneten Ladekapazitdt verwendet werden, die Maschinen miissen
an den Achsen angegebenen Punkten verankert werden.

e Die Handhabungsverfahren und die vorgeschriebenen Hebepunkte
durfen keinesfalls modifiziert werden.

e Die Maschine niemals alleine handhaben.

e \Wenn die Maschine mit Fahrzeugen bewegt werden muss, ist sicher-
zustellen, dass diese flir den Zweck geeignet sind. Das Be- und Entladen
darf zu keiner Zeit zu Gefahren fiir den Bediener und die direkt einge-
bundenen Personen fiihren.

e \lor dem Laden des Gerats auf das Fahrzeug ist sicherzustellen, dass
die Maschine und ihre Komponenten ausreichend gesichert sind und
ihr Profil die maximal erlaubten Abmessungen nicht (berschreitet.
Wenn nétig, die erforderlichen Warnschilder anbringen.

e Die Achsen miissen in der Nahe des vereinbarten Standorts abgeladen
werden. Sie missen an einem vor Witterungseinfllissen geschiitzten
Standort gelagert werden.

e Der fir die Installation Verantwortliche muss Gber einen Plan zur
Organisation und Uberwachung aller Betriebsphasen verfiigen.

e Er muss sicherstellen, dass die in der Vertragsphase vereinbarten
Hebevorrichtungen und Ausriistungen zur Verfuigung stehen.

e Der Verantwortliche am vereinbarten Aufstellungsort und der Verant-
wortliche fir die Installation missen einen Sicherheitsplan in Ubere-
instimmung mit den am Arbeitsplatz geltenden gesetzlichen Vorschrif-
ten umsetzen.
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e Im Sicherheitsplan miissen alle betriebsbezogenen Tatigkeiten sowie
die umliegenden Rdume berticksichtigt werden.

e Der vereinbarte Standort muss gekennzeichnet und abgetrennt werden,
um das Betreten durch unbefugte Personen zu verhindern.

e Der |Installationsbereich muss geeignete  Umgebungsbedingungen
aufweisen (Beleuchtung, Liiftung usw.).

e Die Temperatur im Installationsbereich muss innerhalb der erlaubten
Grenzwerte liegen.

e Stellen Sie sicher, dass der Installationsbereich gegen Witterungsein-
flisse geschiitzt ist, keine korrosiven Stoffe enthélt und keine Explo-
sions- oder Brandgefahren bestehen.

e Eine Installation in Umgebungen, in denen eine Explosions- oder
Brandgefahr besteht, darf nur dann erfolgen, wenn die Maschine flr
eine solche Verwendung als konform erklart wurde.

e Es gilt zu berpriifen, ob der vereinbarte Standort wie in der Vertrags-
phase vereinbart und anhand der Angaben im Projekt ausgestattet
wurde.

e Der vorgesehene Standort muss vorab eingerichtet werden, um eine
vollstandige Installation in Ubereinstimmung mit den vereinbarten
Verfahren und Zeitplanen zu ermdglichen.

Hinweis

e Bewerten Sie im Voraus, ob die Maschine mit anderen Produktionsein-
heiten interagieren muss und ob die Integration korrekt, gefahrlos und
in Ubereinstimmung mit den Standards umgesetzt werden kann.

e Der Verantwortliche darf Installations- und Montagearbeiten nur an
autorisierte Techniker mit einer anerkannten Qualifikation vergeben.

e Die Anschliisse an die Versorgungsleitungen (Stromquellen, Druckluft
usw.)miissendem Stand der Technik sowie den einschldgigenVorschriften
und gesetzlichen Regelungen entsprechen.

e Anschliisse, Ausrichtung und Nivellierung miissen nach dem Stand der
Technik ausgefiihrt werden, um zuséatzliche Eingriffe zu vermeiden und
einen korrekten Betrieb der Maschine zu gewahrleisten.

e Nach Fertigstellung der Anschllisse ist ein allgemeiner Test der Maschine
notwendig, welcher die korrekte Weise der Eingriffe unter Einhaltung
aller Anforderungen sicherstellt.

e Eine Nichtbeachtung der Anweisungen kann zu Gefahren fiir die
Sicherheit und die Gesundheit von Personen und zu finanziellen Verlusten
fuhren.



Transport

e Je nach Zielort kann der Transport mit unterschiedlichen Fahrzeugen
durchgefiihrt werden.

e \erwenden Sie geeignete Fahrzeuge, die Uber eine ausreichende
Ladekapazitét verfligen.

e Stellen Sie sicher, dass die Maschine und ihre Komponenten ausrei-
chend am Fahrzeug befestigt sind.

Handhabung und Anheben

e Handhabung und Anheben nur durch beféhigtes Personal.

e Die Hubvorrichtungen miissen an den entsprechenden Markierungen
der Kisten platziert werden. Hebezeuge missen an den vorgesehenen
Anschlagspunkten auf den Kisten oder den Achsen angebracht werden.

e \or der Handhabung lesen Sie die Anweisungen, insbesondere die Sich-
erheitshinweise, die in der Installationsanleitung bzw. auf den Pack-
stiicken oder den demontierten Bauteilen angegeben sind.

e \ersuchen Sie auf keinen Fall, die Handhabungsverfahren und die vorg-
eschriebenen Punkte zum Anheben, zur Handhabung oder zur Bewe-
gung der einzelnen Packstiicke bzw. der demontierten Bauteile zu mod-
ifizieren.

e Das Packstiick langsam auf die erforderliche Mindesthohe anheben und
es dabei mit duBerster Vorsicht bewegen, um geféhrliche Schwingungen
Zu vermeiden.

e Achten Sie bei der Handhabung darauf, dass ein angemessenes Sicht-
feld vorhanden ist. Auf dem Weg zum endgiiltigen Standort diirfen keine
Hindernisse vorhanden sein.

e Wahrend des Hebens und der Handhabung der Lasten dirfen keine
Personen den Aktionsradius passieren bzw. sich darin aufhalten.

e Die Packstlicke nicht stapeln, da sie beschddigt werden konnen.
Vermeiden Sie das Risiko plotzlicher und gefahrlicher Bewegungen.

e Bei ldngerer Lagerung ist eine Verdnderung der Lagerbedingungen
auszuschlieBen.

Uberpriifung der Achse nach dem Transpor

Jeder Transport wird von einem Dokument (Lieferschein) begleitet, in dem

die Achsen aufgelistet und beschrieben werden.

* Uberpriifen Sie nach Empfang, ob die erhaltenen Waren den Angaben
auf dem Lieferschein entsprechen.

e Uberpriifen Sie, ob die Verpackung intakt ist. Bei Sendungen ohne
Verpackung muss sichergestellt werden, dass jede einzelne Achse
unversehrt ist.

e Bei Schaden oder fehlenden Teilen kontaktieren Sie den Hersteller, um
die entsprechenden Verfahren festzulegen.
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Anfragehilfe

Anfragehilfe // v

Allgemeine Daten: Datum: ... Anfrage Nr.:
Firma: Gesprachspartner:

Company: Postleitzahl:

Tel.: Fax:

E-Mail:

Technische Daten:

Nutzhub (inkl. Sicherheitsbereiche) [mm]
Bewegte Masse (n) P [kal
Richtung X LxP [mm]
Schwerpunktlage der Masse (n) Richtung Y LyP [mm]
Richtung Z LzP [mm]
Zusétzliche Belastungen Richtung (+/-) Fx (Fy, F2) [N]
Richtung X Lx Fx (Fy, F2) [mm]
Angriffspunkt der zus. Belastungen Richtung Y Ly Fx (Fy, F2) [mm]
Richtung Z Lz Fx (Fy, F2) [mm]
Einbaulage (s. Skizze) (Waagerecht/waager.-senkr./senkrecht)
Max. Geschwindigkeit V [m/s]
Max. Beschleunigung a [m/s?]
Positioniergenauigkeit As [mm]
Geforderte Lebensdauer L [ore]
i
Einbaulage: waagerecht
- — [ )
“F

Einbaulage: waagerecht- senkrecht
T 1]
Einbaulage: senkrecht

ACHTUNG: Bitte fligen Sie Skizzen, Zeichnungen, Beschreibung des Arbeitszyklusses etc. bei.
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B m @ Rollon Niederlassungen & Vertretungen
® \lertriebspartner:
EUROPE
| ROLLON S.p.A. - ITALY (Headquarters) | | ROLLON GmbH - GERMANY || v | ROLLON S.ARL. - FRANCE |[ v

Via Trieste 26

[-20871 Vimercate (MB)

Phone: (+39) 039 62 59 1
www.rollon.it - infocom@rollon. it

ROLLON S.p.A. - RUSSIA (Rep. Office) // v

117105, Moscow, Varshavskoye
shosse 17, building 1

Phone: +7 (495) 508-10-70
www.rollon.ru - info@rollon.ru

AMERICA
ROLLON Corporation - USA // v

101 Bilby Road. Suite B

Hackettstown, NJ 07840

Phone: (+1) 973 300 5492
www.rolloncorp.com - info@rolloncorp.com

ASIA
ROLLON Ltd - CHINA /l v

No. 1155 Pang Jin Road,

China, Suzhou, 215200

Phone: +86 0512 6392 1625
www.rollon.cn.com - info@rollon.cn.com

Bitte beachten Sie auch unsere weiteren Produktreihen

Bonner Strasse 317-319
D-40589 Disseldorf

Phone: (+49) 211 95747 0
www.rollon.de - info@rollon.de

[ ROLLONLtd - UK (Rep.Office) | [ v |

The Works 6 West Street Olney
Buckinghamshire, United Kingdom, MK46 5 HR
Phone: +44 (0) 1234964024
www.rollon.uk.com - info@rollon.uk.com

| ROLLON - SOUTH AMERICA (Rep. Office) || v/

R. Joaquim Floriano, 397, 20. andar

[taim Bibi - 04534-011, Sdo Paulo, BRASIL
Phone: +55 (11) 3198 3645
www.rollonbrasil.com.br - info@rollonbrasil.com

| ROLLON India Pvt. Ltd. - INDIA J[v]

1st floor, Regus Gem Business Centre, 26/1
Hosur Road, Bommanahalli, Bangalore 560068
Phone: (+91) 80 67027066
www.rollonindia.in - info@rollonindia.in

Kontakt:

Les Jardins d'Eole, 2 allée des Séquoias
F-69760 Limonest

Phone: (+33) (0) 4 74 71 93 30
www.rollon.fr - infocom@rollon.fr

[ ROLLON - JaPAN I[v]

3F Shiodome Building, 1-2-20 Kaigan, Minato-ku,
Tokyo 105-0022 Japan

Phone +81 3 6721 8487

www.rollon.jp - info@rollon.jp

ROLLON

Die Adressen unserer weltweiten Vertriebspartner finden Sie auch auf unserer Webseite www.rollon.com

Der Inhalt dieses Dokuments und dessen Verwendung unterliegen den all

G i

afts- und Ver

Anderungen und Irrtiimer vorbehalten. Text und Bilder diirfen nur mit unserer Genehmigung verwendet werden.

von ROLLON auf der Website www.rollon.com

GO_PP_DE_10/19


http://www.rollon.com/
http://www.rollon.com/
tel:+81 3 6721 8487
http://www.rollon.jp/
mailto:info@rollon.jp
tel:+39) 039 62 59 1
http://www.rollon.it/
mailto:infocom@rollon.it
tel:+49) 211 95 747 0
http://www.rollon.de/
mailto:info@rollon.de
tel:+1) 973 300 5492
http://www.rolloncorp.com/
mailto:info@rolloncorp.com
tel:+33) (0) 4 74 71 93 30
http://www.rollon.fr/
mailto:infocom@rollon.fr
tel:+55 (11) 3198 3645
http://www.rollonbrasil.com.br/
mailto:info@rollonbrasil.com
tel:+91) 80 67027066
http://www.rollonindia.in/
mailto:info@rollonindia.in
tel:+7 (495) 508-10-70
http://www.rollon.ru/
mailto:info@rollon.ru
tel:+86 0512 6392 1625
http://www.rollon.cn.com/
mailto:info@rollon.cn.com
tel:+44 (0) 1234964024
http://www.rollon.uk.com/
mailto:info@rollon.uk.com
http://www.rollon.com/
http://www.rollon.com/
http://www.rollon.com/
http://www.rollon.com/

	Inhalt
	Vorauswahl Übersicht
	Technische Merkmale - Überblick
	PLUS SYSTEM
	Serie ELM
	ELM 50
	ELM 65
	ELM 80
	ELM 110
	Schmierung - Planetengetriebe
	Zapfen
	Hohlwellen
	Lineareinheiten im Paralleleinsatz - Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie ROBOT
	ROBOT 100
	ROBOT 130
	ROBOT 160
	ROBOT 220
	Schmierung - Planetengetriebe
	Zapfen
	Hohlwellen - Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie SC
	SC 65
	SC 130
	SC 160
	Schmierung - Planetengetriebe
	Zapfen - Hohlwellen
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Mehrachsensysteme

	CLEAN ROOM SYSTEM
	Serie ONE
	ONE 50
	ONE 65
	ONE 80
	ONE 110

	Planetengetriebe
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	SMART SYSTEM
	Serie E-SMART
	E-SMART 30
	E-SMART 50
	E-SMART 80
	E-SMART 100
	Schmierung
	Zapfen - Motoranschluss
	Lineareinheiten im Paralleleinsatz - Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie R-SMART
	R-SMART 120
	R-SMART 160
	R-SMART 220
	Schmierung
	Zapfen - Motoranschluss
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie S-SMART
	S-SMART 50
	S-SMART 65
	S-SMART 80
	Schmierung
	Zapfen - Motoranschluss
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Mehrachsensysteme

	ECO SYSTEM
	Serie ECO
	ECO 60
	ECO 80
	ECO 100

	Zapfen
	Zapfen - Hohlwellen
	Lineareinheiten im Paralleleinsatz - Zubehör
	Bestellschlüssel
	Mehrachsensysteme

	UNILINE SYSTEM
	Serie A
	A40
	A55
	A75
	Schmierung
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie C
	C55
	C75
	Schmierung
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie E
	E55
	E75
	Schmierung
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie ED
	ED 75
	Schmierung
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie H
	H40
	H55
	H75
	Schmierung
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Riemenspannung
	Montagehinweise

	MODLINE
	Serie MCR/MCH
	MCR 65 - MCH 65
	MCR 80 - MCH 80
	MCR 105 - MCH 105
	Lineareinheiten im Paralleleinsatz - Zubehör
	Einsetzbare Muttern und Platten
	Sensorhalterungen
	Bestellschlüssel

	Serie TCR/TCS
	TCR 140 - TCS 140
	TCR 170 - TCS 170
	TCR 200 - TCS 200
	TCR 220 - TCS 220
	TCR 230 - TCS 230
	TCR 280 - TCS 280
	TCR 360 - TCS 360
	Zapfen
	Zubehör
	Sensorhalterungen
	Ausrichtungsmuttern
	Bestellschlüssel

	Serie ZCR/ZCH
	ZCH 60
	ZCR 90 - ZCH 90
	ZCR 100 - ZCH 100
	ZCR 170 - ZCH 170
	ZCR 220 - ZCH 220
	Zapfen
	Zubehör
	Ausrichtungsmuttern
	Bestellschlüssel

	Serie ZMCH
	ZMCH 105
	Zapfen
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Mehrachsensysteme

	PRECISION SYSTEM
	Serie TH
	TH 70
	TH 90
	TH 110
	TH 145
	Abmessungen Motoranbau
	Schmierung
	Kritische Geschwindigkeit
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie TT
	TT 100
	TT 155
	TT 225
	TT 310
	Schmierung
	Prüfzertifikat
	Kritische Geschwindigkeit
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie TV
	TV 60
	TV 80
	TV 110
	Schmierung
	Kritische Geschwindigkeit
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie TVS
	TVS 170
	TVS 220
	Schmierung
	Kritische Geschwindigkeit
	Zubehör - T-Nutensteine
	Spannpratzen
	Bestellschlüssel

	Mehrachsensysteme

	TECLINE
	Serie PAR/PAS
	PAS 118
	PAS 140
	PAR 170 - PAS 170
	PAR 200 - PAS 200
	PAR 200P - PAS 200P
	PAR 220 - PAS 220
	PAR 230 - PAS 230
	PAR 280 - PAS 280
	PAR 280P - PAS 280P
	PAR 360 - PAS 360

	Serie PAR/PAS Mehrachsensysteme
	PAR 170/90 - PAS 170/90
	PAR 200/100 - PAS 200/100
	PAR 200/100P - PAS 200/100P
	PAR 220/170 - PAS 220/170
	PAR 280/200 - PAS 280/200
	PAR 280/200P - PAS 280/200P
	PAR 280/200E - PAS 280/200E
	PAR 280/220 - PAS 280/220
	PAR 360/220 - PAS 360/220
	PAR 360/280 - PAS 360/280

	Profil-Spezifikationen
	Zubehör - Tabelle zur Auswahl des maximalen Drehmoments
	Anschlusswellen
	Absturzsicherung mit pneumatischem Bremssystem
	Sicherungselement (Stopperzylinder)
	Spannpratzen
	L-förmige Halterung
	Abdeckungen für die Profile
	Nutensteine für kleine und mittlere Profile
	Nutensteine für Schwerlastprofile
	Vorauswahl-Tabelle
	Bestellschlüssel
	Mehrachsensysteme

	SPEEDY RAIL A
	Serie SAB
	SAB 60
	SAB 120V
	SAB 120C
	SAB 180
	SAB 250
	Zapfen
	Hohlwellen - Lineareinheiten im Paralleleinsatz
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie ZSY
	ZSY 180
	Zubehör
	Bestellschlüssel

	Serie SAR
	SAR 120
	SAR 180
	SAR 250
	Zahnstangenspezifikationen, Schmierung, Zubehör
	Bestellschlüssel


	Statische Belastung und Lebensdauer
	Statische Belastung und Lebensdauer Uniline
	Es wird empfohlen, dieses Kapitel vor dem Einbau der unvollständigen
	Anfragehilfe

